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Morgen -Ausgabe. Nr. 198. ♦ 60. Jahrgang.

Edelsinn.
Sonntagsbctrachtung.

Es ist merkwürdig , wie viel Pessimisten es gibt.
Tie allermeisten Menschen folgen den Interessen der
Eigenliebe und setzen auch bei jedem anderen Menschen
Egoismus voraus . Daß es wirklich Idealisten gibt,
glauben sie nicht recht. Treffen sie einmal einen sol-
chen, so verstehen sie ihn nicht, sie halten ihn für einen
Toren und . einen Schwärmer und schieben seinen
wahren Beweggründen kleinliche Rücksichten unter . Sie
stehen förmlich unter einem Zwang , Edles zu ver¬
kleinern , iveil sie, um sich nicht zu klein vorzukommen,
sich nicht zu sehr vor anderen beugen wollen.

„Undank ist der Welt Lohn" ist ein altes und wahres
Wort . Merkwürdig ist dabei nur , daß man immer nur
bei anderen Undank entdeckt und niemals bei sich sel¬
ber. Mit wem man auch spricht auZ seinem Bekannten¬
kreis , stets wissen die Leute unendlich viel zu erzählen,
wie ihre guten Absichten oder guten Taten mit Undank
gelohnt worden sind. Daß andere von • ihnen ein
gleiches annehmen , bedenken sic viel weniger.

Fälle von wirklichem Edelsinn hört man recht selten
erzählen. Und wenn man auch zugeben muß , daß
eine besondere Gabe und ein seiner Blick dazu gehört,
das Gute zu sehen, so läßt sich doch nicht leugnen , daß
diejenigen, die das Öl bilden, das die Maschinerie der
Menschheit vor Erstarrung im Egoismus bewahren soll,
so selten sind wie das Gold aus der Erde.

Selbst bei vielen Menschen, die Großes leisten, ist
es durchaus nicht immer und nicht in erster Linie die
Hingabe an die Menschheit, die sie treibt , sondern es
ist Ehrgeiz und Ruhmsucht. Wie mancher Schriftsteller,
Dichter, Künstler , bei dem man lediglich hohe Ideale
vermutet , hat einen ganzen Sack voll kleinlicher
Zwecke, die er mit sich herumschleppt. Wie mancher
glaubt jedes Jahr ein Theaterstück oder ein Bild her¬
ausbringen zu müssen, nur weil er die klingende
Münze liebt. Mancher Politiker hält die schönsten
Reden zugunsten des Staatsgedankens oder der sozialen
Hilfsarbeit — er ist vielleicht nur ein Schönredner,
oder er will Einfluß und Macht gewinnen, die er durch¬
aus nicht immer zum Guten benutzt. Mancher steigt
vielleicht herunter und wird sogar Sozialdemokrat , am
Ende auch nur , um hier am leichtesten eine intereffante
Führerrolle zu spielen.

Es macht sicher auch jeder für sich in der Welt
recht unangenehme Erfahrungen , daß . plötzlich eine
Trompete versagt, wo man glaubte , sie gäbe einen
klarer Ton . Und doch, ein guter Mensch wird nie irre
an der Menschheit, er müßte sich, sonst selbst aufgeben.
Er kann gar nicht anders , als immer wieder an die
Menschheit glauben . Er wird vorsichtiger und gewitzig.
ter , er traut vielleicht nicht mehr so schnell. Häutig
tritt ihm ein Lächeln auf die Lippen , wenn er sieht:
wieder ein Mißton . Aber das Lächeln ist höchstens

Nachdruck verboten.

Ein Frühlingslied.
Von Gustav Klitfcher.

Wir waren Jugendgespiclen gewesen. Als ich sie jetzt
nach Jahren zum ersten Male in der Heimat wiedertraf , in
einer glänzenden Ballgesellschaft war 's, da sagte man mir , sie
wäre verlobt. Ihr Bräutigam aber war von außerhalb und
deshalb nicht anwesend. Aus dem hübschen Kinde war ein
schönes Mädchen geworden. Wie ich sie vor mir sah, so lieb¬
lich, so anmutig und zierlich, mit den lieben, neugierigen
Dogelaugen, da war es mir , als müßte ich sie wieder mein
Bachstelzchen nennen wie in früherer Zeit.

Es ist zu wenig, wenn ich sagte, wir waren Jugendge¬
spielen gewesen, nein , ich kann sie meine erste Liebe heißen.
Die erste Liebe! Da denkt man an einen halbentwickelten
Backfisch und einen hochaufgeschossenenSekundaner , und
die verständigen Leute reden von alberner Kinderei . Wer
aber nicht nur verständig ist, sondern sich noch ein klein wenig
goldener Dummheit bewahrt hat , der weiß, daß , es doch
etwas Schönes sein kann ' um die alberne , kindische, erste Liebe.
O, ich besinne mich noch gar wohl darauf , wie , sie in uns
fachte, keimte und wuchs von Tag zu Tag, bis wir schließlich
fühlten , daß wir uns gut waren von ganzem Herzen. Ich
entsinne mich noch gar wohl, wie ich sie ein einziges Mal
geküßt habe in knabenhafter Schüchternheit. Es war Abend
und wir gingen Arm in Arm durch die düsteren, ver¬
schwiegenen Gänge des- alten Ressourcegartens. Wir durften
noch abends zusammen gehen, wir waren ja noch in dem
glücklichen Alter, wo man erst zu ahnen beginnt , was gut
und böse ist. Der Mond schien durch das junge Laub der
Haselnuß , man nannte den Weg die Seufzcrallce . „ Der
Yasmin duftete voll und süß und an den Fliederbüschen

wehmütig , nicht bitter . Im Alter ist man nicht mehr
so stürmisch wie in der Jugend , aber ärmer soll man
doch auf keine» Fall werden. Abgebrühte Pessimisten
sind wie Baumstümpfe ohne Zweige und Laub.

Und wahrhaftig , es gibt noch Edelsinn genug. Man
braucht da gar nicht mal auf die Höhen der Mensch¬
heit zu blicken. Man sche z. B. nur aus das Verhältnis
von Eltern und KindernI Was wird da für Liebe
ausgestreut , und zwar von beiden Seiten ! Hier ist
eben die Fläche gemeinsamen Zusammenwirkens so
breit , daß Mißverständnisse, die sonst im Leben so
häufig sind, sich sehr leicht beseitigen lassen. Diese
Liebe hat sicher heute nicht abgenommen. Tie Eltern
tun heute an den Kindern mehr als früher . Und um¬
gekehrt ist es nicht weniger der Fall , trotz allein,
was man über mangelnde Kindesliebe sagt. Die
Gattenliebe hat sich bei dem Unglück der „Titanic"
wieder einmal glänzend bewährt . Mehrere Frauen
wollten nicht ohne ihre Gatten in die Rettungsboote
hinein . Sic sind lieber mit ihnen zusammen gestorben.

Überhaupt dies Schifssunglück war ungeMein lehr¬
reich. Zunächst war es die Folge moderner Prahlerei,
der Sucht des Rekordschlagens. Tann aber, welcher
Edelmut ! Nicht nur , daß der Kapitän , wie es heißt,
ein Kind in ein Rettungsboot bringt , selbst aber wie¬
der auf das Schiss hinaufklettert und sagt . Hier will
ich sterben! Daß man selbst einen Milliardär wie Astor
nicht vor den Frauen und Kindern in die Rettungs¬
boote gelassen hat ! Überhaupt daß es im allgemeinen
geglückt ist, die Frauen und Kinder Vor den Männern
zu retten . Das stellt den Männern ein ehrendes Zeug¬
nis aus . Das ist vielleicht in früheren Zeiten nicht
immer so gewesen, wo mehr die rohe Gewalt triumphiert
hat . Und mancher Mann hätte doch vielleicht ohne
Überhebung von sich sagen dürfen, er nutzt der Welt
vielleicht mehr als manche Frau.

Ja , der Edelsinn ist eben doch eine Macht geivor-
den in der Welt . So sehr, daß man sogar zuweilen
sagt, wir gehen in mancher Beziehung schon zu weit.
Wir zögen Krüppel und Blödsinnige auf , die man in
früheren Zeiten viel richtiger ausgesetzt oder, indem
man sie sich felbft überlassen, durch einen frühzeitigen
Tod ausgeschieden hatte . Ja , man muß einmal in
einer Krüppelanstalt gewesen sein und gesehen haben,
was manche Schwestern für eine aufopfernde Liebe be¬
weisen, die ihr Leben der Pflege solcher Unglücklichen
gewidmet haben!

Was findet man in dem Asyl für Obdachlose für ein
ausgeprägtes Solidaritätsgefühl , daß die Leute von
dem Wenigen, das sie besitzen, geradezu alles mitein¬
ander teilen . Man muß die Augen nur auftun , dann
findet man ganze Felder mit Keimen sprießenden Edel¬
sinns . Nur nicht immer da, wo die Welt sie sucht.

Edel sei der Mensch, Hilfreich und gut!
Pastor a. D . K ö t schk e (Berlin ).

hingen die letzten Blütentrauben . Wir hatten uns wenig
zu sagen, wir waren ja so glücklich. Da küßte ich die Ge.
liebte auf die weiche Hand. Aber die anderen Mädchen und
Knaben hatten den Kuß gehört und sie kamen herbei und
lachten und neckten uns , und wir ärgerten unS über die
Neckereien und freuten uns doch in kindischem Stolz , daß man
uns necken konnte.

Schließlich brachte das Leben uns auseinander und nun
nach Jahren traf ich meine kleine Bachstelze als Dame im
Ballsaal wieder, als Braut . Ich sagte : „Mein gnädiges
Fräulein " und sie sagte „Herr Doktor" und wir waren sehr
zeremoniell, wie es für Kulturmenschen des ausgehenden
neunzehnten Jahrhunderts schicklich ist. Aber es wurde mir
schwer. Als wir uns dann näher kamen und wärmer wur-
den — die Frangaise , die wir zusammen tanzten , gab die
erste Gelegenheit dazu — und als sich das Gespräch auf die
alte glückliche Jugendzeit zurückwandte, da drängte sich auch
das alte vertrauliche Kinder -Du mir wieder über die Lippen.
Ich entschuldigte mich, sie jedoch schlug das Auge nieder und
sagte, ihr gefiele das alte „Du " viel besser denn das neue
„Sie ", und so duzten wir uns wieder wie ehedem.

- Das waren wunderliche, wundersame Stunden , die nun
kamen. So weit wir es vor den Lästerzungen der Gesell¬
schaft durften , saßen wir beieinander . Und wir sprachen
von vergangenen Tagen und von vergangenem Glück. Wir
erinnerten uns an unsere erste Liebe und wir spöttelten über
sie und dünkten uns sehr klug und nannten sie eine Kinderei,
wie die verständigen Leute. Aber der Blick, mit dem sie mich
dabei aus ihren lieben Vogelaugen ansah, strafte.  den
spöttischen Mund Lügen. Und wir spielten zusammen ein
eigenes Spiel , das all die verständigen Leute um uns her
nicht kannten, und die Mütter und' Tanten sahen unser
Spielen nicht. Das Spiel hieß : „Es char. einmal " und wir
spielten : „Fünfzehn Jahre sein".

vie Politik der Woche.
Preisend mit viel schönen Reden haben in dieser Woche

die Vertreter der Regierung unter Vortritt des Reichskanz¬
lers dem Reichstage die Wchrvorlagcn  ans Herz ge¬
legt, der sie zwar nicht ohne manches scharfe Wortgefecht, aber
doch alles in allem mit einer gewissen versöhnlichenStimmung
in erster Lesung durchberaten hat . Diese Stimmung galt frei¬
lich mehr den Wehrvorlagen selbst, gegen die keine der bürgere
lichen Parteien eine grundsätzlich oppositionelle Haltung ein¬
nahm, als der D e cku n g s f r a g e, in der sich bisher keiner¬
lei Einigungslinie zwischen rechts und links herausgestellt
hat . Die Berechnungen des neuen Reichsschatzsekretärs über
die Ergiebigkeit des Etats sind bei den Parteien der Linken
auf starken Widerspruch gestoßen, wobei sie in der für Herrn
v. Bethmann -Hollweg recht unbequemen Lage waren , den
früheren Leiter der Reichsfinanzen Herrn Wermuth gegen den
jetzigen auszuspielen.

Auch mit der furchtbaren „T i t a n i c" - K a t a st r o p h t
hat der Reichstag sich beschäftigt, und zwar hat er sich nicht auf
die vom Präsidenten angeregte Bcileidskundgebung beschränkt,
sondern die Regierung um Auskunft ersucht, welche Maß¬
nahmen geplant seien, um ähnlichen beklagenswerten Ereig¬
nissen in der deutschen Seeschiffahrt vorzubeugen. Aus der
vom Staatssekretär Delbrück erteilten Antwort ging hervor,
daß seitens der Regierung bereits in dieser Beziehung Schritte
getan worden sind, und wie unterdessen bekannt geivordcn ist,
wird schon in der kommenden Woche zu diesem Zweck eine
Konferenz stattfinden , in der außer den beteiligten Behörden
auch die Seeberufsgenossenschaft und die Reedereien vertreten
sein werden. Wie aber weiter mitgeteilt wurde, sind oon ver¬
schiedenen Seiten , vor allem vom deutschen Kaiser, ^ An¬
regungen zur Berufung einer in ter nationalen Sec-
schiffahrtskonserenz  ergangen , auf welcher d:r Ver.
such zu einer gemeinsamen Aktion zwecks Verhütung oder doch
möglichster Einschränkung der Unfälle auf hoher See uud
zwecks besserer Organisation des Rettungswesens gemacht
werden soll.

Hoffentlich ist diesem gemeinsamen Vorgehen ein besserer
Erfolg beschieden als dem Versuch der Mächte, die Grundlage
für eine Verständigung zwischen Italien und der Türkei zu
finden. Die höfsichc Anfrage an die Pforte nach den
Fricdensbedingungeu,  die der an die italienische
Regierung gerichteten Erkundigung gefolgt war , hat eine
ebenso höfliche wie ablehnende Antwort gefunden. Die
Türken sind unfreundlich genug! von den Italienern zu ver¬
langen , daß sie sich Tripolis selber erobern sollen, während
man auf der Consulta der Meinung ist. daß das von der
Kammer vollzogene Annexionsdekret vollkommen genüge.
Unterdessen haben die Italiener auch mit ihrem Versuch,
durch die Bedrohung der Dardanellen  einen Druck
weniger auf die Pforte als vielmehr auf die neutralen Mächte
auszuüben , einen unzweideutigen Mißerfolg erzielt , da e»
allseits abgelehnt worden ist, aus diesem Anlaß bei der Pforte
zu intervenieren . Und so müssen denn die Italiener den cr-
folglosen Guerillakrieg in der heißen Sonne Afrikas fort-
setzea, wobei ihnen nicht einmal ihr gefürchtetster Gegner
Enver Bei den Gefallen getan hat, auf das Geheiß der
römischen Telegraphenagenturen sich tot zu melden.

Ein Schulbeispiel dafür , mit welchen Schwierigkeiten und'
Fährnissen ein solcher Krieg im schwarzen Erdteil verbunden
ist, liefern ihnen gerade jetzt die Franzosen . Je genauere

ii i I ii"  i ' . ..

Zu dem Feste war sie von einer bekannten Familie mit¬
genommen worden. Sie wohnte draußen in der Vorstadt,
und als es ans Aufbrechen ging, war man am Ende froh,
daß ich mich erbot, die junge Dame nach Hause zu begleiten.
Man bedankte sich bei mir für diese Liebenswürdigkeit , und
ich alter junger Sünder nahm den Dank hin, als verdiente
ich ihn.

Wir gingen die einsame Straße entlang , es war dunkel,
nur hin und wieder trafen wir eine Laterne mit mattem
Schein. Der Frühlingssturm brauste um uns her und
schüttelte uns , in den Erdfurchen schmolz der letzte Schnee
und das letzte Eis zerging uns unter den Füßen . Das war
kein Wetter für zierliche Bachstelzen. Der Weg war weich
und schlüpfrig. Ich bot ihr meine Führung an und sie nahm
sie. Ihr voller weicher Arm lag fest in dem meinen . Und
der Frühlingssturm brauste um uns her, und mir war 's, als
tonte durch das Brausen das alte herrliche Lied von der
großen einzigen Liebe und kein Mißklang mischte sich darein
von Menschensatzung und Menschenrecht. Und ich nahm ihre
linke Hand und küßte sie auf das schmutzige braune Leder
des Handschuhs. Sie sah mich groß an, als dächte sie an eiug
frühere Zeit und sie sagte:

„Du weißt, ich bin verlobt."
Aber sie ließ mir die Hand . Und dann gingen wir weiter

und der Frühlingssturm brauste um uns her und schüttelte
uns . Und ich sagte:

„Kann ich dafür , daß du schön bist und ich jung ? !"
Da biieb sie stehen und nahm ihre Hand auS der meiner?

und ihren Arm aus dem meinen — und sie legte ihre Arme
um meinen Hals und so hing sie vor mir in all ihrer Pracht.
Und ich nahm ihren blonden Kopf zwischen beide Hände und
küßte sie auf die graublauen Augen und den bleichroten
Mund . So standen wir im Frühlingssturm und um uns her
tönte das alte gewaltige herrliche Lied von der hohen, der



Sette Z, Morgen -Ausgade , 1 . Blatt.

Nachrichten über das Blutbad in  einlaufen , desto
?>l ^ ® eine weitverbreitete
-Verschwörung gegen Li- französische Herrschaft in Marokko ge¬
bandelt hat, die schwerlich schon als unterdrückt gelten kann.
Lenn wenn man jetzt nachträglich erfährt , welches Ver-
tujchungsshstem hierbei daS Kabinett Poincarg betrieben hat,
so läßt sich daraus ermessen, ivelcher Wert den jetzigen offi¬
ziösen Meldungen über die völlige Ruhe in Fez oder gar im
gesamten Scherifenreiche beizumessen ist. Eine scharfe Aus-
crnandersetzung über diese Dinge ist bald nach dem Wicder-
zusammentritt der Kammer zu erwarten , da der radikale
deputierte Dumesnil ^bereits eine Interpellation über die
„unheilvolle marokkanische Politik " angekündigt hat, wobei
nie Regierung keinen leichten Stand haben wird.

chor eine dornenvolle, kaum lösbare Ausgabe sicht sich
auch da? neue ungarische Kabinett Lnkacs  ge-
uelltz denn sein Wahlrcformprogramm , mit dessen Hilfe es
die Opposition gegen die Wehrvorlage einzudämmen gedachte,
hat so wenig das Wohlwollen der Justhpartei gesunden, das;
diese bereits die Fortsetzung ihrer Obstruktion angekündigt
aat . Unter Liesen Umständen hegt man in Wien ein starkes
Mißtrauen , ob Lukacs mit seiner Mission mehr Erfolg haben
wrrd als Ktzuen-Hedcrvary, während der Verlauf der Gene¬
raldebatte im Weh rausschuß des österreichischen
Abgeordnetenhauses  die Aussichten der Wehrvor-
lagc alles in allem als iricht ungünstig erscheinen läßt.
Jedenfalls kann die österreichisch-ungarische Doppelkrifis noch
in keiner Weise als beseitigt gelten.

V WissL -KÄLttL-v Tagmatr. Sonnrag, j | 8> April lüiZ. diu iss.

DsuLscheZ Reich.
* deutsche Flotte ein Luxus oder eine Notwen¬

digkeit?" Dies Thema behandelt Alexander Graf v. G e r s -
dorff (Wiesbaden ) in einer soeben erschienenen Broschüre,
-̂ cr Verfasser mahnt , die englischen Sirenengesänge durch
mm energischen Protest zu beantworten , er weist die hart¬
näckigen Versuche des Jnselreichs , die Vermehrung der deut¬
schen Rüstungen zu Hintertreiben , nach und bespricht die un-
^eheure ^ otkenvorlage Frankreichs , um einen weiteren Aus¬
bau der deutschen Seemacht zu befürworten . Die Broschüre ist
also im Sinne des Flottenvereins geschrieben, dessen For¬
derungen bekanntlich über das Matz der von der zuständigen
und verantwortlichen Stelle mit der jetzigen Flottenvorlage
fur ^ notwendig gehaltenen Anforderungen erheblich hinaus-

* Wahl sozialdemokratischer Stadtratsmitglicder in
Gera . Ber der Wahl zweier nichtjuristischer (bürgerlicher)
«tadtratsmrtglieder wurden vom Gemeinderat in Gera mit
großer Mehrheit die Sozialdemokraten Heinrich Hohmann
und Hermann Fischer gewählt.
_ * Reform des staatlichen Submissionswesens. Unter
Teilnahme von 95 Abgeordneten aus zahlreichen Städten
fand tn der Berliner Handwerkskammer ein Preußischer
Handwerkskammertag zur Besprechung einer Reform deö
iraatlrchen Submissionswesensstatt. Der Referent, Herzog
(Danz,g ), begrüßte freudig die zustimmende Stellungnahme
der Handels - und Gewerbekommission zu einem Antrag
Hammer und Genossen, der die Reform auf dem Berord-
nungswege erreichen will. Die Verhandlungen gestalteten sich
zu einer eindrucksvollen .Kundgebung von Vertretern aller
bürgerlichen Parteien , dem Handwerk in dieser wichtigen
Submissionsfrage helfen zu wollen.

* Tie nationale Flugspende. Die Bewegung zugunsten
der natronalen Flugspende macht täglich neue Fort¬
schritte. hat sich der Flugderband der t h ü r r n g i»
IGen « tagten,  dessen Präsident der Herzog Ernst
Günther von Schleswig -Holstein ist, entschlossen, sich
dem Rahmen der nationalen Organisation
^uzurugen Im Großherzogtum Hessen  wie auch
m Mecklenburg-Schwerin haben sich ebenfalls unter den
Protektoraten des betreffenden Landesfürsten Organ i-
fatlonen zum Besten der Nationalspende gebildet.
„ „ ~<«a)en zu wissenschaftlichen Zwecken. Die sächsische
Erste Kammer nahm die Regierungsvorlage über die Ab¬
lieferung von Leichen zu ivissenschaftlichen Zwecken in der
Fassung an, daß alle Leichen, deren Bestattung nicht von An-
gehorigen oder Nahestehenden übernommen wird, nach
48 Stunden z>r wissenschaftlichen Zwecken abzuliefern sind
und nach <2 Stunden geöffnet werden dürfen . Die Reaie-
rungsforderung , alle in öffentlichen Anstalten Verstorbene zu
sezieren, wurde abgelchnt. ^ 311

Beer und flotte.
. ^ crsonaEBeränderUngen. Prinz Oskar $on

lutant des Prinzen Oskar von Preußen , Kömgliche Hoheit,
wahrend der diesjährigen Unterrichtspause der Kriegs¬
akademie zur Dienstleistung beim 1. Garde-Feldart .-Regt.
kommandiert. * Welt (II Berlin ), Oberlt . der Res. des
^ns .-Leibregts . Großhcrzogin (3. Großherzogl . Hess.) Nr . 117,
^Bleicher (I Cöln), Oberlt . des 6. Rhein. Jnf .-RegtS.

öu  waupueuteti oeforocrr. " m a u 1cy en ö e r g e
(Oberlahnstein ), Leut, der Landw.-Jnf . 1. Aufgebots,
Beerbach (Höchst ), Leut , des Landw.-Trains 1. Aufgebots,
zu Merlcütnaiits befördert . " Beyer,  Johlcii (Frankfurt
a. M.), Bizefeldw. des Jnf .-RegtS. Kaiser Wilhelm (2. Groß-Herzog!. Hess.), Nr . 116. * Kubn (Oberlabniteiril . Sii-ekelbn

(rxrankfurt a. M.), Vizewachtoi. des 2. Nassau. Feldart .-
RctztS. Nr . 63 Frankfurt , zu Leutnants der Reserve be
fordert . * Westernach  e r (Frankfurt a. M.i, Oberlt . der
Landw.-Jnf . 1. Aufgebots, zu den Res.-Offizicrcn des Ink ..
Lewregts . Großherzogin (3. Großherzogl . Hess.) Nr . 117
versetzi. « Dr . Ironing (Oberlahnstein ), Oberarzt der
Reserve, zum Stabsarzt Seförderl. * Dr . Dorth (Frank¬
furt a. M.), * Dr . D i c f f e n b a ch (Höchst), * Dr . Schiefe

Stabsarzt der Reserve, der Abschied bewilligt. * Fe r l i n a.
Di'v.-Psarrer der 21. Div. in Wiesbaden , zur einstweilige!!
Wahrnehmung der Geschäfte des Militär -Oüerpfarrers beim
19. Armeekorps in Altona versetzt.

Der schnellste deutsche Kreuzer , Der neue Turbinen¬
kreuzer „B r e 81 a u", den die Stettiner Bulkanwerft erbaut
bat, erzielte auf der Probefahrt Swinemünde -Kiel eine Ge¬
schwindigkeit von 30,2 Seemeilen . Diese Leistung ist die
höchste, die bisher ein deutsches Kriegsschiff erreichte. Rur
Torpedoboote haben mehr als 30 Seemeilen erzielt . Seit dem
Beginn des Baues von Turbinenkreuzern vor acht Jahren
'st . die Geschwindigkeit dieser Schiffe von 23,50 Seemeilen,
bei der „Lübeck", um fast 7 Seemeilen gestiegen.

einzigen Liebe. — Und wir gingen weiter , aber sie nahm
meuren Arm nicht mehr — und dann waren wir am Z>>l
Und sie gab mir ihre Hand und ich drückte sie nur ein ganz
klein wenig zum Abschied, sie war ja Braut — und dann war
sie fort, und zwischen uns war nichts geschehen, rein qar
nichts. - ö

Richt sehr lange danach hat sie sich verheiratet . Er war
nichts weniger als derartig , daß ich ihn hätte ein Bachstelzen-
Männchen nennen mögen, und ich habe ihn eigentlich nie recht
leiden können. Sie haben allgemach zusammen sechs Kinder
bekommen und man sagt, sie lebten in glücklicher Ehe. Als
sie zehn Jahre verheiratet war , mußte sic zum erstenmal nachMarienbad.

Ja , ja, die erste Liebe ist ein albernes , kindisches Ding,
sagen die verständigen Leute. — — — —

Vas Pastionsspiel in Erl.1
Kufstein, 24. April.

Die nahe der bayerischen Grenze gelegene Tiroler Ge¬
meinde Erl , in der wie in vielen anderen Orten des Unter-
Jnntales seit Jabrhunderten die Veranstaltung bäuerlicher
Theaterspiele und besonders daS biblische Drama gepflegt
wurde , wendet sich in diesem Jahre , dem Beispiele Ober-
ammergaus folgend, mit einer Einladung zu seinen Passions-
Ausführungen an ein größeres Publikum . Zu den Passions¬
spielen der Gemeinde Erl hat sich schon früher eine zahlreiche

*) Heute Sonntag , den 28. April , findet die Lauvivrobe
»es Erker Passtonsspieles statt ; die erste öffentliche Vor^ -Uunq
ist am 12. Mar. Wir geben aus diesem Anlaß eine Schilde¬
rung des eigenartigen . Unternehmens von unserm MünSener
Mitarbeiter , der in Siefen Tagen eine Studienfahrt m das
Untermntal unternommen hat. D . Red.

Kurland.
Gkerrerch-Ungarn.

Die ungarische Krise. Die Verhandlungen mit der
Opposition sind bisher nicht ivciter gediehen, und sie dürften
sich noch mindestens einige Wochen hingichen. Doch läßt sich
deren Resultat heute noch nicht abschcn. Ein Programm
wird Lukacz im Abgeordnetenhause erst nach den Dele¬
gationen einbringen.

Frankreich.
Eine Verjüngung des Offizicrkorps . Marineminister

Delcaßö beabsichtigt, das Offizierkorps der Kriegsflotte zu
verjüngen und hat zu diesem Zweck angeordnet , diejenigen
Offiziere , die ihre Zuteilung zum Landdienst verlangt haben,
dem Borddienst zuzuweisen. Man glaubt , daß die meisten
dieser Offiziere es vorziehen werden, ihren Abschied  zu
nehmen.

Rutzland.
Die auswärtige Politik in der Rcichsduma. Die Rede,

die der Minister des Auswärtigen Ssasonow Freitag in der
Reichsduma hielt, hatte weder das Publikum noch die Ab¬
geordneten angelockt, so daß der Minister seine Rede vor
einein recht leeren Hause verlas . In der Einleitung hob
Ssasonow hervor, daß das Bündnis mit Frankreich den
Grundstein der russischen Politik bilde und betonte das gut
nachbarliche Verhältnis zir Deutschland.  Bei dem
Charakter der russisch-deutschen Beziehungen könne der Be¬
such tzaldanes in Berlin , wie überhaupt jeder Versuch, die
englisch-deutschen Beziehungen zu verbessern, nur begrüßt
werden. Er wies auf die Potsdamer Zusammen¬
kunft  hin und betonte die freundschaftlichen Beziehungen
zu Italien,  wie die noriualen Beziehungen zu Österreich-
Ungarn , das mit Rußland bestrebt sei, den Status quo auf
dem Balkan aufrecht zu erhalten . ' Er hob hervor, daß die
Türkei auf die Vorstellungen des russischen Botschafters in
Konstantinopel hin die Versicherung gegeben habe; die
Sperrung der Dardanellen würde in den nächsten Tagen auf¬
gehoben werden. Die Beziehungen zu Persien  kenn¬
zeichnete Ssasonoiv als nicht befriedigend. Nachdem der
Minister über Urmia und China gesprochen hatte , ging er auf
die Lage in der Mongolei  über . Er versicherte, daß Ruß¬
land keinerlei territoriale Vergrößerung suche, weil es sich
sehr wohl bewußt sei, daß die Mongolei von China leicht be¬
setzt werden kann und Rußland jeden Eingriff schwer zu be¬
zahlen hätte . Auch ohne Annexion könne Rußland auf die
Mongolei genügend Einfluß ausüben , ohne seine gutnachbar
lichen Beziehungen zu China zu stören.

Zuhörerschaft von außerhalb eingefunden , aber diese rekru
tierte sich bisher nur aus der näheren Umgebung des
Passionsspielortes.

Wenn man nun aunehnren toollte, daß die Erler Passions-
aufführuugen nichts weiter als ein Abklatsch des Oberammer-
gauer Unternehmens sei, so würde den Erlern damit sehr
unrecht geschehen. Wohl mögen die finanziellen Erfolge, die
Oberammergau alle 10 Jahre mit seinen großartigen
Christus -Festspielcn erzielt hat, die Ursache sein, daß nun
auch die Erler es einmal versuchen wollen, ihre Gemeinde-
kasse mit dem Golde weit her kommender Schaulustiaer
zu füllen ; aber die Art ihres Passionsspieles ist durchaus
original , hat ein mindestens ebenso ehrwürdiges Alter win¬
dle Obcrammergaucr Passion und unterscheidet sich im Tert
wie in der Vortragsart der Spieler in vielen Beziehungen.

Die Erler Passionsdarsteller haben keine fachmännische
Sprachschule durchgemacht wie die gewandten Oberammer-
gauer ; sie reden, wie ihnen der Schnabel gewachsen ist, und
ihre Ausführungen sind unverfälschte Bauernaufsührungen.
Das wird für manchen Fremden , dem es um kulturelle
Studien zu tun ist; die Erler Passion nur wertvoller machen;
ob dabei der künstlerische Genuß mit dem der Erbauung
Schritt halten wird , ist eine Frage , die erst nach den ersten
diesjährigen Aufführungen zu entscheiden sein wird.

Die in größerem Stile durchgeführten Spiele in Erl
haben allezeit dem ausgesprochenen Zwecke gedient, Mittel für
notwendige Bedürfnisse der Gemeinde zusammenzubringen,
und dieser Zwang ist oft genug an die Erler herangelreten,
da durch Feuersnot und Krieg nur allzu oft die von Haus
aus nicht sehr reiche Gemeinde wiederholt dem völligen Ruin
nahcgebracht wurde.

Das erste Passionsspiel in Erl hat nachweisbar schon in
rer Karwoche und an den Osterfesttagen des Jahres 1613
jtattgcfunden . Der Text ihres Spieles stammt von dem

Persien.
Ein heiliger Krieg ? „Morning Post" meldet aus Teheran

vom 20. April : Die Beschießung der Moschee in Mesched durch
die Russen hat die Bewegung unter den Mullahs gefördert,
die mit einem heiligen Krieg gegen die Fremden drohen. Der
Hauptsührer Said Ali ist wegen aufrührerischer Reden ver¬
haftet worden. Eine Deputation von Mullahs hat dent
Regenten erklärt , daß er abgeseht werden würde, wenn er im
gegenwärtigen Mgenblick Persien verlasse. Man glaubt , daß
Nassar cl MuÜS Reise nach Europa infolge der Haltung der
Mullahs aufgegcbcn wurdc .-

Ku§ §LaÄt unb  Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Die wachs.
Der Mai/dcr vor der Türe steht, ist gut um die Hälfte

des Ruhmes , der Wo n u cmonat  zu sein, gekommen,
liberall grünt , überall blüht eS. Das ist die Leit , ins freie
Feld hinauszugchen , wo überm jungen Klee hoch in der
blauen Luft die Lerchen singend schweben,, und schöner als
im Wald ist es in der Zeit der B a u m b l ü t e dort, wo die
Obstbäume ihre bunten Wipfel über Ackerschollen oder Gar¬
tenland ausbreiten . Die Schönheit blühender Bäume übt
eine um so größere Anziehungskraft aus , als cS sich hier um
bald vergängliche Reize haridelt. Derselbe Baum , der heute
wie ein großer Blumenstrauß vor dir steht, zeigt in drei
Tagen nichts mehr von seiner Blütenpracht . Wir haben in
der nächsten Umgebung Wiesbadens reichlich Gelegenheit, die
Baumblüte in ihrer, reichsten Fülle zu genießen. Auf das
„Eigenheim " ist dieser Tage bereits aufmerksam gemacht
worden ; so weit aber braucht sich der Wiesbadener noch gar
nicht einmal hinauszubemühen , selbst unmitlelbar vor den
Häusern der Stadt , ja, gewissermaßen noch im Stadtöering
selbst, blühen die verschiedensten Obstbäumc in reicher Zahl.
Nicht viel mehr als 10 Minuten von der Langgassc, dem Herz
der Stadt entfernt , zwischen der Philippsbergstratze und dem
Platz „Unter den Eichen" liegt der obstbaumreiche „Atzcl-
b e r g" ; sonst schlicht und anspruchslos, macht er jetzt mit
seinen zahlreichen blühenden Bäumen den kunstvoll hergerich¬
teten Anlagen erfolgreich Konkurrenz. Ein Spaziergang
über den „Atzelberg" nach den Eichen lohnt sich während der
Baumblüte ; -er hat jedenfalls den Vorzug, das; hier auch
weniger sußfertige Leute sich den Genuß verschaffen kürinen,
den reich blühende Bäume gewähren.

Der Platz hinter den Schietzständen „Unter den
Eichen ", zu dem man , wie gesagt — zahlreiche Wiesbadener
wissen das vermutlich überhaupt nicht — auch auf dem über
den „Atzelberg" führenden Feldweg gelangen kann, ist
zurzeit Gegenstand „eingehender Erwägungen " — um im
Kanzleistil der Verwaltungsbehörden zu sprechen. Sollen,
toenn erst die Schützen ihren lang erstrebten Umzug nach der
neuen Schießhalle vollzogen haben, hier oben Spielplätze
angelegt oder soll der bis jetzt verschlossen gewesene Wald¬
teil lediglich dem Publikum zugängig gemacht werden ? Oder
empfiehlt sich die Verwirklichung des Projekts des Herrn
Stadtverordneten Becker, der bekanntlich den Vorschlag ge¬
macht hat, hier einen sogenannten Volks park  auzulegen,
also einen Park , in dem sich-jeder, ohne auf ein paar Wege
angewiesen zu sein, nach Herzenslust bewegen kann ? Spiel¬
plätze müssen geschaffen werden, darüber sind sich die Fach¬
männer einig und auch die städtischen Körperschaften, wenn
es vielleicht auch nicht nötig ist, daß für je 20 000 Einwohner
ein 4 Hektar großer Spielplatz angeschasft werden muß. Der
Wald hinter den Schießständen ist für einen großen Spielplatz
nicht gut geeignet, darauf ist im Stadtparlament und auch
sonstwo bereits mit Recht aufmerksam gemacht worden. Für
die Anlage von Spielplätzen gibt eS in der näheren Umgebung
Wiesbadens auch andere und auf jeden Fall weit besser geeig.
nete Gelände . In der jüngsten Versammlung des „Westlichen
Bezirksvereins " ist z. B. ans den alten Exerzierplatz hingc-
wiesen und der Stadt die Erwerbung dieses Platzes zu Spiel-
zwecken nahegelegt ioorden. Daß der alte Exerzierplatz, der
übrigens schon lange als Spielplatz benutzt wird, wenn er
auch offiziell noch als Exerzierplatz gilt, sich für Jugendspicle
vortresslich eignet, braucht nicht näher begründet zu werden.
Würde man sich darauf beschränken, den WalLkomvlex hinter
den Schießständen lediglich aufzuschließen, so wäre das frei-
licy gegenüber dem heutigen Zustand schon ein ganz erheb-
llcher <yortfd)ritt ; aögeŝ hen davon, daß es ohnehin eine Ver-
bessern,ig bedeutet, ivenn ein großer Walddistrikt geöffnet

Meistersinger Sebastian Wild von Augsburg und ist um 1550
über Nosenheim auf die Erler gekommen, also von den
Burgern zu den Bauern . Gespielt wurde imiuer nur , wenn
die Notwendigkeit heischte, Gelder für die abgebrannte
Kirche, für Wasserbauten gegen Überschwemmungsgefahr, für
die Erneuerung der Brücken, für ein Gemeindehaus , für eine
^ Schule u . a. m. zu beschaffen. Fünfmal ist das Dorf
fast b 'ß  auf den Grund abgebrannt . Zuerst 1704 im spani-
lche,i Erbfolgckrieg, 1741 und 1744 bei den Tiroler Kämpfen,
dann rm Jahre 1792 und zuletzt 1809 während der Frau-
zosenzerten. Be, dem Brande von 1792 wurde das damalige
e-gene Sprelhaus , das die Erler schon besaßen, mitsamt allen
Urkunden und der ganzen Theaterausstattung vernichtet Es

das der größte Dorfbrand , den Erl erlebt hat . Der setzt
für die Passwnsspiele benutzte Text besteht zur zweiten Hälsie
aus dem 1667 aufgeführten Osterfestspiel Sebastian Wilds,
L 3 ° * « I ' st ver oren gegangen und später, unbekanntvon wessen Hand , ersetzt worden. Die allmäh ' iche Berrobun»
der Passionsdarstellungen , bei denen mit der Zeill die suae"
nannte ^ Teufelsszenen , in denen sich Engel und Teufel die
d,e Ge-sichle des Judas personifizierten , um die arme Seele
des Christusverraters stritten , den breitesten Raum ei„ -

s3T « ”1 * oIfe  Spaß machte, bei der
Geistlichkeit und den Behörden cdoch Anstoß erreate fübrte
unter der Regierung Maria Theresias und Jostphs il ' ,
Sp,elverboten Diese wurden aber nicht immer beachtet,
sondern man spielte nn geheimen weiter, nach dem Brande
des Spielhauses von 1792 im AsirtshauZ „Jur Post " 1815
kam dann die Wiedererlaubnis zur Ausführung der Passion
zum Besten des KrrchettbaueS. Auf obrigkeitliches Verlangen
wurde 1859 der a!te Text einer gründlichen Bearbeitung
unterzogen , und zwar durch den Hilfspriester Franz Angerer
von Erl , der den Text nach älteren Vorbildern in der Weise
umdichtete, ioie er seitdem noch benutzt wird . Das neue Buch
ist mehr lyrisch als dramatisch, enthält aber viele Feinheiten
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wind —, es würde mit der Erschließung des hier in Rede
stehenden Waldes auch eine längst als notwendig empfundene
weitere Verbindung mit der Platter Straße hergestellt. Also
über die Erschließung des Waldteils allein könnte mwn sich
schon herzlich freuen , noch freundlicher aber darf man sich der
Bolkspark-Jdee gegenüber verhalten . Wird sie verwirklicht,
dann wird der Waldteil , um den die Wiesbadener jahrzehnte¬
lang herumgehen mutzten, einer geradezu idealen  Ver¬
wendungsweise entgegvngeführt , für die das Bost, in diesem
Fall« alle die zahlreichen Wiesbadener , die ihren Sonntag zur
Erholung nötig haben, zweifellos dankbar sein wird. -n-

— Handwerkskammer Wiesbaden . Die Frühjahrstagung
der Handwerkskammer ist für Mitte Mai in Aussicht genom¬
men. — Bei der am 10. Mai in Marienberg stattgehabten
Wahl eines Mitglieds zur Landwirtschaftskammer für den
verstorbenen Bürgermeister Keßler ivurde Bürgermeister
August Denker (Lautzenbrücken) gewählt.

— Kirchliches. Man schreibt uns : Mit dem 1. Mai treten
für die Ringkirchengemeinde  wichtige , das Ge-
meindeleben tief berührende Änderungen bezw. Neueinrich¬
tungen in Wirksamkeit. Nachdem bereits vor einigen Jahren
die Lutherkirchengemeinde mit rund 13 000 Seelen von der
Ringkirchengemeinde abgetrennt ivurde, blieb trotzdem letztere
immer noch mit etwa 28 000 Seelen die weitaus stärkste
gegenüber den drei anderen Gemeinden . Um nun einesteils
ein einigermaßen günstiges Verhältnis hinsichtlich der Größe
und Seelenzahl für die Ringkirchengemeinde zu erzielen,
andernteils aber auch die Errichtung einer fünften Gemeinde
mit der dadurch notwendig werdenden Erbauung einer Kirche
zu vermeiden, beschlossen die Gerneindeorgane einen weitern
Teil mit rund 3000 Seelen von der Ringkirchengemeinde ab-
zutrennen und der Marktkirchengemeinde mit der kleinsten
Seelenzahl anzugliedern . Dieser abgetrennte Teil umfaßt
die Hellmundstratze beiderseits bis zur Dotzheimer Straße,
von da cm Dotzheimer Straße ungerade , von Karlstraße bis
Schwalbacher Straße gerade, Karlstvaße bis Rhcinstratze
gerade, Rheinstraße bis Schwalbacher Straße ungerade,
Schwalbacher Straße bis Emser Straße gerade und Emser
Straße bis Hellmundstraße gerade Nummern . Außerdem
wird dan.n von oben erwähntem Zeitpunkte an die Ring¬
kirchengemeinde mit noch etwa 24 000 Seelen in 4 Pfarr-
bezirke oder Sprengel eingeteilt ; die bis dahin bestandenen
Hilfspredigerftellen werden aufgehoben. Durch diese Ein¬
richtung sollen die jeweiligen Inhaber der einzelnen Sprengel
alle in denselben vorkommenden Amtshandlungen , Taufen,
Trauungen , Krankenbesuche, Krankenabendmahle , Beerdigun¬
gen und besonders die Seelsorge vornehmen. Also jedes Ge-
mcindeglied wendet sich mit seinen Wünschen und Angelegen¬
heiten an den Pfarrer seines Sprengels . Für die Armen-
pflege wird ein besonderer Gemcindehelfer angestellt. Wenn
es auch unbenommen sein soll, sich den Pfarrer eines andern
Sprengels zu irgend einer Amtshandlung nehmen zu können,
so liegt es doch im Interesse der Förderung des Gemeinde-
kebens, sich so viel als möglich an dem Pfarrer des zuständi¬
gen Sprengels zu halten , denn nur durch die näheren Be¬
ziehungen zwischen Pfarrer und Gemeindeglieder erhält die
Sprengeleinteilung ihren vollen Wert . Diese Neueinrich¬
tungen bilden für die Ringkirchengemeinde einen wichtigen
Abschnitt und hoffentlich einen Schritt vorwärts . Mögen sie
zum Segen der Gemeinde ausschlcrgen.

— Militärjnbilnum . Wie wir schon mitteilten , feierte
gestern Generalleutnant z. D . Friedrich v. Haugwitz,  zu¬
letzt Kommandant von Mainz , die 60. Wiederkehr des Tages
seines Eintritts in die Armee. Aus diesem Anlaß ist vom
Kaiser dem Jubilar das Rocht zum Tragen der Uniform des
Grenadier -Regiments Kaiser Wilhelm I . (2. Westfälisches)
Nr . 7, bei dem er vor 6 Jahrzehnten eingetreten , verliehen
worden.

— Landwirtschaft und Obstbau. In der vorgestern im
.Hotel Vogel" hierselbst stattgefundenon gememschaftlichen
Vorstandssitzung des 13. landwirtschaftlichen Bezrrksvereins
und des Obstbauveretns für den Stadt - und Landkreis Wies¬
baden wurden folgende Beschlüsse gefaßt : Die Frühjahrsver¬
sammlung soll am 12. Mai in Dotzheim stattfin -den. Zwei
sehr interessante Vorträge sind vorgesehen. . Landwirt
A. Rieser in Auringen wurde zum Sachverständigen für die
von der Landwirtschaftskammer in Aussicht genommenen
Prämiierungen von rationellem Folds-utterban geivählt. Ein¬
stimmig wurde beschlossen, zur Förderung des Obstbaues im
kommenden Herbst eme große Kreisobst aus st ellung,
bevbunden mit Obstmarkt, zu veranstalten . Als Ausstellungs¬
orte sind Wiesbaden , Biebrich, Sonnenberg und Schierstein
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in Vorschlag gekommen. Vom 2. bis einschließlich 6. Juni
findet unter Führung des Winterschuldirektors Jauchen eine
Lehrreise in das oldenburgische Zuchtgebiet des schwarzbunten
Niederungsviehs statt . Die Kosten belaufen sich für den Teil¬
nehmer auf 120 M. Anmeldungen sind bald an den Vor¬
sitzenden einzurcichen.

— Neuer Fremdenführer . Jnhaltreich und recht praktisch
eingerichtet ist das im Verlag von A. Menne Nächst hierselbst
gerichtet ist das im Verlag von A. Menne Stacks, hierselbst
in 1b. Auflage erschienene Bändchen: „Der neue Fremden¬
führer durch Wiesbaden , Langenschwalbach, Schlangenbad
und Umgebungen". Es wird den Wünschen der zu kurzem
Aufenthalt in unserer Bäderstadt weilenden Passanten und
Touristen durch eine anschauliche, mit prächtigen Ansichten
illustrierte Beschreibung der Sehenswürdigkeiten gerecht,
bietet aber auch den Badegästen sehr ausführliche Mitteilun¬
gen über das Bade- uird Verkehrsleben, über Unterkunfts-
und Berpstegungsverhältnisse . In besonderen Abschnitten
wird ein Auszug aus Wiesbadens Geschichte, die Beschrei¬
bung zahlreicher lohnender Ausflüge in die Umgegend, das
Wissenswerte über die im Buchtitel genannten benachbarten
Bade - und Kurorte und zum Schluß die Schilderung einer
Rheinsahrt von Mainz bis Coblenz geboten. Am Schluß ist
eine Waldwegekarte und ein großer Stadtplan angefügt . Das
handliche, hübsch ausgestattete Buch ist in der L. Schellenberg-
schen Hofbuchdruckereihergestellt.

~ „Die Engel in der Kunst." Je näher der 4. Mai, der
Tag der Aufführung dieser Veranstaltung zum Besten des
„Vereins für Speisung bedürftiger Schulkinder", heranrückt,
um so eifriger wird in den verschiedenen Gruppen gearbeitet.
Künstlerhändc haben Entwürfe für Pßbgramm , Karten,
Plakat usw. geliefert und auch der musikalische Teil nimmt
feste Gestalt an . Herr Rechtsanwalt Dr . Fritz Bickel, der
Vorsitzende des „Wiesbadener Cäcilienvereins ", hat schon vor
Wochen mit Frau Ist . Maria Wsthelmj und Frau Professor
Schlar -Brodmcmn die Leitung des musikalischen Teils über¬
nommen, und der vielseitigen Erfahrung dieser in Wiesbaden
geschätzten Persönlichkeiten ist cs gelungen, ein erstklassiges
Programm zusammenzustellen.

— Pfadfinder. Die Pfadfinderabteilung der Jugcndver-
einigung der städtischen Fortbildungsschulen stattete am ver¬
gangenen Sonntag mit 133 Wann dem 2. Nassauischen In¬
fanterie -Regiment Nr . 88 in Mainz einen Besuch ab, von dem
sie sehr befriedigt hierher zurückkehrtcn.

~~ Falsches Geld. Es sind neuerdings falsche bayerische
Fünfmarkstücke in den Verkehr gekommen. Sie tragen das
Bildnis König Ottos , die Jahreszahl 1898 und das Münz¬
zeichen I ). Als besonderes Kennzeichen der Falschstückesei
erwähnt , daß sie zwar gut geprägt sind, aber einen schlechten
Klang haben, tznd daß sie dicker als die echten Fünfnrarkstücke
such.

— Personal -Nachrichten. Telegravhensekretär a.  D.
Heinrich Pasemann  hierselbst erhielt den Königlichen
Kronen -Orden 4. Klasse, der bisherige Postaaent Johann
Dahlem  zu Eschborn im Kreise Höchst das Berdienstkrcuz
in Silber , der pensionierte Oberbriefträger Baptist Wagner
zu Ostrich das Allgemeine Ehrenzeichen.

— Kleine Notizen. Die zweite Geld - Lotter re
zum Ausbau der Veste Coburg  gelaunt schon am 13..
14., 15., 17. und 18. Mai zur Ziehung . Die Lose sind durch
alle bekannten Loseverkaufsstellcn zu beziehen.

Theater , Kunst. WortrSße-
* Bortrag im Saale der „Wartburg ". Am 1. Mai findet

im großen Saale der „Wartburg " ein Voriragabend der
Fr . Rosita Wildcmer aus Frankfurt a . M. statt . Es wirken
außerdem mit Frl . Amelie Blum , Koloratursängerin , und Frl.
Elisabeth Nicolai, Fr . R. Wildauer erzielte in Frankfurt und
Worms gute Erfolge. Das vorliegende Programm ist sehr
reichhaltig.

vsreins -Nachrrchten«
* Der „S ä n g e r cho r Wiesbaden"  unternimmt

beute einen Familien -Ausflug nach Erbenheim. „Saalbau
Adler".

* Der „Verein der Schlesier"  macht heute Sonn¬
tag einen Familien -Ausflug nach Hahn-Wehen (Saalbau
Ohlemacher) . . . . . ...

* Heute Sonntagnachnnttag untennmmt der „Verein
der Bogelfreunde Wiesbaden" (Züchter und
Liebhaber edler Kanaricn ) einen Familien -Ausflug nach der
„Neuen Adolfshöhe".

Bus dem Landkreis Wiesbaden.
o. Biebrich a. Rh.. 27. April. In der letzten Hauptver¬

sammlung des „A o ka l g « w e r b>« v e r oi n s " wurden die
fünf satzungsmäßig auSscheidendcn Vorstandsmitglieder . näm¬
lich Sattlermeistcr Andrer, LackierermeisterBolz. Kunstschloß er-
meister Denser , DachdeckermeisterLöber und Wagnermeister
Werner wiedergewählt. Für die beiden ausgetretenen Vor¬

standsmitglieder Rektor Groffy und Hofspenglermeister Lange
wurden Lehrer Roth und Schreinermeister Schrpp gewählt.
An die Wahl der 6 Abgeordneten für „di- Generalversammlung
in Homburg und die Beratung der für dieselbe eingegangenen
Anträge schloß sich ein Vortrag des Herrn Rektors und Fort-
bildungsschulleiters Hermann Grünewald über „Berufswahl.
Lehr- und Arbeitsstellenvermittelung" mit besonderer Bezug¬
nahme aus die von >bm am 12. Dezember 191.1 im Einver¬
nehmen mit dem Vorstand des Lokalgewerbeverems ms Leben
gerufene „Zentrale Lehr- und Arbeitsstellenvermittelung , sur
Jugendliche in Biebrich a. 9Wj.". Redner schilderte zunächst die
landläufige , planlose Berufszuführung nach irren Mangeln,
ihren Ursachen und Folgeerscheinungen. Besonders emgehenv
verbreitete er sich über die Kalamität des Lehrlingsmangels
in verschiedenen BerusSzweigen sowie über den bedenklich uver-
mäßigen Zufluß des jugendlichen Nachwuchsesim Handelsgc-
werbe und in der Industrie . Nach seiner Ansicht siebt die Not¬
wendigkeit einer zielbewußten Organisation der Berufswahl,
der Lehr- und Arbeitsstellenvermittelung außer allem Zweifel.
Nachdem Rektor Grünewald die mannigfachen von Schule und
Lehrerschaft, von Jugendfürsorgevereincn , von Handecs-
kammern und HandlungSgehilfenvereinen, von Innungen und
Handwerkskammern, sowie von den Arbeitsnachweisen ge¬
troffenen Maßnahmen kür die Berufswahl und Stellenvermltst.
jung skizziert hatte , entwickelte er, wie er nach dem Borblwe
der erfolgreich wirkenden Müiichcner. Straßburger und Pforz-
heimer Berufswahl - und StellenbermittelungseinriStungen die
„Zentrale Lehr- und Arbeitsstellenvermittelung für Jugendliche
in Biebrich a. Rh." gegründet uiid weiter ausgebaut habe.
Reicher Beifall lohnre den fesselnden, lehrreichen Vortrag.
Die Versammlung wählte schließlich noch eine, Kommission, die
mit dem Magistrat wegen milderer Handhabung der Vor¬
schriften über die Anbringung von Firmenschildern ver¬
handeln soll. — Bischof Dominikus Willi von Limburg wird hier
am 6. Mai d. I . von Hochbeim aus eintreffen und am 7. Mai
in Biebrich, am 8. Mai in Mosbach die F i r m u n g vornehmen.
— Die Kapelle der König!. Unteroffizierschule brachte gestern
mittag am Rheinuser der von hier scheidenden Familie des
ehemaligen Kommandeurs der Unteroffizierschnle, v. Dresler
u. Scharfenstein, ein A b s chi e d 8 st ä n d che n.

wc. Dotzheim, 27. April . Bei einer gestern nachmittag
aus dem hiesigem Bürgermeisteramt stattgehabten geeicht-
l i che ir V e r st e ig e r u n g von sieben in hiesiger Gemar¬
kung belegenen Wölfertschen Äckern tu Große von 49 Ar
35 Quadratmetern legte der Kaufmann Karl R c t chw e i n
von Wiesbaden das Höchstgebotein.

88 Ertzenheim, 26. April. Der „Lokalgewerbever-
e in " hielt im Gasthaus „Zum Schwanen" seine Generalver¬
sammlung ab. Der Vorsitzende Wegemeister Karl Becker er¬
stattete einen ausführlichen Jahresbericht . Danach zählt der
Verein gegenwärtig 95 Mitglieder . Die Hauptaufgabe des
VcrKns ist die Unterhaltung der Gewerbeschule. Diese besteht
aus zwei Zeichenklassen, einer Zachenklasse für Volksschüler
(Borbereitungsschule) sowie aus zwei Klassen, in denen der
Sachunterricht erteilt wird. Seit einiger Zeit hat der Verein
eine Bibliothek angelegt, deren Bücher den Mitgliedern und
den Gewerbeschülern unentgeltlich zur Verfügung stehen. Die
Ausgabe der Bücher erfolgt Mittwochnachmittags von 1 bis
3 Uhr durch Tünchermcister Karl Schröder jun . Bei der Er¬
gänzungswahl des Vorstandes tvurden Lehrer Adolf .Loos und
Glasermeister Karl Bechtyld wieder- und Schreinermeister
Ludwig Stück neugewählt. Für das laufende Geschäftsjahr
wurden Tünchermeistar Friedrich Günsch, Metzgermeister Hein¬
rich Ernst Dreßlcr und Wagnermeister August Dambcck zu
Rechnungsprüfern ernannt . Als Abgeordnete für. die General¬
versammlung des Gewerbevereins für Nassau, die vom 3. bis
4. Juni d. I . zu Homburg v. d. H. abgehalten wird, sind
Maurermeister Heinrich Christian Koch Ir unv Techniker Wil¬
helm Häuser und als deren Stellvertreter Schreinermeister
Ludwig Stück und Glassrmeister Karl Bechtold gewählt worden.
Zu der Generalversammlung soll folgender Antrag eingebracki
werden: „Der Zentralvorstand wird ersucht, bei der zuständigen
Behörde dahin vorstellig zu werden, daß das Submissions¬
wesen  in seiner jetzigen Handhabung zugunsten des Mittel-
pveises oder des angemessenen Preisverfcchrens abgeanderl
wird." Ferner wurde beschlossen, bei der hiesigen Gemeinde¬
behörde vorstellig zu werden, daß diese bei dem Kommunalver-
bande beantragt , daß die Cha u sse e g r ä b e n vor bestehen¬
den und Neubauten in der Wiesbadener- und oberen Frank¬
furter Straße in der ganzen Front der Häuser mit Durchlatz¬
röhren belegt und geebnet werden. Besonders sei dies auf der
rechten Seite der Wiesbadener Straße sehr zu wünschen, da
hierdurch beim Verkehr der Elektrischen den zu befürchtenden
Unglücksfällen vorgebeugt wird und das ganze Stratzenbilü
ein schöneres Aussehen erhält.

Naffauische Nachrichten.
no . Eltville , 27. April . Postdirektor Ströhmer  von

hier wurde nach Lüdenscheid versetzt.
!! Rüdcshcim a. Rh., 26. April . Ein Altarbrand

entstand vorgestern abend gegen 9 Uhr auf bis jetzt noch nicht
aufgeklärte Weise in der hiesigen katholischen Pfarrkirche.
Dabei wurde ein Seitenaltar nahezu vernichtet.

no. Aßmannshausern 27. April . Der seit Jahresfrist ver¬
heiratete Restaurateur des „Hotels Riederwald " erlitt beim
Holzkleinmachen einen Ohnmachtsanfall und siel so unglück¬
lich, daß er die Wirbelsäule brach  und starb.

ht . Wehrheim i. T ., 28. April . Die K a i s e r i u besuchte
gestern nachmittag unseren Ort und besichtigte eine Reihe
alter Bauerngehöfte . Das ganze Dorf hatte sich inzwischen

die es von dem Oberammergauer Spiele wesentlich unter¬
scheiden.

Im Jahre 1858 wurde in Erl ein neues Spielhaus ge¬
baut , weil bei dem ständig größer werdenden Zustrom von
Schaulustigen aus der weiteren Umgegend der Gasthofssaal
nicht mehr ausreichte . DaZ neue Spielhaus faßte 800 Per¬
sonen, mb er schon bei den Aufführungen von 1882 erwres er
sich als viel zu klein, weshalb in jenem Sommer oftmals
zwei Vorstellungen nacheinander gegeben wurden . Man
spielte dann Sonntags von 12 Uhr mittags bis 6 Uhr abends
und die folgende Vorstellung, die zwei Stunden danach be¬
gann , dauerte dann bis 2 Uhr nachts. Dabei wuchs natürlich
Darstellern wie Zuschauern mächtig der Durst , und es kam
zu schweren Gelagen . Das veranlaßt « die Regierung nach
den Aufführungen von 1803, das Spielen während der Nacht-
zeit gänzlich zu verbieten . .. . '

Im Jahre 1908 begannen die Erler mit dem Bau erncS
neuen Spielhauses , das doppelt so groß wurde wie das vorige
und für reichlich 1500 Personen berechnet ist, auch ein Er¬
frischungslokal in sich schließt, damit während der sechs¬
stündigen, nur durch kleinere Pausen unterbrochenen Spiel¬
dauer Hunger und Durst nicht die Laune der Zuhörerschaft
beeinträchtigen können. „ ,

Die Erler Passionsausführungen beginnen am 12. Mm
und werden von da an nrit Ausnahme des ersten Pfingst-
feiertaaes an allen Sonn - und Festtagen bis zum 29. Septem¬
ber wiederholt.

Die Vorbereitungen zu den Spielen sind beendet. Das
neue mächtige Schauspielhaus steht bis auf wenige kleine
Jnnenarbeiten vollendet da. Die Bühnen - und Kostümcms-
stattung ist von Erler Einwohnern in allen Teilen selbst an¬
gefertigt . Zur Leitung der Spiele haben die Dörfler sich
diesmal dagegen eines bewährten Fachmannes in der Person
deS noch jugendlichen Schriftstellers Anton Dk-rrer (Inns¬
bruck) versichert, der dem Obmann der Spielgesellschaft, Bauer

Georg Stainer von Erl , mit Rat und Tat zur Seite steht.
Dürrer ist weiteren Kreisen bekannt geworden durch seine
trefflich geführte Regie bei den Festspielen der Tiroler Jahr¬
hundertfeier in Innsbruck 1909. Als Regisseur ist vor
Wenigen Wochen der Franziskanermönch und bekannte
Literarhistoriker Vater Dr - Expeditus Schmidt gewonnen
worden. Die Stellung der in das Spiel eingeslochtenen
lebenden Bilder wurde dem Münchener Kunstmaler Professor
Gebhardt Vogel übertragen . Die Darsteller ini Passionsspiel
sind sämtlich eingeborene Erler Dorflente . Seit einem Jahr
haben sie kein Schermesser an ihr Bart - und Haupthaar
kommen lassen und bedürfen deshalb beim Spiel keiner
Perücken. Rur einer , der in einem der lebenden Bilder vor¬
kommende biblische Patriarch Moses, wird, wie mir bei
meinem Besuche gesagt wurde, wegen der obligaten Hörner,
die im natürlichen Haarschmuck schlecht anzubringen sind,
eine Perücke tragen . Der Christus -Darsteller , Zimmermann
Kaspar Pfisterer , beiläufig bemerkt, der tvenigst begüterte
Anwesenbesitzer im Dorfe Erl , spielte diese Hauptrolle schon
in der Passion von 1902, bei der auch die Königin von
Württemberg einmal als Zuschauerin erschienen ist. Seine
treffliche Auffassung der Heilandsfigur und edle Vortrags¬
weise haben ihm einen großen Ruf erworben. Den JndaS
spielt einer der wohlhabendsten Erler Bauern , Georg Rau er,
der Obmann des aus 40 Erler Grundbesitzern bestehenden
Vereins , von dem das finanzielle Risiko der ganzen Veran¬
staltung getragen wird . Dieser Verein repräsentiert eigent¬
lich die gesamte Gemeinde Erl , so weit die besitzenden und
steuerzahlenden Einwohner in Betracht kommen.

Die die lebenden Bilder begleitende Musik ist ebenfalls
von einem Erler geschrieben, dem jetzt 71jährigen Bauern
Kaspar Mühlbacher, der als junger Mann bei einem Kuf-
steiner Musiklehrer Studien gemacht und noch verschiedene
andere Tonstücke geschrieben hat . Seine Kompositionen
werden seit 1868 bei allen möglichen Gelegenheiten im

Unter -Jnntal gespielt. Mühlbachers Passionsmusik wirkt
durch Eindringlichkeit und fromme Schlichtheit; sie lehnt sich
an Mozarts und Haydns Kunstschöpfungen an.

Der Besuch der Erler Passionsspiele wird für die aus¬
wärtigen Gäste, trotzdem der Ort eine kleine Wegstunde von
der nächsten Bahnstation , Oberaudorf an der Strecke Rosen-
heim-Kufstein, gelegen ist, weniger ^Unbequemlichkeit mit sich
bringen , als die Oberammergauer Spiele zu zeitigen pflegen.
Denn die Erler Passion ist nicht so übermäßig lang und be¬
ginnt deshalb erst vormittags um 11 Uhr. Man kann den
Ort bequem morgens von München aus erreichen und abends
wieder dorthin zurückkehren. Außerdem ist in den nahe-
gelegenen Orten Nosenheim, Oberaudorf und vor allem in
Kufstein reichliche Gelegenheit zum übernachten gegeben, und
mancher, der diesen Sommer die Erler Passion besucht, wird
dann nicht verabsäumen , einen Ausflug ins prächtige Kaiser-
gcbirge zu machen, an dessen Fuße das romantische Kufstein
mit seiner auf steil aufragenden Felsen liegenden trutzigen
Feste Eeroldseck liegt.

Man darf den Erlern , die uns ein Stück echter, unver¬
fälschter Volkskunst in ihrem religiösen Bauernfestspiel vor¬
zusetzen gedenken, schon wünschen, daß ihr Unternehmen
auch finanziell erfolgreich abschließen möge; denn sie haben
viele Opfer dafür gebracht, und es sind fleißige und freund¬
liche, aber keineswegs reiche Leute, die das Geld, das bei
ihren Spielen heranskommt , nur zu notwendigen Gemeiiwe-
bedürfnissen verwenden. Wenn sie am Sonntag Komödie
svielen, so gehen sie in der Woche deshalb nicht lässiger ihrer
schweren Bauernarbeit nach und sind dabei immer fröhlichen
Sinnes . ES ist ein prächtiger Volksschlag, den wir in den
Erlern kennen lernen , und ich glaube nicht, daß man , wie
cS anderswo bei ähnlichen Gelegenheiten oft vorgekommen
ist, während der Passionsfestspiele in Erl über Beutel,
schneideret und grobes Wesen zu klagen haben wird.

Hans Bege.
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cingefunden und brachte der hohen Besucherin lebhafte.
Krsudebezeugungen entgegen. Besonders wird der Dorf¬
jugend der Besuch in Erinnerung bleiben, da jedes Kind von
der Kaiserin ein Geschenk erhielt.

ht . Künigstein i. T ., 26. April . Die Großherzogi n-
Mutter von Luxemburg  traf heute nachmittag mit
Automobil von Frankfurt hier ein und nahm im Schloß
Wohnung . Der Aufenthalt der hohen Frau auf ihrem hiesi¬
gen Besitztum wird sich voraussichtlich über mehrere Wochen
erstrecken.

— St . Goarshausen , 27. April . , Die Lehrer des Kreises
St . Goarshausen besprachen dieser Tage in einer Versamm¬
lung die Ortszulagen für die Lehrer  und kamen
dabei zu dem Beschluß, eine Eingabe an den nassauischen
Städtetag zu richten, daß die bereits anderwärts gewährte
Ortszulage von 100 M . auch ihnen zuteil werden möge. —
w. Auf einem hier vor Anker liegenden Kranenschiff wurde
durch Zufall während der Abwesenheit des Maschinisten eine
Zal s chm ü n z c r w erk st a t t entdeckt. Es wurden For¬
men für Fünf - und Zweimarkstücke gefunden. Der in Lud¬
wigshafen wohnende Maschinist wurde verhaftet.  Es
wurde eine Untersuchung eingeleitet , ob noch weitere Ange¬
hörige des Schiffes an der Falschmünzerei beteiligt sind.

dt . Diedenbergen a.  T .. 26. April. Durch einen Brand
wurden heute früh die Wirtschaftsgebäude der Müllerschen
Bäckerei zerstört. Das Vieh konnte bis auf zwei Schweine
gerettet werden. Der Feuerwehr gelang es, die schwer be¬
drohten Nachbargrundstückevor der Einäscherung zu bewahren.

bs . Weinbach (Obcrlahnkreis) , 25. April. Auf dem Wege
von hier nach Elkerhausen wurden dieser Tage von Buben-
ha n d an mehreren im vorigen Jahre gepflanzten Obstbäumen
die Kronen abgeschnitten und abgebrochen. Leider ist es noch
nicht gelungen, die Täter zu ermitteln.

Aus b&t  Umgehung.
= Mainz , 27. April . Der hiesige Beigeordnete

B e r n d t soll, wie gemeldet, als Stadtrat von Berlin gewählt
werden. Dieser Vorschlag wurde von den Stadtverordneten
Berlins in geheimer Sitzung besprochen und dabei gab es
noch eine lange Personaldebatte . Die Freie Fraktion bean¬
tragte , die Wähl des Stadtrats zu vertagen, und sie begrün¬
dete ihr Vorgehen damit , daß es sich empfehle, die am
18. Juni zu erwartende Entscheidung des Darmstädter ' Ge¬
richts in Sachen des bekannten Prozesses Schapiro
abzuwarten , da der zum Stadtrat vorgeschlagene Beigeord¬
nete Bericht in jenem Prozeß als Chef der Mainzer Polizei
angegriffen worden sei. Gegen die Persönlichkeit dieses Kan¬
didaten hatten die Redner der Freien Fraktion nichts einzu¬
wenden. Der Bertagungsantrag wurde abgelehnt, und so
wird Herr Berndt am nächsten Donnerstag ziemlich einstim¬
mig in das Magistratskollegium Berlins htneingewählt wer¬
den. — hd . Wegen der S ich er heit der Passagiere
auf den Rh eind umpferrr  wird von den Landtags-
Abgeordneten. Adelung (Soz .) und Molthan (Zentr .) in , der
Zweiten hessischen Kammer eine Interpellation eingebracht
werden unter . Hinweis auf die Katastrophe der „Titanic ".
Die Interpellation gründet sich darauf , daß die großen Salon¬
dampfer auf dem Rhein bis 1500 Personen fassen, aber nur
wenige Rettungsboote und Schwimmgürtel mit sich führen.
— 1. Am Himmelfahrtstag (16. Mai ) gelegentlich des ober¬
rheinischen Zuverlässigkeitsfluges in Mainz wird die
„Viktoria Luise"  mehrere lokale Rundfahrten unter¬
nehmen. Die Mitglieder des Vereins für Flugwesen in
Mainz bezahlen für die Fahrt nur 50- M. Bereits haben sich
sehr viele Fahrgäste angemeldet. Auch der „Mainzer
Männergesang -Verein " hat einige Plätze belegt. — Die
Mainzer Bäckerinnung beschloß die Erhöhung des
Brotpreises  um 4 Pf . für 2 Kilogramm . Bei Ermäßi¬
gung der Mehlpreise soll sofort wieder ein Abschlag erfolgen.
— Gestern früh gelangte in Mainz ein Flugapparat  im
Brauhaus „Zum -Gutenberg " zur zw angsweisen Ver¬
steigerung.  Der Aeroplan, .der keinen Motor hatte, wurde
für 1000 M. zugeschlagen.

dt . Frankfurt a. M., 26. April . Unter der Beteiligung
der ganzen hiesigen Schweizerkölonie wurde heute in der
Nähe des Hauptbahnhofs ein S chw e i z e r i n n e u h e i m
eingeweiht.

rmk . Darmstadt , 26. April . Aus der Haft entlassen
wurde heute der Zigarrenhändler Daniel N um er ich, der
t>&r 14 Tagen infolge einer Anzeige des wegen Steuerdefrau-
dation und Urkundenfälschung durchgegangenen Zigaretten¬
fabrikanten Jacobsühn auf Veranlassung des Untersuchungs¬
richters in Haft genommen worden war . — Das neue
Bahnhofsgebäude,  das am Sonntag , den 28. April,
eingeweiht wird, wurde heute durch die Pressevertreter besich¬
tigt . Man darf dasselbe in seinem Gesamtbild al ^ ein groß¬
zügig angelegtes , in jeder Beziehung wohlgelungenes Werk
bezeichnen, das sowohl dem Entwerfer Professor Putzer, wie
dem Bauleiter alle Ehre macht.

n . Homburg v. d. H., 26. April . In unmittelbarer Nähe
des Saalburgkastells hat der hiesige „Verschönerungsverein"
auf dem „Fröhlichen Mann " einen massiven Turm  aus
Eichenholz errichtet, von dem aus man eine herrliche, farben¬
prächtige Rundschau hat . Der Turm trägt den Charakter
eines römischen Wachtturms und kostet 2000 M. — Am 80.
April trifft auf der Saalburg die Kriegsschule  aus
H e r s f e l d, bestehend aus 90 Schülern und 10 Offizieren,
hier ein, um die Saalburg zu besichtigen.

F . C. Hanau , 26. April , über das Vermögen des Fried¬
rich K e n n e cke, eines bedeutenden Bauunternehmers in
Hanau , ist das Konkursverfahren  eröffnet worden
Er hat vor 30 Jahren das Gelände am Allstädter Schloßt
Marien - und Rainsaystraße erschlossen und in ein Villen¬
viertel umgewandelt.

Düsseldorf und Düren zusammen,
ikn ^ ^ kbnifse di-ier Spiele , die wir sofort nuttekken werven,

emen Schluß auf die Aussichten der Wies-
zu. — Am vergangenen Sonntag spielte die

mwÄ ! HK Wiesbadener Sportvereins gegen die zweite
Mannschaft d.r Wiesbadener Sprelvereinigung und gewann mit
w ' ©onntae spielt die zweite Mannschaft
des Sportvereins tn Seckbach, die dritte in Mainz und die

Kr« auf dem Sportplatz gegen die dritte des Fußball¬
klubs Mombach 08. Anstoß 3 Uhr.
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Gerichtliches.
Bus  auswärtigen Gerichtsfäksn.

D-c Anträge des Staatsanwalts im Methylalkoholprozeß
Berlin, 27. April. (Drahtbericht.) Im Methylalkohol-

Prozeß beantragte der Staatsanwalt nach vierstündigem
l r̂aoover gegen den Hauptangeklag.cn Schar mach wegen
fahrlässiger Tötung und fahrlässiger Körperverletzuna so¬
wie Fälschung von Nahrungsmitteln und Betrug fünf
mci -z1: Gefängnis,  gegen den Essenzfabrikanten und
Geschäftsreisenden Mayer zwei Jahre Gefängnis,
gegen den Gastwirt D a l c neun Monate Gefängnis
und gegen den Gastwirt Redomske Freisprechung.

Zum Tod verurteilt,
hd. München, 27. April . Heute nacht 12 Uhr wurde in

^ .st^P ^ozeß gegen den Maler Albert Speckner,  der ein
lOiahrrges Mädchen ermordet  hatte , das Urteil gefällt.
Es lau .ete auf 4 Jahre Zuchthaus wegen Sittlichkettsver
brechen und T o d e s st r a f c wegen Mordes . ^

vermischtes.
Ein mondsüchtiger Gymnasiast. Neustrelitz,  26 April

In der vergangenen Nacht fiel der die Tertia besuchende 13-
lavrme Sohn des Superintendenten Pfannschmidt-Gransee ln
mmrdsuchtigem Zustande vom Fenstersims eines im zweiten
Sw « gelegenen Zimmers und hat sich lebensgefährlich verletzt.
w d 'llolenduell zwischen zwei Studenten . B e r l i u , 26. April
8Tm©jofeen Stern un Grunewald hat heute früh 5 Uhr zwischen
st0Sl  Ttudenten ern Pistolenduell stattgefunden, das aber einen

m d/rlauf nahm. Als die Polizeiwache vundekehle
von d,m Vorfall Kenntnis erhielt und einige Beamte nach der
bezeichneten Stelle entsandte, waren die Duellanten schon
wieder verschwunden Die Untersuchung wird fortgeführt.

Campamle -Briesmarken. Die Einweihung des wieder,
errichteten Campanile m Venedig bringt auch für die Brief¬
markensammler eine Überraschung. Am 25. April sind von den
Postämtern Venedigs Erinnerungsbriefmarkeä ausgegeben
wordeii. die als Zeichnung die fünf Kuppeln der Markuskirche

wieder erbauten Glockenturm zeigen. Die Fünf-
dunkelbraun^ ^ dunkelblau, die zu fünfzehn Zentesimi ist

Sperrung einer Wallfahrtskirche. Beuthen,  25 Avril
! D -e gestern von einem Breslauer Blatte gebrachte Meldung!
! Etz .dre Kirche auf dem Kalvarienberge in Deutsch-Piekar an-

geblich bei dem Erdbeben in Oberschlesicn am 15. April der-
artige Risse erhalten habê daß ihre Schließung notwendig
w r »e' ir-̂ t Ĥn Tatsachen. Bei der vor kurzem vonder staatlichen Aufsichtsbehördevorgenommenen Revision wurde
festgesteüt daß che Baudenkmäler sowie die Wallfahrtskirche
selbst rn letzter Zeit arg vernachlässigt wurden und einer so-
lprngen Reparatur oeourftcn. Es wurde daher die behörd¬
liche Anordnung getroffen, den ganzen Wallfahrtsbetrieb und
che erwähnte Kirche bis auf weiteres zu sperren und erst dann
wieder eröffnen zu Haffen, wenn die Mängel beseitigt sind

Eme drohende Wo her not. Halle.  26 . April. Infolge
anhaltenden Regenmangels und Sinkens des Grundwaffer-
svregels droht zn vielen Orten Thüringens und der Provinz
Sachsen eme Wassernot Mehrere Gemeinden, darunter di:
genötigt■ ' le -hen sich zur Einschränkung der Wasserabgabe
it . Zerschlagungen . Düsseldorf.  27 . Avril . Nach
Unterschlagungen von 40 000 M. ist der Buchhalter Joseph
Lasset , der im Düsseldorfer Parkhotel anqestellt war . ge-
ffuchtet. Ein zweiter Mit,chuldiger konnte verhaftet werden.
De UnlersuchuWen sind im vergangenen Monat durch
Fälschung von Glro-uberweffungen erfolgt.

Kmdesmord Halle  a . d. S 27 April. Ein in einer
Fabrik in Ruhla rn Thüringen beschäftigter Arbeiter miß¬
handelte sein drei Monate altes Kind derart bestialisch daß
es,nach kurzer Zeit starb. Der Mann stob, konnte aber inWinterstein verhaftet werden.

400 goldene Uhren gefunden. Paris,  23 . April. Auf
dem Perron des Bahnhofes voii Orleaiis wurde gestern nach-
mitiag rn der Rahe des Übergangs nach der Stadt eine Hanö-
tasche gefunden, che Nicht weniger als 400 goldene Uhren ent-
hielt . che emen Wert von ca. 40 000 Franken repräsentieren.
Dre Uhren entstammen einer Pariser Firma . Man weiß noch
Nicht , ob es sich um einen Di -bftahl handelt oder ob etwa ein
Reisender der Firma den Koffer hat stehen lassen, was jedochkaum anzunehmen i,t

- Durch Unvorsichtigkeit. Posen,  26 . April. Auf dem
Trupvenubungsplatz Hammerstein wurde aus Unvorsichtigket:
der Reservist Paul Groß aus Schönlanke erschossen.

Handel, Industrie, Verkehr.
Der Saatenstandsbericht.

Sport
* Fußball . Heute Sonntagnachmittag 3 Uhr tritt die

^pielvereimgung Wiesbaden" -n einer kombinierten 1 uns
^^ ^ nnschaft der outzballabteilung des ..Feldartillerie-
ftcgtmcuv.’ jlx. 21 (^tarnen ) gegenüber. — Nachdem nun die
Angelegenheit der Stadtewettkampfe soweit gediehen ist daß
man am 12. Mar das erste dieser interessanten Spiele er-
war .en kann, absolviert die Wiesbadener Mannschaft am
kommenden Sonntag , 3-4! Uhr noch einmal ein Übungsspiel
aas Stmrchlatz des „Wiesbadener Fußballvereins " Die

sf-ê g-nF rt  Zh
Srch-n sich LereilS auf der Reise und treffen, bevor' sie m

— Berlin, 27. April. Wöchentlicher Saatenstandsbericirt
der Preisberichtsstello des Deutschen Landwirtschaftsrats.
Das Weller hat in der letzten Woche seinen trockenen
Charakter beibehalten. Niederschläge von 1 bis 3 mm wurden
nur in Teilen von Süddeutsehland und im oberen Rheinoebiet
gemessen, während in Norddeutschland nur vereinzelt oder
überhaupt kein Regen gefallen ist. Neben Mangel an Nieder¬
schlägen trugen zur Austrocknung des Erdbodens scharfe öst¬
liche und nordöstliche Winde bei, auch waren die Nächte
ziemlich kühl ; in verschiedenen Gegenden, hauptsächlich in
Hinterpommern, Rosen, Brandenburg und Oberbayern, kamen
sogar mehrmals Nachtfröste vor. Für eine gedeihliche Weiter¬
entwickelung der Pflanzen waren diese Verhältnisse im allge¬
meinen wenig förderlich. Trotz der wärmeren Tagestempera¬
turen haben die Wintersaaten keine Fortschritte gemacht, viel¬
fach wild berichtet , daß die durch die vorangegangene Frost¬
periode hervorgerufene Verschlechterung des Roggenstandes

namentlich auf leichteren Böden — bisher nicht ausge¬
glichen werden konnte. Weniger stark treten die Nachteile der
herrschenden Witterung bei den Weizensaaten in Erscheinung
doch droht auch bei diesen ein weiteres Andauern der Trocken¬
heit die immer noch günstigen Ernteaussichten berabzumin-
dern. Allgemein geklagt wird, daß die Futterpflanzen in der
Entwickelung Zurückbleiben. Das Wachstum auf Wiesen und
Weiden stockt. Klee sieht überall sehr mangelhaft , und aucn
die Luzerne kommt bei mangelnder Feuchtigkeit nur langsam
vorwärts . Günstig war die Witterung nur für den Fortgang
der Feldbestellung , die rasch gefördert werden könnte - in
vielen Gegenden wird man Ende April auch mit der Bestellung
der Hackfrüchte fertig sein. Unangenehm bemerkbar macht
sich der Mangel an Bodenfeuchtigkeit auch bei demAufgang der
Sommersaaten . Durchdringende Niederschlage sind hierzu
wie für die , (Wintersaaten und Futterpflanzen allgemein er¬wünscht.

Banken und Börse.
— Berliner Börse. Berlin,  26 . April. OJraMbericht)

Die Börse eröffnete in nicht einheitlicher  Haltung,
doch blieb das Interesse für Schiffahrtsaldien sowie Elektro-
werte bestehen. Die Kurse setzten zum Teil prozentweise über
den gestrigen Schlußnotierungen ein. Dagegen lag der Montan-
markt verflaut und besser . Nur Laura und Hohenloheaktien
lagen fest. Banken bröckelten ab mit Ausnahme von Kredit-
aktien, die um iVs  Proz . anzogen. Kali- und Kolonialmarkt
lagen still, Industriewerte ziemlich fest, Amerikanische
Bahnen waren lustlos, dagegen Orientbahn höher. Im späteren
1erlaufe konnte sich die Börse befestigen, wobei Montanpapiere
profilierten. Hansaaktien erzielten eine Steigerung bis auf
250% Proz. Heimische Renten lagen nicht einheitlich. Täg¬
liches Geld bedang 3 Proz. Ultimogeld 1%  bis 47s Proz.
Privatdiskont 35/s Proz.

A. Goerz n. Ko., Ltd. Diese große, der Deutschen Bank
nahestehende Finairzgeseilschaft für südafrikanische Minen¬
werte, die bisher mit großen Verlusten arbeitete, verzeichnet
auch für 19T1 einen ungünstigen Geschäftsabschluß. Er weist
vor Absetzung der Abschreibungen auf Effektenbestände einen
Gewinn von. 57 756 Pfd. Sterl. aus , der zur Deckung eines
Teiles der bei den Eficktenbeständen cingetretenen Werlver-
in in der urig verwendet worden ist, Tlnter Berücksichtigung
dieser Abschreibung stellt sich der Buchwert der
Effektenbestände auf 1294 452 Pfd. Sterl., während ihr Ge¬
samtwert per 31. Dezember 1911 — gerechnet zu den Tages¬
preisen, oder, wo solche nicht vorhanden waren, nach den
Wertabschätzungen des Verwaltungsrats — mit 1 175 752 Pfd.
Sterl. auskam. Die Differenz von 118 700 Pfd. Sterl. ist mehl
als gedeckt durch den Reservefonds von 160 000 Pfd. Sterl.
und durch den Gewjnnvorirag vom Jahre 1910 in Höhe von
38 568 Pfd. S.lerl., der auf neue Rechnung vorgetragen wird.
Im Jahre 1909 war das letztemal eine Dividende, und zwar
eine solche von 10 Proz , gezahlt worden.

Anleihen.
w. Eine chinesische Anleihe. London,  27 . April. Die

„Daily Mail“ meldet aus Peking: Die deutsche Firma Arnold,
Karberg u. Ko., die . ein österreichisches Syndikat vertritt , hat
mit dem chinesischen Finanzministerium eme 6proz. Anleihe
von 9 Mill. M. abgeschlossen. Die Anleihe ist zu 95 Proz.
ausgegeben worden. Für die Anleihe sind die städtischen
Akzisen von Peking verpfändet worden. Die chinesische
Regierung hat die Verpflichtung, bis zur vollen' Höhe der An¬
leihe bei den Skodawerken Geschütze zu bestellen.

Industrie und Handel.
Dividenden. Die Schriftgießerei D. Stempel, A G.,

Frankfurt a. M„ verteilt aus einem von 214 577 M. auf 315 WO
Mark gesteigerten Reingewinn 12 Proz. Dividende gegen 9 Proz
im  Vorjahr . — Die Deutsche Asphalt-A.-G. der Limmer und
Vorwohler Grubenfelder setzte die Dividende auf 7 Proz . fest.,
die Nähmaschinen- und Fahrradfabrik vorm. Koch. A.-G. in
Bielefeld, auf 11 Proz.

Verschiedenes.
* Die Spielbank von Monaco. Die Societö des Bains de

Mer et du Cercle des Etrangers de Monaco, die bekantlich
Konzessionärin des Spielkasinos ist, hat wieder ein „gutes
Geschäftsjahr hinter sich. Das Jeu wirft noch immer statt¬
liche Summen ab, wenngleich die Erträge keine so erheblichen
Fortschritte mehr wie früher zu machen scheinen. Das Er¬
gebnis des am. 31. März abgelaufenen Geschäftsjahres wurde
dadurch beeinflußt', daß die Gesellschaft großmütig ihren
sämtlichen 3000 (!) Angestellten pro 1911 eine Gehaltszulage
von durchweg 75 Franken pro Monat bewilligte, woduren
2 700 000 Franken pro Jahr absorbiert werden. Vergleichs¬
weise stellten sich die Ergebnisse der drei letzten Geschäfts¬
jahre in -kranken wie folgt : 1909/10:Reingewinn 17 704 426
Franken , Vortrag 125 763 Franken , Disponibel 17 830 189 Fr.,
Dividende 18 900 000 Franken , 315 Franken pro Aktie, 1910/11:
Reingewinn 17 865 010 Franken, Vortrag 161 625 Franken,"
Disponibel 18 016 635 Franken , Dividende 19 200 000 Franken'
320 Franken pro Aktie, 1911/12: Reingewinn 18 045 301 Fr .,
Vortrag 61 660 Franken , Disponibel 18 106 961 Franken , Divi¬
dende 19 200 000 Franken , 320 Franken pro Aktie. Als
„Gegenwert“ des ihr gewährten Privilegs hat die Gesellschaft
für das abgelaufene Jahr 7 326 903 Franken gegen im Vorjahr
6 724 596 Franken an die Verwaltung des Fürstentums Monaco
abgelicfert.

Schiffs-Nachrichten.
Abfahrt der Dampfer aus den europäischen Häfen

vom 1. bis 15. Mai.
Dampfer:

Cleopatra . .
Pr .-R^Kt. Luitpold
Schlesien.
Amerika.
Menominee.
Ghemnitz.
Berlin.
Brandenburg . .
Prinz Eitel Friedr.
Silesia.
Tannenfels.
Patagonia.
Spreewald.
Lapland.
Afrika.
Ryndam.Bonn . .
Georg.Washington
Pennsylvania . , .
Hoerde . . . . . . . .
Grunewald.
Prinz Oskar . . . .
Schwarzburg . . . .
Kronpr . Wilhelm .Koon . .
Moltke.
Rotterdam . .
Cincinnati . . . . . .
Brandenburg . . . .
Bosnia.
Nippon • . . .Amoria . . . . . . .
Kroonland . . . . . .
Friedrich d-Große
Anfried . . .
Kaiser Wilhelm II.
York . . .

Abfahrt von:_IBestimm .-Ort : ! Gesellschaft:
Triest . 1. Mai.
Marseille . . . 1.
Bremen . . . . 1.
Hamburg . . . 2.
Antwerpen . 2.Bremen . . . . 2 . -
Gib er Philadelphia)Genua . . . . . 2 . Mai
Giber Neapel)Bremen . . . . 2.

Antwerpen . . 2.
Hamburg . . . <5.
Hamburg . . .
Hamburg . . . 3. »
Antwerpen. . 4.
Triest . . . .
Rotterdam . . 4.

. 4.
Bremen . . . . 4.
Hamburg . . . 4.
Hamburg . . . 4.
(über Boston)

>

Hamburg . - . 4.
Hamburg . .
Hamburg . .
Bremen . . . - 7.
Bremen . . . 8.
Genua . . . .
Hamburg • - . ti.
Bremen ■. . . 9.
Hamburg . • . 9
Triest . . . . .19.
Hamburg . . .10.

.11.
Rotterdam - . 11.
Bremen . . .
Hamburg . . »
Bremen . . . ..t4.
Bremen . . . .15. <

Bombay
Alexandrien
Australien
New York
Philadelphia
Galvesfcon
New York
PhiladelphiaYokohama
Asien
Bombay
Westindien
Mexiko
New York
Schanghai
N w York
Brasilien
New York
New York
Baltimore
Westindien
PhiladelphiaWestimuen
New York
SydneyNew York
New York
Baltimore
Boston
Kobe
Ostasien
New York
New York
New York
Gap Palmas
New York
Yokohama

Oesterr .Lloyd
Nordd Lloyd.
Nordd . Lloyd.
Harah.-Am.-L
Red Star Lin.
Nordd . Lloyd.
Nordd . Lloyd*
Nordd . Lloyd.
Nordd . Lloyd.
Hamb .-Aip.-L.
Hamb .-Am- L.
Hamb.-Am.-L.
Hamb.-Am.-L.
Red Star Lin.
Oesterr .Lloyd
Holl.-Am.-L.
Nordd Lloyd.
Nordd . Lloyd.Hamb.-Am.-L.
Hamb .-Am.-L.-
Hamb .-Am.-L.
Hamb .-Am. -L.
Hamb .-Ar . L.
Nordd . Lloyd.
Nordd . Lloyd.Hamb -Am- L.
H rnh.-Am.-L.
Nordd . LloydHamb .-Am.-L.
Oesterr .Lloyd
Hamb - Am.-L.
Red Star Lin*
Hqll.-Am .-L .-
Nordd . Lloyd.
H - Br.-Afr .-L.
Nordd . Lloyd.
Nordd . Lloyd.

Deutscher Reichstag.
Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatfs ".

# Berlin , 27. April.
Am Bundesralstisch : Minister v. Breitenbach.
Präsident Br . Kaempf eröffnet die Sitzung um 11,15 Uhr.
Die zweite Lesung zum

Etat der Neichsersenbahnen
wird fortgesetzt.

Abg. Keßmann (Zir.) : DaS günstige finanzielle Ergch,
nis des letzten Jahres erfüllt uns mit Befriedigung, Diefe
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Überschüsse sollten für die Verbesserung der Betriebe und für-
Aufbesserungen der Arbeiter ' benutzt werden. .

Die Arbeiterzüge sollten etwas komfortabler ausgestattet
werden;

vor allein sollten sie heizbar gemacht werden. Die Reichs-
bcchnzivilsupernumerare wünschen eine Abkürzung des
Diätariats und Vermehrung der Stationsassistenten . Allen
diesen Wünschen sollte entsprochen werden. Auch sollte man
sich der wirtschaftlichen Verhältnisse der B a h n u n t e r h a l -
tungsarbeiter , Streckenwärter und Hand¬
werker in besonderer  Weise annehmen . (Bravo im
Zentrum .)

Lisendahnminifter ». Brcitenbad ) :
Dt.  Will meinte , die Überschüsse tvürdcn der clsaß-loth-

riUgischen Bevölkerung entzogen.  Eine Überweisung an
den L a n d e s e t a t, wobei dem Reich lediglich das Risiko ver¬
bleibt, wäre ohne genaue Nachprüfung des Reichstags nicht
möglich.

Bon einer „Bcrprcußuu  g" der Reichsbahnen ist
keine Rede.

Die preußischen Verwaltungsgrundsätze haben aber dem
Reichsland erheblichen Nutzen gebracht. (Sehr gut ! rechts.)
In keiner Weise ist nachgewiesen worden, daß unter dem
jetzigen System das Reichsland irgendwie geschädigt wird.
Gegen eine Erhöhung der Löhne einzelner . Kategorien der
Eisenbahnangestellten bestehen schwere Bedenken'. Würden
wir bei einer Klasse an den fetzigen Zuständen rütteln , dann
kämen wir sofort zu einer allgemeinen IImw älzung.
Deus , Wunsche, die Einheimischen  bei der Anstellung
bei den Reichscisenbahncn mehr zu berücksichtigen, kommen
wir nach Möglichkeit nach. Es ist unerschütterliche Auffassung
der Verwaltung , aus Gründe » des Gemeinwohls Stellung
nehmen zu müssen gegen die Bestrebungen der Sozial¬
demokratie,  und jeder Verwaltung , Stellung zu nehmen
gegen diejenigen, die sozialdemokratischen Bestrebungen hul¬
digen. (Unruhe  bei den Soz .). Denjenigen Vereinigungen,
die die Forderungen der Verwaltung erfüllen , werden keiner¬
lei Hindernisse bereitet . Bei einer Revision der Fahr-
t a r t e n fte u er muß daraus geachtet werden, daß die

!b ierte  Klasse nach wie vor von der Steuer frei bleibt. Der
Ausgleich muß innerhalb der ersten drei Klassen erfolgen.

Abg. Dr . Will-Schlettstadt (Elsässer) bringt lokale
Wünsche vor und behandelt dann Lohnfragen.

Abg. Jckler (natl .) bringt Wünsche der Wagenmeister vor.
Die Besoldungsordnung müßte geändert werden, damit die
Beamten früher in den Genuß des Höchstgehaltes kommen.
Erwünscht ist ferner die Beseitigung der dreijährigen Karenz¬
zeit und die beschränkte Ärztcwähl.

Abg. Peirotes (Soz .) : Wir können dem Minister nicht
beistimmen, wenn er davon spricht, Elsaß -Lothringen habe
große Vorteile  aus der preußischen Verwaltung gehabt.
Für die mittleren und unteren Beamten und die Eisenbahn¬
arbeiter muß mehr gesorgt werden. Heute haben wir noch
das Recht, von H u n g c r l ö h n e n zu sprechen. (Als Redner
auf die Petition zu diesem Etat eingehen will, macht Vize¬
präsident  Dr . Dove darauf aufmerksam, daß diese be¬
sonders beraten werde.)

Den zweiten Vogesendurchstich brauchen wir unbedingt.
Die Trace muß dann über Eolmar geführt werden. Unsere
Stationsgebäude müssen in besserem Zustand gehalten !ver-
den. Mit der Anwendung seiner preußischen Grundsätze wird
der Minister in Elsaß -Lothringen wenig Gegenliebe
finden. Sein Vorgehen ist vielfach direkt verbrecherisch.
(Vizepräsident Dr . Dove rügt  diesen Ausdruck.) Ich will
dann sagen, sein Vorgehen ist ungerecht und unerhört.
Preußenhaß kennen wir nicht. Dieser Vorwurf trifft uns
nicht. Wenn der Minister in Elsaß -Lothringen den Obcr-
bremser spielen will, dann werden wir dafür sorgen, daß cs
auch in Elsaß -Lothringen bei der Reichseisenbahn in der
Sozialpolitik vorwärts geht.

Llbg. Schiffer (Ztr.) :
Den Ausschluß des „Simpliziss imus"  von

den Eisenbahnbuchhandlungen halten wir für durchaus be¬
rechtigt. Das Streikrecht für unsere Staatsbahnarbeiter ist
gar nicht möglich. Ein Zentralarbeiterausschuß mit dem Sitz
in Straßbnrg ,muß ins Leben gerufen werden zur Geltend¬
machung allgemeiner Wünsche. (Lic. Mumm ruft : Sehr
richtig!)

Minister v. Breitenbcrch:
Die Verwaltung ist stets bemüht gewesen, sozialpolitisch

auf der Höhe zu sein. Die Löhne sind stetig gewachsen. Die
Erbauung einer Parallelbahn für den Oberelsaß wird er¬
wogen werden. Von einer Konzessionsverweigerung zur
Schaffung einer elektrischen Schnellbahn ist mir nichts be¬
kannt . Daß die Beamtensöhne in fflsaß von uns bevorzugt
werden, gebe ich zu;

Hüngerlöhne werden aber nicht bezahlt.
Unrichtig ist es, daß Arbeiter entlassen worden seien, weil sie
einer bestimmten Organisation angchört haben. Auch den
Barwurf , ich hätte in meinem Erlaß gegen die guten Sitten
verstoßen, kann ich ruhig hinnehmen . Ich habe keinen anderen
Zweck damit verfolgt, als dem Staatswohl zu dienen.

Nach einigen Ausführungen >des Abg. Wittdeck (Lothr .)
wird die Generaldebatte geschlossen.

Zu Titel 1 siegt eine Resolution der Sozialdemokraten
vor, wonach den Arbeitern der Reichseisenbahnen für die
Wochenfeiertage der Lohn bezahlt wird.

Für die Resolution stimmen bei schwach besetztem Hause
die Sozialdemokraten , die Freisinnigen und der einzig an¬
wesende Nationalliberale.

Da die Abstimmung, weil auch die Rechte sehr schwach
vertreten ist, zweifelhaft erscheint, muß Hammelsprung vor¬
genommen werden. Es stimmen für die Resolution 38, da¬
gegen 43. Das Haus ist somit beschlußunfähig.

Nächste Sitzung : Montag 1 Uhr. Fortsetzung des Kolo¬
nialetats.

Schluß 4 Uhr.
-p

Zur Beseitigung des Branntweinkontingentcs.
Berlin , 27. April . Die 8. Kommission des Reichstags

zur Vorberatung des Entwurfs zum Gesetze zur Beseitigung
des Branntweinkontingentes konstituierte sich unter dem Vor¬
sitz des Abgeordneten Dr . Zehnter (Zentrum ). Ihr gehören
fünf Dentschkonservative, sieben Mitglieder des Zentrums,
der Vorsitzende miteingerechnet, ein Pole , drei Nationallibe¬
rale , vier Mitglieder der .Fortschrittlichen Volkspartci und
acht Sozialdemokraten an.

Abgeordnetenhaus.
Eigener DraMericht des „Wiesbadener Tagblatts ".

tz Berlin , 27. April.
Am Ministertisch : v. Dallwitz.
Präsident v. Erffa eröffnet die Sitzung um 10 Uhr

15 Minuten . v>
Die Beratung zum

Etat des Ministeriums des Innern
wird bei dem Titel „Minrstergehxrlt" fortgesetzt.

Abg. Hammer (kons.) : Die Kaufleute und Gewerbetrei¬
benden in der Provinz wünschen die Einschränkung des
Hausierhandels.  Wandevgew 'erbescheine sollten nicht
in dem bisherigen Umfang erteilt werden, da die Waren der
Hausierer meist minderwertig -sind . Die kleinen Ber¬
liner Kaufleute beklagen sich über Herabsetzung der Aus¬
nah  m e t a g e. In gewissen Gegenden von Berlin sollten
Schutzleute  nicht einzeln, sondern zu zweien postiert wer¬
den, damit sie den Angriffen von Zuhältern und anderem Ge¬
sindel gewachsen sind. Herr Friedberg tritt für Demo¬
kratisierung  des Wahlrechts ein, er sollte aber bedenken,
daß dadurch der Einfluß der Sozialdemokraten
stärker tvird.

Heute, wo die Freisinnigen bei den Wahlen mit den
Sozialdemokraten Zusammengehen, unterstützen wir die Frei¬
sinnigen nicht mehr, sonder» lassen sic einfach hinein¬

schliddern.
Die Abgg. Dr . Liebknecht mtb Stroebcl gehören demselben
Bolle an, das sie schmähen. (Der Abg. Dr . Liebknecht ruft:
Das ist eine Lüge! — Er wird vom Präsidenten zur Ord¬
nung  gerufen .) Es gibt keinen Staat aus der Welt, der
eine höhere Kulturstufe  hat , als der deutsche. ,Da
wagen Sie (zu den Sozialdemokraten ), diesen Staat derartig
zu beschimpfen. Es ist für uns ein Jammer,  daß Sie zu
uns gehören. (Lebhafter Beifall rechts . Große
Unruhe  bei den Sozialdemokraten .) Ihr Auftreten wird
dazu führen , die Geschäftsordnung  zu verschärfen.
(Bravo!  rechts .) Besonders gefällt mir die Bestimmung
in der Deputiertenkammer in Frankreich. Wird da ein Red¬
ner ausfallend oder dreimal zur Ordnung gerufen , so wird
er nicht nur g e w a l t s a m von den Dienern aus dem Saal
geführt , sondern es werden ihm auch für 4 Wochen die
Diäten  entzogen . (Heiterkeit  und lebhafter Bei¬
fall  rechts . — Abg. Hoffman » ruft : Der renitente Abgeord¬
nete muß st a n d r echtlich erschos  s e n werden !)

Mg . Bell (3tr, ) :
Der Wunsch des Hauses , daß der Landtag früher cinbc-

rufcn werde, scheint berücksichtigt zu werden, da verlautet , daß
der Landtag vor Pfingsten bis Mitte Oktober vertagt werden
soll.
Um den KinothcatcrauSwüchsen zu steuern, sollte für volks¬

tümliche und billige Thcateranfführungcn gesorgt werden.
Was die Penfionsverhältnisse der Beamten betrifft , so sollte
das Pensionsgesetz von 1882 abgeändert werden. Bei der Be¬
setzung höherer Stellen muß größere Parität herrschen.
Gegenwärtig herrscht eine offensichtliche Zurücksetzung der
Katholiken auf diesem Gebiete. Was das Wahlrecht betrifft,
so haben wir kein parteipolitisches Interesse daran , denn wir
sind sowohl dem gegenwärtigen Wahlrecht als dem Reichs-
tagswahlvecht gewachsen. Die Fortschrittler unterstützen die
Sozialdemokraten , die gestern so unwürdige Szenen ^aufge¬
führt haben.

Im Prinzip sind wir für Übertragung des Reichstags¬
wahlrechts auf Preußen,

aber nach der Erklärung der Regierung können wir doch nicht
mit ,bem Kopfe durch die Wand rennen . Wir sind aber be¬
reit , das Wahlrecht volkstümlich auszugestalten . Das uner¬
hörte Auftreten der Sozialdemokraten im Hause hat die Geg¬
nerschaft gegen das Reichstagswahlrecht verschärft. (Sehr
richtig! rechts. Widerspruch bei den Sozialdemokraten .)

Letzte Nachrichten.
Der ttrieg um Tripolis.

Die Schwarze-Meer -Flotte.
hd . Odessa, 27. April . Die Meldung , wonach die russische

«chwarze -Meer -Flotte nach dem Bosporus abgegangen sei,
wrrd amtlich d e m e n t i e rt.

Der gestörte Levantcverkchr.
bei. Triest , 27. April . Die hiesigen Hotels sind mit

Reisenden überfüllt , welche die Dampfer nach der Türkei be¬
nutzen wollen. Der österreichische Lloyds hat einstweilen
wegen Sperrung der Dardanellen den Dainpferverkehr nach
der Levante eingestellt,  so daß die Passagiere ihre Ab¬
fahrt verschieben müssen. Auch die Zahl der Postdampfer,
welche für das Schwarze Meer bestimmt sind, wächst stetig an.

Weitere Italiener -Ausweisungen.
Konstantinopel , 27. April . Die Pforte beschloß, sechs

Italiener auszuweiseii , darunter den Vertreter der Asse-
curance Generale in Triest , Ferandez . Angeblich stehen noch
Weitere 75 Ausweisungen bevor.

Die Katastrophe der „Titanic ".
Zum Streik ans der „Otympic".

_ hd . London, 27. April . Nach dem genauen Bericht aus
Southampton über denStreik auf dem Riesenschiff „Olympic"
und , über dessen aufgegebene Ausfahrt brachte das Kreuz¬
verhör des Bi Offiziers Whiters von der „Olympic" bei der
Verhandlung gegen die streikende Besatzung aufsehener¬
regende Enthüllungen  über die Bemannung und
Ausrüstung des Riesenschiffes zutage . Auf die Kreuzfragen
der Verteidiger der Streikenden gab Withers zu, daß die Be¬
satzung sehr knapp war . Die Offiziere mußten das Achterteil
des Schiffes bei der Abfahrt losmachen, Stewards wurden
herangezogen, um als Heizer zu helfen. Der Offizier konnte
nicht verneinen , daß die Mannschaft der „Olympic" nur aus
zusammengewürfelten Leuten bestand und daß von 200 Mann
nur 3 Zeugnisse über bisherige Dienste beibringen konnten.
Wie der Verteidiger anführte , waren die zusammenlegbaren
Rettungsboote alt und unbrauchbar und hatten Jahre lang
ungeprüft auf Lager gelegen. Der Offizier konnte diese
Angaben nicht widerlegen.

Die internationale Seerechtskonferenz,
wh. Brüssel, 27. April . Das Bureau der Internationalen

Seerechtskonferenz ist gestern unter dem Präsidium des

Staatsministers Beernaert  zu einer Sitzung zu»
, sammengetreten . Das Bureau hat beschlossen, die Frage der

Verhütung von Schiffsunsällen und Vorsichtsmaßregeln zrmk
Schuhe von Menschenleben auf See zur internationale^
Reglementierung in eine eingehende Prüfung zu nehmen.

Generarregdenr von Marokko.
Paris , 27. April . Der Ministerrat ernannte General

Lhauthey zum Residenten für Marokko zusammen mit dem
Konsul Gaillard aus Fez zum Sekretär.

Die Ankunft der kretischen Abgeordneten.
Athen, 27. April . Siebzehn kretische Abgeordnete sind

gestern hier angekommen, um ihren Sitz in der griechischen
Kammer einzunehmen . Weitere treffen am Montag ein.
Die Bevölkerung von Athen bereitete ihnen einen begeisterten
Empfang . Die Eröffnung der Kammer ist um 80 Tage ver¬
schoben worden.

Die Fahrten des „L. Z. 12".
Friedrichshafcn , 27. April . Das Luftschiff „L. Z. 12"

unternahm heute vormittag zwei Fahrten / die hauptsächlich
wissenschaftlichenUntersuchungen und Experimenten mit den
Propellern dienten . Graf Zeppelin  ist heute vormittag
muh Stuttgart abgereist.

Petersburg , 27. April . Zum russischen Gesandten in
M ü n che ii an Stelle des verstorbenen Baron C o r f f ist
jetzt der Gesandte in Lissabon, Kammerherr Botkin, in Aus¬
sicht genommen, in dem man seiner Zeit , als Ssasonow schwer
erkrankt war , den kommenden Mann als Leiter der auswär¬
tigen Politik erblicken wollte.

wb. Rottenburg , 27. April . Heute vormittag ist Dom¬
kapitular Paul v. Mos e r, Mitglied der ersten Kammer, an
einem Schlagansall gestorben.

Aschasfenburg, 27. April . Im benachbarten Großwall¬
stadt brannte  heute früh die umfangreiche Ölmühle
L-cherer vollständig nieder . Es konnte nichts gerettet Werdern

Gens, 27. April . Der deutsche  Konsul Goerger ist
heute nachmittag gestorben.

m Geschäftliches.

Bom heutige » Standpunkt
Ser medizinischen Wissenschaft
wird die Pflanzen - Rahrrmg
hoch bewertet . Aerztliche
Autoritäten empfehlen daher
„Sanoban"  Dr . Roos ' Kraft-
nahrnng für Schwächliche
ißi'LL ), Blerchfüchtige , Rekon¬
valeszenten . Wöchnerinnen st.
stillende Mütter . „ Sanoban"
wirkt blutbitdcnd , nerven¬
stärkend» ist wohlschmeckend
und leicht vcrdanlich . Jst &sg

und der Büiiane in

animalische Stoffe,

samen Bestandteile des Malzes
natürlich konzentrierter Form.

„Sanoban " enthält keinerlei
keinerlei chemische Zusätze.

„Sanovan " ist in de,: Apotliekcn und Drogerien in
Original -Dose » »u 1/20 56» .,tf , 2.75 Mark tmö 5 Mark
erhältlich . Falls nicht vorrätig , wende man  sich direkt
an Dr. I . Roos , Frankfurt a. M . ' f 121

Bei Blutstauungen, Hämorrhaidal-Leiden gibt es rieht®
besseres , als eine häusliche Kur mit

ISlUJF tÜ Ji
(Saxlehner’s Bitterquelle.) F19

Gegen
üblen Hnndgerueh

( vernichtet alle Fäuluiserreger im Munde und
P *l2 tn  Zahnen und bleicht mitzfurb.Zähne blendend weift, ohne
n herrlich erfrych. sch,neck.Zahncreme f.Erwachs.
u. Kmd.,4— KWoch. -lusrcich., r Jl, Probstube 50 In d. Internat.
Hygiens-Ausstell. Dresden allseits bewundert - Man oorlanae Pro !»
« . GrÄMn «,t -rdirekt cs. Laboratorium „Leo", Dresden S oder i. b.'
Apotheke » , Drogerie « . Friseur - und 'Parmmcrtegeschäitr » . F65

Iw
üöimus.Kuranstalt Boffieim

a/2 .Stunde von Frankfurta.M.), für Erholungsbedürftige,eeven - u. innere Kranke . Sommer und Winter besucht
" ! -— - — Prospekte durch -

i Op. Scfcutee -KahSeyss, Nervenarzt.

F119Frankfurt a # i.

SPensio « Villa Isolde
Bockenheimer Landstraße 81, nächst Palmengarien.

Vornehme neue Ausstattung . Aller Komfort,

Die Morgen-Ausgabe rrnrfatzt 28 Seiten
sowie die Vcrlaasbcilagrn „Der Roman", „Der Landbotr" und

„Illustrierte Kinder-Zeitung" Nr. 9.

getenheun ; fut SeutUettm: B. Rauen »» . »: für Lokale-! und •, ioBtiaid &fc
8 . Rotherdt : für bie Ameiqen u. Reklamen: H. Dvrnauf : sämtlich in .---nesvadeu.

Lrua und « erlag der L Echellcnberg chen Hof-Buchdriuterei UI WieSbades.

Sprechstunde der Redaktion: .12 bis l Uhr iit der politische» SiKiliror»5» 10 bis U Uhr.
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8. . » cons . Äw6. 94 stf. £ 81/2 8Va
4. . » Gold v. 1784 stfr , Ji 83. Hl2 Y . .
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31/2 do. »28uk.to.19l6» 01.
3*/3 do. » 18 * 90.
3. . do. » 9, li w. 14 * 82 .40
4. . Frkf . ?.M . v. ööu . 14 * 100.
4. . do .l907untlgb .b.lS » 100.
4. . do .1908 uukdb .b.lS» loo.
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3-/2 do. Str .-B. » 189» . 94 .20
5-/2 do. V. 1901 Abt , 1 . 91 .30
3-/r do. » . A.II.III. 91 .30
3-/2 do. . IMS A. 1,11 . »3 .10
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4. . 4. -! » Bod .-C.-A., W. > 121 .60
605. S83 » Handekbanks .fi, i48- 7 £’

13. ,131/z, , Hyp . u.Wechs . » 294,60
71/2 6‘/a!Barmer Bank-V. » 121.
6. , | 6. •!Berg - u. Metall-Bk. <• 13S .20

Vorl . Ltzt.
■Deutsch . Hyp .-B.Tiil. 199 .40

• Überseebank»
» Ver .-Ban!? « 2

»DEskonto-Ges . »
t Dresdener Bank » J
- Liseiibahn -R.-Bk. » iS ? *6 ®
• Frankfurter Bank » ^02.

do  H .-Bk. » 23 ^ .60
do . Hyp .C.-V. » 3 61,40

>GothaerO .-C.-B.TlaL _

61/3 6V2j
7».

do . Cr .-Bsnk 118 .40
. , 7,, |Na«Mc. f. DttciST - äff -* ®II . . II . • Nürnb .Veieinshk . »
6» ! 7OTOest .-Ungm . Uk. Kr. J * 2 5?
" " 7. . Oest . Lätuleib . _ » 192 .KO

105is do . Cred .-A. H. fl. ;■̂ */ *^
Pfilz , Bank Jt  129.

do . Hypot .-Bk. - J ? i "95
Preuss . B,-C.-8 . ThlJ1S2 .50
do . Hyp .-A.-B. j «;119 .80

Reichsbank
Rhein . Credit .-®,
do , Hypot .-ftie,

Rh.-Wcstf .Disc.-G.» j
Schaaffh . Bankver . »
Siidd . Bk», Mannh,

61/2
10 ..
5. »
y. .

Lb2
9..
8..

SVi 6. .
583
7. .
9. .
7. .
7-/,
5. .!
8..
Sl/3 5l/2
71/2 71/2

5. .
7. »

135 .25
ISS.

1124 .90
X28 .20
195,

do . BoHenkr.-B. * 179,
Schwärzt «. Hyp B. »

tnU-V 134 .10
137 .40

Wiener Bank
Würltbg .Bank&nst.

d®. LaiulesbAnk * i
do . Notenb . 5. J :117,90
do . Vemnsbk . fl. X33.

Djv  Nicht vollbezabite
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien . in
*.. 19. . Ißznque Ottomane Fr .1138.

Aktien u . Obligat . Deutscher
\P i'i' w . Kolonial -Ges . .Vorl .Ltzt . In %.

Sl 'AjOtavimmen Fr .j -~— Ostafr . Eisenb .rOes,
! (Bert .) Ant , gar . Ji\  93.

7'/*Southwest Afr.C. » 1LS 3S

10.

5.

SV- 8>/2 Berg .-Märk . Bank » 1161 .20
&V2jBerI. Handels ^ . » jl66,S59. .

L'/r 6-/?! . Kvp .-B. L.A. S » I> « S.S0 ^
6. . 6. . üt 'sslausr D.-Ek. » ilON«
6. . 6. . Comm. w. Disc.-B. » ! —-
61/2 6i/«;Darmstädter Bk, s.fl, 122*
6*/2 61/2 do.  M . 10Ü0 121 .90

|2Va 1272 Deutsche B. S . l X » « 35 .50 '
5. . 8. . ! » Asiat . B.Taeis 12S .7S '9 Elf.u. W. Thf. 118 I

8.
10 .
8.
0.
8.
61/2

24.
0. .

36. .
12. .
14.
27.
0.

20. .
12.
32. .
11 ..
2ö
I2Va
0..

14.
18.
4. .
5..
7.

10.
7.

12.
tzi/2
7. .
8. .

N ..
10. .
9.9
7. .
0. .

10. .
8. .

12. .
71/2

10 ..
30. .
4. .

28**
7.
71/2

16.
30z.
121/2
24,
4. .

12. .
16. .
4. .

N . .
tzl/2
LI/Z

10. .
8. .

10.
11.
7.
71/2

15. .
7i/r
8.
6.

12.
15. . 115. .

(118 .10
* 1382 .50

74 .50
123 .50

52 .50
197.
152.
183 .80

90 .60
170 .20

12 .25

8.
3.
5.
5.
8.
7'/?

25. .
6. .

40. .
12»,
14. .
27. .
0. .

20. .
12..
32. .
121/2
12. .
15».
10. .
14 .
12. .
4.  .
4 . .
7. .

10. .
71/2

12..
6»/2
71/s
9.

11.
10.
9.
7.
0.

12.
0.

11.
71/2
10.
30.
51/2

12. .
28. .
9. .
81/2

17. .
6. .

12V2
24. .
71/2

14. .
6. .
6. .

12. .
9. .
3. .

11. .
5. .
7. .

10..
7. .
7. .
14. .
71/2
5. .
8» .
9.

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehniungen*

Vor!. Ltzt . In oh
12.. 114. Alum.Neuh .(5G«/o)Fr ,1254 75
10 . 10. . AscUffbg.Buntpäp .^ 182.
8. -8 . . » Masch .-Pap . » jXSS .SO

1QS3 1 *83 Bad. Zckf. Wagh . fl. 212.
5. . 3. . üau ESudd .I.60o/e£ . ^ :105.

15.. 15. » Meist .Faber Nbg . • &S3.
Q. . 10. . Brauerei Binding » 192 .50
9. . 10. . » Duisburger » |221
6. . 6. . » Eichbaum

12. . 12 » Eiche , Kiel .
7. . 7 . . »HenmugerFrkf .» 1122 .10
7. . 7. . » » Pr .-Akt, » \l2S,
9. - 9. . »HeFkuiesGasbie!» 170.
3. . Zi/r » Hotbr . hiico!. »
6. . 7. . » Kempkf b
0 .» Z. . » Löwenbr . Zin. »
9. . 10. . * Mainzer A.-B . »

8. . » M.annh . Act. »
9. . 9. . » Nürnberg »
5. . 5. . »parkbrauereien »
6. . 7. . » ReHenmayer »
0 . . 0. . » Rhein . (M.) Vz. *
0. . 0. . * Stamm-A. »
ö. f S. . » Scliöffcrhof »
5. . 5. . » Sonne , 8pcter . »

10. . 111/2 » Stern , Oberrad » \üqq,
3 - 3. . p Sterch , Spcier > ( 02.

14. 14 . » Tücher » 1203 .50
6*/2 7. . » Gnion (Trier ) ,
3. . 4. . » Werger »

» Worms,Qertge»
ßronzef . Schtenk »
Ccm. Heideib . »

» F. Karlst . »
» Lothr , Metz »

Cham . u.Th .-W.A. »
Ciiem .A.-C. Ouano » __

* Bad -A. u.Sodai » 495 .76
» BIcä.Silb.Braub . » ;1S2.
»D.Gold .,Sl.-Sch.» I1130.50
» Fahr . Goldbg . » j221 60
» » Griesh . El. » 267.
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr .,V.Mantth,»
* Weiler -ter -Mcer»
» Werke A!bt,-t »
* Hoizverkohiga . »
» Ult .-Fabr . Ver . .

El. Accum. Berlin »
» Deut . Uebcrsce »
»Ges .Älfg.Berl. «
» Nergm.' Werke »
»W.Homb .v.d. H . *
» Lthmeyer »
» Licht u. Kraft *
» Lief .-Ges .,Öerl . »
» Schuckert »
» Siem.u. Hals . »
» Siemens , Betr . »
» Tel .-G . Dtsch .A. »

Feinmechanik (J.) »
Filzfabrik Fulda »
Gasges .Frankfurt »
Oummif .Berl .-Frkf»
Heddernh . Rupf . »
GeSsk. Gußst . »
Kalk Rh. Westf . »
Kunstseide !., Frkf . »
Ledert . N. Sp. 9

» Rothe , Krenzn . »
Ludwigs !?. W.-M. 9
Masch . A., Kley er »

» Arrnat . Hilpert»
» Badenia , Wh . »
» Bielefeld D., »
» Faberu . Schl , »
» Gasin . Deutz 9
p Gritzn ., Durt , 9
p Karlsruher »
» Mannesm .-R. 9
» Moenus »
9 Mot . Oberurs , » 1147,10
»Schii.Frankenth .i iß ?»? .
p Witten . St. » j 185,90

Mehl-u . Br. Haus . » 117.
MetaliGeb .Bing.N.» 209 .50
ÖJfab. Ver . D. p ! 174 .7 6
Prz . Stff» Wessel * ! 73 .25
Pressh .,Spirit . abg .» ,257.
Pulver t., Pf ., 8t .1. » !139,
Schitlif . Vr . Frank , » 130,
Schuhst , V. Fulda » |164.

91.
62

110 .
72.

135 .60
156 .60
128 .20
138 .86
163 60
118 -20

580.
70 .80

339.
238.
1455 .50
1322.
235.
434.
177 .80

157 *.

131.
140-
193.
153 .75
244 .26
127 -50
130
171,70
152.
229.

121,90
78.

162.
185.
175.
110 .
169 .50
47 Q.

97 .75
!162 .60
•481 .90
158.
134 .50
276.
ISS.
210
336.

Von . Ltzt.
10. . (11, JDeutsch,F
8. . 18. J E?cUweiter Bergw . -
?. . ! 7. Fredrichsh . Brgb.
9. . lO. JO .̂Jsenkirchcn *
7. . 8. . Haipener Bergb.
8. . 872 Hibernia Berg*.v„ -
9. . | 0. . Kal iw. Ascheral . *

16. . TV., do. Westereg . »
4'/2 4>/z do.  do . P.-A. p
0. , 0. . Oberschi . Eis.-ln . »

35. . 15. . Phönix Bergbau »
?2. . 12. . Riebeck . Montan »
4. . 4. . V.Kön . u.L.-H Thlr

58. . 19. . Ostr . Alp. M. o . fl

In °/a
184 .75
171 .35

* (ICO.
... j196 .2 5

196 .60
248 .60
163.
192.
101,25

85
863 .60
191
180 .76
170.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per 8t. m ^

^ ;Gew . Rossleben Ji  143.

Aktien v*Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche,

Vorl. Ltzt . In 0/0.

SV?
41/2

8-/4
5 .

61/2 67,
572
6..
6. .

8i/s|Lübeck -Büchen ul 1X86)60
7. , JAtlg. D. Kteinb . » !X34

do . Lok .-u.Str .-B.» j164 .50
Berliner gr . Str .-B. » 186.
Cass . gr . Str .-B, » 110 .30
Danzig El. Str .-B. « 134 .50

6. . D, Eis.-Betr .-Ges . » II .60
6t/a Schaut.E -B- Akt, » 138 .13
5 . . 5üdd . Eise«b.-Ges . » «193,
9. . Hamb .-Am. Pack . » 144 .50
3. . Nordd . Lloyd ^ 1115 .50

b) AusSändlsche»
6. . V. Ar. u . Cs . P . 6 . f!

5. . 5. . do . St.-A. »
Buschtehr . Lit . A. »

101/2 111/, do . Lit. B. *
1*1(201” 1» Czäkath -Agram »
5. . 5. . do . Pr .-Ä.(i.Q .) .
5. . 5. . Pfinfkirciien -Barcs »
63/s 64/5 Öit .-Ull». St.-B. Fr.
0. . 0. . do . Sb. (Lomb .) »
4. . 4 . Prag -Dux Pr .-A.ö. fi
5. . 5*/2 do . St.-Act. *

«/4 3/« RaabÖd .-Ebenfurt *
5. . S. . Stuhhv . R. Grz . »

Gotthardbahn Fr.
61/2 7. . Orient . E.-B.-Betr.-G
6. . 6.. Baltlih. «. Ohio Öol!
6,. 6. . Peiinaylv . R. R.
5. . 5. . Anatol . Eis.*B. jt
4Vs 6»/s ttrince Henri Tr

io . . [io . . Orazer framwav ot]

109 .50
V§,

25.
20 .75

ISS
17 . 13

153 .88
16 .SS
37 .25

111 .60
41 .45
40 .10

TÖ9T25
l lW.60
112 ._
161 .63
183 .50

Pr .-Obligat . v . Transp .-Ansi
Zf. a) Deutsche :.

3. . jAllff, D. Kleinb . abg . M
4. .iAUg.Loc.-u.8tr. -6 .v.98 »
4V, Bad. A.-O, f. Schiff . »
4. . Casseler Strasse »bahn *
47a D. E.-B.-Betr .-G . S. N »
4. . 'D- Eisenb .-G. Serie I »
4>/j ! do . (Ft.) S. II u. IV »
4. .! do . Serie I 11. UI »
4»/2;Nordd . Lloyd uk. b 06 »
47r ' do . 08 uk. 1913 »
4. . do , v. 02 » » 07 »
ji/iiSüdd . Eisenbahn »

lik

101 .60
97 .50
97 .50

100 .60
94 .50

101 .60
98 .76

100 .20
100 . 20

95.
98.

d) Ausländisch ©.

4. , 86hin . Nord stf . i. 0 . .4
4. . do . Wstb . stfr .i.3. ö . fL
4. . do . do . » in G M
4. . do . do . von 1895 Kr
4. . Do»au-Dampf .82stf.G . Ji
4. . do . do . 86 * i.G *
4. . Elisabethb . stpfl . i. G. »
4. . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . o.  fl»
5. . Fünfkirch .-Bares stf .S. »
4. . Gai . K. L. B. Wstf . i. S. *
4. . Graz -KÖR. v. 1902 Kr.
4. . Ksch . O. 84 stf . i. S. 0 . fl*
4. . do . v. 89 » i. G . Ji
4. . do . v. 91 » O. »
4. . Lemb .O .m .J. stpfl .S.ö. fl.
4. . do . do . stfr . i. S. »
4. . Mähr . Grb . von 95 Kr.
4. . do . Fehles . Centr . »
4. . (Ost . Lokb . stf . i. O , J6
4. do . do . stfr . i. G . »
5. . do . Nwb . sf. i. ö . v. 74 »
zi/, do . do . conv . v. 74 »
37a do . do.  v . 1903 Lit. C. *
5. . do . Lit. A. etf. i. S. ö. fl.
31/a do . conv . L. A. Kr.
31/2 do . do . v. 1903L, A. *
5. . do . do . L.B. stfr .S.Ö. ft.
31/2 do . do . conv . L.8 . Ke.
zi/r do . do . V.1903L.B. *
5. . do . Süd (lfl(nL)sf. i. G. Ji
4. . do . do . *
2»/to do . do . Fr*
26/jo do . E. v. 1871 i. G. »
5. .(do . 8tsb .73/74sf.i.G . Ji

do . Br. R. 72 sf. i.O.Thf
do . Stsb . v.83stf . i.G . Ji
do . l .-VHI. Em.stf,G . Fr.
do . IX. Em. stf. i. G . »
do . v. 1665 stf. i. O. »
do . (Eg . N.) stf . i. G. p
do . y. 1895 stf. i. G . Ji

Pilsen -Pricsen sf. i.S.ö . fä.
Prag -Du.x1895stfr. i. G . »
R. Öd . Eb . stf. i. G . i»

do . v. 91 stf . j. C», *
do . v. 97 stf . i. G . »

Reichend .-Pard .sf.8 . ö.fl,
Rudolfb . stf. i. S. »

do . Salzkg . stf . i. G. Jb
Ung .-Gal . stf. L S. ö. fl.
Vor arlb erg stf. i. 2.  »

Tä

do.  Fr «nkf .,Herz
Seilind. (Wolff)
Uiasind . Siemens »
Spinn . Trio ., ßes . »

» Wcstd . Jute »
D. Vcrlags -Anst . *
Waggon Fuchs >
/ .eilst.-Fabr .Waldh .»

131 .80
!130 . 50

! is . 10
113.
X74.
13 ®.
3iö tS5

Div. Bergwcyks -Akftcn.
Vorl .Ltzt . ln  oft,.
12. . |12«/a BocIi.  Bb . q . O , X 859 .50
5. . 57j  Buderus Eisenw . » jIX2.
6. . Ccnc . LerFb .-G . ai

5.
4.
3.
3.
3.
3.
3.
4.
3. .
3.
3.
3.
4.
4.
4.
5.
4.
27i« ltai . atg . ElBTST̂ -ET
4. . | do . Mittelm . stf. i.O
27ioLivoino Lit.C,D «. D/2 »
4. . jSardin .Sec. stf . g . Iu JI Le
4. . 'Siciiian . v. 89 stf . i, G. »
27iftSiid.-ltal . 8. AH . *
4. . Toscanische Central •
5. . jWestsizilian . v. 79 Fr.
5. . do . v. 1880 Ls
372 Gotthardbahn Fr.
372 jur «vSimpIon v 94 gar . »
4. . 'Schwefe -Centn v. 1880»
472 Iwang .-Dombr . stf . g. Ji
4. . jKursk .-Kiew.stfr .gar »
4. ,J do . Chark . 89 * * »
4. jMo3k.-j4r .-A .97 stf . g. »
47a'Mosk . Kasan E.-B. 1909 »
4. . 1do . uk . 1915 stfr . G. »
4. . da . Wind . Rb.v. 07 »
4. . do . do . v. 98 stfr . *
47, do . Wor . ab 1920stfr. ®
<73 do . do . Serie II »
4. -| do . do . v. 95 stf. g, »
3. . Or , Russ , E.-B.-O stf. »
4. . Russ . 5do . v. 97 stf , g. »
4. . do . Siidwest stfr . g , •
4. .jRyXsan-Urglak stf. g, »4. . do . do . v. 97 stfr . »
4. . Warsch .-Wie« stfr .gar . »

I «. . do . do , S IX stfr . »
] 4. .1 so . $. X uk . 1911 »

95 .70
96,40
©5.80
93.
95.
SS.
95.
©7.26
96 .80

102.
91 .20
©0.25
SOSO
82 .50
92.
84.

, SS.99 .50
I 90,

93 .90
90 .60

102,80
82 40
83 .20
33.
83 .20
82,7 O

102 .40
83 60
82 IO
SS 50
79 .80
53 .90
53 .70

104 .70

SS 20
78 .50
76 .90
76 .25
76 .60
7540
SO.
78 .80
77 .20

B7 .00
94 .70

06 .20
104 .50

80 .60
67 .20
70 .60
SS .IO

100 .50
; loa.

67 .30
!1X1 .60
i 100 .20
IlGl60
I 92,30
! Sl.
i 102 . 40
j Ö910
! 00 .50
j 89 .50
I 88 .80
i 06,30

89.
83 .25
97.
88 .40

78,90
88 .60
«9 .40 1

83 .70 I

91 .10 |
80 .80 I

4, JWarueh .-W .S. XiWlUIJr
4. Wladikawkas stfr . x . •
4. J  do. _v . l&Wsk . W »
STTlXnatolische i. Ö.  %
4*/a!Port . E.-B. v. 891. Rg. »
3. . jSaloniks-Monastir »
5. . iTehuantep -ec rcks . 1954»

Pfandbr . u . Schitidversdir.
v . Hypothekcn -Banken

Zf,
3«/J Allp. R.-A.. StnHi». Jt
372 ßay .Ver-B. München »
4. . do . H .-B. S.6uk t1912 *
372 do . do . Ser . 1 u . 15 »
4. . do . Hyp .- u.W .-Bk. »
4, . do ao . tun ver !.) »
372 do . do . »
372 do . do , (unverJ .) *
4. . do . Bd.-C.-A.sWzbg . »
4. . do . do . 8 .4 u. !» »
4. . do . do . $. 11,12,14 »
4. . do . do . S. 22, 23 »
372 do. do . 8.1, 3-6,20 , 21»
372 do . do . kdb . ab 07 *
4. . Nürnb .V -B..S.13,20,21»
4. . do . S. 22, unk , 1932»
4. . do . 8. 29-32, unk -19 *
372 do . . . . . . . 9

Beil . Hypb . sbg . 80®/* »
» do . » 807» p

D. Or .-Cr . Gotha S. 6 »
do . Scr . 7 »
do . » yu . 4L »
do . 8.10.10a uk.1913 »
do . 3.12. 12a » 1914 p
do . S. 13 unk . 1915 »
do . S. 14 » 1916 »
do . S. 16 » 1919 »
do . Ser . 3 U. 4 *
do . » 5 *
do . » f , unk . 1905»
do . . IS, » 1913*

D. Hyp .-B. Berlins . 10 »
do . S. 14, uk . b. 1914»
do , 8.15u. 16. uk. 17 »
do 8.18u.l9ut !gb .l9.
do 8. 29«. 21 uk. 20 *
do . 13u . l3ank . 13 »
do . kündb . ab 1905 »

37,
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
37s
37a
37t
372
4.
4.
4,
4.
4.
37«
372
4.
4.
4.
4.
4.
371
372
372
372
4.. .

4.
4. -
4. .
4. .
4. .
4. .
3®/»
Z'/r
37,
4. .
4. .
4. .
4. .
372
372
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
372
37a
4.
4.
3*'a
4.
372
17,
4
4.
1
4.
4. .
4.
4.
37«
37«
372
4.
4.
4
4.
4.
4.
4.
37a
37a
372
372
372
4.
4.

Frkf . Hyp . B. Ser . 14
do . do. 5 . 20 uk. 1915*
do . do . Ser . 2! uk. 20 *
do . do . S. J6u . i7 p
do . do . S. 18 kdb . 05 »
do . do. Ser . 12,13 »
do . do , S.15,leb.1936 »
do . do . Ser . 19 »
do K Ob . 5. 1 k. 1910»
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27. 31,34-42 tUgb. »
do . do . S.43uk . 1913»
do . do . S.46, kdb .08»
do . do . S. <7uk .l915 *
do . do . S. 48 uk.1917*
do . do . S. 49uk .l919 *
do , do . 5. 50 uk. 1320»
da . do . 5. 44 uk.1913»
do . do . S 28-30 u. 32 *
do . do . S. 45, tilgb . »

Hambg . H . B. S. 141-400»do . S. 401-470 . 1913 *
do . 471/540 . 1916 *
do . 541/610 uk. 1918 .
do . S. 1-190, 301-10»
do . 3U -350uk .l9H »

Mein . Hyp . 8 . 8 . 2,6 « .? »
do . do . 8. 8 uk. 1911 »
do . do . 5. 9 » 1914 .
do . do . 5. 11» 1916 p
do . do. 8-12 » 1917 .
do . do . 3. 13» 1918 »
do . do . 5,14 * 1919 »
do do. kb . abü5U .07 *
do . Ser . 10

M. B.-C.-Hyp .(Gr .) 2-4»
Ser . 6 uk. 15 »do

do . unk . b. 1906
Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917

do . do.
Pr .B,-Cr .-Act.-B.Ser . 4
do . do. 3. 17u.18 ab 10

do . S. 21 uk . 1913
do . S. 22 uk. 1915
do . S. 24 uk . 1916
do . S. 25uk . 1918
do . S. 26 » 1919
do . S 27 » 1920
do . S. 20 » 1913
do . S. 23 » 1915
do . S. 3, 7, 8. 9

Pr .Centr .-B.-ri .-B. v.90»
do . do . v. 1809u. AI »

do . v. 1903 uk. 12 .

» ] auf . »
J8(7/a I »
«abg. \ *

do.
do . do . v. 1906 * 16 »
do . do . v. 1907 » 17 »
do . do . v. 1909 » 19 *
do . do . v. 1910 » 20 »
do . do. v. 1886 »
do . do . v. 1689 »
do. do . v. 1894 p
do . do . v. 1896 kb . 05 »
do . do . v. 1904 uk . 13 *
do . do . Com. Clkd .10»
do do . do . 08uk . 17*
do . do , do . v. 1837 »

372 do . do . do . 96 uk»36 »
Z7r do . do . do . 66 » 16 »
32/iq do , Hyp .-Act -Bank *
28/>odo. do . do . »
47*do . do. Sr. 125| auf4. do . do.
37a do . do
4. do . do . v. 04 uk . 13
4. . do . do . v,05 * 14 »
4. . do . do . v. 07 uk 17 »

do . do . v. 09 uk . 19 »
4. . do Koni, v. 08 uk . 18 »
4. , do do v, 09 uk. 19 »

do .Hyp .-V.-G .(Ant.Ctf) »
37a do do do . . »

do . Pfbr .-Bk.E. 18u. 19 »
do do , E. 22uk . h 12 »

4. . do do . E. 25 » » 14»
4. . do do E. 27 » » 15»
4. Jdo do . E. 28 * » 17.
4 do do . E 29 * » 19»
4 . do do , F . 30« .31* * 20.
37«do . do . E. 23 * » 12 »
37*do . do . E. 26 * " 14»
37a do . do . E. 17u. ISKdb. »

’/j do . do . E. 24 uk . o. I2»
'/i  do . Kleinb,E . i kb ab04 »

37a do . Korn. S 3uk . b . 12 »
4. . do . Landsch -Central *
4. . (Rhein , Hyp . B.kb .ab02 .
4.
4. .(

37a|
37a!

do,
do.
do.
do.
do.
do.

uk. b 1907
1912
1917
1919

1914

In % .
©1 .10
90 .60
91 .40
92 .20
99 .90
90 .80
93 .40
89 .80
94 .90
94 .75
94 .75
94 .75
86 .25
85 .50
SS 60
99 .60
SS 60
89 SO

101 .40
SO.
98.
SS,
88 .
SS
SS.
SS 30
98 .30
SS.

100 .50
85 .50
89 .50
89 .50
97 .90
SS
98 .20
ÖS,80
98 .30
91 .60
SS
98 80
SS.

100.
88 .80
98 .80
SO.
SO.
SO
92 .50
99 .80
88 .40
SS.
98 .60
09 .10
99 .30
SS 60
99 50
93 .80
91 .60
91 .50
97 .75
97 .25
SS.
98 50
©OJSQ
97 .70
97 .80
97 .80
98 .10
98 .40
99 .50
89.
89.
80 .20
SS

100 .50
92.
99 .60
89 .40
89 .50
97 .90
97 .90
91 .90
88 .00
98 .40
98 .50
©8,7 O
©1.30
92 .10
88 .90
90.
97 .80
97 .80
SS 50
138.90
98 .70
99 .10
88 .20
88 .20
88 20
88 .20
98 .16
99 .30
93 .80
39 .20
89 .20
SS.
95.
87.
95 .60

! 95 .7 0
97 .90
97 .90
98.
98.
98 .40
99 .80

100 .60
99 .10
SS.
©7.26
97 .80
38 .80
98 .20
©8.50
98 .45
99 .75
39 .50
92.
89 .20
63 .60
94 .80
91 .20
98 .70
97 .70
97 .70
98 .10
98 .40
»8,50
88 .70
88 .70

. Rh.*Westf .8 .-C.5. 3. 5 A
do. S. 7 u. a ö u. 8a
00. » Yu. 79auk . 12
do. » 10 uk . 1915
do. » 11 » 1938
do. » 12 » 1920
do. » 2 4 U. 6

. Südd . B-C. 31/32,34,43 »
r do . bis inkl . 8. 52 »
. W. B.-C. H .. CÖIHS. 7 9

do . do . 3. S »
do . do . 8. 4 »
do . do . S. 9 p

. Württ,ML-B. Ei».b .92 *
do . do . »

In ®/o
99 .20
98 .20
SS.
97 .75
98 .70
99 .75
90.
09 .90
89 .40

99.
90.
91 .70
99 .40
95.

Staatlich od. provinzial -garant«
Ld . Hess .-H .-B. 5. 12-13

16, uk . 1913 A
do, 8.14-15u .17 uk. 1914»
do . S 18-20 uk . 1916
do. Serie 1, 2 6-3 »
do . » 3—5, verl . »
do . * 9- 1luk . 1915 »
do . Com. Ser . 5—6 »
do . do . Serie 7—9 »
do. do . » 10- 12 »
do . do . * 1—3 »

3!/a!do . Ser . 4verl . uk. 1915 »
4. . L.-KtCäS5,) S «2uk .i014»
«. .1 do . ° S. 23 . 1916»
4. . do . » S.24 » 1921»
31/21 do . » S. 21 » 1917p

Nass .L. -B. L.V.u.W. 15»
do . do . Lit . U »

do . Lit . I »
do , F. G. H,K , L •
do . M, N. P . Q»
do . Lit. P, » , *
do . Lit. T

do.
do.
do.
do.
do.

100 .40
100 .40
100 .50

©9 .60
89 .60
88 7o

100 .40
100 .4o
IOO .60

89 80
89 .7 0

100 .5 0
lOO .lo
101 .5093.
101 5 0

99.
94.
94.
94.
94.
94.

3. oo . do . Lit. O. * 94)

Zf. Ameräk . Efsenb .-Bonds.
4, Cer.tr . Pseif . I Ref. JI  1 95 .8«
3-/ ! do . »
5. jChic. Müw .St. P ., D.  P 105 . 10
4* do . do. do. 1 63 .30
4* iNorth . Pac . Prior Lien ! lOO .aC
3' do . do . Gen . Lien
5- San Fr . u. Nrth . P. IM. 108,
4' South . Pac . S. B. I M. 98 .10

Diverse Obligationen,
Zf. Its «« .

4. Aschaffb .Bnntp .Hyp .^ l 96.
4. Bank für industr . U. » 98 .56
4. Brauerei Binding H . • 97 .50
4, do . Frltf. Esstgh . » 98.
4. do . Nicolay Han . * 93.
4. do . Mainzer Br. » SS,
4-/2 do . Rhein . (Alteb .) » 82.
41/a do . do . (Mainz ) » 87.
41/2 do . Storch Speyer - 99.
4. . do . WCrger » 96.
4. . do . Ocrtge Worms» 83.
5. . BrüxerKoliTenbgb . H.» 101 .10
4. . Buderus Eisenwerk » 67 .20
4. . Cementw . Heidelbg . » 102.
4i/a Bad. Anil .- u. Sodaf . » 101 40
4-/a Blei- u.Siib .-H., örb . » loi 50
4»/a fahr . Griesheim EL » 104.
4'/a Farbwerke Höchst » 101 .50
4‘/a Chem . lud.  Manuh . » 100 50
4. . do . Kalle & Co. H . »
4. . Concord , Bergb ., H. » 97 .40
5. . Dortmunder Union » 94.
4. . & !>.-!!. Frankf a. M. » 99 .10
31/« do . do . »
»V« Eisenb -ftenteu -Bk. » 101 .50
4. . do . do.  » 89 .10
4-/2 El. Accumulat ., Boese»
4-/2 do . Allg . Oes ., S. 4 * 97.
i .. do . Serie I-IV » 97 .50
5. . El.Dtsch . Ueberseeg . » 108.
4-/2 do . Oes . Lahmeyer • 100.
i .. do.  do . do . » 02 .80
4. . Frankfurter HofHypt . » 97.

^elsenkircli .Gusstalii » 99 .90
4. . iarpeneiBcrgb .-Hyp .» 98.
4-/2 Hotel Nassau , wiesb .» 100 .80
ii/alSeiliiidust . V/olff Hyp .» 105 .20
*i/2*7HNt .Waldhof Manuh. 101.

Zf. Verzinsl . Lose In »/«.
4 . Badische Prämien Tlilr. —
3. . Belg,Cr .-Com. v. 68 Fr. 145.
5. . Donau -Regulierung ö. fl. 150 .28
3Va Ootli . Pr .-Pfdbr , !. Tltir. 117 .50
3-/2
3. . !Hamburger von 1866 » 119.
3. . Holl . Kom. v. 1871 h .fl. 108.
3>/a Köln JUindencr Tlilr. 136 .50
3'/* Lübecker von 1163 »
21/flLütticher von 1853 Pr.
3. . Madrider , abgest . » 75 .20
4, . Meiniug . Pr .-Pfdbr .Thlr, 137 .40
*. . Oesterreich , v. 1860 ö. fl. 7.79 .25
3. . Oldenburger Thlr. 125,
5. . Russ. v. 1864a. Kr. Rbl. 135.
5. . do . v. 1866a. Kr. »
2,/','Kbi|i!w<Mssb.-R.-Qr , öfl. 110.

Unverzinsliche Lose.
Zf Per St. in Mk.

Augsburger fl. 7
—jBraun Schweiger Tlilr . 20 198 .60
—ifiulaudisch . Tlilr . 10
—iMailander Le 45
—'Meininger s. fl. 7 35.
—.Oetterr , v. 1SS4ö. fl. 100 522.

rio. Cr . v. 58 ö . fl. 100 4SI.
—(Pappenheim Oräfl .s . fl. 7 j 68 .30
—]Safin-Reiff.O,ö .fl. 40CM. ;E03.
—iliirkisclie Fr . 400 171.
— Ung . Staatsl . ö. fl. 100 266.
—Venetianer Le 30 44 .40

öeldsarten.
Enjül.Sovereijj . p . St.
20 Francs -St. *
Oesteri . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollai s p. Poll,
Neue Russ .Iinp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Scheid eg . »
Hochhalt , Silber »
Amerikanische Noten
(Doll.5- 1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p . Doli.

Belg Noten p . KXJFr.
Engl . Noten p. 1Lstr.
Erz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital. Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p. lOOKr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u.3R.) p.lOOR.

Schweiz . N. r?. 100 Fr.

Brief . ! Geld.
20 .471 20 .43
10 .24 16 .20
16 .29 , 16 .26
17 . I 16 .90

— j 4 .19

2800 1 2790

83 .70 ; 81 7̂0

80 .70 80 .60
20 .50 20 .48
81 .26 81 .15

169 .50 168 .40
80 .50 30 .45
84 .90 84 .80

— 215 .50
81 .25 81 .15
81 .15 ; 8J .O1O

* Kapital und Zinsen in Gold.

R«iclttbiink-Di«kont 5»/,. WeChStl.
Amsterdam . fl. 100 151.65
Antw . Brüssel Fr . 100 80.65
Italien . . Lire 100 . 80.25
London , Lstr . 1 j 20,45
Madrid . . !' «. 100! —
H.-York (3T.S.)D.1001 —

«V»
50/,

51/20/0
41/2 O/j
4/20/0

Baris .
Schweiz . . Fr . 101)
St. f’ctcrsb . SR . 100
Triest . . Kr , 100
Wien . . Kr. 100

do . . . Kr . m.S.

In Mark,
rr . ton 81,(7*2

80.96

84.77

40/2
41/2
40/a
50/4
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Künstliche Beine,
Arme , Hände,

Finger , Stelzbeine
usw.

O-Beinschienen
für Kinder und

Erwachsene,
sehr leicht ge¬
arbeitet, bei Tag
u. Nacht tragbar.

Geradehalter
„Brust heraus“
für Knaben und

Herren,
Hosenträger
ersetzend.

Hessingschienen
für Klump-, Platt-,
Spitz- und Haken¬

fuß usw.

Bruchleidenden
empfehle ich meine

Bruchbänder
nach Maß angefertigt unter
Garantie für tadellosen Sitz
und jede Bruchpforte sicher

verschließend.

Elast. Gummistrümpfe,
Knie-u. Knöchelkappen

für Krampfadern,
geschwollene Beine,
schwache Knie und

Knöchel.

Geradehalter
„Brust heraus“

für Mädchen und
Damen,

zugleich Rockhalter.

X-Beinschienen
für Kinder und

Erwachsene,
sehr leicht ge¬
arbeitet, bei Tag
u. Nacht tragbar.

Stüitschienen für kraftlose
und gelähmte Beine, Knie-
und Hüftstützmaschinen,

Kniestreckmaschinen usw-

Geradehalter und
Stützapparate

für schlechte und
schiefe Haltung,

ungleiche Hüften,
Brust und Leib

freibleibend, sehr
leicht und in

vollendeter Weise.

Vorstehende orthopädische Apparate und Maschinen, sowie alle Bandagen verfertige ich
in eigner Werkstätte und bin ich in der Lage durch reichliche Erfahrungen und Fach-
kenntmsse^ jedem Leidenden nur das Beste zu liefern. Man wende sich bei Bedarf
nur an einen ersten u. durchaus erfahrenen Fachmann , als solcher empfiehlt sich

Max  Spian ^ prakt. Bandagist und Orthopäde,
Telephon Nr. 3086 . WIESBADEN. 26 Webergasse 26.

Den Herren Ärzten empfehle ich mich ganz besonders. -MW

Leibbinden
fest und

ruhig sitzend
für

Unterleibs¬
brüche,

Hängebauch,
Wandernieren,

Nabelbrüche
usw.

i SÄM WWW'MWKK - # -«W G

Jili Jfiil II. Snmdekerafion,
Tel. 2721 . Schwalbacher Strasse 48/50, Ecke der Weilritzstrasse . Tel. 2721.

Grosses Lager io möbeln aller Art
in garantiert guten Qualitäten, zu billigst gestellten Preisen.

Komplette Salons , Schlafzimmer , Speisezimmer , Herrenzimmer, Wohnzimmer u. Küchen
in allen Holz- u. Stilarten . — Spezialität : Bürgerliche Braut *Ausstattungen.

Gut
gearbeitete

selten
preiswert

infolge unserer geriasfitgicen Spesen.

Schlafzimmer
Wohnzimmer
Esszimmer
Herrenzimmer
Küchen
einzelne Möbel.

Spez.: Gutbiirgerl. bis einfache WolimmfSeinrielltonfeil.
I*olsiera » übel und SSetten eigener Herstellung.

OebrliderS Leittier,
® Oranienstrasse 6 , gleich an der Rheinstrasse.
Ueberzeugen Sie sich durch zwanglose Besichtigung.

Bei Bar hoher Rabatt. — Tausch. — Günstige Zahlungsbedingungen.

Möbel!
Komplette Wohnungseinrichtungen in allen Preis¬
lagen . Nebersichtliche, reichhaltige Ausstellung von
Musterzimmern . Einzelmöbel jeglicher Art . Ledcr-
möbel gediegener Ausführung . Leistungsfähiges,

streng reelles Haus ^

Wilhelm Bern*,
Telephon 2321. Telephon 2321.

48 Medrichstratze 48.

Bett*Sofa
„Oorma"

Eigene Polsterarbcit.

Veit-GLtomanen,
bequemste, beste Raumsparer.

T Eigene Polsterarbeit.

Chaiselongues,
feststehend und verstellbar.

W~  Eigene Polflerarbcit.

Liege-Stühle
jeglicher Art billigst.

Alapp-Sessel
neuester Konstruktion.Korbmöbel

hervorragend preiswert.

6>U8 tLV Nü ?!3 ttt,
AG Friedrichftr . AG.

701

„U 83 mdsr3",
besteü -Pf.-Zigarre,

allseitig ' beliebt , empfiehlt
i . C. Bürgener,

Hellmundstr. 27, Zigarren u. Zigaretten.

Tapeten
—— Reste zu jedem Preis. — -

E%ye §® 9p8i üsaase,
Tel. 2618. Kl. Burgstraße 8.

Hlulitumns-
Emrichtungen Nuftü

ohne die als auesergewöhnlieh
leistungsfähig renommierte Firma

Gustav Schupp Nächst
FRITZ MÄHR

Taunusstrasse 38 WIESBADEN

besucht zu haben , bedeutet seine
eigensten Interessen vernachlässigen.

Gegr. 1871. Tel . 151.
660

Wegen Gesclifls-Aiifpkx „.
grösser toerkaaf̂ l

in 8

Ifliren, teil-n. Sübcnoaren.
Günstige Gelegenheit zum Einkauf von Geschenken?.

Immer noch grosse Auswahl in
Brillantschmuek , Herren- u. Bamen -Uhren, Uhrketten,
Bingen , Armbändern, Broschen , Ohrringen, Kolliers,
Manschetjtenknöpfen, Krawatten -Nadeln, Bleistiften,

Serviettenringen , Fingerhüten etc.

8.Süoki«, .̂
- ^

*
fjaiiggasse 5.

7021

s = Wtinderachünr , (iancriuiI 'ie Dadnlatian ! ss
Well © Dein Maar seifest!

in 5 Min. mit der gesch ISaarweller -Presie „ Rapid “ .
Sofortiger Erfofg und sicherste Schonung der Haare garantiert.
Leichteste Handhabung . Toupieren und Haarersatz nicht nötig.
Dünnstes Haar erscheint voll u. üppig. Preis 4 Mk. Geld zurück,
wenn erfolgl. Frau Paula Hartmann, Magdeburg-S.̂ Westendstr. 26.

10,000 Bohnenstangen
pro 100 3 Mk., 4.50 Mk. u. 6 Mk.
Kettenbach. Schiersteiner Landstr . 8,
L St ock, Ecke der  Waldstratzc . P>8843

-Hunde -Kuchen
„MksVrM erstk!. Fabrikat).

Apoth. «»tto 8 >« I»l rt (Schlohb
iüi

Kein Laden, daher sehr faiiiige Preise!
Tapeten . . Linkrusta . . Linoieum
©oaee© Grösst© Auswahl. — Muster sofort . e8SS©<3

JULIUS BERNSTEIN
I. Etage MS“- 0  Michelsbarg 6 -r ®® I. Etage

, : :

HACiCJr Suppen die besten!
Für den Magen ist  nur das Beste gut genug!

WO ■ 'z • , ' 4 $ ,
„MAGGIs gute, sparsam« Kilohe“,



bietet Gewähr für
beste Qualität und
exclusiven Geschmack

Verlangen Sie deshalb pgrafffflp Siegel-stets Krawatten mit i. lile - 1. marke.
Permanente Ausstellung in Krawatten obiger Marke

Herren-Moden,

tt  IHategassß li u. IMMmstrassE 50. j
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kür die

errichtende Pützneu zu
zu gewinnen , beabsichtigen wir unsere enormen Bestände in nachstehenden Waren zu vermindern.

Es gelangen zum Verkauf:

>300  Stiicli Teppiche , MkSt
in Deutsch -Perser , Velour , Tapesiry , Boucle , Axminster , in den Längen bis 4 Meter.

400 sttVorlageniLitaferstoffe
Wir bewilligen auf obige Artikel , di © GXtTQ . D.HSgjj 'elOCft Sind,

ohne Rücksicht aut die uns entstehenden Verluste,

extra

11 Prozent
bis WŴ!W Z3 Rabatt,

welcher an der Kasse in Abzug gebracht wird.

>i ! ilk &  Man Hirchfpssse Sl,
Ecke Friedrichstrasse.

K123 ,

Alle Gartengeräte,
als: Spate «, Rechen, HaSen,

Schaufeln, Duttggabeln,Giei ;rannen,
sowie verzinkte Drahtgeflecht«

empfiehlt billigst 191

KW WH, “S « .*1

G -arteng ’eräte

gut
sortiertes

Lager

nur
beste

Qualität

bei 519

Hch . Adolf Weygandt
Eiienwarcnliamlluiig;

Telephon 2176 . Ecke Weber- u. Saalgasse.

Alle Gartengeräte
als

Spaten, Hacken, Rechen, Rasenmäher,
Rasenwalz,, Rasensprenger, Schlauch¬
wagen, sowie la Hochdruckschläuche

finden Sie in reichster Auswahl und nur
in den in der Praxis bewährten Formen , in
erstklass . Qualität zu billigsten Preisen bei0. Eberhard!, SS !«

Werkstätten für gärtnerisches Handwerkszeug,
langjährige Spezialität.

Verlangen Sie Liste 10 : Geräte zur Bodenbearbeitung,
Liste 11: Geräte zur Zucht u . Pflege v . Bäumen
und Pflanzen , Liste 12: Geräte zur Rasenpflege.

Tausende von Anerkennungen . Höchste Auszeich¬
nungen . ■—- Beachten Sie bitt -ö meine Spezial -Aus¬

stellung eigener Fabrikate ._ 745

Jücker-Ä Kranken
* Giin tüers 'Al'euron ät-GeBäcki

empfehlen ersteX
ärztl.Autoritäten

Niederlagebei
Angnst
Emgel , _
Hiesljadeu. fF R A NKFU  ft T ± M.  9 , Hermesweg 10.  J

eratUtass . Aiumstapieljiiano,
empfiehlt 51. IBosbergcr , Scliwal-
bacher Str . 1, früher SAotiisf . Bi 3 .4

Dieser DttmellhaLbschuh
kostet in schwarz und braun

Marktftrake 25, m
H>HMppSchönfekö.

Gutkeimende

Gariensämereien,
vogelfutter

EliissKe»], Wettrihstr«13»
Tie besten Garantie-Hochdruck-

GartettschLäuche
empfiehlt billigst 755

Sr*!». ESSrli. Miars,
Mauritiusstr. 1. Telephon 3056.

GMenheei - GlllsaßMßEelR
fl ad zu beziehen bei:

Emil Möbig -, Bau « !ater . -Hrsg . ,
Mor -tzft!. 32 « .

G . fi» . L -» »»«»>, Dampfziegel-
werk in Dohhei, » ._ 6/2

■Mp?' Horuspähnc
bester Blum ndüixer. 1ritz » enges,
Drechsleimrister, Webergasse 48.

Nähmaschinen
aller Systeme, aus den renommiertesten Fabriken
Deutschlands , mit den neuesten , überhaupt existierendes

Verbcherungen, empfiehlt bestens.
Ratenzahlung ! Langjährige Garantie!

13» flgt JFaS «, Mechaniker,
Kirchgasie 38 . Telephon S ^ SA.

Eigene Rsparatur-Werkstätte. 650



Nr. INS.

Morgen-Ausgabe«
S. Blatt. Wiesbadener Tagblatt.

Sonntag,

38 . April 1912.
«». Jahrgang.

Touristen -Kleidung
In meiner Abteilung für Loden- und Sportkleidung bringe,ich
eine sorgfältig zusammengestellte Auswahl aller in Frage
kommenden Artikel. Zweckmässige Formen- und Verwendung
erprobter wetterfester Stoße bieten Gewähr für den Einkaufwirklich brauchbarer Sportkleidung,

Ich empfehlet

QnnH ’ Änviino  aus einfarbig und gemusterten , wasserdicht imprägnierten
Q[IUri ~HII4Uyo  Lodenstoffen mit langer und Manschettenhose
o_ n .i Am-riinn aus apart gemusterten deutschen und englischen Cheviots
Opon -Hnzu yö mjt Breeches oder Manschettenhose

Sport-Anzüge

von M. 22 .— bis 42.

von M. 27. — bis 54»

neue Sacco-Form mit Rückenfalte und festem Gurt, sowie
englischen Sportfassons aus vorzüglichen deutschen und
englischen Spezial-Sportstoffen von M. 48 .—bis 64 —

Loden-Mäntel= Loden-Pelerinen= Loden-Joppen= Kletterhosen
Sportstutzen= Wickelgamaschen.

Für Damen und Kinder
Loden -Mäntel und Loden - Pelerinen

in grosser Auswahl.

Marktstrasse 34.

K152

Aufbewahrung
von

Pelzmuren «.Winterkleidung
bei fachmännischer Behandlung

unter Garantie gegen Mottensdiaden, Feuer und Diebstahl.

Kürschnerei jS1, Schäfer
Kirchgasse 9, 1. Stoch. Kein Laden.

Abholen und Bringen bereitwilligst.

Lager in amerik.Schulten.
Aufträge nach Maas. 713 I

Herrn . Stlckiiorn , Gr. Burgstr. S«

.11
empfiehlt billigst

Rudolf Wolff,
Inhaber : Heinrich Stewase,

8 Michelsberg 8.

SINGER
die neueste

und vollkommenste
Nähmaschine.

SINGER
Nähmaschinen

sind durch unsere
sämtlichen Läden zu

beziehen. 465

Langgasse i. WIESBADEN Ecke frtarktstr.

valkon -pflanzungen
mit dazu geeigneten, in guter Kultur befindlichen, sortenechten Pflanzen
übernimmt bei sachgemäßer Ausführung und billigster Berechnung

Blumengeschäft.
Bahnhofstrahe 6. — Telephon ©376.

Größtes Spezialgeschäft für Balkon- und Grnppenpffanzen.
- —  Gärtnerei am Biebricher Aussichtsturm, u-——-'̂ =

English spoken.
Ott parle frattfttis.

Telephon 4048.

Damen-
Friseur-
£fagen-
Gesehäfl

8 geschlossene Kabinen.
Massige Preise.

nebenWebergasse 3 NasslZer nof.
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fettige Anzüge

U\

beste Ausarbeitung
für Herren , Jünglinge und Knaben empfehlen wir
in vielseitiger Auswahl und zu niedrig kalkulierten
auf jedem Stück deutlich vermerkten , durchaus
X festen Preisen.

Preise für Herren -Anzüge
24.- 28 - 33.- 38 - 44.- 48.- w.9Ö7

Pre ise für Jünglings -Anzüge
16- 18- 21- 23 - 26.- 36.- „„ 68.

Preise für Knafaen-AnzOqe
5 - 7.- 9.- II- 13.- 16. 17.- bi. 36.

Aassteltasg in unseren Fenstern:

Die elegante Herren-
und Knaben-Mode.

Gebr . Hirnes
WIESBADEN

Walhalla -Ecke , Kirchgasse 64,
gegenüber Mauritiusplatz . gegenüber Mauritiusplats.

12 eigene Geschäfte.
K158

[fürSporfkieidungl
14 verschiedene Strickmuster|

to der Anleitung ausfQhrfSch
beschrieban.

Jedem Paket liegt eine
Anleitung mit Zeichnungen
bei, wonach auch Ungeübte
Kostüme . Jackotte . Rccko,
Sweater . Muffe u. Mützen
etc . selbst stricken und

häkeln können.

Wo nicht erhältlich,
weist die Fabrik
Grossisten und

Handlungen nach.

Sternwoll - Spinnercl
Altona •Bah renfeid. _

In Wiesbaden zu haben bei:
S . Blumeuthal & Cie. , Julius Vermaß,
I . Dott , Elisabeth Ernst, Steingassc,
Ehr . Hemmer, Jos . Holzmanu, Carl
I . Laug, Bleichstraße, Luise Müller,
Bismarckring u. Jos . Poulet G.m.b.H.

Ke 1!

Straussfedera-Manafaktur

jxBIaik*
| Wiesbaden,
M Friedrichstrasse 39, 1. Stock,

Ecke Neugasse.
Eagros. — Detail.

I Strohhiite . „
| Federn, Blumen , Fantasies , |
| Gestecke, Besätze , Stoffe |
g otc-ete. |
E Grösstes Lager in ||
I Straussfedera, |
f Pleureusen u. Reiher etc.

f

Beste und billigste Bezugsquelle
für Modistinnen ete.

Bitte genau auf Firma
-BliAMCK — -

zu achten.
Hein Iiaden - I&escliäft.

Wirklich billig
kaufen Si - Herren , und Knaben.
Anzüge» MsterS» Hosen, Joppe»

Heuaalfe 22,1,

IameMe
werden schick garniert , groß- Auswahl
in schönen Formen und allen Zutaten.
Dotzheimrr Straße 31, Part . »intS.

Ecke Eleonorenstraße. B8180
(Bitte  auf die Hausnummer zu achten.)

Seit Sv ^ nbi -ei » bewährt;
Lanterbach ’Hh«

Hiihnerasigen-Seife,
vorzüglich gegen Hühneraugen und
Hornhaut . Vorrätig k 5 ® tu  SS pf.

ilaupt -Xiederlage

Drogerie Brmi#Backe,
Parfflmerie -Spezialgetchüft,

1 ' auuuiilr , 5 — Tel . 63 .1i,
gegenüber dem Kochbrunnen.

Rational-
Siegiftrierkasf««

(gebraucht),
2 Jahrs volle Fabrikgarantie,

für jede Branche, in jeder Preislage!
liefert sofort, auch gegrn Monatsraten , ;

-4 . Kraus,
Wcißcnburgstr. 7. Part . Telcph. 2833.

| fiumml-, fiumiol-, üegirin- u. Oei>Mäntel,
JßfiPEfi ii. Pelerinen,.Mnnckner-, Loden-,
Koiner-lUntä, UmSloe, Joppen, Pelerinen,
fiaoelodun holen für fierrenu. Knaben.

Neu aufgenommen j

für
Damen

Wmfom-, Loden-, SporS-Kostüme,
Rocken. Koten, Föetfer-Pelerlnen
11» IfÜltffilmBackfischu.allen Damengrössen.

Briiiio Wandt,
Kirchgasse 56, gegenüber Sehulgasse . Tel. 2093.

Münchner-Loden- Sporthaus.

1S78

ÜUetzt ist es liöeliste XeltÜ!
die

CJaFcltlieii waschen und spannen zu lassen.
Gardinen werden nach neuestem System gewaschen und gespannt.

Neu -Wasch - und Fein - Platt - Anstalt
Telephon 4692. €s &b*I Schmidt , Röderstrasse 24.

ADOLPH JOOST,
Gummiwarenhandlnug,

Tel. 2055, 5 tazpLltZ 5, gegr. 1866,
empfiehlt preiswert

in nur besten bewährten Qualitäten

Hochdruck-Gartenschläuche.
Sämtliche Zubehörteile. 709

Ehe
tchliesstsng in Endand , rechtsgültig in allen Staaten, besorg*

schnellstens: Internationales Auskunfts-, Rechts- und Reiseburaau
BäaitCH ’S ff.tiJ ., 188 The Grove, Hammersmith, London, W,
I rospekt No. 52 gratis , Porto 20 Pf., Verschlossen 40 Pf. F160

Wir behandeln unsere vielen
^Vgerftktter-

Cpezialmischungen wie Medizin.
Samenhandlung,

Krabenstratze2, a. d. Marktstraße.
Prima Ziegenmilch

von reinen Schweizer Saanen »Ziegen
liefert tätlich ins Haus

Mayer , Bierstadt , Ncugasse 3.

Walmmstrasae 18, a.d.Gewerbeschule. Telcph.£42 ®.
Leinöl, garant. rein. Spez.: Parkettwachs.

Echte Bernstein-Fussbodenlacke
(steinhart über Nacht ) . B7959
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VOI 'IISllTIISI'
und

moderner Holv i Rohrmöbel
für Veranda. Dielen, Balkons , Gärten , Lese- und Teezimmer.

Garnitur „Wiesbaden“
ans Holz, feststehend, Ia ■wetterfest, weiss

lackiert.
1 Sofa . 15.75 Mk.
1 Sessel . 9.75 „
1 Stuhl . 7.50 „
1 Tisch. 12.75 „

45.75 Mk.

Rollsclllltzwände in allen Grössen
1075von JLO an.

Besonders preiswert Peddig-Sessel
mit dichtem Sitz, ähnlich wie Ab- 075

bildung, sehr bequem . O
Besonders preiswert Peddig- Sessel

mit Sitz- und Rückenpolster, mod. 1 075
Bezüge.

Holz-Kiapp -Möbel
Natur Weiss Rot Grün.

Garnitur „Homburg 4*
aus Peddigrohr, sehr solid und bequem.

1 Sofa . 19.50 Mk.
1. Sessel . 9.75 „
1 Stuhl . 7.25 „
1 Tisch. 9.75 „

46.25 Mk.

Gartenschirme
in künstlerischer und einfacher Ausführung

in jeder Preislage.

Eiserne Garten -Möbel
gelb oder rot

Bänke . 4.95
Tische, rund . . 3.50
Tische, viereckig . 6.85
Sessel . . . . . . . . 3 .95
Stühle . 1-85

Diese Preise verstehen sich für gelbe Lackierung.

5012

Peddig-Sessel bis zu den feinsten Auf¬
führungen.

Peddig-Sessel wie Abbildung ^ !-] "**
Elegante Peddig-Garnituren  in grosser

Auswahl.

Rohr-Chaiselongues,  verstellbar , Q-75
mit Fusslage . TO

Worpsweder -Bauern -Möbel
massiv Eiche mit feinem Binsengeflecht

für Diele, Veranda, Zimmer.

Lieferung franko Mainz-Umgegend
sowie Wiesbaden.

Bank Sessel Stuhl Tisch 80ĉ55
6.75 4.65 3.25 5.75

Enorme Auswahl . — Verkauf III . Etage. Bank Sessel Stuhl Tisch
37.— 18.50 13.50 9.75

LeonhaM
Jtki .-Ges. Mainz.

F 32

nd Männerkrankbiitcu, deren inniger Zusammenhang, Verhütung und völlig

MMWiie«.Weil
zu vergeben. 3- 5 Mk. Verdienst tagl.
Prospekt gratis. NVls' -r & Fohlen.
Trikotagen- und Etrumpfwarcniabrik,
SnarvrüÄen s». 34. F132

ÄNrmSs Eslsienz!
150- 700 Mark i. Monat verdient infellie.
Darae od. Herr d . ein Postversandgeschäft
nach uns . glänzenden Erwerbssystem . Tä¬
tigkeit 1- 8 St. tagt . i. Hause . Fast oltus
Easiltal , k. L»«»r nBtis. Kosten!. Auskunft
Dr. G.Weisbrori&Co., Baril rt 58. 149

8M « L-
1EME1?
mjom V & B1.trUlHLE CrEH

Erhältlich in allen Apotheken . Preis Mk. ! .—

wer
übernimmt das Allein-Ausnuhungsrccht hervorragender hygienischer Sache, tot«
sichere Existenz! Vo» einem Alleinvertreter wurden nachweislich in Stadt von
ca. 300,000 Einwohnern

verdient monatlich«der J500 Blad.
Kein alltägliches Angebot, Fachkenntnisse unnötig, keine Licenz, nur stundenweise
Beschäftigung in der Wohnung, auch jiir Dome sehr geeignet. In Wteöbat «n
komtut nur ein« Person in Frage, welche über ca. 1SOO Mk. verfügt, oi.si
Augcbot zw-Klos. Horcher rerdeten . Ofierten von Selbslrchektantenunt.
L» 8. an ork»-«»!«' Wiesvaden . F121

schützen . Sie vor:

HUSTEN!
HEISERKEIT
KKEHRRH
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>.250 s„
Kostü m

Röcke

zi Weite »! iierigesetzten freisen.
Serie I

jetzt nur

Serie II
jetzt  nur

Serie III
jetzt nur

Serie IV
jetzt nur

5

S

12

75

Mk.

50

Mk.

50

Mk.

50

Mk.

aus schwarz ü . marine Cheviot,
sowie Stoffen englischer Art , mit Tressen - 1
und Knopfgarnierung.

» 'rülierer Verkaufspreis bis zu
12:

aus schwarzem Tuch , sowie
gestreiftem Kammgarn - Cheviot , ver - '
schiedene Fassons.

STrUljerer Verkaufspreis bis zu
i8:

aus Bastseide , weiß Cheviot,
sowie blau u, schwarz Alpakka , aparte uY /
Fassons . ^ —

Bfrülicrer Verkaufspreis bis zu
[ M.

aus echt englischen Stoffen,
schwarz Tuch und Bastseide , elegante A
Fassons.

Früherer Verkaufspreis bis zu
■ jk.

i Posten Leinen -Röcke hervorragend billig 1°° 1 50
Ji

3 Serien Weisser Batist-Blusen
mit Stickereien u. Valenciennes-Einsätzen, halsfrei, aparte moderne Fassons

SerieIT Serie II2 r Serie IIII 75

BLUMENTHAL
- -<■■■ & ;t,v1: *■~ . CU-.. v. V,tv; ' -1'-■'-rV'

K 107

Bonner lainenfaWis, Ben am Mein,
SEofJi -frrant Sr . Majestät des Siaisi r * und Königs.

Unsere H © I*ta *etSISBg »f, sowie reicMialtiges Masterlager (Verkauf zu Original-
rabnkpreisen ) befindet sieh seit 19 Jahren in den bewährten Händen der Firma 761

&"ÖSSll6rZÖ|l. Lfllß®!). HoMfiFällt
I . SCflUCIIZCr Ellenbogengasse IS

J ^ g.̂ lJEljLgltcmte ^ S piel »varen -Ule scliäft am P latze ._ ( Gegründet 1859 .)

CristoIIerleA. Wir.
Wilhelmstrasse 40.

Hoflieferant,

Hervorragende Sonderaussteliung!
Neue Deutsche Porzellankunst

der

Kunsfabteilung Rosenfha! a
Werke von Liebermann , Himmelstoß , Opel, Gulbrandsen.

Wiener Serapis -Fayencen
von Prof . Klaus -Wien, ausgeführt von Wahliss -Wien.

Die bedeutendsten Neuschöpfungen moderner Keramik!
ln allen Kunstzeitschriften hervorragend beurteilt.

ju .it „§ o:eI .3)trtcl tn Suren gehörende Rhein «,otel mit
erobem, fchattlgm Garten — «anzlick renoviert —, in nächster Nahe des Bahn-

-l'E' ^ andebrucrender NheiNdampfschlffe gelegtn, wird samt Inventar
zwangsweise unter günstigen Bedingungenversteigert. Die Versteigerung sindet statt'

KM MiLtwsch, Zezr8. Mai 1912 ,
vormittags 0 Uhr, F121

im Sitzungssaals des Grosttz . Amtsgerichts dahier.
Bingen , April i.942. Mil -I». 8trr »,il«, , Rechtsanwalt.

esonder-Offerte: Xa fe:bftqeEdtcrten
Rstwei » a 70, Weitzwsii » ä « 0 Pf.
per littet franko jed. Bahiistat.. in Fass,
(ieihw.) von lO Ltr . ab. 1899er Bor-
deaiir 1 Mk. per Ltr. od. Fl . mit Glas
.R. r)« »-!»« -, ».! ,, Monlins , Kr. Metz.

Pr eisl iste und P rorcii gratis.

<jrabpiigtra «se 2,
Elektr . Klingel - und Telephon-

Anlagen , sowie Ncpar. w. pr. u. bill
ausgef. s - i . il . srvoi . e, Llcichstr. 31.

Mobiliar-Versteigerung.
Morgen Montag , den 2S . April,

nachmittags 2% Uhr beginnend,
versteigere ich zufolge Auftrags in meinem Versteigerungslokale

22 Wellritzstrasze 22
nachverzeichnete Gegenstände, Salon -Eulrichtuug , bestehend aus Sofa , drei

Stühlen , Salonschrank , Pfeilerspiegel mit Trümeau , Schreibtisch.
Blumentisch. Rußb -Büfett , Rutzb.-Bücherschrank, Nußb.-Herren-
Schrelbtisch. 3 nußb. hochh. Betten , div. andere Betten , Federbetten
und Kissen. 2 Diwans . Chaiselongues , Kleiüerschränke, Kommoden,
Tische und Stühle , Lederstühle, Spiegel , Waschtische, Nachttische,
3 Eisschrä " ke, eich. Ausziehtisch, eich. Spiegel , großer Saal -Gold¬
spiegel, Nähmaschinen, Klavierstuhl , D.-Fahrrad , kupf. Badeofen,
Gasherd , Schreibpult . Flaschenkorkmaschine, sehr gutes Billard mit
Zubehör , Lüste : für Gas und Elektrisch, 2 sehr schöne Messingkäfigc
mit L-tändc i, komvlcne moderne Küchen-Einrichtuug mit Bunt¬
verglasung . große Partie Wirtschaftsporzellan , Gläser , zwölf Lege¬
hühner mit Hahn,

ferner aus erneni Nachlasse: Grosse Partie Damen -Gardcroben in Seide und
Sammet , mit Spitzen. seidene Blusen, Röcke, Plüschmantel , goldene
Herren -Uhrkette;

aus einer Sammlung herrührendr 252 Pfeile , 74 Spere , Bogen, Schilde,
Beile, Ruber , Keulen, Schurzfelle aus Bastsäden, Schildkröten¬
schalen, geichnitzte Götzenbilder u. viele hier .nicht,benannte Gegenst.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung . Besichtigung am Tag der Auktion.
€r«M'i£ ®fä §g;eF, Auktionatoru. Taxator,
22 Wellritzstrasse 22._ Gegründet 1897._ Telephon 2448.

ÄWkurs-Mobillnr-Bersteillerilil.n.
Morgen Montag , de» 28. April , vorm . 8 '/, « . nachm. 2 '/, Ühr ans . ,
versteigere ich im Auftrag des gerichtlich bestellten Konkursverwalters in
meinen Auktionssälen xgZ

«T - 3 Marktplatz 3 -fll
nachverzeichnete Bureau -Einrichtungsgegenstände , als:

1 Nussb.-Hrrren -Schreiütisch mit Aufsatz, 1 Remington -Schreib-
maschine, mehrere Schreibpulte , Schreibtische, Stühle aller Art,
große Partie Bilder , Lüster für Gas u. elektr. Licht, elektr. Pult-
uiiü Tischlampen, elektr Wandarme , eich. Bank, Sofa , Glasschrank,
große Theke m. Glasabteilungswänden , Glasschrank, große Börsen-
Kurstafel , Teppich, Linoleum , Portieren , Rouleaus , Fußmatten,
Globus , Schreibiischuhr. Barometer , Aktenmappen, Papierkörbe,
neue Geschäftsbücher, Kopierbücher, .Kopierpresse, bunte Borstell-

. feilster, Blerverglasung , eis. Türe' und Vieles mehr;
ferner im Aufträge verschiedener Herrschaften:

1 dunkel Cichen-Speisezimmer -Einrichtung mit Umbau,
1 dunkel Cichen -Speisezimmer -Einrichtung mit Standuhr,
1 schwäbische Bauernstube mit Standuhr,
Piarnno , tompl. Betten . Nnßb.-Büfett , Mah .-Spiegelschrank, Mah-
Verttko, Ztstinderbure iit, Mahag .-Spicgel mit Trumcau , eleg seid
Salon -Gar - imr , eleg. Salon -Polstersessel mit rot. Seiden -Bezug,'
Drwan , Ott .mane, 2 ele .. Gold-Paravents , eleq. Portieren , Lüster
aller Art , Teppiche, Läufer , Linoleum , grosse Partie Hotel-Silber!
verjilb Luxus - und Gebranchsgegenstände aller Art , kleiner eiserner
Kassenschrank, Eichen-Flurgarderobe , Glas , Porzellan , Küchen- und
Kochgeschirr und dergleichen mehr

meistbietend gegen Barzahlung.

Auktionator und Taxator.
Telephon 6581. 3 Marktplatz3. Telephon 6584.
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Spitzen *u„dBcsatz -Vcrl <auf.

Spitzen
Von morgen Montclg ab kommen große Posten

Besätze - Stickereien - Spitzen- und Stickerei-Stoffe
Blusen-Stoffe - Kragen für Damen und Kinder

ganz außerordentlich billig zum Verkauf.

Bitte um gefl. Besichtigung der in Schaufenster und Verkaufsräumen ausgestellten Waren.

CM . HEMMER Langgasse 34.
!( 132

Telephon I 98 J . v Gs -jjiünälet 1858 .

KeH. Jteiehard vorm.7.Ilsbach,
Taunussirasse 18 , neben Taunus-Apotheke.

Spezial-Geschäft für Bildereinrahmung.
WergoldsFei.

= Spiegel - und Rahmenfabrik . =
Kunstgewerbliche Werkstätte.

Aparte Photographie-Rahmen in jeder Preislage
und reichster Auswahl. 121

I Toilette -Spiegel . Reparaturen . Kunstblätter.
Aufhängen und Verpacken von Gemälden und Spiegeln.

Ge che
Empfehlungen

Privat - Mittagstisch,
gutbürgerl., 70 Pf . Helenenftr . 2,8 r.
xxxxxxxxxxxxxxxxx

VKechtsbureau  H
| P . Stöhr,

Oie echte Original"rownins-
Pistole

x
X
X

X Moritsstr . 4. Tel. 4641.  X
X X
XXXXXXXXXXXXXXXXX

Stadtmnzüge
Uebersiedelungen nach allen Plätzen
mittels erstklassigen Patentmöbclwagen.

Lagerung
ganzer Wohnungseinrichtungen.

Verpacknngen
und Spedition von Hausrat aller Art.
Solide Preise. Sorgfältige Bedienung.

Adolf fioulia,
Scharnhorststraße 24. Telephon 2832.

Für Reparaturen,
sowie Reinigen aller Arten Lesen
Herde n. Heizungen :c.  empfiehlt sich
Kronginus Schneider , Ofensetzer,
Rauenthaler Stra tze? >, H . Part.
Hotel -, Pension - nnd

Fremdenwäsche.mMrnmmniimr
Hahn i/T . , 88941

Bureau und Laden: Karlstratze 38,
Tel. 2939. Wiesbaden.

auf Wunsch ® Tagre zur Amiolti
ohne Kaufzwang.

Weitestes Modell , Kaliber 6,35. Höchste Fabrika-
tionsnummern, mit dreifacher ,mechanischer Sicherung.
Original -Fabrikpreis Mk. 36 —,
bei Teilzahlung mit 10«/° Aufschlag,

Monatsrate

Jagdgewehre,
Doppelflinten, Drillinge etc. kostenlos.

Köhler &C9., Sreslsy5,Pst sw!

Vermisst
wird nie der Erfolg in allen Angelegenheiten , wie Zivil -, Straf -,
Alimentations -, Ehescheidungsprozessen , sowie allen Detektiv¬
sachen , Auskünfte etc . pp , durch das

Detektiv - und Auskunftsbüro

„Uni ©» 4*

F3

Am Römertor Nr . 1.
Frau Ma-omatostclis

Gardinen- Wäscherei» Faiilbruunen-
straße 12. Schnelle Bedien., bist. Preise.

Institut für
Engl . Tchönhe -ts-

und Körperpflege.
Rheum. und Gicht-Behandlung.

Urs . MyUe . F 70
Frankfu rt a. M .» Blüch erstr. 11, 1.
Massage AnmeLebert,

ärztlich geprüft . Ztr sprechen 9 —8.
Eleonoreusteafle 9, 1 St . links,
untere Dotzhcimer Stratze.
s&i liS.l il (Tnp nur für  Damen . L

OTllipyi Franziska Wagner, ”
ärztl. gepr., Alvrechtstratze 3, 1,

am Bahnhof._

Grösstes u. erfolgreichstes Institut . Erste Referenzen aus hohen
juristischen Kreisen . — Fachmännische Leitung . -— Fest an¬
gestelltes geschultes Personal.

Das Klavierspie! erlernt sofort, wer eich der
. . .. . glänzend he- !

wahrten Tastenschrift bedient. Jeder kann damit in kürzester Zeit flott und
fehlerfrei Klavier spielei. Der M-sikveriag Euphonie, Friedenau 194 bei Berlin,
sendet gegen 40 PL in Briefmai ken jedem interessanten mehrere Probestücke.

Massage , Maniküre
4'!i» rlot4e AsSielm , ärztl . gepr.,
Schulgasse6, 1.

Massage , Maniküre.
Frau Hel . Beutnelburg , ärztl . gepr.,

Rheingauer Strafte  2 . P . r.

eignet sich nicht nur zum Waschen, sondern wird auch
vorteilhaft verwendet beim Pützen, Scheuern und Rbseifen.

Es ist daher im Hausha 'f

Massage , Maniküre,
ärztlich gevr . Ottilie Lassherger,
Langgasse 54, 2.

K107

Setzter grosser Preisabschlag
für garnierte Damen -Hute.

Früher bis 68.00 Mk.
Jetzt . 29 .©© „

Früher . . 38.00 Mk. | Früher bis 28.00
Jetzt . . 11 .5 © „ | Jetzt . V.5©

Tofal-Ausverkpf Koerwei Langgasse 9.
760



Wünschen KL« SO Mark
wö eite tätlich . zu verdienen?

Zuverlässige Personen finden ständige Beschäf¬
tigung zu Hause durch Herstellung von Strumpf¬
waren auf unserem Schneli -Stricker . Besojid,
Vorkonntnisse nicht nötig «. Entfernung kein Hinder¬
nis. Nähere Angaben durch Prospekte gratis . F120

F. Göricke L Co., Hamburg 6, Merkurstrasse 39.

wnntiuffe nicht erfordert. Dauernd hohes Emlouimen ohne jedes Risiko.
Schnell entschlossene Herren, die über einige Barmittel verfügen, erhalten
Nähere Auskunft unter Z. 969 durch dm Tagbl.-Verlag. F 16t

fige zahrräder
<55 Mk. au, l Jahr Garantie

irestorüder, Möverädeeu. Expreß
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Schmeckt überraschend , kaffeeähnlich.

Ist etwa doppelt so ausgiebig wio andere Kaffee-
Ersatzmittel , deshalb sparsam zu verwenden . Nur
überbrühen , nicht kochen. Keine Zusätze nehmen!

Hat keine lästigen Hülsen n. Schalen, auch keinen
Malzgeschmack . Enthält kein Koffern und keine

anderen schädlichen Bestandteile:

is gesundesteo. billigste FamiliengetrSnii.
F70

•Kontor.
Bahnamtlioh bestelltes Rollfuhruntemehmen

für Wiesbaden.
Bureau: SüdbahnhoL Telep’a. 917 u. 1964.

Abholung ? MMÄ Spedition
von Gittern und Meise -Effekten sssa Maieltig

festgesetzten GehüJiven . 645
Vers » Hangen « Wersicliernusen.

J. & ZZ- MdriaB%
Balutfrofstraase G. — Telephon 59.

Möbeltransporte vonu. nach allen Plätzen.
Usiazitge In der Stadt . - -------------

lfet »er *ee - lIua ®MB:e per lii'tvan ohne Umladuag.
Grosse moderne 3fS5bel-I.agerhUnser.

/Tlöbelbcim

Inhaber:

li . Betten mayer,
Hofspediteur 8r. Majestät,

Großfürst!. Kuss. Hofspediteur.
Spedition u . Möbeltransport.

ßareau: 5 Nikolasstrasse 5.
Aufbewahrung von

Möbeln , Hausrat , Privatgütern,
Reisegepäck , Instrumenten,

Chaisen , Automobiles  etc . etc.
Bjagrerrässme nach sogenannt.
Würt 'elsyitcin , Sieherlseit »-
kammern , vom Mieter selbst

verschlossen.
Tresor mit eisernen «ßehraak-
fiiciicrn für AVertkoifer, Silber¬
kasten etc. unter Verschluß der

Mieter.
Prospekte und  Bedingungen

gratis und franko.
mr  Auf Wunsch Besichtigung

cinzulagernder Möbel etc. und Kosten-
Voranschläge. 229

Habe meine Milchkoranstalt Adolfslitflie unter der Firma

Kitehtaransfalt„Kurpark“,
rosste und älteste Anstalt unter der Kontrolle de* Vereins dor Aerzta

nach der

?arhsfrasse 101—Tel. SS®—
verlegt. Die Anstalt ist neu erbaut und mit allen Errungenschaften der Neuzeit
ausgestattet , um eine eratklasaige » Mur-  nod ätindermlich liefern
zu können.

Empfehle Rijir - und BkindermiScli , roh u. sterilisiert, alle Sorten
Fertisre » « Ujji 'mjjrsmilcii . Itur - Btaliui , Maja - Wogiiurt , Uefjr.
Bicliinilcli , Hnttermildi , Molken , Uiahetikermilch pp.

Ausschank
an der Promenade vor dor Anstalt , am Ende des Kurparks und in der Anstalt

auf schöner Terrasse und in geheizter Halle.
— Haltestelle der Elektrischen Tennelbaehstrasse . —

Steine Filiale befindet sich b»i Herrn n « tlig « her , Butter - und
Eiergeschäft, Ecke Moritz- und Rheinstrasse.

Hochachtungsvoll
__ Carl Wagner.

| WMM WM.
Für Wiesbaden ist ein außergewöhnlich chancenreiches Unter»

nehmen sofort zu verkaufen. Es handelt sich um eine Aufsehen erregende
gH pat.-gcsch. Weltncuhcit, die behördlicherseits genehmigt ist u. Branchen»

zur Auswahl, h St . von
Fabrik-Niederlagen von Prestorüder,
rüder, Luftschläuchev. 2.50 Mk.. Lausdcckeuo. 3 Mk. an,
sowie alle Zubehöre billigst. — Neparatnr -Werkstätte

für alle Fahrräder und Nähmaschinen.
Fr. E. Mayer, Wellritzstr.27. Tel.4362.

BaD Nauheim.
Feine Pension, 30 Zimmer, teilw. möbl.. Lift, beste Kurlage (Parkstraße)

für sofort unter günstigen Beding, zu vermiete». Offerten unter ffi. 3 »iO an
ttssciolf Muss «*, Frankfurt a . M . FI21
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gibt schöne fette Lauge, ist frei von minderwertigen Beimischungen , insbesondere von
Chlor und sonstigen
scharten Stollen, deshalb
Billig im Gebrauch ! Erhältlich nur in OrigpnahPaketen, niemals lose. & &

HENKEL & Co ., DÜSSELDORF,  Hlleinige Fabrikanten auch der atlbeliebten

garantiert unschädlich.
&

KJ. Äli FS9

§« WM.
_ . , ®** SBtebereroffratng findet am Sonntag , den 28 . April , statt. An diesem Tage kann das
»ad ab 3 llhr nachmittags von jedermann kostenfrei besichtigt werden. Mitglieder unseres Vorstandes
sind anwesend und zu jeder Auskunft bereit.

Das Bad ist mit allen Bequemlichkeiten ausgestattet, wie auch eine alkoholfreie Restauration einfache
Bedürfnisse zu besnedlgen im Stande ist.

Eintrittspreise:
a) für Bereinsmitglieder und Mitglieder des Kneippvereius:

Einzclkarte . 20 Pf.,
Saisonkarte für Einzelperson . . Mk. 4.—,
Saisonkarte für Familien. . 6.—,
Beikarten für Familienglieder über 14 Jahre . . „ 2.—.

b) Nichtmitglieder:
Einzelkartcn. . . 30 Pf.
Saisonkarte . pro Person Mk. 10.—.

Leihgebühr der Fächer zur Aufbewahrung der Badewäsche pro Saison Mk. 1.50, Gebühr für Auf¬
bewahrung von Wertgegenständen 10 Pf. F 494

^ Der Borstand
des Vereins für volksverständlicheGesnndhheitspflege. E . D.

Ich beehre mich hierdurch ganz ergebenst anzuzeigen,
daß ich im Hause des Schuhgeschäfts Herzog, Lang-
gasse 50, I , Eingang Webergasse 31, eine

Praxis für Zahnleidende
eröffnet habe . Indem ich um geneigten Zuspruch bitte,
zeichne ich

Hochachtungsvoll
Rudolf Hohn , Dentist,

ehemal . langjähriger Assistent bei Herrn Zahnarzt Cramer.
Sprechstunden von 9—1 und 2V2—6 Uhr.
Sonn - und Feiertags von 10—12 Uhr.

Spezialität : Kronen - und Brückenarbeiten.

Fahr-und Motorräder
besitzen alle Vorzüge einer erst¬
klassigen Präzisionsmarke; sie.
sind unübertroffen in Leistungs¬
fähigkeit, Dauerhaftigkeit und
Eleganz. Wenn Sie ein feines
Rad fahren wollen, dann kaufen
Sie die Marke . WANDERER«

-Werk © $LrG.  SchSnau/chaRnSte
Vertreter : Mechaniker S ari E4.rel ;Sei , Webergasso S6. 675

Marcus Berle & O
WIES BAD E N. Bailldl aUS . v/ühelrnstr . 88.

Gegründet 1829. Telephone No. 26 u. 6518.

Aaslöhraafl aller it das MM « cIlaptaEeseilte.
insbesondere:

Aufbewahrung und Vor- Diskontierung und Ankauf
waltung v.Wertpapieren.

Verwahrung versiegelter
Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung teuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagen
in laufender Rechnung.
(Giroverkehr ).

von Wechseln.
An- u. Verkauf von Wert¬

papieren , ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung.

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe,Auszahlungen
und Schecks auf das In-
und Ausland.

—: Einlösung von Kupons vor Verfall . J- 618J

ZchliHkoilsum
10 Kirchgasse 19

offeriert ganz prima Qualitäten in
Saudalerr

Größen 21—2« 27- 30
für 2. - 2.75

Größen 31—35 36- 42
für 3,50 3.00

Turnschuhe
Größe 24—28 für 1.40

„ 29- 35 .. 1.75
36- 42 „ 8. 15

Turnst !efer (wie oben) 3.— 11. 3.25.
Unsere eleganten Schnürschuhe

für 5.— und 6.50 find von kenerern
Preislagen kaum zu unterscheiden.

Zchuhkonfum
19 Kirchgasse 19

an der Luiscnstraße.
3010 Telephon 3010.

Usus- u. Küchengeräte

Erich Stephan
Wiesbaden , Kleine Burgstrasse

Musterküchen ständig
ausgestellt.

Preislisten kostenlos.
K.150

Land-Eier,
inr. frische, große , » St . 7 Pf ., in

Pastkollis ä 60 St . E . Hartwigien,
Dingholz bei Sterup (Angeln). _

Tägl . frische Trinkeier . Bruteirr
v. Hühn. u. Enten b. Eierl . L 20 Pf.
Schönfeld, Marktstr . 25, Schubladen.

Brnterer
v. reinraff , amerik. Leghorn, bestes
Legehuhn, auch v. w. Orpington ab-
zugeben. Glucken. Borvcstell. erw.
Näh. Naffauer Str . 4, 8—11, 5—6.

taeitiiQie LMrankeakafle.
Zu der am Montag , den 2V. April er«, aveudS 8 '/- Uhr , im Saale

des Gewerkschaftshauses , Wellritzstraße 49, stattfindcnden
2. ordentlichen Generalversammlung

werden die Vertreter der Arbeitgeber und Kassenmitgliederhierdurch eingeladc».
Tagesordnung r Vorlage der Fahresrectmung pro 1911, Bericht der

Rechnungsprüfungs-Kommission, Entlastung , Genehmigung des abgcänderten
Tarifvertrags , Antrag auf Ausgestaltung der' Kasse zur Allgemeinen OrtÄranken-
kasse. Sonstiges.

Der Geschäftsbericht Ist im Druck erschienen und wird den Vertretern nebst
der Einladungskarte zugestellt. F 324

Wiesbaden , den 16. April 1912.
Der Kasserrvorstand:

__ Carl Ciericli , 1. Vorsitzender.
Ziehung am 13., 14., 15., 17. u. 18. föai,

Lülifli
zum Ausbau da Veste COBURG

17553 Geldgewinne. Bar ohne Abzug ftlarli

Cokurger Geld-Losek3M,«.t.«
Porto und List®
S© Pfg*  extra

zu haben in allen LotteriegeschSften , Losverkaufsstellen , dero|
Preuss .Landeskrieger -Verband , Berlin , Geisbergsrt .2 u.durch"

Lid.Müüsr&Oo.
Berlin C.

Breitestrasse 5

H. 0 . Kröger
Berlin W.

Friedrlohstr. 193a

Ferd . Sehifgr
ßüsseldorf
KBusiga-Allee 52

F 70

öW « k « M MS 1 « KüftM RWWL
Zur Herstellung dieses wundervollen
Gartenbeetes in Form eines riesigen
Blumenstraußes ttef. wir die Samen
von 1090 verschiedenen farbenprächt.
Sommerblumen nebst Anleitung zus.
für 8 Mk. Ferner : 30 Pakete bester
Gartengemüse nebst Anleitung 8 Mk.
12 Pakete besonders ausgcwnhltirr
Riesengemüse mit enorm großen
Früchten 2 Mk. Japan . Blumen-

rasensamen 1 Paket 1 Mk. Balkonschmucksamen Paket 50 Pf.
Zahlreiche Anerkennungen . § 119

Woelfert & Co., Saatgutexport , Erfurt 8 ®.

Wer Geld sucht
gegen Ratenrückz., maß. Zinsen, reell,
diskret, schreibe sof. an Grüo <üer,
Berlin 195, Oranicnstr. 165a. Kosten¬
lose Auskunft. Viele Dankschreiben und
Hunderte von abg eschloss. Geschäften. _S ? Sf
Rückz.v.wirkl.Selbstgebcr.Kviiilims ««̂ ,
Berli n -C„ . 147, Lohmeverstr. 19. F117

kulant , auf kürzere Zeit zu vergeben.
Abschluß einer Lebensversicherung
Bedingung . Offerten unter I . 429

Miet -Pmuos
in billigster BrciSlage bei

»VoltT,  Wilbel mstr. 16.

Hamburg 31. Ft>6

Gegr. 186s. Telephon 265.
Beerdigungs-Anstalten„ftiäfvjittr

Firma
Adolf

8 Ellenbogengasic 8.
OrSßtesAagerin affe» Arte«

So!x-
«nd Metallsarge«

zu reellen Preisen.
Hkgen« Aetchenwage» und

Kranzwagen.
Lieferant de»

AereinssürZieuerßestattnng.
Lieferant des

Aeamtenvereins . Zgg!

Karl Mopst®ek
Kgl. Oberbahnassistent

Ulme Mopsfoek
geh. Quarch

Vermäfytfe.

Wiesbaden, d. 27. April 1912.

Statt ssdrr besonderen
Anreig » !

Am Freitag nachmittag ver¬
schied sanft nach langem,
schwerem, mit Geduld ertra¬
genem Leiden meine innigst
geliebte Frau , unsere gute
ivkutter, Kran
Murmele Schmm.

geb. Denser.
Die

tieftrauernd en Hinterbliebenen:
Engen S -hanerer

nebst Kind.
Wiesbaden . 26. April 1912.

Die Beerdigung findet am
Montag nachmittag3 Uhr von
der Leichenhalle des Eüdfried-
dofes aus statt.
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Mus Wasehsfoffe.
?•

MO

BEr-i&Ca&lfrf dn  neuen kleinen Mustern, mit und
IWUaMHIIrlflllldi ohne Bordüre Mtr. 48 Pf ., 35 Pf .,
IWlIfClCölsr * beste Fabrikate , helle und dunkle
iIsl »D «5ü ! illJ “ BilIIlctl Bordüren . Mtr . 65 Pf ., 55 Pf .,

Zeplllf einfarb.u. hübsche Streifen Mtr. 55 Pf., 48 Pf.,
Woil-Musseline"”,en’eteine str ti "uo ,» Pf.
Woll-Musseiine Tnpfen unä kle!M
Woll-Musseline"°°°" , 85_165_
MfAll - MsüCCoSanO ca- HO cm br., hochaparte breite
kWU ll lllüdoultltd Borden in modernsten Farben Mtr.

Einfarbige Woll-MusselineÄ *’™» :
Qolrlfinhaticla weiss und farbig , ca. 120 cm breit
OClUülSUgniMC Mtr. 95 Pf ., 85 Pf .,

25 Pf.
45Pf.
35 Pf.
85 Pf.
05 pf.
1.45
3.50
1.25
65 pf.

sehr elegantes , leicht Messendes Gewebe,
ST IHlsCl i Ulllti in neuesten klein . Dessins, Mtr. 1.65, 1.40,
IfäAPffßS ' Qfsl 'äräC* dunkelblau und schwarz -weiss ge-
PJüiilcI “ MCtllllD musterten Dessins Mtr. 1.10, 95 Pf .,

Völlß iüiprime*nvo™êlinein müle-fleur-Geschmack
Ifnäla Tupfen und Streifen , in marine und schwarzj-weiss
VUIIC  Mtr . 1.20, 95 Pf .,
\ie \ lla, hochaparte Bordüren in hellen und dunklen Farben
wUIlG  Mtr . 2.20, 1.65,

WOSlfJ Ulli ca. 70 cm breit, weiss und farbig. . Mtr.
weiss und alle Modefarben

Ü\ iC !UtSa Iclilöil  Mtr . 1.45, 1.10 Mtr.

Weisser Fäitchenbatist “■ 120  cm breit Mlr.
Weissgestickte Mulleu.Batiste 1%  JS;

1.10
85 Pf.
1.45
85Pf.
1.55
1.25
95 pf.
2.50
63 Pf.

x
Weisse Schweizer Stickeresstoffe gsoj 75 025 pso1 75

ca . 120 cm breit , moderne Lochstickereien . . . . Meter *“ ■

W61 SS8 SCSeiderbatlSfe mit modernsten hohen
Stickereivolants , ca. 120 cm breit , Meter 5.50, 4.25, 3.25,

Breite, wundervolle Batist-Stickerei-Einsätze
2.50 Weisse Kleiderbatiste reich gestickte und ge- 2

bogte Volants , ca. 70 cm breit Meter 3.75, 2.90

in ganz hervorragend . Auswahl Mtr. 3.25, 2.25, 1.75, 1.25, 0.95, 0.75

Weisse Miller.
SeideilbatiSt-Kleider reich mit Stickerei-Einsätzeng29.50, 24.00, 19.50, 16.50, 12.50,

m

MWmm

Stickerei-Kleider aus modern.Lochstickereistoffen, cf|
35.00, 25.00, 19.75, 16.50, 12.75, IU . OU

\  0li @”,sCiSlCföl * reich mit Einsätzen garniert, elegante
. . . . 38 .00, 28.00, 21.50, 17.50, 14.50,Fassons . .

Tüll-Kleider moderne elegante Macharten,
45.00, 38.00, 29.50, 22.50, 18.50,

12.75
16.50

leim Hihi,
izrj

Seidenbatisf-Blusen mit modernen Stickereien
und Spitzeneinsätzen . . . 6.40, 4.75, 3.25, 2.50, 1.75,

Stsclcei 0S BiUäBH  moderne Kimonoformen , ganz aus
Stickereistoff . 12.50, 9.75, 7.50, 5.25, 4.50,

Voile-Biosetl mit Stickerei-Spitzen-Einsätzen, hotte

1.25
3.90 ma

Fassons

TDH-Blusen weiss und ecru, neueste Macharten,
10.75, 8.50, 6.90, 5.75, 4.50, 3 . 75

5.5018.50, 13.75, 10.50, 7.50,

ms

Kele Somriir -Küte
mm

Gctmierte Oamen-Hilie helle Strohformen, letztei<n
Neuheit ., weiss, champagner , rot , blau , 22.50, 19.50, 15.50,

Leioen-Damen-lützen sehr preiswert. 4.75, 3.75
Kinder-Strohhüte Knaben. i.«0,1.10, o. 85, 0.75

Nlatelot-Hute modernste Formen.
Kinder-Leinen-HIützen. .
ICioder-Strohhüfe&Mädchen. 1.75,1.35,0.95,0.75

6.25, 4.75, 2.90, 1. 70

2.10, 1.25, 1.10, 0 . 65
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mmrnvmmm Der schnelle Umsatz meines Lagers,
sowie das Bestreben , alle vorteilhaften Neuheiten sofort in
den Verkauf zu bringen , sichern meinen Kunden ' jederzeit
============= frische , neue Ware.

Preiswerte

Hochsommer-NeiMen.

'rza -i^ yc

Woll -Voile uni, 110—120 cm
in den neuesten Farben.

breit, ^90Meter “ 350375
VOlle gestreift, 110  cm breit,

blau, grau, bleu, mode Fond mit feinen Streifen . . . . Meter
vO00

Voile mit Bordüre,
letzte Neuheit, in dezenten Farben . .

950
Meter ^ * 450 4P

Eolienne weich fliessend,
in aparten Tag- und Lichtfarben . .

925
Meter 3°° 450

VTasch -Voile uni, 110 cm-
alle Farben, englisches Fabrikat . .

breit, 1«
Wasch -Voile mit Bordüre,

in grossen Sortimenten.
125

. Meter 4
175 24°

Bordüren - Voile no cm  breit,
englisches Fabrikat — Die grosse Mode . . . Meter

26° 33°
Voile gestreift,

in schwarz weiss und blau weiss . . . . r°
Peau de SOI© —Alleinverkauf für Wiesbaden

weiche Changeant-Seide, prachtvolle Farbstollungen . . Meter 250

Abt. Damen -Konfektion.

Nachmalige Vergrösserung
der Atelierleitung.

Mein Prinzip , unbedingt vollendet gute
Konfektion bezügl . Sitz zu liefern, ver¬
anlagte mich zu einer nochmaligen
: : Vergrösserung meiner Atelierleitung : ;

Preiswert © Neueingänge.

Voile - u . Stickerei -Kleider 975 11 50 ja
(weiss), reiz. Ausführ., uni weiss od. mit farbig garn., Mk. H A ft/

50 00

Musselin -Kleider
jugendl. fesche Formen mit Bordüre od. Schossansatz, Mk, MP 26°° 32°° 38 00

Seiden -Mäntel
in Taffet oder weicher Changeant-Seide

Extra hAngebot.
Ein Posten

Blauer Jacken-Kostiime
mit Frotte -Besatz,
Gr . 40, 42 und 44,

kommen in 3 Serien zum Verkauf.
Serie I Serie II Serie DI
33 — 48.— 58  —

Regulär bis 75 Mk.

V oile -Mäntel
für ältere Damen und in jugendlichen Formen

. . . . . . 22“ 28“ 38“ 52“
... 28“ 36“ 48“ 55“

Jacken -Kostüme
blau, engl, gemustert und echt englisch . . . . Mk.

Kos tüm -R öck e
in engl. Art oder Fresco oder blau . . . . . . Mt

22 50  29°° 35°°48°°
4 50  7 25  ifo “i65o

Reklame-Angebot j Reklame-Angebot
Kleid „Cleo“ W. Voile -Bluse

aus reinseid . Taffet -Changeaat Mk. W» mit Jabot, entzückend ausgeführt Mk,

GUT ANN
WIES01 DES, Langgasse 1/3. Modernes Spezklhns für Banieakoiifektion ind Kleiderstoffe. WIESBADEN, Scharfes Eck.

K12S



GeSe 18. Morgerr-AuSgaLe, 3. Blatt. MLesLmderrer TagbLarr. Sonntag, 28 . April 1912. Nr. 198.

Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt;.
ZsraLs Anzeigen im „ArbeitSmarkt" kästen in einheitlicher Sahfor « 15 Pfz ., in davon abweichender SatzanSfiihrung 26 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 39 Pfg. die Zeile.

Weidlich « Personen.
Kaufmännisches Uerlonak.

' Tücht. Berkäuferin sofort gesucht.
I . Dott , Wellritzstraße 83._
glicht. Verkäuferin f. Schuhbranche

aemcht per sofort zur Aushilfe , ev.
Stell . I . ©anbei, Markt-

_ Elu Lehrmädchen gesucht
Neugasse 22, Schuhladen.

K-wEches I »ers«nak.
jErste Taillen - u. Rockarbeiterinnen
Mrs sofort gesucht. F . Klein, Geis-
Sergstr oße 20._ _
' Angehende Rockarbeiterin

Bertramstraße 21.
!—. TuchÄ ? Arbeiterin sofort gej
Schwalb, Str . 47. 2. Damenkonfekt

-„ chervlatz 5, 3 links,
^ «arbeiterin sofort gesucht

Scharnhorststraße 7. 3 r.
,A -rf Büglerin findet Iahresstellel
lScharnhorftstraste 7.  _
irr.  Bügel -Lehrmädchengesucht Jaünstraße 46.

für Büfett
Sommerfrische bei

Rah . Arbeits-
(Hnfängerin ) in .
Wresbaoep gesucht
nnit . Rathaus. __
L ~7P » junges Mädchen
K »n me feine Küche erlernen.
Pension Olcm ba. Gartenstraße.

et•%? **** MMchen für Haüs-
!u. Kuchenarbeit gegen hohen Lohn
S-sucht. _ Wiener (Safe.
. .. EinfacheSHidcs Mädchen
für  Juche und Hausarbeit gesucht
^rabenstr aße 23._ ^
Mcht . fÄ « gegen hohen Lohn
gesucht Markt,tr aße 22. 1._

. Ordentliches Mädchen
tzefucht Herderstraße 12. Bäckerei,
ch .JuWes Mädchen sofort gesucht
-ynedr ichstr oße 57, 3 ftnfg._
l  Zuverlässiges Zweitmädchen,

kinderlieb, zum 1. Mai ge¬
sucht Rbernstraße 115, 1.

cm ,S >ttetje3 Küchemnäbchen,
5.° Mk. Lohn, auf sofort gesuchtHotel Rer chsvost.

Sauberes Mädchen
W Küche und Hausarbeit gesucht.v v « *.V v4 LIVVI.vv Vv*. 43 IH\ J X.a

Dems. ist Gelegenheit geb., kochen zu
erlernen . Norkst raße 38, 2. ö 8986

^ Mädchen
fm- Küche baldigst gesucht. Hotel
Nizza , Frankfur ter Straße 28.

Junges reinl . Mädchen
von kl. Familie per 1. Mai gesucht
Wrsmarckrrng 17, 1 rechts.

Selbstäud . koch. Alleinmädchen
u. Hausmädchen, das gut näht , ge-
sucht Taunusstraße 11, 3._ __

Alleinmädchen, w. kochen kann
-u. ki nderlieb ist, aes. Göben str. 6, P . l.

, Tücht. Mädchen für 1. Maigesucht Blücherstraße 23. Bart.
Properes starkes Haus-

u. Zimmermädchen gesucht Platter
Straße 2, Evan ael. Hospiz._

. Kräftiges Mädchen
Ar Badhaus gesucht. Gefl . Off. u.
M. 977 an den T agbl.-Verlaa ._

Tücht. solides Mädchen,
das kochen kann, auf sof. od. 1. Mai
ge sucht Kir chgasse 68. 1.
Braves Mädchen aus gut . Familie
Le1uchst__ Näh._ Albrechtstraße 6, P.

Ein ordentliches Dienstmädchen
auf 1. Mai od. später geg. gut. Lohn
gesucht. Karl Fritz. Michelsb era 3.
Tücht. Mädchen s. Laus - u. Küchen-
arbert für ruh . Haushalt gesucht
Kapell en straß e 34.
. braves Allelnmädchen
in kl. Haushalt mit 1 Kind_z. 1. Mai
gesucht. Näh. Dotzheimer ©tr . 80, 1.

Orbentl . zuverl Mädchen
gesucht Emser Straße 80, 8 rechts.

Junges braveß Mädchen
Ami Lande per 1. Mai gesucht. Paul,Bülowstraße 10, 2.

Einfaches sauberes Mädchen
gesucht Schiersteiner Str aße 22, P.

Tücht. fl. Allcinmädche«
gesucht Kleiststraße 25, 3. 8 8932

Tüchtiges sauberes,
mit allen Hausarbeiten vertrautes
Alleinmädchen per sofort gesucht in
utbürgerl . Haushalt . Zu

Friedrichstraße 14, Gartenhaus.
Zu ' melden
nh

Schulentlassenes Mädchen
wird , von 2 einz. Leuten für leichte
Arbeiten gesucht. Eigenheim, Ein¬
trachtst raße 1. __

Mädchen tagsüber gesucht
Bleichstraße 42,  2 rechttz

Ein Mädchen,
welches zu Hause schlafen kann, von
morgens 9 bis abends 7 Uhr für
bess. Privathaushalt sofort gesucht
Friedrichstraße 89, 2. Stock links.

Monatsfrau 1 Std . morgens
gesucht Kleiststraße 25, 3.

Zuverl . Frau
von 7—%9 morgens u. von %3—3
mittags gesucht Waterloost raße 6, P.

Ein Waschmädchen
wird  gesu cht Weilstraße 20, 2.

Saubere zuverlässige Frau
zum Brötchentragen gesucht.
_ B. Bücher, Neugasse 20.

Gesucht
sauberes anständiges Laufmädchen
Alte Kolonnade 35.

Männliche Personen.
Kaufmännisches j^ erlonal.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Werfonak.

Vertreter
für leicht berk. pat . Massenartikel für
Hotels u. Restaur ., Pens . u. Wieder-
verk. 20 % Prov . Offerten u. W. 198
an den Ta gbl.-Berla g.  _
Für gut eingeführte tech«l7"Artikel

Provisionsreisende gesucht. Dauernde
Stellung bei hohem Verdienst. Off.
R. 200 Tagb l.-Zwgst., Bismarckr. 29.
Gef. Leute z. Besuch v. Viehbesitzern,

überall . Hoher Verdienst. Offerten
unter P . K. postlagernd.

Heweröliches Personal.
Aelt. erfahrener tücht. Schlossergeh.

sofort ges ucht Jahnstraße 8.
Junger Anstreicher

gesucht Ra uentaler Sträße 17.
Tapeziergehilfe gesucht.

Müller . Werd erstraße 7.
Tapezierer

sucht Cich els heim, Friedrichstr. 19.
Tapezierer , sauberer Kleber,

gesucht Rheinstrabe 66, Part. _
Erstkl. Damenschneider

sucht Schmuck, Bah nhofstraß e 6, 1.
Tücht. Damenschneider

sofort für dauernd gesucht. Ed.
Knittel , Langgasse 7, 2,

Tücht. Wochenschnerder
sucht E. Kor th, Michelsbe rg 28.
Schneider für Groß - u. Kleinstück'

gesucht Jahn straße 12.
Tücht. Schneider auf Woche

gesucht Blücher straße 7, 2 r.
Tücht. Schneider

gesucht Herrng artenstraß e 4.
Gemüse-Gärtner

gesucht. Gehalt 30—35 Mark pro
Woche. Herderstraße 26, 1 Tr.

Hausierer,
die Viehbesitzer oder Landwirte be¬
suchen u. über 80 Mk. verfügen,
können viel Geld verdienen. Näheres
Montag , vormittags von 9—12 Uhr,
Hellmundstraße 49, 1 rechts.

Junger Männ kann sich
als Zeichner und Maler ausbilden.
Vi ötor sche Kunstanstalt.

HauSbursche, Radfahrer,
sofort gesucht Webergasse 38, Laden.

Saub . tücht. Bursche)
im Mer von 17 bis 20 Jahren , von
einem hiesigen besseren Delikatessen-
Geschäft, mit prima Zeugnissen, so¬
fort gesucht. Adresse zu erfragen
im Tagb l.-Verlag . B8955 Bt

Laufbursche gesucht.
Waschanst. Ganhmed, Öranienstr . 35.

Ja . Fräulein,
sscvu" ' ~ 'w. Handelsschule und 9 Jahre die

Mittelschule besucht hat , wünscht sich
aus größ. Bureau gegen gering . Ver¬
gütung weiter auszubilden . Offert,
nach Nettelbeckstraße 17, 2 links, erb.

HewerSki ches Personal. _
Alleinstehende gebild. Frau,

Ende 50, noch rüstig u. gesund, reiche
Erfahrung im Haushalt , gern selbst
tätig , welche nicht von Verwandten
abhangen möchte, wünscht älterem
Herrn den Haushalt zu führen . Off.
u. Z. 974 an  den Tagbl .-Berlag,_

Angehende Jungfer
sucht Stellung zum 1. Mai . Näheres
im Tagbl .-Ver lag . x o

Angehende Jungfer
od. erstes Hausmädchen sucht Stell.
Off, u. M. 971 an _den_ Tagbl .-Verl.

Gut empfohlenes geb. Fräulein,
ruh ., herzl. Char ., s. Besch, in sor,

Pflege , Nachtwache billigst. O
rl . Hartz, Albrechtstraße 25, 2.

Einfaches Fräulein
. Stelle als Haushälterin oder

nshilfe als Köchin. Offerten unter
I . 976 an den Tagbl .-Berlag ._

Einfaches Fräulein
von auswärts , kinderlieb, sucht Stelle
als Stütze in einem kl. Haushalt.
Offerten unter Z. 975 an den
Tagbl .-Ve rlag.

Einfaches Fräulein,
gesetzt. Alters , in jedem Fache destaushalts erfahren,gestützt auf gut.eugn., sucht Stellung als Stütze
oder zu einz. Dame zum 1. oder
16. Mai . Offerten unter L. 976. an
den Tagbl.-Berlag.

Einfaches deutsches Fräulein,
welches perfekt engl, spricht, sucht
sofort Stelle zu Kindern , übern,
auch etwas Hausarbeit . Offerten u.
S . 975 an den T agbl.-Verlag ._

Jung , gebild Fräulein
mit höh. Schulbildung , musikal. u. im
Näben u. Bügeln erf., sucht Stelle zu
größeren Kindern oder als Stütze in
kl. herrschaftl. Haushalt . Offerten
unter I.  971 an den T agbl.-Verlag.

Fräulein ^ 25" Jahre,
in all. Hausarbeiten erfahren , gepr.
Masseuse, sucht Stell , zu Mitte oder
Ende Mai zu leid. Dame für mit auf
Reisen oder nach auswärts . Offert.
u. Z.  973 an den T agbl.-Ver lag. _

Selbständiges Älleinmädchen
sucht Stellung in kl. bess Haushalt)
Off . u. K. 975 an den Tagbl .-Berlag.

Alleinstehende tücht. Frau,
perfekt in Küche u. Haushalt , sucht
Stelle , geht auch in Geschäftshaus.
Erbacher S tr . 5, H. 2, Schnatz._

Nettes Mädchen,
das selbstäud. den Haushalt geführt,
sucht Stelle auf 15. Mai bei Herrn
oder älterem Ehepaar . Offerten as
Jakob Christ, Ner ostra ße 14._

Tüchtiges Älleinmädchen,
welches kochen kann u. alle Hausarb.
versteht, sucht Stelle zum 1. Mai
Näh. Walkmühlstraße 44, 2 St.

Einfaches Mädchen, 18 Jahre alt,
von auswärts , seither im elterlichen
Hause tätig , sucht in feinerem Hans«
Stell . Näh. Weste nd straße 12, 2.

Junge Frau,
die schon in bess. Haufe tätig war,
sucht Monatsstelle in bess. Hause, am
liebsten Biebricher Allee. Anzufr . &»
Frau Jda Stork , Biebrich a. Rh,
Bleichstr. 8, Hth._ Postkarte genügt^
Alleinst, unabh . Frau sucht Stelle,

halb. od. a. Tag , a. Au sh. od. Hotel,
Schwalbacher Straße 45, Mtb . 8 r.

Frau sucht morgens Monatsstelle
v. -49—11 Uhr. Neugasse 4. Hth. 1 r.

Tüchtige Waschfrau
nimmt noch Kunden an. 8täh. bei
Frau Bender , Hermannstr . 9. Stb . 1.

Stetten-Gesuche
Männliche Perssne ».

Kanfmännisches f?«rlonak.
Junger Kontorist, Stenograph

u. Maschinenschreiber, s. sos. Stell.
Off , u . H.̂ 974 an den  Tagbl. -Verlag.

Junger Mann , 18 Jahre,
8 I . Mittelschule, 2 I . kausm. Fort¬
bildungsschule, sucht Stellung auf
Bureau . Offerten unter O. 973
an den Tagbl .-Verlag.

Hewcrkkiches fLerlonak.
Ti « üi,' 27 I , Maschi-Schloffer,
mit gut. Handschrift, sucht irgend
welche Beschäft. Gefl . Offerten unt.
D. F . 24 postlagernd Bismar ckrmg.

Kassierer, mittl . Jahre,
w. 12 Jahre Stelle inne hat , sucht
ähnlichen Vertrauensposten . Kaution
kann gestellt werden. Offerten unter
M. 972 an den Tagbl .-Verlag ._

Berh . bess. jg. Mann sucht Stelle,
aleich welcher Llrt. Off . u. U. 299 an
Tagbl .-Zweigst elle, Bismarckrmg 29.

Junger Mann , 25 I . alt,
Absolvent einer Ackerbauschule, zui
Zeit als Hausdiener tätig , sucht pass.
Stell , bis 1. Mai . Zeugn . z. Verfüg.
Off , u . N. 977 an den  Tagbl .-Verlag.

Braver Junge , 15 Jahre,
sucht Stelle als Ausläufer . Näheres
Biebrich, Feldstratze 28.

Weivlichr Vrrsone «.
! Kaufmännisches I >ers»«nk.

" GebiLdetes
M«ges Mädchen,

iwelcheS unter Anleitung Bücher bei-
rtragen kann — erfolgreiche Absolvier,
eines Handelskursus daher erw. —,
-von hiesiger Buchhandlung per bald
Nesncht. Ausbildung als Berkäuferin
erfolgt gleichzeitig. Offerten unter
W . W. W. Berliner Hof postlagernd.
Angabe der Ansprüche erwünscht.

Zunge Berkäuferin
der Haushaltungs - oder Porzellan-
Brauche per bald oder später gesucht.
Offert , u. T. 971 an den Tagbl .-Verl.
Tücht. Berkäuferin

für ein Kolonialwaren - u. Delika-
tessen-Geschüft gesucht. Offert , unter
M . 974 an den Tagbl .-Berlag ._

Für ein Wäsche- u. Ausstattungs-
Geschäft wird branchekundige

Berkäuferin
gesucht.

Pütrt.  o , B. 976 an den T«uchl.-Berl.

LKSrtlü«

9Serfänfevin
für

Sckürze«
gesucht.

Leiueurudustris
Baum.

Lehrmädchen
aus braver Familie gesucht.

Schuhgeschäft Jourdan,
Michelsbera, Ecke Schwalbacher Str.

HewerSliEes P ersonal.

Sole Wige Siüöidn
zu sofortiger Anfertigung und Um¬
arbeitung guter Damengarderobe ge¬
sucht. Offerten unter E. 976 an
den Tagbl .-Berlag ._ ._ _

d . Nies - Nebereck
sucht erste Rock- u. Taillen-ArbeLteriunen.

WeißzeNgnäheritt
zum Ausbesscrn von Herren»
Hemden gesucht Fresenittssti .'»11.
Zu sprechen von S—10 Uhr.

Geübte
Biiglerinrre«

sucht
„Naffo vra " , Luisenstraße 24.

EmpfangsfrZulein
für die Praxis sucht

Dr . Caspar «, Zahn -Arzt,
__ Wilhelmstraßr 42.

Junge Engländerin
gesucht, die mittags rnit neunjährig.
Mädchen spazieren geht. Offerten
unt . £.  I . Z. 555 hauptpottlanernd.

Berel »» f. Ha »»sbeamti » rrett sucht
u. cmpf. : Geb. Hausbält ., Wirtschasts-
fräul ., Kindergärtnerinnen 1. n. 2. Kl.,
g pr. u. ungepr. Erzieherinnen. Sprechst.
Mon ., Mittw. u. Freitag 3—5 Uhr
Kleiststraße 11, 1.

FräuLern,
durchaus erfahren in Krankenpflege,
für den Tag zu kranken Dame ges.
Off . u. W. »76 an den  Tag bl.-Berla g.

Für m. 2 Kinder (Mädchen 6 I .,
Junge 5 Jahre ) suche eine geprüfte
durchaus zuverl. evangelischeKMkrJUillü?!. 1. Kl..
welche perfekt -Englisch spricht. Off.
unt . Einsendung der Photographie u.
Zeugnis -Abschriften an

Frau L. Dornbusch,
Haus Rheinfr ied, Eltville am Rhein.
Gks. perfekte Jnystler

mit nur guten Zeugnissen. Borstcll.
zwischen 3 u. 4 Uhr Sendigs Eden-
Hotel, Zimmer 101—193.

Frau ÄNtta ^ Kiefsr,
gewerbsmösiiqsStelletwLeniittreriri

Jahnstr . Tel . 2461.
Sn rc kür sofoit und spater

Köchinnen, Beiköchin für Hotel
und Pension,' KS-virnen für
Herrsihaktshiiuser. Büfett- und
Servierkrl., erbes und zweites
Hausmäd-chen. Kinderfrl. und
Kindermädchen, tücht. Allcin-

_ _itnb Küchcniüäüchen. _ ___ _ _

G»i bliW. RV
mit guten Zeugnissen gesucht. Vorzu¬
stellen bei Bielefeld, Wilhelmstr . 13,
zwischen 10 u. 12 ü._4 ««. 5 Uhr.

Tuche
HerrschaftS «« »Pe »»sisuö - sön inu .,
ttz. Haus - jj , Allelrrmädchen , ss-
wi « Küchenrnävchen . Fra «« Elise
Sang , gewerdßwätzigs Stelle »»-
verinittrerin » «Soldg . 3 , Tel . 2363.

gesucht, welehe in der guten bürgerl.
Küche bewandert ist und Hausarbeit
übernimmt . Gute Zeugnisse erford.
Alcxandrastraste 19. _

K'gffeeköchm
und Küchcnmädchcn gesucht.
Hotel und Badhans „Zum Bären ",

Wärenllraüe 3.

Suche eine feinbürg , reinl . solide

Köchin
zum 15. Mai . die etwas Hausarbeit
übernimmt . Mit Zeugnissen zu
melden Leberberg 7, zwischen 7 und
8 Uhr abends.

SLeUen-Angebote

Zum sofortigen Eintritt
PerfonKlköchm

gesucht Palast -Hotel (Eingang Saal¬
gasse 9).

Achtige fingere Köchin
wird gegen hohen Loh» baldigst in
ein feirres Haus nach Frankfurt am
Main gesucht. Offerten u. A. 451
an den Tagbl .-Berlag.

Kräftige«, gewandtes

für 15. Mai gesucht Hildaslraße 14.
Gesucht zum 1. Mai oder später
tüchtigss Mädchen,

w. gutblirgerlich kochen kann. Etwas
Hausarbeit . Hoher Lohn. Adolfs¬
höhe, Schillerstraße 8.

Gesrrckt A »lfang Mai
besseres, in feinbürg . Küche u. Haus¬
arbeit erfahrenes

Älleinmädchen
für klein, herrschaftl. Haush . (Dame
allein ). Monatsfrau vorhanden.
Vorstellung mit Zengnissen erbeten
von vorn«. 10 bis nachm 4 Uhr

KapeLenstraße 77, Part.
Gesucht nach Berir (Schweiz) ein

erfahrenes älteres Kindermädchen zu
2 Kindern , lVa  Jahre u. 3 Monate
alt . Zn erfrag , bei Frau R. Lhnc»,
Wiesbadener Allee 15, Biebrich.

Gesucht
zum Packen u. Sortier , v. Zigarette »»
sauber? Mädchen, mindestens 16 I.
Mit ArbeiiSb. un^ Inv .-Karte melden
Tauurlsstrasie 6, vormittags 9 Uhr.

, . l. s 8<!Wl !iv6 !^

Männliche Personen.
Kausmäunisibes Personal.

Junger Mann,
Gabelsberger Stenograph , in Expc-
ditions - und Registraturarbeiten er¬
fahren , mit hübscher, flotter Schrift,
zum baldigen Eintritt gesucht. Hand¬
schriftliche Angebote sind zu richten
an Gesellschaft für Linde's Eis¬
maschinen̂ A.-G., Wiesba den._

Agent gesucht
z. Zigarren -Verk ui a. Wirte rc. Verg.
ev. Mk. -'00 mon. H . Jürgrnse »»& 6o„
Hamburg -2 . § 121

Kewerbliches Personal.

O _ Iß Ollf u . ,„ ehrtäglichu  io zit verdienen«
Prospekte gratis . ^ « 1°. llv. 8o !>u »tie..
Adreffcn -Verlag , Köln a . Rh . 263.

SMllss. DmüisHileibkr
gesucht.

Arno Wüstefeld,
Avolsstraß « 8 , P«

Tücht. Rockarbeiter
sucht für dauernd

Carl Ackermann , Wiihclnistraße 60.

Gärtner,
der mit seiner Frau gleichzeitig die
Pförtnerftelle zu übernehmen hat,
für einen größ. Besitz nach Eltville
gesucht. Aur durchaus solide u. ge¬
schickte Bewerber wollen sich «neiden
u. A. 453 an den Tagbl .-Verlag.

Ein

MtzWrWhkli-LehlÜW
gegen sofortige Vergütung gesucht.

Rud. Bechtold& Co.,
_Lithogr « Anstalt.

Kutscher
gesucht Adolspr. 6.



f'

■

Nr . 198. Sonntag, 28 . April 1912. WissbiZderrer ZÄgblKiL» Morgen-Ausgabe, 3. Blatt. Seite 19.

Gesucht
zum 15. Mai für leidenden Herrn ein
solider, nüchterner Diener , evangel.,
welcher in der Pflege erfahren ist und
Hausarbeit verrichtet. Gute Emvfehl.
erforderlich. Angeb. u. P . 208 an
Tagbl .-Zweigst., Bismarckrin g 29.
" Junger tüchtiger fleißiger

Diener
mit guten Zeugnissen gesucht, bei gut.
Lohn und guter Behandlung
__ Schubertstraße 1. _

JugendlicheArdeltern. ;uiieitennnen
finden sofort Beschäftigung.
Wiesbad . Staniol - u. Metallkapsel-

Fabrrk A. Flach, Wiesbaden.

Weidlich » Personen.
Kaufmännisches Personal.

Dame
sucht leitende Stellung einer Filiale
zu übernehmen , tüchtig u. gewandt
im Verkauf, gleichviel welche Branche.
Off . u. C. 2174 an D. Frenz , Mainz.

Zwei Hess. Damen,
Ans. 30er Jahre , durchaus geschäfts-
u. lmreaukundig , suchen die selbst.
Leitung eines Geschäftes. Spät . Kauf
nicht ausgeschlossen. Befinden sich noch
in ungekündigter Stellung . Offerten
u. H> 975 an den Tagbl .-Verlag.

Auflandiges Zsjähriges
Kriittlein

aus guter Familie , sucht Stellung in
feinerem Verkaussgeschäfte irgendw.
Branche, um sich das. gründlich aus¬
zubilden, event. ohne vorläufige Ber-
gütung . Offert u. P . 971 Tagbl .-B.

Fräulein,
repräsent ., gefchäftsgewandt, sucht,
gestützt auf prima Zeug«., Stellung
als Verkäuferin in feinem Spezial-
Geschäft. Offerten unter P . 976 an
den Tagbl .-Verlag.

Heweröl'iHes Personal.

Jrmges Fräulein
mit perf. Französisch,
an Nachmittagen frei , sucht Stelle zu
Kindern . Wäre auch nicht abgeneigt,
Dame vorzulesen oder auf ihren
Nachmittagsspaziergängen zu begleit.
Off . uut . F . 977 an den Tagbl .-Verl.

Dist. Deutsche,
perfekt. Englisch, Französisch, Musik,
geübte Lehrerin , Gesellschaft., sucht
Stellung in Familie (Reise).

F . O. Gonsenheim.

Hausdame»
Stellung wünscht gebild. Dame in

kl. frauenlosen Haushalt oder als
Empfangsdame bei Arzt, Photogr . rc.
Off . u. U. 975 an den Tagbl .-Verlag.

WM «WM MAS,
tüchtig im Haushalt , schreibgewandt,
sucht Wirkungskreis , priv . o. geschäftl.
Off . u. F . 971 an den Tagbl .-Verlag.

Einfaches Fräulein,
perfekt im Schneidern u. in allen
Zweigen des Haushalts erfahren,
sucht Stellung als angehende Jungfer
oder erstes Hausmädchen. Näheres
Dambachtal 45, Hochparterre.

Suchen für unsere 17%  Jahre alte
Tochter, welche im Vorjahre das
Haushaltungs -Pensionat in Eschwego
besucht hat , Stellung als

Stütze der Hausfrau
bei kinderlos. Ehepaar , uut Familien-
Anschluß, ohne gegenseitige Vergüt.
Off. u. A. 450 an den Tagbl .-Verlag.

Zg«höss. geh. Frau
(isx .) sucht Stelle in frauenlosem Haus¬
halt, wo Dienbm. vordan en. Würde
event. auch Saiwnßclle annehmen. Off.
unter 962 an den Tagbl.-Verla g.

Besseres israel . Fräulein
sucht Stelle als Stütze, Empfangs¬
oder Kinderfräulein . Angebote unter
S . St . 21 postlagernd Hauptbahnhof
Frankfurt am Main.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

50  MI . kaj.
der einem j. Mann , 27 I ., kaufm,
gebildet, Stellung als Lagerverwalter
oder auf einem Bureau verschafft.
Kaution kann in jeder Höhe gestellt
werden. Offerten unter W. 969 an
den Tagbl .-Verlag.

HewsrMches Uerssuak.
Saub . 13jähr . Junge

sucht nach der Schule Kommissionen
zu machen. Adr , im Tagbl .-Verl . Xe

Zuschneider.
Tüchtig, selbständiger

Damen -Schneider
wünscht auf sofort od. später Stellung
als Zuschneider » evmtuell auch zum
Mitarbeiten. Offerten unter J . 964 an
den Tagbl.-Verlag.__

Chauffeur,
24 Jahr alt, wünscht fich zu verändern
zum 1. oder 15. Mai . Lengjähr. Zeugn.
vorhanden. Zur Zeit noch in ungekünd.
Stellung . Gest. Off. u. *“• KL ? an
den Tagbl.-Verlag. _

Für einen kräftigen 16jährigen
Jungen wird eine Stelle als

Gärtuerlehrling
gesucht, wo derselbe Kost und Logik»
im Hause hat.

"1. Weber,̂ L^ Schwalbach.— «
Larrdwirtssohrr,

30 Jahre , namentlich in Milchwirtsch»
usw. sehr erfahren , sucht Stell . Off.
u. I . 975 an den Taabl .-Berlag.

Berheir . Mann,
der mit Pferden umgehen kaust
(Kavallerist) sucht Stell . Off . unter
T. 200 Tagbl .-Zwgst., Brsmarckr. 29.

lvohnungr-Anzeiger der MesbaLener Taghlaitr.
Lokale Anzeige» im „Wohnungs-Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zelle. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar,

1 Zimmer.
Adlerstr.  10, Stb ., 1 Z., K., 1. 7. 1639
Bismarckring 42, Hth., 1 gr. Zim . u.

Küche sof. zu v. Näh. Mb. P . 8594
Dotzheimer Str . 41, H.,. 1 Zim . u . K.

per sof. zu verm.  R ah, b.  Hausm.
Karlstr . 32, V. 1 r., 1,Z . u . K., Hths.
Lehrstraß - 12 1 Zim ., K. u, Keller.
Morr tzstr. 47, Mtb., 1 3 -, K ., K., sof.
Riehlstr aßc 4 1 Zim . u. Küche. 1478
Wellritzstr. 37 1 Z, u. K„ D . 8 8942

2 Zimmer.
Adlerstr. 19 Ms.-W., 2 o , 3 Z. 1285
Dotzheimer Str . 37 2-Zim .-Wohnung
, (Frontsp .) per 1. J uli zu Per m.

Dotzheimer Str . 41, Gth . Dachst., gr.
2-Z.-W. sof. od. sp. bill. N.  Hausm.

Gr abrnstraße  34 , 3, 2-Zim.-Wohn.
Helenenstr . 17 sch. Dachw., 2 Z ., K. u.
^ K., sof. od. sp. Näh. Bdb 1. 1630

Herderstr . 4, Stb . 2, schöne 2-Z.-W.,
allein im S tock, per  1 . Juli z. vm.

Herrnannstr . 4, 1, 2-Z.-W , Jul ., Aug.
In der vorderen Moritzstraße ist eine

schöne 2-Zim .-W. mit Zubehör zu
vm. Näh. Morrtzs tr . 17, Lad. 1615

Niederwaldstraße 53, 1, Neugebauer,
2-Z.-W. in. Zub. sof.  od . 1. Ju li.

Öran ienstr . 34 2Z . u. K ,̂SL .3, sof.
Rauenta ler Str . 5 23 .ju - K. 8 8519
Riehlstratze 11, 2 Zs, 1 K ., Mtb . 2,

sof.  zu verm._ Näh. Part . _ j.670
Äüdesh. Str . 34, Grh.. 2-Z.-W. 1480
Schachtstr. 6 2-Zim.-Wohn. zu chcrm.
Schiersteiner Str . 12, Stb ., schöne

2-Zim.-W., Küche u. K.. 1. 7. 1513
Schiersteiner Landstraße 8, an den

Kasernen , 2-Zim .-Wohn. im Stb.
bist, zu verm. Näh, daselbst.

Schwalbacher Straße 41 im Mittelb.
2- Zimmer -Wohnung zu vm. 1817

Schwalbacher Straße 42, Hth. Mans .»
2 Zim ., Küche u. Keller auf 1. Mm
zu vermieten . Näh. Vdh. P . 1490

Schwalbacher Straße 53, Mtb ., 2 Z.,
u. Küche zu v. N. Mtb . Part . 1481

Wallufcr Str.  8 , H. 1,  2 -ZXWohn
Zietenring 14, Stm D „ 2 Z„ Küche

u. Keller zu vm. Näh. Frau Rinn,
Mtb . r . od. Dotzh. Str . 142. 1616

8 Himmer.
Adlerst raßc 28 3 Zim . u. K. zu verm.
Bierstadter Höhe 25, Frtsp ., 3 Zim.,

Küche, Bad, Gas , Elektr., Zentral-
beiz. Näh. Kapellenstr. 23, P . 1344

Emscr Str . 14, P ., sch. 3-Zim .-Wohn.
mit Küche zu vermieten . Näheres
daselbst od. Tel. 2328. 1318

Faulbrunnenstr . 7, H., 3 Z., 1 K., ev.
m. 3 Ms. Näh. Gottwald , Goldschm.

Gneiseuaustr . 20 2 sch. 3-Zi:n.-W.
m. reichst Zub. per 1. Juli zu vm.
Näh. Hth. 1, Heilhecker. L8822

Grabenstratze 6 schöne 3-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör sofort oder
später zu verm. Näh. Drogerie

Roos, Metzgergaffe 5.
Grabenstr . 34, 2, 8-Zim .-Wohnung.
Kleiststraße 15 schöne3-Z.-Wohn., per

sofort oder spater zu verm. 1327
Niehlstrahe 11, Mtb . Part ., 8-Zim .-

Wobn. wegzugshalber sof. zu vm.
Riehlstratze 11, Vdh. 2, 3 Zim., 1 K.

m. M., per 1. Juli sehr preiswert
zu verm. Näh. Part . 1669

Ecke Röder- u. Rerostr . 46, 3, 3—4 Z.
u. Zb . a. Juli zu vm. N. P . 1666

Riidesh. Str . 34, SS., 3- u. 4-Z.-W. 1482
Scheffelstr. 8 prachtv. 3-Z.-W., P ., p.

1. Okt. zu v. Näh. 3. Et . 1506
Schierstciner Landstraße 8, an den

Kasernen , 8-Zim .-Wohn. im Vdh.
bill. zu verm. Näh. daselbst.

4 Zlutmrv.
Mauergasse 8, 1, 4 Z ., K. u. Kell. zu

verm. Näh. Mauergasse 11. 1319
Rheinstraße 32, Part ., 4 ev. 3 Zim .,

auch fiir Bureau , zu vermieten.
Nöderstraße 42 eine schöne4-Zimmer»

Wohnung per sofort zu verm . Näh.
zu erfrag , im Baublireau daselbst,
während des ganzen Tages . 1614

Wielandstr . 13 schöne 4-Zim .-Wohn.,
2. Stock, per sof. od. später . 1323

8 DfWMSv.
Adelheidstraße 99, 3. St .. 6 gr. Zim.

mit Zubehör per 1. Okt. 1912 zu
vermieten . Näheres Part . 1399

Kirchgasse 29 6-Zimrner -Wohnung,
1. E!og>e, vollstündia neu u. elegant
hergerichtet, mit Zubehör , Preis
2000 Mk., sofort event. später zu
verm. Näh. daselbst. 132p

6 Dimmev.
Friedrichstraße 40, Ecke Kirchgasse,

3. Stock, schöne 6-Zim .-Wohn. mit
allesn Zubeh. per sof. od. sp. zu v.
Näheres 1. Etage links. 711
Käden »nd Gcschäf -ovttumr.

Hellmundstraße 34 schöner Laden mit
Zubehör per 1. Juli zu verm.

Herderstr . 9 Werkst, od. Lagerraum.
M- ritzstr. 70. Lad., 6,25 X4,70 , drei

Keller, 1 Zim ., Küche, 3 gr. Mans .,
per sof. od. spät., bisher Kolonialw.
Näheres 1. Stock. 1323

Schwalbacher Str . 41 gr. helle Werk¬
statt , auch als Bureau gceig. 1321

Schöner Eckladen, mit 6 Schausenst.,
118 Qmtr ., mit ebenso groff. Soul .,
sofort zu versnietcn. Näh. Bls-
marckring 88, 1 links . 825565

Näh. Zietenring 10, b. Lotz. 1572
Bäckerei mit Laden u. Wohn, zu vsn.

Näh. Gneisenaustraße 15.
Pillr « »« d Särrsev.

Billa Jdstciner Straße 13 zu verm.
oder zu verkaufen. ^ 3—5 Uhr.

Kl. Billa , nahe Nerotal , f. 1400 MI.
zu verm. od. für 26,000 Mk. zu
verk. Näh. Scharnhorststr . 22, P . l.

Kleine Billa , Eigenheim, zu vermiet,
oder zu verkaufen. Näheres im
Tagbl .-Verlag . 1485 Ge

MLr-iirrtc Zimmerst Mansarden
etu

Adelheibstr. 28, Frontsp ., möbl. Zim.
Adelheidstraße 51, 1, gut m. Z. zu v.
Adelheidstraße 5t » 2. Et ., 2 eleg. mbl.

separ. Zimmer zu vermieten.
Adelheibstr. 54, H. P ., möbl. Zirn.
Adelheidstraße 85, 3, schön möbl. Z.
Adlerstraße 7, 1 l„ sch. möbl. Zim.
Adlerstr aße 87,  Sabcn , eins. möbl. &»
Ädoisstrafie 5, 3. Et . links, findet

Fräulern ruh . gemütl . Zimmer bei
einem älteren Fräulein.

Adolfstraße 8, Gth. 2 r„ sch. mbl. Z.
Albrechtstraße 3, 2, mbl. Z. m. Pens.
Albrechtstr. 6, Hth. 2 L, möbl. Zim.
Albrechtstraße 10, 3, sch. möbl. Zim.
Albrechtstraße 14, 2,  schöne kl. möbl.

Mans . an nur anst. i. M., 12 Sjrf.
Albrechtstr. 14, Frtsp ., sep. inbl. Zim.
Albrechtstraße 31, 1, möbl. Zim . mit

u. ohne Pens , an anst. H. od. D.
Bahnhosstr. 3, 1, möbl. Zim . zu verm.
Bertramstraße 2, 3 r ., rnbl. Zim . sof.
Bcrtramstr . 12, 1. I., m. Z. m. Klav.
Bleichftr. 13, 1 r ., g. in. Z an s. r . M.
Bleichstraße 27', 2 r .. gut ü . einfach

möbl. Zim ., mit od. ohne Pension.
Bleichftr. ' 32, Wckörei, möbl. ' Zim.

mit Pension auf gleich od. 1. Mai.
Bleichftr Ke 43, 2. schon möblT̂ im.
Blücherstraße 10, Vdh 3 r ., gut möbl.

Zim . an sol. Herrn od. Frl ., 18 Di.
Blüchcrstraße 40, 3 r., frdl . in. Z. b.
Bülowstr . 9, Mtb. 2 l., sch. möbl. Z.
Dotzh. Str . 12 gr. mbl. Ms., Kochgel.
Eleonorenstr . 7, 2 r ., möbl. Erkerz.,

sch. Ansicht, an D. od. H.. W. 4 Mk.
Emserstraße 31 gut möbl. Wohn- u.

Schlafzim . in ruh . Hause zu verm.
Faulbrunnenstr . 9, 2 r ., g. m Z. fr.
Feldstraße 9. B. 2, gut möbl. Zimmer.
Feldstraße 22 erh. Arb. Kost u. Log.
Frankenstr . 11, 2. sch. inbl. Zim . bill.
Friedrichstr 50, 2 l., Z. m. o. o. Pens.
Fricdrichstraße 50, 3 r., möbl. Mans.
Friedrichstr . 53, 2 I., m. Z m. o. o. P.
Friedrickstr. 57, 3 L, sch. m. Z. sof.

m.x <> kill.
voller Pens , (va.) v. 50 Mk. ah- ««"- — - -

Goethestr. 1, 3, sch, mbl. Zim. bill ig.
Helenenstr . 17, H. P -, eins. mchZ. sof.
Hellmundstr . 4, 2 L , gr. jt bf. m. Z. b.

Hellmunbstraste 12, 3 l., sch. m. Zim.
Hellmutidstraße 23, 3 l., sep. m. Zim.
Hellmundstr . 34, 1, gut möbl. Mans.
Hellmundstr . 37, Mtb . 1 L, e. Arb. L.
Hellmundstr . 54, V. 2, Metz, mbl. Ms.
Herderstr . 9, 1, m. Dachzim., 18 Mk.
Hermannstr . 12, 1, mbl. Z., W. 2 Mk.
Hermannstr 24, 2, schön mbl. Zim.

(separ. Eingang ) sof. od. 1. Mai.
Jahnstr . 3, 2 r., m. Z. m. o. o. P . sof.
Jahn str. 38. P ., sch. möbl.̂ ., 16 Mk.
Karlstraße 18, 2 St ., g. mbl. Z. frei.
Karlstraße 32, V. 1 r., mbl. Z., Hth.
Karlstraße 40, 1, möbl. Zimmer.
Lanaaasse 54, 2, m. Z., Tage u. Wöcks.
Lehrstraße 14, P . l., sch. mbl. MsTch'.
Lnisenstraße 7. 2 l.. möbl. Zim.
Luis en straffe 43, 3, saub. möbl. Msd.
Marktstratze 12, 3, Schloffplatz, ^ bei

Schäfer , 2 schön möbl. Zim . billig.
Marktstr . 26, 2, schön möbl. Zimmer

mit 1 u. 2 Betten zu vermieten.
Mauergaffe 9, Laden, einfach möbl.

Zimmer zu vermieten.
Maueraasse 21, 2 r „ g mobl. Z. bill.
Mauritiusstraße 5, 2 r., gut möbl.

Zimmer per 1. 5. zu vermieten.
Moritzstraße 16, 2 r ., m. Zim ., priv.,

mit u. ohne Klavier , zu vermieten.
Worillstr . 25, 3, frdl . g. m. Z., a. o.

Pens ., a. f. Geschäftsfrl . pass., bill.
Morrtzstr. 30, H. P . r ., möbl. Zim.,

1 oder 2 Betten , zu vermieten.
Morrtzstr. 49, Mtb . 2,  sch. möbl. Zim.
Morrtzstr. 52, P „ mbl. Zim. m. Pens.
Nerostraße 42, 1 L, sch) m. Zim . mit

1 u 2 Betten zu vermieten.
Nettelüeckstraße' 26, 2, Ecke Westend¬

str., sch. m. Z. bill., bei Hellmuth.
Neupaffe 21, 3 l.. möbl. Zimmer.
Oranicnstr , 6, 2 r ., g. m. Z., Schreibt.
Dranirnstr . 11, 1, g. m. W.- u . Schlz.
Philivvsbergftr . 16. P . gut mbl. Ms.
Philippsbergstraße 17, 1 l., sch. mbl.

Zim . m. Schreibt ., m. od. o. Pens.
Pllilivvsbergftr . 21, 1, 1 od. 2 mbl. Z.
Rheinstraße 56, 3. möbl. Mansarde.
Riehlftr . 6, 1 l„ sch. m. Zim . z. 1. 6.
Riehlstraße 9, P ., in. Z. an sol. Frl.
'Riehlftr . 13. GthJP ), a. mbl. Z. 4 ML
Römerberg 37 eins, möbl Zim. z. v.
Schachtstraße 4, 1, möbl. Zim . sof.
Süiarnhorststraße 20, 1 r., sch. möbl.

Zimmer preiswert zu verm.
Schulbera 25, P „ gut möbl. Zim.

Kl. Schwalb. Straße 14, 2 r., g. m.  Z.
S edanstraße8, P-, sehr sch h- m,_Z.
Seerobenstr. 16, G. r. 1, mbl.  Ms. b.
Seerobenstr. 27, 3 l., gut m. Salk.-Z.
Steinaaste '3. 2 r., möbl.  Zim . z. vm.
Walramstr . 19, 2 l., m. Z., sep. E., b.

mit sep. Eing. zu verm. Kli nger.
Schwalbacher Straße 57, 2 r ., 2 fein

m. Z., mit 1 u.  2 Betten , a. Kurfr.
Scdanpiatz 4, Mtb. 2 r ., möbl. Zim.

bei ruhiger Familie billig zu vm.

Walramstraße 32, 2, Ecke Ems. Str .,
__schön möbl. Zim mer an Dauerm.
Web crgasse  23, ^3,̂ schön möbl. ftp .̂ Z..
Wrrderftraße 7, 3 l., schon  mobl . Zrm.
Westendstr . 20,  3 l., m. Z., Schreibt,
We stendstraße 26, 2 r .^ mobl^ Zim .̂ .
Westendstr. 26. 3 r., sch, m. Z prei sw.
Wörthstraße 17. 3,  möbl . Z,m. ,brll.
Wrthstr . 23,̂ 2 r ., Ba l.-Z. m.  Penj.
Norkstraßr 22, P. , möbb Zimmer . ^
Zrmmermnnnstr 3, Hth. 3, sch. möbl.

Zim ., 3.50 Mk. v. W. m. K. z. vm,
Ein geraum , schön möbl. Zimmer,

48—50 qm, Sonnenseite , preis-
würdig an einen anst. Herrn zrr
vermieten ^ Hartingstra ße 13, 3 lrs.

Am Kochbruunen ein elegant möbl.
Zimmer mit 2 Betten an Kur-
fremde abzug. Müller , Taunus-
straffe 29, 2. Etage _̂ _

%ttvt  Zimmer«r.fc Mmrsirrden etr.
Adelheidstr. 45, Stb . P ., Zim . zum

Ein stellen von Möbeln . _
Da mbachtal 14, P ., frdl. le ere Mans.
Goet hestr. 7, P ., le ere Mansarde z. v
Karlstr . 32. 1 r„  l . Z.. Hth ,̂ K̂ chgel
Lnisenstraße 3, n . Wilhelmstr ., P.

1 leer. Zim. f. Bur . od. and. Zw
sof. zu verm. Nah, das.  P art,  lks.

Marktstraß^ chî 2,̂ ch.̂ Nm ^ p^ sof,
Rheinstraße 47, 2 St ., schönes Helles

Frontsp .-Zimmer an ruhrge Per.
son zu vermieten . _

Westendstraße LO. GthZl ^ leeres Zinn
Zietenring 8, Hth. 2' l., Mänss zu vm,

ReWifrn , Ktallrrngen etc.
Go ethestraße 7, P ., Keller zu verm.
Linsenstr. 37 Bierkeller m̂it Stallung

u. Bur eaus zu ve rmieten . 1488
Schwalbacher Str . 89 Stall für zwei

Pferde , Rem. mit Wohnung per
1. Oktober zu vermieten . _ 1614

Ansrr-äEge Moh«m>gsn.
Landhaus Schierstein, Lehrstraße 38,

3-Zim.-Wohn. für 400 Mk. zu vm.

Zwei 3-Zimmer -Wohnungen,
auf einer Etage , od. 5—6-Zimmer.
Wohn, zum 1. Okt. 1912. Off . mit
Prei sang.  u . K. 200 Ta gbl.-Verl ag.
2 Zim . gesucht, möbl., mii Balkon

oder Garten . Offerten mit Preis u.
M. H. 100 hauptpostlagernd.

H Zimmer.

vchsmz-N«.-Bchmz
fortzugshalber mit Nachl. v. Mai ab

zu v. N. Johannisberger Str . 1,3.

4 Zimmer.
Fortzugshalber sofort od. bis 1. Juli

Mieter gesucht für d. Hochpart, der

WA AlAmeiißk. 5.
4 gcr. Zimmer , Balkon, Veranda,
Mansarde usw. usw. Prachtvolle
Lage, nahe am Kurgarten . Wenn
sofort, Mietnachlaß . Frau Gym-
nastal -Dire ktor Prof , vr Eschbach.

idetzheimer Straße 41, Vdh. 2, 4-Z.-
Wohnung, mit Bad, Speisek., zwei
Balk., Kohlcnauszug rc., vollst. neu
herg., p. b. 9k. b. Arch. Meurer das.

G Zimmer.

Friedrichstrasie 27 , 3. Et., modern
eingcr. 6—7-Zimmerivobn. mit rcichl.
Zub., ganz o. get., sofort o. später zu
vermieten. Näh. Part . 1487

71 Dimmer.

pr Aersie OHmMDeLe!
Friedrichstr . 27 , HsAp . , ist eine
ger. 7-Zim.-Wohn. mit reich!. Zuheh.
auf gleich od. später zu verm. 1322

8 Dimmer und mehr.

tuisenstraße 25
ist die herrschaftlich eingerichtete

2. Etage von 8 Zimmern , 2 Kell.,
3 Dachzim., Bade-Ernr ., Laustr .,
Zentralheiz ., elektr. Licht, Gas rc.
per gleich oder später zu ver¬
mieten . Näh. Kontor Gebrüder
Wagemanu . 1335

18 -Zimer-MNU.
Hochparterre oder Bel-Etage , mit

Zentralheiz ., feinste Billcnlaqe , an
der Parkstraße , mit großem Garten
u. Autogarage , aus Wunsch auch
mit Stallung , zu vermieten . Offert,
u. I . 946 an den Tagbl .-Verlag.

Läden und Gssch'äfLvvännr«.
Lade » Gvadrnstr . 6 sofort oder für

1. Juli zu vermieten. Näh.
Drogerie SL«r« «. Metzger gaffe 5.

Kl . Gchtvalbachrr Str . 10. Saal
auch halerateiier 140 gmgroß, sowrt
oder später zu vermiet. Näh. daselbst

_od . Kaiser Friedrich-Rmg gl . 04137
Kl . Schwalvaä 'er Str . 10

sind große Werkstätten , Lager¬
räume und Kelter «ruf sofort
oe-er später zu verm . Näheres
»ns . od . K.-Fr. -Ntug 31. B4133

fiir Kolonialwarcngesch.,
Konditorei od. Blumen¬

geschäft, vorzügl. Lage, zu vcrmieien
Adolsstraße 0.

Zrr vermieten:
Laden mit hell. Nebcnzim., geeigu. f.

Spitzenüranche, 1. Stock, beste Ge¬
schäfts-Etage od. Arzt, 2. Stock,
Wohn., geeignet für Pens . Ecke
Er . is. Kleine Burgstrahe 2. 1633

Grsßsr Lad §K
mit Ssüssl

KirchgMe 43
(Storchnest)

auf sofort oder später zu vcr-
mieten. Näh, i. Hause 1. Et. 1489
2 6686kLft8r . MM6N

mit Etaizung , Telephon , elektr Licht
zu vei mieten . 1661

SH, rie «Jrlel «aip . t*®, 1 links.

Heizbar » Werkstatt
zu vermiete ».

Näheres Luxemburgstraffe7, 2.

fEÜiTH von Kölner Konsum wird zumJuli frei, Ecke Westendstraße
und Sedarchlatz, prima Geschäftslage.

Lade«,
beste Lage, für jedes Geschäft paff.,
auch Büro, äußerst bist, zu vm.
SchwalbacherStr . 57, 2 r. 1402

In den vom Publikum stark frcque«
tierten Brunueuhalien in

AÄ
sind noch einige

verkaussläden
zu vermieten.

Dieselben bieten erstklassigen Firmen
gute Absatz-Geleg nheit in der in de«
Großstädten stillen Zeit (Hochsommer)
Saison 1. Mai dis 1. Oktober.

Alles Nähere durch die r >1L8
Berwaltulrg des

Kgl . BadsS LangcnschwaldaÄ«
(Fortsetzung auf Seite 22»)
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Serien
ansserg êwöhnlieb pr ©I®w ©pt!

Jaaf meiner letzten Einkanfsreise hatte ich Gelegenheit , einen grossen Posten moderner erstklassiger Jackenkleider viel unter Preis
— ■■■ einzukaufen . Dieselben gelangen , in 4 Serien eingeteilt , aussergewohnlieh billig zum Verkauf . -- • ^

Kor so laa ^ e Vorrat!
Serie I

Jacken -Kleider
SfsfS» in engl. Geschmack , regulär . 'Wert Ms 36.—,
Madas -Gheviotsiofia , regulär . Wert bis 26.50 jetzt

Serie in

Jacken - Kleider
Stoffe m engl. Geschmack , regulär . Wert bis 58.—,
Marine-Kammgarn - und Freskostoffe , regulärer

Wert bis 52.— jetzt

Serie H Serie IV

Jacken - Kleider
Stoffe in engl . Geschmack , regulär . Wert bis 42.—,
Marine -Kammgarnstoffe u. Nadelstreifen , regulärer

Wert bis 36.— jetzt

Jacken - Kleider
Stoffe in engl . Geschmack , regulär . Wert bis 68.—,
Marine-Kammgarn -, Fresko - u. Nadelstreifen -Stoffe,

regulärer Wert bis 65.— jetzt

K151
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Gediegene Existenz!
Leistungsfähige Firma errichtet einem strebsamen Herrn , der sich

selbständig machen, oder sein Einkommen erhöhen will , die Niederlage
eines gewinnbringenden Bedarfsartikels.

Kein Ladengeschäft , daher keine Eeschästsunkostrn . — Es wird nur
fleißiger , solider Herr berücksichtigt, dem an dauerndem reellem Verdienst
(bis dreihundert Mark im Monat ) gelegen ist. — Einrichtung und Unter¬
weisung erfolgt seitens der Firma . Zur Uebernahme gehören achthundert
Mark Barmittel , deren Besitz nachzuweisen ist. Offerten unt . J . 5B. 2 « Jä.
befördert Rudolf Masse , Wiesbaden . F121

Neuer Beruf.
Herren von gutem Ruf und geschäftlicher Begabung , welche gesonnen sind,

für ein angesehener Institut in besoldeter Stellung zu wirken, wollen ihre Adresse
abgcben unter W . <?. . S4S8 an den InvaUitcmiank JJauntui.
Planken O. 3,6. F 176

können mtell gente Herren un » Damen
durch ein Postve iand -Gcschäft in eigener
Wohnung verdienen . Glänzend . Es-
werbssystem . Näheres kostenlos durch
®r . Ariers <St ( o . , Berlin lV . 573

Lntherrtraste 7/0. _F170Existenz!
beruf kann jeder intelligente Herr oder
Dame durch ein Postversandgeschäft
verdienen . Näh . kostenlos durch : Post-
laqerkarte 618 Berlin 9. F160

m i Keflaae-sni
in der Durchgangshalle des Tagblait-
Hauses jahrweise zu vermieten . Näh.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle . *

Dp.  Möiler ’s
Sanatorium

Dresden - Losch witz

HtrriicOü Lago
Wirks . Heilverf.
i . chron . Krankh.
Prosp. u. Bros§h. frei

Abteilung für Minderbemitteltepro Tag 5 Mark FUß

Selbständige Existenz
bietet sich tatkräf tigem  energischen Herrn durch Uebernahme der F 70 |

Generalvertretung
eines konkurrenzlos -n vornehmen Unternehmens für Wiesbaden u . Um « I
gegend . Bei entsprechender Tätigkeit kann sich betreffender Herr ein
Jahreseinkommen v- n 10.0VV- - 15.<<00 Mk. schaffen. Branchekcnntnisse nicht
erforderlich , da Gesellschaft instruktiv zur Seite steht, daher auch für Nicht- 1
kaufleute, Beamte und Offiziere a. D . sehr geeignet . Bewerber mit einigen
Tausend Mark verfügbarem Kapital belieben ihre Offerten einzureicken unt . !
SS. HV . § 5SO Stt Haasenst iw & l ’O ' li ’p SBtSli « W.

Die gewaltigen Umsätze , welche ich erziele , und die sehr grossen Vorzüge im Einkäufe ermöglichen mir unerreichte Preis Würdigkeit dieser Art
Infolge ausserordentlich grosser Abschlüsse , welche ich unlängst wieder tätigte , empfehle ich als

ganz besonder * preismerl!
Ä MM SiallillKÄ

hell Nußb ., 2tür . Spiegelschra,nk, Wasch¬
kommode mit Marmor- und Spiegelaufsatz,
2 Nachtschränke mit Marmor, 2 Bett¬
stellen . ä Mk.

Nußb.
pol.,

mit Intarsien - Einlage” 2 tür . Spiegel¬
schrank, eleg. Waschkommode mit Mar¬
mor- und Spiegelaufsatz, 2 Nachtschränke,
2 Bettstellen . ä Mk.gz«rem Wes

S .« Sme Siteiiw,

65 .

s « rem SWWM. t“
Nußb . poliert , innen ganz Eiche, mit In-
tarsieu-Eiulage, mit großem atiir . Spiegel¬
schrank, Waschkommode mit mod. Mar¬
mor- imd Spiegelanfsatz, 2Nachtschränke,
2 Bettstellen . ä Mk.

Wem Z« W«Eine
Partie

innen ganz Eiche, mit"Empire-Intarsien-
Einlage, mit großem ztür . Spiegelschrank,Waschkommode mit mod. Marmor- und
.Spiegelanfsatz, 2 Nachtschränke , 2 Bett¬
stellen . ä Mk.

Küchenschrank
mit Messing-Wie MWM-WW.

verglasimg und Einoleumbelag, Amrichte,
Topfbrett mit Schränkchen, 2 Stühle ä Mk.

S , Wem SAiWser. «SSL
mit Schnitzerei und Intarsien - Einlage,
2 Bettstellen , Waschkommode mit Mar¬
mor und Spiegelaufsatz, 2 Nachtschränke
mit Marmor, 3tür . Spiegelschrank, ä Mk.

130.

Einzelne Möbel
in enormer Auswahl.

NWM 'MM Sif gr“ ” d.I™1S:
Eine poliert, saubere Arbeit, Wachstuch-Einlage,

Partie MWsM , von Mk.Ä MiSeM« . Nn0ba""poB“t'
Eine Nußbaum pol., mit geschliff. Gläsern, ßö

Partie WWkWWM , von Mk. ö ©.~

45 .n.' bis liu
"bis ISO« -

-bis 145/

-bis liO *~

Eine Nußbaum pol., mit Messingverglasung,Partie * von Mk.

Sie WM -MwiM rÄf ”“ .” 4 “Ä:
Partie WW -M « . ' ‘8“ “ v„n Mk.Ä 5s!l»!'L« lMMme«.

84.”
95.
48.

125.

bis 380 . -

bü 159 .-

bis 115 .“

bis 350 . -

Jahrelange Garantieleistung . — Frankolieferung aucli nacli auswärts.

Blücherplatz 3/4. ■ igil . HffiS © nlfPa81Z B Blücherplatz 3/4. B8970
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kroMKÄlläa -Y erkauf.

Ca. Teil« . [sehe.
Hiervon gelangen zum Verkauf:

I : Dameaheendga , Hemdentuch mit Stickerei- >251J
.

PasftsnH: Dataestlaemdett ans gutem Cretonne mit
echter Madeirapasse und languettiert, sowie
mit Stickerei- und Einsatzgamierungen . . . . Prouagandapreis

Poeten HI : Daracnhcmdem , Reformschnitt, mit echter
Madeirapasse, Hohlsaum und Languetten . . . Propagandapreia

Posten FV: Damenhemden , vorzügl. Stoffe mit soliden
Stickereien und Einsätzen, flott verarbeitet, in
grosser Auswahl . . . Propagandapreis  Jü.

Partes Y: Ds ®eah ®mden , ausgewählt gute Stoffe
und Stickereien, Rumpfhandgesticktu.Klöppel-
garnierungen, besonders reiche Auswahl . . . Propagandapreis

Posten VI: f>amen !t©n»den , feine Batiststoffe, reiche^ __ SW 85

l 45

J| ß5

H 95

Posten VII: Beinkleider , Cretonne, Bündchenfassen
mit Stickerei und Einsatz. Propagandapreis

Posten Yffl : Beinkleider , solides Hemdentuch, Knie-
u.Bündchenfasson mit breitem Stickereivolant Propagandapreis

Posten IX: Beinkleider , gute Stoffe, Knie- und
Bündchenfasson, mit Stickereigarnierung . . Propagandapreis

Posten X: Beinkleider , vorzügliche Stoffe, Knie-
und Bündchenfasson, mit besonders breiten
Stickerei- und Einsatzgamierungen. Propagandapreis

Posten XI : Beinkleider , feinfädige Stoffe, Knie-
und Bündchenfasson, mit Stickereivolants
und echten Madeiravolants . . . Propagandapreis

Posten XII : Beinkleider , ausgesucht gute Stoffe,
Kniefassons, mit soliden Stickereien, reich
garniert . . . . . PropagandapreisRumpfhandstickerei. Propagandapreis

Grosse Posten üntertaillen in vielen Ausführungen , Propagandapreis  l 55  l* 5 7H Pf.

r 5
J | 45

Jjj 65

S® 5

S 45

2* 5

3 Posten Sarnitnrea , Hemd und
Beinkleid, bisheriger Preis bis 13.50,

Propagandapreis  8 .50, 4.95,

2 Posten Nachtliemden , gute Stoffe mit AAHF
reichen Stickereigarnierung.,sowiehand-
gestickten Passen, Propagandapreis  4 .25,

3 Posten Stickerei- Röcke *g 95
Propagandapreis  4 .95, 3.95,

J IS 1 1 62 Kirchgasse 62
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K 154

, aus °chwrz . Strohbord . gen.

w. Schleife
m. Taffet -Glaga garn . CJS
eife u. Schnalle garn . W

'V  i
Groasei Rundlliaat , imitiert,

Rosshaar *:toff , schwarz , mit
Eoaem anke u . Laub ga niert ”

Besonders preiswerte

Damenr - Hüte.
TlWlllO 8us«chwrz. Strohborde ge-
1 UljUv niiht ,m. Taffet -Gla ^e 495

und Schieile garniert . . . , 1

Hutblumen
Margeriten tu®, meiug
Moosröseiien sotemg..
Kleiner Seiden-Molim Tuff

42 P,.
50 pf.

136 Blüten 75 Pf.

StteI4oseri^ubK:,0.sp :.u95,85p«.
Moosröseiien lstemg,Tuff. 75

05Rosentuff lstemg. . wm
8 Stück 1 1A

feinen Farben . . . 1*1"Seiden-Mohn Tuff
Glyzinen^mg. paCk05 PI.

1.50
in feinen | ^

Seiden-Rosen kLp£uWS
Seiden-Mohn S, BSroeser XRiiiiillital , imit . Rofs-

haar, 1 m. Rosenranke u. hoch - HgQ
«tobend . Eosenpiket garniert *

L
ClreMcr BR «n *?lust . vorn auf-

gHgchlagcn , imit . Rosshaar , | Ü75
mit Eugen u. Glyzinen garn . 1”

Ungarnierte Hüte ood Sfrohborden
und alle Zutaten zu Putz

Bedeutende Auswahl lilllll Grösste Billigkeit.

Kinder
SiiilwPötpP ^ naf,ei1  und Mädchen aus
ÖUuVlColül gemusterten englischen H ",

Stoffen . «.« 5 , 1.40 , 1.10 , «W Pf.

Gloekenform mit Bandsclileifen -Garnitur,
weissii . -we s9-b ;auem 1 itA

Geflecht.

Gloekenform
engl . Geflecht , wei«s- | Ok

blau mit Band -Garnitur . I . ÖM

Glockenform
band -Garnitur .

weis « mitnit Seiden - O

Baby -Häubchen ll. Hüte in Batist und Seide. Reizende Neuheit. Toll 11A aus ^iner Sirohhorde gs-
1 (M| !Iv näht , elegant gar¬

niert , mit Taffet -Glage . . .
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(F ortsetzung von S eite 19.)
Fäden und Geschäftsräume.

Lenden
Mit 3-Zim .-Wohn., in gut. Geschäfts¬

lage preiswert per 1. Oktober zu
verniieten . Offerten unter G. 975

ITrefpT! schSt-r Zimmer , m. Balkon)
eventuell auch mit Wohnung, paff, für
Arzt , Zaknarit oder Bureau , ab-
zugebcn. Näheres » cbiffer , T -umus-
ftraße 24.

Ditten und Däuser.

SDttes Landhays
am Neroberg,

Friedrich -Langstr . 1t»
m herrlicher, geschützter, aus¬
sichtsreicher Lage, beauem zu¬
gänglich. nächster Nähe der
Äcktr. Bahn,n um.  Sd.n Mi!»
Moderne Anlage u. Ausstat¬
tung, 10 Zimmer, sehr reich,
liches Zubehör, Zentralwarm¬
wässerheizung, großer , schön
angelegter Garten , geschützte
Veranden und Terrassen ec.
Näh. Archirckturbüro WolJff-
*-» *»« * Luisenstr. 23. 1673

WiesbadeMr Tagd!atL. Sonntag , 28 . April 1912. Nr . 188 .
Seerobenstraße 15, 1, 1—2 gut mbl.

Zim mer mit  Bal kon sofort z. vm.
Für ' KurfreMde

sind in Privathans Abeggstraße 9,
nahe an, Kurhaus , möbl. Zimmer
»nt Balkon z« vermiete». _

Für Kurfremde öder Dauermieter!
Elegant möbliertes Zimmer mit
Pension , in seinem ruhigem Hanse,
bei müßigem Preis sofort zu ver¬
mieten Emser Straß e 20, 1._

Mm  BiilWiii-».Wüst.
.m . 1 ob. 2 Betten. Emserstr. 44, 1 I.
Gttt möv ». Zimmer zr» vermieteU

Friedrich stra tze 55,1.
Sckön möbl. Erkerzimmer zu verm.

Lma ----«». KlarenthalcrStr .6. 38511
FürKnrfreMde!

Groß, schön. Wohn- u. Schlnfz., Balkon,
für Familie gecig., z. 1. Mai preisw.
Marktstr. 12, 2, vi» ü-vio Kgl. Schloß.

Bus » ,-!>:,«er, > SBause , üsei
kindrr !. lEhep . , SIocHp ., « in
eis ' «; , möbl . Min »., BS» d not. ».

' verm . iVikolassttr . ®4I. 5P« rt.
S®ölP« sonniges

Zimmer zu vermiet.
Platterstraße 81,2 l.

Mstznunxsrr ohne ZiMmer-
Ans atze.

In Billa
Neuberg 3 Bel-Etage zum 15. Mai

od. spater, schön. Glasveranda u.
Garten , elektr. Licht vorhanden, zu
verm. Preis pro Jahr 1600 Mk.

Mövlierre Wohnungen.
Elegant möblierte

4 —6-Zimmerwohnung
mit Pension , in Billenlage , zu ver-
mietc» Lamb achtal 23.

Möblierte Zimmer , Mansarden
rt e.

WelheidstrHip .. Hochs, mbl. Z.
_pr ersw., Schreibtisch, Klavier vorh.
Mbrechtstratze 24 , 1, fein möbl. Zim.

dauernd  od . vor übergeh end zu verm.
Dotzheimer Str . 57, 1, eleg. m. Zim.
Mainzer Straße 50,1 St ., möbliertes

ZnAwer  z u verm. Näh. Parterre.
Mieinstr . 77 , 1,

ln ruhiger best. Häuslich!., hübsche
Son nenzim  zu ve rm., 30 «. 40  Mk.

Rheinstraße 94, Part ., mobl.  Zim.
öiheinstraße 101, 2,  Salon u. Schlfz.
Möoerstr . 40» 2, schön möbl. Zimmer

cm anst. F räulein billig zu cherluiewn.
ßedanvlatz 5. 2, schön möbl. Zimmer

an Herren zu vermieten.

GeV. 'Dame
f. eleg. Zim . mit od. ohne Pens , in

fein. Hause. Rhcinstr . 100. So !>ota.
Reu möbl. Zimmer billig zu verm.»

Sonnens .. Trauy cl, Sed anpla tz 3, 2.
In GKrtenvMK

Son 'enbergcr Str . 64a in kl. f. Vension
Zimmer mit od. ohne Möbel zu verm.

Gut möbl. Zim. an resp. Herrn oder
Dame zu vm. Wcrderstraße 10, 1 l.

Schön möbl. Wohn- «. Schlafzimmer,
mit Balkon, Ost- und Südostlage,
Nähe des Waldes . Walkmühl-
stratze 20, 1. __ MM

sind bei bess. Dame 2—3 gut möbl.
Zimmer mit Klavier u. Küchenbe¬
nutzung an Damen auf läng . Zeit
ibllig abzugeben. Off . u. O. 971
an den Tagbl .-Verlag ._

Schöne möbl . Zimmer,
auf Wunsch mit Schlnfkabinet, habe

preisw. zu vermieten. Eignen sich auch
für einz. Herrn od. Dame. Bequeme
Verbind, nach Wiesd. alle 15 Min.
mit der elektr. Bahn, Haltestelle vorm
Hause. Wwe. Kieibniucr , Rnt-
hausstr.,Eckc Langg.,Bierstadt . 3196

Arrsrvärtigs Mahnungen.

M ßündWuß Kstzll i  r.
beliebter Luftkurort, 4-Zimmer-Wohnung

mit Zubehör für 320 Mk. zu vermieten
Dampf-Wäscherei„Tip-Top". B8940

Remisen , StaUnnge » etc,

Berrzinlager
nach Polizei!. Vorschr. zu vermieten.

Gustav-Adolfstraße 6._

zu vermieten Bingcrtsiraße 6.

Köinaftein u T .»
Frankfurter Str . 14, HauS Ritter,

schön möbl. 4-Z.-Wohn. mit Zubeh.,
elektr. Licht, schön. Garten u. drei
möbl. Zimmer zu vermieten.

g MoiWW -UlilWM
g Immobilien -Berkehrs- JT
5  Gesellschaft m. b. H. %

Man verlange koftenlvke Zu- *3
w scndung der Wohnungrlistcn. 8

«eil « !.

iaueriiiieter, füSÄ
sucht Wohn, mit Garten für kleine
Familie, 5—6 Zim., 2 Kammern
u. Zubeh., am liebst, klein, Häu-ch.
nahe Stadtu .elektr. Balm. Genau.
Off. u. K, 976 a Tagbl.-Verlag.

7.

%9n mieten gesucht
für 1. 10. 12 von kinderlos, ält . Ehe¬
paar , Pens. höh. Beamter , 5—6-Z.-W.,
in Wiesbaden oder Biebrich. Offert,
mit Ang. des jährl . Mietpreises bald,
nach Biebricĥ Hotel Nassau-Krone.

Möblierte WolnlMlst
vom 5. bis 25. Mai in Nähe d. Bade¬
hauser gesucht, evt. mit Verpfleg, für
2 Personen . Anerbiet , an Ulrich in
Cassel, Königstor 18, 3. §70

Junger Marin,
sucht möbl., mögl. separat . Zimmer.
Mitte der Stadt . Off . mit Preisang.
u.  0 , 976 an den Tagbl.-Berla g.

Saub . eins. m. Zim , ab 5. Mai auf
5 Woch. zu mieten ges. Off. mit Pr.

Eine kleine Villa oder Haus für
eine Familien -Wohnung oder bessere
Etagen -Wolmung, 3—5 Zimmer,
nebst Zubehör , in Kurtage . Gefl.
Offerten unter A. 447 an den
Tagbl .-Verlag.Meine Billa,
zum Alleinbewohnen, nebst kl. Gart .,
mit 5 od. 6 groß. Zimmer , Balkon,
Mansarde usw. zu mieten ges. Off.
mit Preis u.  B . 877 T agbl.-Verlag.

Zu mieten gesucht zum 1. Oktobereu gesucht zumBilla
mit nicht zu kleinem Garten , min¬
destens 10 Zimmer , Pferdestall . An¬
erbieten unter O. 975 an den
Tagbl -Verlag .

Gesucht
von ält . Ehepaar (Pens Beamter)
sonnige 3—4-Zimmer -Wohnung . Off.
u. G. 972 an den Tagbl .-Verlag.

Eleg. 3—4-Zim .-Woh». mit Bad
für kl. Haushalt per sofort gesucht im
Preise bis 800 Mk. Offerten unter
P . 975 an den T agbl.-Ver lag._

Herrschaftliche
4- bis
komfort. ausgest., per bald z. Pr von
1000—1200 Mk. gesucht. Offert , an
Sensal P . A. H-rman , Rikol asstr . 23.

8eW 5-3i«.°WoWilg,
Vadez. u. Mansarde , in ruh . Hause,
Südseite , nahe dem Wald oder An¬
lagen. Off . mit Preisangaben »ach
Dortmund , Brückstraße 20. _

I . Dame s. m. Zim ., möglichst mit
Mittagstisch u. Klav. Nähe Kirchg.
Angebote mit Preis an H. Wagner,
Quedlinburg a. H., Marktstraße 15.

nach  Danzig , Postfach 166._

imtenwü 'tmn
sucht ab 25 August 2 möbl. Zimmer
u. Kammer , in ruhig , feinem Haufe.
Off . mit Preisang . bis 30. d. M. u,
K. 974 an deg Tagbl .-Verlag ._' Dauermieter
sucht scp. 1 oder 2 möbl. Zimmer,
Nähe Museum , evt. mit Pension . Off.
u. F.  976 an den T ag bl.-Verlag.

Möbl. Zimmer,
Nähe Ringkirche, Rhein - oder Dotz¬
heimer Straße , von Geschäftsinhaber
als Alleinm. p. 1. Mai ges., evt. Pens.
Offert , nur mit Preisangaben unter
T. 976  an den Tagbl .-Verlag.

oder Kühlraum - Mitbenutzung zur
zeitw. Einlagerung von • Faßbier
gegen entspr. Vergütung sofort ge¬
sucht. Offerten unter D. 975 an den
Tagbl .-Verlag.

fBSiifiMt-iftiiftßl! GrMM.
Villa Emser Straße 15 ». 17.

Bltreüommiertes Haus . Vorzügl.
Küche. Sehr großer ltzartcn. Jede
Di ät. Alle Bäder Telephon 3613.

Pension Charlotte,
RikslaZstratzr 39.

Frcmdenpcnsion für In - u. Ausländer.
Gut empfohlener Mittagstisch in und
_außer dem Ha use. Telephon 1359.

IltHliOH folüüisianrcK,
Mainzer Straße 36.

Feinste ruhige Lage. Mäßige Preise.

Heu eröffnet!
Frankfurter Str. 12

Haus Wenden,
erstklass . Fremdenpension,
Komfort. Einrichtung, Lift, elektr.

Licht, Zentralheizung, Bäder.
Telephon 6279.

MM fit itaeriitttr
find bald zwei elegant möbl. Zimmer
für bessere Geschäitsdameoder all-in-
stehende 5Zrren, mit oder ohne Pension,
zu vermieten. Auch wird sein bürgerl.
Mittagstisch in und außer dem Hause
verabreicht.

Privat -Pension « arm,
FrievrichMatze 45,1.

Pens. Villa Kapellental,
Lanzstras?e 41, am Walde. _

Gesunde u. schönste Lage. BorzuZl.
Verpflegung.

VissbaSen, Paulinenstrasse4,
f. ruh . Lage , direkt a. d . Kuranlag .,

2 Min. v. Kurhaus.
Fam .-Pens . I . Ranges m . a . Hotel¬
komfort , Thermal - u . Süsswasser-
Bäder . Badezimmer in jed . Etage,
Lift , elektr . Licht . Vorz . Küche,
auf Wunsch Rücksicht auf Diät.
Pension inkl . Zimmer u. Heizung
6— 12 Mk. Gemütl . Winteraufenth.

bei erm . Preisen.
Besitzerin Emma Kruse.

Fernruf 646.

Uenstcm Mßtmann,
Rveinstratze 47, 3.

Schöne gr. möbl. Zimmer mit Frühstück
oder ganzer Pension.

Aelt. Pensionäre
d. beff. Stände finden schönes Heim
in Mainz in feinst. Lage dicht am
Rhein . Privatpens . Neubrand , Schul¬
straße 70, Ecke Rheinallee Hpt. F33

ELohnnngs -Nachweis-
BrrreanLionk Cie.»

Balmbufstratze 0.
Telepho » 708.

Größte Auswahl von Dliet- und
Kaufobjcktcn jeder Art.

mmmamsm

Geld-und Immobilien-MM der Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeige» im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kap italirn -Augrlrot r.

r» Hypotheken
für Skeub«nrte«r und Ablösungen.

Bis 75"/» der Taxe 1 „nrh
Bis 60»/o der Taxe j md)âhl.

Anträge, auch durch Vermittler erbeten.
Bankagenturstran ««,
Moritzstraße21 — Te leph on 6361.

Hypoth . ii. Darlehen
jed. Höhe sofort auszuleihen . Offert,
u. O. 977 an den T agbl.-Verlag.

Kapitalien -Gelnche.

sind eine sichere Kapitalanlage.
Wir suchen für Vercinsmitglieber

folgende Beträge:
Adlerstratze 20—30,000 Mk.,
Adolfsallee 20,000, 35,000 Mk.,
Bismarckring 35,000 Mk.,
Blcichsiraßc 30,000 Mk.,
Blücherstraße 20- 23,000 Mk.,
Dotzheimer Str . 30,000, 66,000 Mk.,
Elsässer Platz 20- 80,000 Mk.,
Erbenheinr 10,000 Mk.,
Frankfurter Straße 7000 Mk.,
Göbenstraße 10—12,000 Mk.,
Hallgartener Straße 25,000 Mk.,
Herderstraße 15,000 Mk.,
Hermannstraße 21,000 Mk.,
Iahnstraße 10- 12,000 Mk.,
Johannisberger Straße 30,000 Mk.,
Kaiser -Friedrich -Ring 20—25,000,

30,000 u. 35,000 Mk.,
Kellerstraße 10,000 Mk..
Kleiststraße 20,000, 35,000 Mk.,
Klopstockstraße 20,000 Mk.,
Ludwigstraße 10,000 Mk..
Marktstraße 95,000, 40,000 Mk.,
Marktplatz 50,000 Mk..
Merostraste 25-—30,000 Mk.,

Nikolasstraße 85,000 Mk.,
Rauentaler Straße 18—20,000 Mk.,
Rheingauer Straße 26—V0,000 Mk.,
Röderstraße 36,000 Mk.,
Römerberg 8000 Mk.,
Rüdesheimer Straße 30,000 und

35,000 Mk.,
Scharnhorststraße 20—30,000 Mk.,
Schiersteiner Straße 16—20,000,

30—35,000, 43,000 Mk.,
Schwalbacher Straße 80—85,000 Mk.,
Sonnenberg 10—14,000 Mk.,
Viktoriastraße 21,000 Mk.,
Walkmühlstrabe 20.000 Mk.,
Wallufer Straße 28,000 Mk.,
Walramstraße 86,000, 10,000, 20,000

bis 30,000 Mk..
Webergasie 60,000 Mk.,
Wcllritzstraße 22,000 Mk.,
Zietenring 40,000 Mk. F876

Geldgeber erfahren Nähere ? durch
die Geschäftsstelle des Haus - und
Grundbesitzer-Vereins E. B., Lnisen-
straße 19, neben der Reichsbank.
Kostenloser Nachweis für Geldgeber.

4900 Mark »ach 10,000 MarkU
Nass. Landesb . aus g. Hansgrundstück
ges. Off . I . 967 Tag bl.-Ve rlag .

5000 Mk. gegen hyp. Sicherst, von
Pünktl. Zinszahlcr nur von Selbstg.
ges. Oft , u. Ä. 976 Tagbl .-Ve rlag.

10—12000 MS. 2. | potl).
direkt nach Lanbesbank, von pünktl.
Zinszahler gesucht. Slgcntcn verbet.
Off , u. G. 965 an den Tagbl .-Verl.

Suche 80,090 Mk. 1. Hypothek auf
prim « Haus , in guter Lage, nur von
Sclbstdarlcihern , auf Oktober. Offert,
u. B. 198 an den Tagbl .-Verlag.

Auf mehrere vorzüglich gelegene
und bestens rentierende Wirtschafts-
grundstückc in Wiesbaden werden sof.erstefpofljfa
anfzunehmen gesucht. Gefl . Offert,
u. Ä. 449 an den Tagbl .-Verlag . 767

Im mabilirn -Verst üufe.

^ Käufer ii.plleter
für Villcn. Rentcnhäuscr.

^ Bauplätze rc.
Hhpottzcreugcbcv « . Tücher

erhalten fachkundigen kosten»
losen Nachweis durch die ^r.

Lmmobilien-
Bcrkehrs-

tzle seil sch oft m. b.H. «H- <%■'

Mfflifi-uiyiMiü-iiellsciian
ra. b. H.

Kinderdank*
Bureau : Mittelatr . 4 (zwigehon

Langgasse 3 u. 5).
Fernsprecher Mi’. 1373.

Kostenl . Auskunft über Renten¬
häuser,Villen , Läden u. Bauplätze

Die öesell8ohalt verfolgt keinerlei
Erwerbszweoko. Der Üb«rschu.3 wird
für gemeinnützigeZwecke verwandt.

Moderne Billa,
10 3 -, Diele u. all. Komfort , ist weg.
anderw . Untern , unter feldgerichtlich.
Taxe zu verkaufen. Offerten unter
D . 987 an den Tagbl .-Verlag.

’WwMefjsis©

Vfllestl *© ®ft5Kiiiagg‘
am KtRFpsirit

verkäuflich. Preis 225.000 Mark.
,*. SSe ie r , Agentnr,T a.u n cas , tr . & S

Die UM MinM-che 18
ist unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen. Näheres bei L. Vogel,
Emser S traße 63. _

Kl. Villa, n. Ncrotal , s. 26,000 Mk.
zu verk. Näh. Scharnhorststr . 22, P . l.

Reizende Billa
in herrlicher Lage , Wein-
bergstr., ideales Heim , für
kleinere Familie, wegen Weg¬
zug sofort billig zu ver¬
kaufen durch

J.  ChF . Crlücklich,
Wilhelmstr. 56.

Nerotal.
Reizende

Einfamilien-Villa
wegen Wegzugs

sofort sehr hrciSwert
zu verkaufen durch

1. vbr. Glücklich, Wilhelmstr. 56.

A lWflkk LSM
MMi

ist ein herrschaftlicher

mit schönem, ca. 1 Morgen
großem herrlichem Garten

erbteilnugshalber
sofort zu verkaufen durch

1 « . KUH,
Wilhclmstratze 56,

woselbst jede Auskunft kosten¬
los erteilt wird.

5 « iu. Ld. WlitzelMSr.
ist eine herrschaftliche
Einsamütcn-Villa

mit allem Komfort d. Renzeit
wegen Sterbcfali

preiswert zu verkaufen durch
1. Chr. (lliickiich,

Wilhelmstr. 56.

Für nur«.«,« m
modernes Einfamilienhaus,
hübscher Garten , begueme Nage,
Nähe Frankiurter Straß «, sofort
zu verkaufen durch

J . dtp . « Mcklich,
Wilhelmstraß« 56.

GelWchEkmse.
Villen von 30—250,000 Mk., teil» ,

weit unter Taxe, zu verkaufen
F. Schottenfels L Co.,

Ausknnfts - und Verkehrs-Bureau,
Theater -Kolonnade 29/31.
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Billen -Berkairf.
Erbteilunashalber bin ich beauf¬

tragt , eine burgartige Villa mit gr.
Park und Stallung , nahe Wiesbaden
zu jedem annehmbaren Preis sofort
gw verkaufen.

Willi . ISeitmeier,
Lrrisenstraße 3. Telephon 6478.

SeihstgebKrzte
solide Billa

in erster Kurlage, 4 Min. vom Kur¬
haus. so'ort zu verkaufen, cventl. zu
vermieten. Näh. Wohnungsnaebweis-
b reau iiion & Cie .» Bahnhof¬
strabe 8.

UkWtW3-C!W.-U!ll«.
je 7 ar . Z., Warmwasserheiz ., ruh .,
dorneqm. Lage, gr. Ziergarten , zu vk.
Käufer erzielt groß. Ueberschuß. Näh.
I . Ehr . Glücklich, Wilhelmstraß e 60.

griffa Zdsteiner Straße 18 wegen
('OIUU Todesfalls zu verkaufen o.

m vermieten. Anzahl., Äbzahl. günstig.
Besitztum gänzlich f>ei von Lasten un»
Leschräukungen.Baron
V*3 bis 5 Hör. _

Billa
Weinbergstraße 3 ist sofort zu ver¬
kaufe«. Näh. daselbst oder Taunus¬
straße 33/33, Möbelladen. _Billa
mit allen Bequemlichkeiten der Neu¬
zeit, auf das vornehmste ausgestattet,
zu verk. oder zu vermieten . Sie ent¬
hält gr. Diele, 9 Zim., Kammern,
Zentralheizung , Gas und elektr. Licht.
Näheres daselbst
_ _ _ Auairstastratzo 19 ._

Reuerbaute mod. Einfamil .-Billa,
in Erbenheim » Wiesbad. Straße 32,
ra . 80 Meter vo„ d. Haltest, d. elektr.
Straßenbahn , Bebauungsgrenze , u.
günstigen Bedingungen zu verkaufen.
Näheres bei Heinrich Ehr . Koch 1.,
Erbenheim . Telephon 1481._

Kapellenstraße 73 und
Garteneing. v. Dambacht l.

bestev. aus 14 Zimimrn' nebst reicht. Zub
sofort b-llig zu verkaufen oder zu verm.
Ncih. H aDzarter Sir . 9, Part , iks.
Schöne neue Billal

Walkmühlstraße 64, nahe Wald und
elektr. B., 9 Z., Wohndiele, Garten,
neuz. einger., f. 46,000 Mk. zu verk.
od. zu verm. R. Mbrechtstr aße 39, 1.
Äeilie Billa mit Garten
(Anfang der Biebricher Straße ) für
40,000 Mk. zu verk. Off . v. Selbst-
refle kt. n. I . 965 an d. Ta gbl.-Berl.

Schöne i&ifia,
21—23 Zimmer, hübscher Garten
(ca. 14 6 qm), feine Lage, Auto-
Halle kann gib. w.. zu verk. Ansr.
u. H. »76'  an d. Tagbl.-Verlag.

ßCnlfamilikii-Killll
(Nähe Landesdenkmal) zu verkaufen.
Näher es Si egfriedstraß e 4.
MS- Neue moüernc iTIT-w
im Südviertel an der Mosbackier
Straße weg . Wegzugs zu verkauf.
■»•«*»» » ciista <«t. Rielilstratze 12.

Saud Ha us S chierst ein,
Lehrstraße 88, sofort , u verkaufen.

I«!Mlmil UeiitW
ist ein Landhaus mit großem Garten
per sofort zu verk. — Preis 19.500 Mk.
Off, unt. A. 373 an den Tagbl -Verlag.

Dresdner VN !sn-
D&uges ei l8ch.fi.ft Neubert <&Co.
Kolonien in und bei Dresden.

Dresden , Moritzatraase 8b.
— Man verfange Prospekt . —

In der oberen Adelheidstraße ist eist
in beÄem Stand befindliches modernes
Wolmhaus mit 5- und 6-Zimmer-
Wohnxngm (kein Hinterhaus) zu ver¬
kamen. Das Haus eignet sich besonders
für Aerzre oder Rechtsanwälte. Ver¬
mittler verbeten. Selbstreflektantcn er¬
fahren Näheres unter 3. 788 durch den
Tagbl.-Verlag. F376

Hans,
bochherrschaftl., weit unter Taxe
direkt vom Erbauer zu verk. Lang¬
fristige Htzpothekenverhältnisse. Off.
M. 290 Tagbl .-Ztvgst., Bismarckr . 29.

Erbteilungshalber
ist das Haus Dotzheimer Straße 15 zu
verkaufen. Zu erfragen bei Frau
BSransfeld 2Stt>e., geh. Beilstel « .

Solid gebaoles WehzhmS,
ohne Hinterhaus , in Vorzug!. Zu¬
stand, mit 8 Dreizimmer -Wohnungen,
rn besserer Lage im Westend, direkt
vom Eigentümer zu verkaufen. Preis
80,000 Mk. (unter Taxe). Miet -Ein-
gang 4600—4700 Mk. Günstige
Hypotheken-Berhältniffe . Anfrag . u.
G. 977 an den Tagbl .-Verlag.

Haus mit Garten,
12 Zim ., seit 15 Jahr . Pensionsbetr .,
für 48,000 Mk. bei kl. Anzahl, zu vk.
Näheres im Tagbl .-Berlag . Xt

Aus einet  LiquidatiouS»
»nasf« ist cm in Wiesd.-Biebrich
gelegenesliljöiies8nilli>W,
besteh Nd aus Laden u . Wohn .»
unter seuraünst .Bedingungen
zu verkaufen . Mderes durch
den Liquidator fflorlt * Mond,
Karlsruhe i. B . F 65

In schöner zentraler Lage in Bieb¬
rich sind 2 im Jahre 1905 erbaute

Mietshäuser
für die Brandtaxe zu verkaufen und
daher sehr rentabel . Geeignet für
Rentner , die etwas Beschäftig- suchen.
Angebote unter F . 973 an den
Tagbl .-Berlag, _ __

Billen-Bauplab , 503 Quadratmtr .,
in schön. Lage an der Wiesb. Straße
in Sonnenberg preisw . zu verkaufen.
Räh . zu erfrag . Tagbl .-Berlag . 87-

KofelverL a. Ehern.
22jähr . Besitz fofort f . SO,000 M.

feil , bedeu 'etid unterm Wert . Ans.
10,000 Mk . Js . Rosenbaum , Bern-
wen 24, Frankfurt  7if . F70

In allererster Geschäfts¬
lage von
Frankfurt a. M.

ist ein
Geschäftshaus

mit gr. Läden billig zu ver¬
kaufe » «der zu vertausche » .

Prima Kapialanlagc.
O. MetitesiSierg,

Frankfurt a. M . ,
Körnerwiese 14. ^

In einem aufblühende» Vorort
v. Wiesbaden ist sehr preisw . zu vk.:
1 Hans mit Wirtschaft u. Eiskeller,
1 Haus m. Kolonialw .- u. Kohlenhdl.,
1 Haus mit Bäckerei und EafS, ein
schönes Landhaus mit 42 Ruten
Garten , mehrere kl. Häuschen von
9000 Mk an, mehrere Billen zum
Alleinbewohnen mit 5 Zim ., Küche,
Bad, zum Kreise von 15,000 Me.,
unter sehr günstigen Bedingungen.
Offerten unter I . 972 an den
Tagbl .-Berlag.

In prachtvoller Lage, Nähe
Münchens, ist ein rentables

SekiMüMk
von 240 pr. Morgen, arrondiert,
gute Gebäude. 45 Stück Horn¬
vieh, wegen Differenzen in der
Familie billig zu verkaufen.

Offerten von Sclbstkäufern
unter M . It . LSSL an
Staasenstrin & Vogler
A .-e .» München . F67

Situ-Bespüle
in besorziigtcr Lage an 'der Mos-
bacher Straße , Front gegen Osten.

, iit verschieden-« Größen, von 25 bis
44 Nuten, >/» Bebauung, preis¬
wert zu verkaufen. Näh. Nikolas-
straße 20. 1. 1k 381

GmWlkOekMM
In Wiesbadener Gemarkung ist

Gründst. v. 7 Morg. nahe verkehrsr.
Straße weit unt.Taxef. 145,000 Mk.
Zu verkaufen. Bitte briefl. anfragen
unt. W. 971 an den Tagbl.-Verlag.

Zm moiiitiru -Kaufgrsnch e.
Tilla mit  8

Hauptzimroern und Garten, in dem
Stallung oder Garage er aut werden
kann, im Preise von etwa 120,000 Mk.
zu kaufen gesucht.
JS. Meier , Agentur, Tannusatr . 28.

Immobilien ?u vertauschen.
Dertausch«

meine schuldenfreie Villa —* ca.
70,000 Mk. — gegen schulden¬
freies Grundstück. Offerten u.
JE. R . so hauptpostlagernd.
MoSerne Villah

zwischen Bonn u. Godesberg, mit
Baustelle, Haltestelle Straßenbahn,
großer Garten , mit 100 Obstbäumen,
Zentralheizung , 14 Räume , Auto¬
garage , gegen HanS in Wiesbaden,
evt. Pension , zu vertauschen gesucht.
Off . u. B. 970 an de« Tagbl .-Berlag.

Kleim Anteil an hies. Haufe, prima
Kurlage , gegen Hyp. oder kl. Bau¬
oder Acker-Grundstück zu vertauschen.
Bare Zuzahlung möglrch. Offerten
u. M. 976 an den Tagbl .-Berla g.

Tausche
Grundstücke

in guten Lagen gegen wenig belastete
Villa , oder mod. Etagenhaus, Offerten
Postlagerkarte 28.

Miller Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeige« im »Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 45 Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Ausgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Kleines Spezial -Geschäft
der Lebensmittclbr . zu vk. Off . unt.
D. 197 Tagbl,-Zwgst., Bismarckr. 29,
Drei frischmelkende Ziegen zu verk.
Näh. Hirsch graben 9, Part , r._
Affenpinscher, kleinste Rasse, schwarz,
zu verk. Oranienstraße 48, 3 St . _
Schöner Dackel (männlich) zu verk.

Bleich straße 45, Laden. _
Junge Dobermann -Pinscher,

höchst präm. Abstammung, billig zu
verk. Nied erwaldstraß e 14, G. P r.
Bersch, erstkl. Zwerghunde bill. zu vk.
Bens, f. Teere, Dotzheimer Str . 17, G.

Zwergrehpinscher-Hündin,
steht v. d. Hitze, bill. zu verk. Jökel,
Blücherstr. 48, L-tb. Zu spr. Sonntag
bis 3 Uhr , Montag bis 3 Uhr.

Ein hübscher rassereiner ' Lackes
zimmerrein , billig abzug. Dotzheimer
Str aße 20, 2.  _
Silberhase , eins ähr. Bock u. 2 Ställe

zu verk. Frankenstraße 7, H. D.
Jg . Kanarienhäyne,

nur eig. Zucht, rein . Stamm Seifert,
Vr. Sänger , ä 10, 12, 15 Mk. usw. zu
verk. Vogeler, Seer ob enstra ße iß , i.
Pr . Kan.-Hähne, Heck. u. Eins .-Kafig
b. zu vk. J ohannisberger Str . 0, H. 2,

Kanarien , Geifert,
bill. zu verk. Weilstraße 2.

Gesellschäftsklerd, neu, Gr . 44,
billig zu verk. Karlstraße 30, 1 r._

Jackettkleid für 10 Mk. zu verk.
Seerobenstraß 24, Vdh. Part , links.

Neues Jackenkleid, Nr . 46,
zu verk. Blücherstraße 8, 3 r._

Neues Kostüm, Gr."42/44,
umständeh. bill. zu  vk. Webe rg. 33, 1.

Kleider und Blusens
Gr . 42, u. 2 Sommerhüte billigst zu
verk. Göb enstraße 9, 3 lin ks. _

Stickereî Kleidcr u. Blusen
staunend billig zu verk. Adolfs-
allee 11,  Part . _ __
SommcMeider . Ho<helcg., im Auftr.

bill. zu verk. S teingasse 31, V. 2 l.
Heiles Sommerkleid für 3 Mk.

LÛ verk.^BismarckringLä ^ l St . I.
Hell! Sommermantelu. Wmterhut

f. 4 Mk. zus. zu vk Michelsb. 9, 2 r.
Sommermantel , Mädchcnbl.,

kl. Kinöerwäsche, schöner Bambus-
ständ er spottb. Heroerstr . 13, Lewin.

Weißer Kinder -Pikee-Mantel
billig abzug.  Karlstraß e 36, Hth. 2 l.

Sport -Kostüm,
Damen , Gr . 44. engl. Stoff , ganz neu,
für die Hälfte des Wertes . Schneider
Heinz, S tifttzraße 21. ^ _ _
Lila Leinenkostüm, hell. D.-Paletot,

sowie verschiedene Kleider, Gr . 44,
bill. zu verk. Bism arckring 22, 1 L_

Fast neuer engl. Maß -Anzug,
Fig . 44, zu verk. Kellerstraße 16, 3.

Schwarzer Olchrock-Anzng,
starke Figur , billig zu verk. Dork-

i -, s reefifg; __
Eleg. Gchrock (Maßarb .), Fant .-

U.  w . West. Schwalb. Str . 43, M. r. 1.

Eleg. Frack- u. Gehrock-Anzug,
w. Tennishose bill. Wcbergasse 52, 3,
bis 3 Ubr mittag s. Herrmann.

Bl. KutscherlRock, wie neu,
b. Böbm, Rieblstraße 6.

Seltener GelegenheitÄauf.
Wegen Aufgabe mehr, sehr schöne
Anzugsstoffe, mehr . Farben , sehr bill.
ab zug. Eleono renstraße 7, 2.
Eleg. gr. runder schw. Roßhaarhut,
fast neu, billrgst zu verkaufen Keller-
strahe 6/2  rechts.
Aus dem 16. Jahrh .: Alte Münzwage,
Truhe , Sess., Betschemel, vläm. Bank,
fern . Lüster, Bilder , Ruhebett usw.
zu ve rkaufen Dambachtal 8, 3._

Einbeck-Billard , fast neu,
1,05 X 2,10, frisch überzogen, wegen
Platzmangel billig zu verk. Karl
Link. Neugasse 22. _ _

Prima Scheibenbüchse
mit Patronen u., Kasten billig zu vk.
Hotel Röm er, Büd ingenstraße ._

Salonslügel (Mignonformat)
aus vr . Fabrik , Ansch.-Pr . 1500 Mk.,
1,70 L, 1,45 Br., 7 Ort ., Mahag ., schön,
stnqender Ton , neueste Konstr., kreuz-
seitig. dovp Repetit . Mechanik, Syst.
Erard , Paris , weg. Ansch. größeren
Jnstr . für 800 Mk. abzug. Anzusehen
Wiesbad . Möbelheim L. Rettenmayer,
Schierst.  St r ., zw. 10 u. 12  u . 2 u 6.
Neues Grammophon mit 9 Platten
b. zu vk.  Göb enstr. 17, M. 1,  Kunz.
Fast neues Herren -Zimmer , dunkel,
Eichen, Svicgelschränke, Diwan mit
Umbau, sowie sonstige aut erhaltene
Möbelstücke zu auffalleno bill. Preis,
zu verkaufen. Gelegenheits - Kauf-
baus , Mich elsbevg 13, La den.

Gelegenheitskaus.Sochmod. Nußb.-Schlafzim, innenich., m. gr. ötür . Sviegelschr. u.
Wäsche-Einr ., für nur 375 Mk.. selb,
inlt 2tür Sviegelschr. 260, dass, in
bell. Eich. 380, eleg. Küchen v. 45 bis
220 Mk.^Göbenstraßê kl, Gth. P . r.
SchT̂ kPl. Schlafzim ., Kücheu-Einr .,

Betten , Kleiderschr., Bertiko, Waschk.
nt. u. o. Marin , u. Svieg ., Trumeau-
svicg., Diw ., Nacbtschr., Schreibtisch,
Spiegel , Ottom ., Tisch, Stühle , all . w.
neu, svottbill Adlerstraße 53, H. P.
Wegen Fortz . Hochs, ßlarnitur 120,

kompl. Schlafzim . 125, pol. Muschelb.
45, Ehaisel . 16, Waschkom. 14, Svieg.
8. Nachttisch 4, Tisch 12, 2t. Kleider-
schr. 22, Bild . Bertrams tr . 20, M. P . r

Kpl. Schlafzim ., hell-nußb., ^
mit prachtv. Roßh.-Matr . billig zu
verk. Frankenstraße 18, Hth.  1 r,_
Glegcnheitskauf w. Wegz. e. Herrsch.
2 egale Betten , 2 Kleiderschr., Wasch¬
kom., Küchenschr.. Regulator . Kom.,
Kinderbett , Tr .-Spiegel , Tische billig
zu verk. Ja hnstraße 20, Vdh. Part.
W. Nmz 3 Betten 15. 25 u. 35 m7,

Kanapee 6 u. 10, Cbaisel. 6 u. 12,
Nacht- u. Wascht., Waschk., Küchen-
schr. 12,  Tische, Stühle , 2tür . Kleider-
schrank usw. Eltviller Str . P . I.

Bett , 2schläf>, kockpl.,
i ŵ etzgeroMse 29, 1 St.bill. zu verk^

Kinderbett
u. 1 Klappwägelchen, gut erh., billig
zu verk. Herderstraße 6, 3 l.

Weg. Haushaltsanfgabe bill. zu vk. :
Bett , Vertiko 20, Cbaisel. 15, Wasch¬
kommode 14 Mk., sein. Diwan 30 Mk.,
4schubl. Kom. 12, 1 Daunendeckbett,
Tisch. 2tür . Kleiderschr. nt. Muschel
25 Mk. Hellmundstraße 44, 1. Et.

Wegen Aufgabe eines HaushaW:
2 vollständ. Betten L 55, 1- u . 2-tür.
Kleiderschr., 2 Waschkom.. Nachttische,
Kom. 15, Vertiko 32, pol. Weißzeua-
schr. 35, schöner Küchenschrank 30,
sehr gute Singer -ÄLbmasch., Hand-
u. Fußbetrieb , 32 Mk., sofort zu verk.
Roonstraße 6, 1 rechts.

iRinderbett , 2 Fahnen
billig abzug. Faulbrunnenstraße 8._

Eis. Kinderbettchen mit Matratze
billig zu verk. Westendstraße 1, 2 r.
Zwei 2sÄläf. Bettstellen m. Matr.

Zu ve rk Dotzheimer  St raße 88, 2 r.
Zwei noch neue Roßhaarmatratzen

billig zu verk. Jahns traße 20. Part.
Matratze » und Diwan

Fab rik Ellenbo gengaffe 9._
Bettstelle mit ' Matratze zu verk.

Villa Weste rwald , E. Sonnenb . Str.
"Eis . Bettst., Fenstertritt , BWers"
Polsterstühl , Küchenbr., Kupferkess-,
Bogelsk. zu  vk . Oranienst raße 34, P .

Sofa , 3 Stühle
bill. zu verk. Yorlstratze 8, Vdh. 3 I.

Sofa u. 4 Seffcl, Vertiko,
Flurgarderobe , Waschkommode mit
hohem Marmor - u. Spiegelaufsatz
spottbillig Fa ulbrunnenstraß e 8,  P.
Chaiscl. m. Decke 12, Sofa 4 u. 12',

Küchenschr. 10 u. 12, eis. Pers .-Betton
8 u. 10, versch. Tische, Spieg ., Schlaf¬
diwan 25, Waschkom. nt. Marm 28
u. 32, do. Nachttisch 5—8, ob. Tisch 5,
Sprungr . 8 u. 6, 2tür . Kleiderschr.,
Ausziehtisch, Plüschdiw. 85, lstußb.-
Sviegel -Umbau 52,  Woll - u . Seegr .-
Matr ., Muschelbctt. Schlafzim .-Einr.
180 Mk. u v. m. Rauent . Str . 6, P.

Ebaiselonguc 16 u. 18 Mk.,
m Decke 24̂ MlLiaue !italer Str . 6, P.
Nustb.-Büfett , pr. Diwan , Bertiko,
Cbaisel., 1—2tür . Kleiderschr., Wasch-
kom. spo ttb. Bleichstraße 15, Ĥ P . l.

Aeltere Mahag .-Möbel,
Dipl .-Schreibtisch, Damen -Schreibt .,
Sosa , Sessel, Stühle , Spieg ., runde
u. and. Tische, Eckglas-, Spiegel - u.
Bücherschr., alte Kirschmöb u. Kunsi-
sa chen u. vieles mehr. Adolfstraße 7.
"Etr . massiver eich. Kleiderschran!
zu verk. vall ga rter S tr aße 1.  Part^
2tür . Kleiderschr. 12 Mk., 2 Stühle,
Gartens chl. Rauentaler Str .̂ 11, 2 ^1.

Waschkom., Sofa , Spiegel , Stühle,
Kom., 2 Betten ä 15, schönes eis.
Kinderbett (weiß) m. M. bill. zu vk.
Schwalbacher^Straße 43, Ditb. 1.

Kaffenschränke u. Stahlkaffetten
versch. Größe billig zu verk. Kaiser-
Friedrich -Ring 88. Mgarrenladeii ^,,
Kückien-Einricht , Bertiko, lack. Bettst.,
Waschkommode, Nachttische zu verk.
Schachtstraße 25. bei Schrein . Thurn.
Feine Kiichen-Esnrichtung sehr bill.'
zu verk. Bismarckring 5, Hth. P . r.

Fast neue Möbel,
Kinderklavvstühlchen, Blumenkasten,
Kokosläufer m. Stangen u. Gas-
lampen zu verk. Karlstraße 27, Part.

15 Eisschränkc w. Anfg. d. Artikels
v. 12—20 Alk., 1 großer , pass, für
Metzger. Göbenstraße 9. Gth. P . r.

Ein 2tür . Eisschrank,
1 Theke mit Marntorplatte zu verk.
Näh. Schlachtbausstraße 25.

Eisschrank (Eishaus)
zu verkaufen Nerostraße 7.

Wegen Platzmangel
1 Kirschbaum- Sekretär u. Auszieh¬
tisch u. Stühle bill. zu verk. Luisen-
straße 44, Hcrrenkleider -Geschäft.
Schreibtisch, Wafchmang., Schließk.,
Oelgem., Bilder , Ladenschr., Erker¬
gestell m. Glaspl ., 2 Erkerspiegel, gr.
Dovvelschreibpult. Sedanpl . ^7. 2 r.
Prachtv . gr. Salon -Trumeäuspiegel,

bell nußb . mit Goldgravierung , drei
schön geschnitzte Stühle in eichen, bill.
zu verk. Roonsiraße 6. 1 r.

Ei, , Doppelschrcibpult
für Schüler billig zu verk. Fr . Erle-
mann , Biebricher Straße 9.

Zwei schöne Lederkosser bill. zn tek.
Eltviller Straße 16. 2 r.

6 starke Rohr - u. 3 PolsterstMe^
bill. zu verk. Werderstraße 12, P . l-

Gut erh. gepolst. Kinderstühlchen
(zum Hoch- u. Niedrigstellen) zu
verk. Herrnmüblgasse 1, 1. Etage.
2 Thek., Ladenschr., Aufs. m. Glast .,
Gesamthöhe 2,60, Länge 3,48, billig
abzug. Hermannstraße 8, Part.

Kompl. Laden-Einrichtung
für Butter -, Eier - u. Käsegeschäft m.
gr. Eisschrank, Theke u. Bänke,
weißer Marmor , ganz od. geteilt , sof.
zu verk. Erker-Einr . a. geeig. für
Bäcker u. Konditor . Wellritzstr. 46.

Gebr . Nähmaschine zu verk.
Kirchaaffe 38. E. du Fais.

Gebrauchte Nähmaschinen
für Schneider u. Schuhmacher zu vk.
E. du Fais , Kirchgasse 38.

Gute Singer -Nähmaschine
zu verf Roonstraße 6. 1 r.
Lad.-Einr ., Thek., neue u. gebr Möb.
i. Art , Betten , Bild ., Svieg . u. a. bill.
Schreinerei Klavver , Mauritiuspl . 3.

Bollst. Einr . für Butter -, Eier -,
Obst- u. Gemüse-Gesch bill. zu verk.
Borrstraße 8, Bdb. 1, bei Stockhard.

Dezimalwage mit Gewichten,
Handkarren , Schrotleiter bill. zu vk.
Rbeingauer Straße 3, Hochp. r.
Gut erh. Galbvrrdeck preisw zu verk.
Schwalbacher Str . 12, Sattlerwerkst.

Halbverdeck
zu verk. Goldgaffe 15.

Federrolle , 40—50 Ztr . Tragkraft,
bill. abzug. Helenenstraße 18. 1 r.

1- u.>2-spännig , 25 Ztri Tragkraft,
zu verk. Eltviller Straße 12.

, Großer starker Küscrkärren
billig zu verkaufen Rüdesheimer
Stra ße 36, Gartenbaus 3 St .̂ ŝt_

Zwei leichte Federhanbkarren
zu verk. Steingass c 18.
Wenig gebr. Handkarren bill. zu vll
Scharnh or ststraße  6, ^Zm Laden.

Eleg. Sitz- u. Liegewagen (blau)
10 Mk. Schwalbacher Str . 43, M. r . 1.

Kinderwagen billig zu verk.
DiSmarckring 40, Hth. 1 St . l.

2 gebr. Handkarren m. u. o. Federn,
1 gebr. Milchwagen mit Break-Einr.
bill. zu verk. Ora nienstraße 34.

Eleg. Kinderwagen
(Nickelgestell) billig zu verkaufen
Feldstraße 9, 1. _
Eleg. Kinderwag . (Nickelgestell) bill.

zu ve rk. Hellm undstraße 43, 3 links.
Sehr mit erh. Kinder -Sportwagerr

mit G.-Reif für 10 Mk. zu verkaufen
Kirckgasse 40, Apotheke._

stsitzigerw. Sportwagen , G.-R.,
wie neu , sehr billig zu verk. Zietcn-
ring 6, Hth. 2 rechts.. . .

Kinder -KlaPPwagen billig
zu verkaufen Schulberg 11, Part . Iks.

Kindcrklappwagen zu verk.
Walramstraße 20, 2 t.
Gut erh. Motorrad , EZhl .,

gut. Bergstg. b. Karlstratze 30, Beher.
Fahrrad mit Freilauf , fast neu,

bill. Mä her, Wellr itzstraße 27.
Eleg. Fahrrad m. Freil . für 25187
zu verk. Göbenstr. 9, Gib. P . r.
Fahrrad , H. u. D., a 25 Mk. zu teert

Taunus straße 6, Hausmeister ._ _
Fahrrad mit Freilauf

bill. zu verk. Sedans traße 5, H. P . r.
Gut erhaltenes Fahrrad

bill m vk . Eleonorenstraße 7, 2_I._
Herren -Rad mit Torp .-Freilauf '

bill. zu vk. Klauß , Bleichstr. 11, La d.
Herde u. Oesen, neu u. gebr.,

äuß . billig" Keßler, Norkstraße 10.
Gr . Partie Oesen. irische u. amerik^

neu. sehr billig abzugeben Klaren-
taler Straße 1, 8 links._ 8786!

2 Porzellan - ». 2 Gasöfen
zu verk. Ublandstraße 16. 2.__

Für Hausbesitzer.
2 Sintert!. Einsätze für Kachelöfen,
neu 105 u. 90 Mk., jetzt 45 u. 80 Mb
Eltviller S traße 14, Sch lofferei. ,

Gas -Bade-Ocfeii,
vorz. Oesen, neu, sehr bill. u. schön,
zu verk. Emser Straße 44, 1 l._

Badeofen
mit Kohlenfeuerung , aus Kupfer, zu
verk. W ilh elminenstr aße 4, Part.

2 Gasherde mit Bratöfen
20 u. 25 Mk. (wie neu ), Handkarren
16 Mk., Wage m. Marmorb ., irischer
Ofen , vernick.. 22, Herd ni. Kupfersch.
80 Dik. Rüdesheimer Str . 20, H. 1.

Gut erB, 5-, 3-, 1-arm . Gaslüster
bill. abzug. Adelheidstraße 70, 2.

Eleg. 4flam. Gas -Messinglüster
u. verschiedene gute Portieren sehr
billig abzug. Schenkendorfstr. 1. 2 h
Weg. vollständ. Auslösung n. Räum,
verkaufe Lüster aller 8lrt, Pendel,
Ampeln, f. Gas u .elektr., Badeöfen,
Gas - u. Kohlenfeuerung , Zimmer-
klosetts, Part . Wand - u. Spülbecken,
Klosettschalen u. dergl., einz. Glocken
zu auffallend bill. Pr ; auch versch.
Werkz., Pumpe , f. Bauuntern . geeig.,
Schraubst ., Feldschmiede, Blasb ., eis,
Drehbank ec. Luiscnstr . 24, Hof P . r.

tzlaszuglampen v. 15 Mk. an,
Gasherde , GaS-Pendel , Glühkörp. u.
Ztzlinder in all. Preis !. Fr . FunL
Wellritzstraße 20. Tele ph on 3975. i

(Fortsetzung auf Seite 26).
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Wiesbadener Kurleben.
Wiesbaden als Gartenstadt.

Eine besondere Überraschung und ein immer wieder
neupr 'Reiz ist für den Fremden , der Wiesbaden seinen
regelmäßigen Frühjahrsbesuch macht , die hochentwickelte
imd gepflegte Flora , die sich gerade in diesen Tagen in
überwältigender Fülle und Farbenpracht auf allen
Straßen und Plätzen der Stadt zeigt . Nachdem Linden
und Kastanien ihr Blätterdach zu schattenspendender
Lückenlosigkeit vervollkommnet haben , sind nunmehr
auch die Blattknospen der Platanen grün geworden
und der scheckige Stamm der zähen Bäume beeilt
sich mit der Zuführung der Säfte , um seiner Um¬
gebung gegenüber in der Entwickelung nicht zurückzu¬
bleiben . In den Vorgärten lohnt das mit Liebe und Sorg¬
falt Gepflanzte und Gepflegte reichlich . Blätter und
Blüten überall ft und frischgrüne Rasenflächen , damit das
Auge sich von dem Schauen der farbigen Blütenprachtausruhen kann.

Der Hausgarten kann aber nur der Straße den nüchternen
Eindruck bebauter Flächen nehmen . Auf den öffentlichen
Plätzen ist es Sache der Stadtverwaltung , durch gärt¬
nerische Schmuckanlagen dem Gesamtbilde ein vorteil¬
haftes Gepräge zu geben . Daß die Stadt Wiesbaden in
diesem Sinne eifrig tätig ist , dafür legen unsere öffent-
lichen Plätze und Anlagen bestens Zeugnis ab . Die
Tätigkeit der Gartenbauverwaltung wird nur selten be¬
merkt , Wer das emsige Pflanzen und Begießen , das Her¬
richten der Beete und die anderen mannigfaltigen Ver¬
richtungen beobachten will , der muß schon zeitig auf¬
stehen . Die Späterkommenden sehen nur die über Nacht
entstandene Herrlichkeit.

Nicht weniger als 300 000 Pflanzen werden im Laufe
eines J ah res von der Gartenbauverwaltung auf den Straßen
und Plätzen frisch eingesetzt ; die Mehrzahl davon
natürlich im Frühjahr . So haben in diesen Wochen
wieder 35 000 Zwiebelgewächse , wie Tulpen , Hyazinthen
usw ., 45 000 Stiefmütterchen , 123 000 Vergißmeinnicht
und etwa 5000 andere Pflanzen Verwendung gefunden.
Das sind stattliche Zahlen und der damit verbundene
Aufwand an Arbeit und Mühe sollte nicht gering be¬
wertet werden . Dafür bietet sich aber auch unsere Stadt
dem Auge der Bewohner und Gäste gleich einem blühenden
Garten dar.

Das Bowlinggreen  mit der Front des Kur¬
hauses im Hintergrund und dem Rahmen der hundert¬
jährigen Platanen zu beiden Seiten ist wohl als Mittel¬
punkt der gärtnerischen Ausschmückung anzusprechen.
Es eignet sich wie kaum ein anderer Platz zur Entfaltung
einer üppigen und farbigen Blütenpracht und stellt
während des ganzen Jahres eine Musteranlage dar . In
diesen Tagen leuchtet es auf allen Beeten in den Farben
des Frühlings . Zumeist sind es Tulpen , die als Zier¬
pflanzen Verwendung gefunden haben . So trägt das
große Mittelbeet die rote ,.Cardinal “ und die
weißgefüllte „Murillo “. An den Seitenteilen sehen wir
die krapprosa „ Proserpina “, eingefaßt von „Viola
atropurpura “ (Stiefmütterchen ). Die zwei Beete am
Kurhaus schmücken „ Pink Beauty “, unterpflanzt mit
„Arabis alpina “ und die Beete an der Wilhelmstraße
iweiße Tulpen mit einer Einfassung von „ Phlox amoena“
(Hlarosa Hyazinthen ).

Im Kur garten  selbst finden wir eine reiche Auswahl
von Pflanzen in geschmackvoller Anordnung untergebracht.
An den Nizzaplätzen standen bis jetzt porzellanblaue
Hyazinthen , nach deren Abblühen die schon oben genannte
„.Phlox amoena “ Verwendung findet . Auf dem Mittel¬
beet beginnen lilarote Levkojen , an den Felsen
die verschiedenartigsten Gewächse , wie Primula rosea
llrot ), „Primula dentieulata “ (blau ), gelbe Narzissen,
„Bellis “, bkaue und rote „Aubrietia “ , weiße „Arabis
alpina “, rote „Pulmonaria rubra “ (Lungenkraut ) und ver¬
schiedene Sorten „ Saxifraga “ (Steinbruch ), sowie die
„Tolipa Greigi “ ihre Blütenpracht zu entfalten.

Auf dem Schmuckplatz am warmen Damm
sind mehrere Arten abgetönter Narzissen zu sehen,
dunkel - und hellgelbe , die trotz massenhafter Verwendung
nicht den Eindruck der Überfülle machen und namentlich
bei Abendbeleuchtung wirkungsvoll zur Geltung kommen.
Die „ Chinocloxa “, die ebenfalls dort gepflanzt waren , sind
schon verblüht . Die Pflanze mag aus dem Grunde besondere
Erwähnung finden , weil sie die einzige Frühjahrsblume ist,
die von den Spatzen nicht gefressen wird . Die Gassenbuben
der Vogelwelt scheinen sich überhaupt bei uns besonders
»wohl zu fühlen und verdrängen mit ihrem rücksichts¬
losen Gebahren die Singvögel . Die Nistkästchen am
warmen Damm mußten wieder entfernt werden , weil
sich in jedem ein Spatzenpaar häuslich niedergelassen hatte.

Besonders frech treiben sie es am Kochbrunnen.
Trotzdem hier jeden Morgen eine erhebliche Anzahl abge-
schossen wird , kommen sie sobald der Schütze verschwunden
ist und die Brunnengäste ihre hier wenig angebrachte
Vogelfreundlichkeit durch Füttern zum Ausdruck bringen,
in großen Schafen zurück und rupfen die eben gepflanzten
jungen Blüten wieder aus . Das Mittelbeet am Koch¬
brunnen trägt jetzt , nachdem die dunkelblauen Hya¬
zinthen abgeblüht sind , Levkojen mit Stiefmütterchen¬
einfassung . Die Rabatten an der Taunusstraße sind mit
einem farbigen Durcheinander von Tulpen und Hyazinthen
der verschiedensten Art bepflanzt.

Auch die übrigen Schmuckplätze der Stadt sind mit
,einem üppig blühenden Blumenflor geziert . Am Kaiser¬
platz  leuchtet aus dem großen Mittelbeet die mennigrote
Tulpe „ Prinz von Oesterreich “ dem Beschauer entgegen.
Die Stielmütterchen auf den Rabatten tragen die
botanische Bezeichnung „ Lord Beaconsfield “. Das Mittel¬
beet der Kaiserstraße  trägt Goldlack , unter¬
pflanzt mit Stiefmütterchen . Blaue Stiefmütterchen
(„Kaiser Wilhelm “ ) schmücken auch die Randleisten zu
beiden Seiten der Promenade , während die Abschluß¬
beete an den beiden Enden durch ein Gemisch von roten
und weißen Tulpen , unterpflanzt mit Vergißmeinnicht,
geziert werden.

Am Gutenbergplatz  sind die Rabatten mit
roten und gelben Tulpen bepflanzt . Der kleine Platz an
der Schiersteiner Straße und der Luisen-

1a t z tragen Tulpenbepflanzung , am Kranzplatz
lühen noch die Hyazinthen , am Kaiser - Fried rich-

Platz  sind jetzt Vergißmeinnicht an die Stelle der ab¬
geblühten Narzissen getreten , während am Mauritius¬
platz  die dort gepflanzten Nelken erst in 8 bis 14 Tagen
Blüten tragen dürften.

Auch der nüchternste Materialist wird in diesen
Tagen den farbenfrohen Kindern der Flora ein paar Minuten
stiller Betrachtung widmen und sich an ihrer Schönheit
erfreuen , g,
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Wie wird eine Badekur richtig ein¬
geleitet ? (Schluß.)

Eine dunkle Wohnung wirkt schädlich in doppelter
Beziehung . Sie stimmt trübe , dann besonders , wenn die
Sonne nicht scheint . In London ist die Zahl der Selbst¬
morde ln den Nebelmonaten mehr als doppelt so hoch als
sonst . Der deutsche Philosoph Nietzsche sagt , bei be¬
decktem Himmel sei er ein anderer Mensch als bei Sonnen¬
licht , schwarzgallig und bösartig . Das ist allerdings wohl
etwas übertrieben , aber ein wahrer Kern steckt darin.
Trübe , regnerische Witterung bewirkt seelische Ver¬
stimmung , bei vollständigem Lichtabschluß entstehen
Psychosen . Bei Kranken hat man nach längerem
Aufenthalt im Dunkelzimmer eigenartige , mit Gesichts¬
halluzinationen , Angstgefühlen und Unruhe einhergehende
Delirien beobachtet .“

Daß die Sonne Licht - und Wärmestrahlen entsendet,
ist allgemein bekannt . Daß sie auch chemische Wirkungen
ausübt , ist die Grundlage der Photographie . Professor
Hunt aber hat auch magnetische und elektrische Wirkungen
der Sonnenstrahlen nachgewiesen und Dr . Kleinsehlod
geht so weit , zu behaupten , daß der menschliche Organismus
aus dem Sonnenlicht lebendige Spannkraft entnehme und
aufspeichere.

Die moderne Medizin hat die früher übliche Ver¬
dunkelung der Krankenzimmer längst als schweren Fehler
erkannt und sucht das Gegenteil herbeizuführen . Aber
auch der Laie weiß , daß bei Fieberzuständen die Temperatur
gewöhnlich nach dem Sinken der Sonne am höchsten ist.
Sollte das nicht auch auf das Aufhören der heilsamen
Wirkung der Sonnenstrahlen zurückzuführen sein ? Das
dann folgende Nachlassen des Fiebers erklärt sieh leicht
aus dem Einfluß der Nachtruhe ; wo diese fehlt , pflegt auch
das Fieber konstant zu bleiben.

Die chemische Wirkung des Sonnenlichtes aber sehen
wir am besten bei Pflanzen , Gemüse oder Kartoffeln , im
Keller keimend , treiben weiße Keime , das Chlorophyll,
das den Pflanzen die grüne Farbe verleiht , bildet sich
nur im Sonnenlicht . Genau ebenso ist es bei dem Menschen.
Männer , die einen großen Teil ihres Lebens unter Licht¬
abschluß verbringen , wie Bergleute , haben stets ein bleiches,
kränkliches Aussehen , ebenso Stubengelehrte , die zu selten
an die frische Luft kommen . Bureauarbeiterinnen , Näh¬
mädchen usw . sind in erschreckend hohem Prozentsatz
bleichsüchtig und blutarm (nicht arm an Blut , sondern ihr
Blut entbehrt der roten Blutkörperchen zu sehr ). Sonne
ist Leben !

Auch die Möglichkeit der guten Durchlüftung ist
eine Hauptbedingung der zu wählenden Wohnung , daher
solche mit großem Garten am besten . Lunge und Haut
leiden , wenn sie von einer Luft umgeben sind , die nicht
genügend erneuert ist , die in größerer Menge Bestandteile
enthält , welche bereits ausgeatmet wurden . Unsere viel
zu wenig porösen Kleidungsstücke behindern schon ohnedies
die Hauttätigkeit viel zu sehr . Darum sollten mit den
Wasserbädern stets Licht - und Luftbäder verbunden werden;
wo es an geeigneten Stätten hierfür fehlt , da im eigenenZimmer.

Auch die Kleidungsfrage spielt eine sehr wesentliche
Rolle . Bei den Männern ist zunächst der unmäßig hohe
und steife Kragen , der die Blutzirkulation in den Hals¬
arterien beeinträchtigt und die Erhitzung des Kopfes
fördert , entschieden zu verwerfen . Die Kleidung sei leicht
und weit , bequem gearbeitet . Bei der schöneren Hälfte
des menschlichen Geschlechts übt das Korsett eine so
unheilvolle Wirkung aus , daß die Meisten sich von ihr
auch nicht annähernd eine richtige Vorstellung machen.
Man muß der Sektion der Leiche einer Frau beigewohnt
haben , die ein enges Korsett zu tragen pflegte , man muß
die Einschnürung der fast in zwei Teile zerfallenden Leber
gesehen haben , um die geradezu mörderische Wirkung
dieser unsinnigen Mode ermessen zu können . Dazu möglichst
enge , jede ausdauernde Bewegung unmöglich machende,
den Fuß verkrüppelnde Schuhe — kein Wunder , wenn fast
die Hälfte unserer jungen Mädchen und Frauen bleich¬
süchtig und blutarm ist ! Reformkleidung , Netz -Unter¬
kleidung , das allein kann den sanitär so verwerflichen Schnitt
moderner Herren - und Damenkostüme einigermaßen
ausgleichen !

Von ebenso großer Wichtigkeit wie die Wahl des Logis
ist diejenige der Ernährung , Der gewöhnlichen Hotel-
und Restaurationsküche sind die Bedingungen für die
Herstellung einer den Bedürfnissen der Patienten Rechnung
tragenden Kost natürlich völlig fremd . Es gibt aber leider
auch nur wenige Bäder , in denen der Kranke die ent¬
sprechende Nahrung finden kann , wie z. B . Karlsbad in
Böhmen , wo ein Diätfehler dem Brunnen trinkenden
Patienten schwere Erkrankung , ja den Tod bringen kann.
Meist wird von denen , welche eine Badekur machen,
lediglich gegessen , was ihnen gut schmeckt ; sie bedenken
nicht , daß die Bäder eine Regeneration des gesamten
Organismus hervorbringen sollen , die der Unterstützung
durch eine entsprechende Beköstigung dringend bedarf.
Es wäre sehr anzustreben , daß in jedem Badeorte wenigstens
ein größeres Etablissement sich befände , in dem unter
sachverständiger Leitung einer in einem guten Sanatorium
vorgebildeten Kraft kurgemäße Küche geführt wird . Bitz
aber dies geschehen sein wird , sollten die betreffenden Ärzte
der Ernährung der Kurgäste volle Aufmerksamkeit Widmen,
nicht minder aber auch diese Letzteren selbst.

Hierzu ist freilich nötig , daß sie mit den Grundregeln
der Ernährung Bescheid wissen . Bäder wirken im All¬
gemeinen zehrend ; wer sie anwendet , bedarf , wenn nicht eine
Einbuße an Körpersubstanz stattfinden soll , einer ge¬
steigerten Nahrungseinführung . Für Bleichsüehtige , Blut¬
arme , Nervöse usw . ist eine Zunahme des Körpergewichtes
erwünscht ; die moderne Therapie lehrt , daß kranke Nerven
in Fett eingebettet werden sollen . Diese Zunahme , resp.
ein wünschenswerter Fettansatz wird gefördert durch
Stoffe , welche Kohlenhydrate enthalten , daher fettbildend
wirken , wie Mehlspeisen , Brot , Kartoffeln usw . Fleisch
ist nach dieser Richtung hin weniger wirksam und sollte
mehr durch blutbildende Gemüse zurückgedrängt werden.
Die heutige Menschheit ißt im allgemeinen viel zu viel

Fleisch und viel zu wenig Gemüse . In früheren Zeiten
kam viel seltener Fleisch auf den Tisch als heutzutage,
und die Menschheit befand sich wohler dabei . Besonders
den eben erwähnten Patientenklassen ist der Genuß
frischen Gemüses sehr zu empfehlen , an dessen Stelle
im Winter Gemüsekonserven , Hülsenfrüchte usw ., zu
treten haben . Auch Fischnahrung wirkt sehr günstig,
sowohl der leichten Verdaulichkeit des Fischfleisches als
seines Phosphorgehaltes wegen , der die Nervenernährung
fördert . Unbedingt aber ist daran festzuhalten , daß nach
der Individualität des einzelnen Patienten verfahren werden
muß , die ausschließlich der ihn behandelnde Arzt richtig
erkennen kann.

Er stößt besonders bei Nervösen häufig auf eine aus¬
gesprochene Unlust inbezug auf das Essen . „ Ich kann
nicht essen , wenn ich auch möchte “ , ist eine Antwort,
dio man tausende von Malen zu hören bekommt , am
meisten von Hysterischen . Hier ist ein besonderer Auf¬
wand von Energie seitens des Arztes , eventuell auch der
Angehörigen oder Krankenpfleger nötig ; einem solchen
Patienten muß die Überzeugung einsuggeriert werden,
daß dies nur auf einer durch Willenskraft leicht zu über¬
windenden Einbildung beruht . Am leichtesten ist diese
in ruhig -ernster , nie einen Mangel an Geduld verratender
Weise auszuführende Methode bei Kindern und Frauen
von Erfolg gekrönt . Natürlich ist aber auch bei ihr zu
berücksichtigen , daß ein Magen , der lange Zeit hindurch
nur geringe Quantitäten Nahrung zu sich genommen hat,
nur allmählich zu bedeutend größeren Aufnahmen über¬
gehen kann ; eine Nichtbeobachtung dieses Umstandes
führt leicht zu Erscheinungen , welche die Durchführung
der Methode sehr erschweren , sie fast unmöglich machen
können . In derartigen Fällen hilft ' das Einschieben von
Zwischenmahlzeiten über die Klippe hinweg ; für diese
sind Milch , Weißbrot mit etwas Butter und rohem , in
kleine Stückchen geschnittenem Schinken oder weichem
Ei und Cakes zu empfehlen.

Hier muß auch die Frage berührt werden , wie oft am
Tage wir essen sollen . Die Einen sagen , man solle höchstens
dreimal am Tage essen , damit dem Magen auch Ruhepausen
zu teil würden , die anderen , man solle häufigere Mahl¬
zeiten einnehmen , um eine Überlastung des Magens zu
vermeiden : Ich meine , daß beide Gesichtspunkte zu berück¬
sichtigen . sind , die Wahrheit in der Mitte liege. Auch diese
Frage ist gemäß der Individualität des Patienten zu lösen.
In den meisten Fällen muß hier die Gewohnheit ihr Recht
behalten . Ich stehe auf dem Standpunkt Professor Murrays,
den auch der . gleichberühmte deutsche Magenspezialist
Professor Niemeyer teilt : „Es ist im Grunde genommen
ziemlich gleichgültig , ob Jemand seinen Nahrungsbedarf
in zwei oder in sechs Tagesmahlzeiten zu sich nehme.
Die Hauptsache ist , daß dies alltäglich genau zu derselben
Zeit stattfinde .“

Zum Schlüsse dieses Themas sei noch darauf hinge¬
wiesen , daß wir durchschnittlich viel mehr Nahrungsstoffe
zu uns nehmen , als zur Erhaltung des Körpers notwendig
ist . Die meisten Menschen essen doppelt so viel , als not¬
wendig wäre , und belasten hierdurch Magen und Darme
ganz nutzlos , denn der Körper scheidet unter normalen
Ümständen das Übermaß der Nahrung unverdaut oder
halbverdaut aus . Allerdings ist in kälteren Gegenden eine
umfassendere Nahrungseinnahme notwendig , als in wär¬
meren Klimaten , weil in ersteren mehr Kohlenhydrate
zur Oxydation in den Lungen gelangen müssen , um ' den
Körper genügend zu erwärmen . Diese stärkere Oxydation
aber wird auch durch Wasser -, Licht - und Luftbäder be¬
wirkt ; es ist daher bei Badekuren auch eine vermehrte
Nahrungszufuhr notwendig.

Von den Nahrungsmitteln zu den Genußmitteln.
Der Genuß alkoholischer Getränke ist nur in beschränk¬

tem Maß gestattet . Wer daran gewöhnt ist , zu den Mahl¬
zeiten sein Glas Wein oder Bier zu trinken , der bleibe
ruhig dabei . Auch nach dem Abendessen schadet ein
mäßiges . Quantum geistiger Getränke nichts ; schweres
Bier , Porter oder Kulmbacher , wird sogar in Sanatorien
als leichtes Schlafmittel gegeben . Unbedingt aber hüte
man sich -davor , irgend ein geistiges Getränk bei leerem
Magen zu sich zu nehmen . Es ist auch eine sehr gute
Gesundheitsregel , vor jeder Einnahme eines Gestränkea
auch eines nichtalkoholischen , ein paar Bissen Brot zu
essen . Durch Beobachtung dieser einfachen Vorsichts¬
maßregel hätte schon manche Magenerkältung vermieden
werden können.

Starker Kaffee und starker Tee sind Nervenerregungs¬
mittel , demnach schädlich . Am schlimmsten ist ihre
Wirkung , wenn sie des Morgens atff nüchternen Magen
oder des Abends vor dem Schlafengehen genossen werden,
am wenigsten schädlich unmittelbar nach der Mittags¬
mahlzeit . Aber auch die plötzliche Entziehung wäre ein
Fehler . Jeder unvermittelte Übergang ist dem mensch¬
lichen Organismus nachteilig . An Stelle des gewöhnlichen
Bohnenkaffees verwende man coffeinfreien — richtiger,
sehr schwach coffeinhaltigen — der Bremer Gesellschaft
für Fabrikation eines solchen oder Kathreinerschen Mals¬
kaffee , zunächst nur als Zusatz zum gewöhnlichen Bohnen¬
kaffee , und lasse diesen Zusatz allmählich immer stärker
werden , bis gar kein Bohnenkaffee der gewöhnlichen Art
mehr in dem Getränk enthalten ist . Kakao ist an sich
unschädlich , enthält jedoch nur ein Minimum von Nahrungs¬
stoff , weshalb ein starker Zusatz von Milch bei ihm ebenso
wie bei dem Kaffee ratsam erscheint . Etwas Zucker zum
Morgengetränk zu verwenden , ist ebenfalls anzuraten,
denn der Körper braucht solchen zum Aufbau und zur
Ergänzung des Knochengerüstes.

Am gesündesten und nahrhaftesten ist als Morgen¬
getränk dasjenige unserer Vorfahren , eine mit Milch zu¬
bereitete Mehlsuppe . Leider können sich die Wenigsten
entschließen , zu dieser heilsamen Sitte zurückzukehren.

Wie steht es nun mit dem Rauchen ? Daß starke»
Rauchen gesundheitsschädlich wirkt , braucht wohl kaum
hervorgehoben zu werden . Das im Tabak enthaltene
Nikotin ist ein scharfes Gift , wie ja die üblen Folgen der
ersten Rauchversuche heranwachsender Knaben zur Genüge
dartun . Am wenigsten schädlich wirkt der aus dfer langen
Pfeife genossene Tabak , weil das Nikotin sich zu einem
großen Teile _unterwegs niederschlägt . Zigarren sind
schon gefährlicher , besonders die in Oesterreich so be¬
liebten Virginias . Zigaretten wirken am allerschädlichsten
deshalb , weil bei ihnen das Nikotin fast vollständig in
den Körper gelangt . Starken Rauchern ist daher eine
allmähliche Einschränkung dieser schwer aufzugebenden
Gewohnheit dringend anzuraten.



von Wiesbaden üb . EitvJBö mit Kleinbahn 55 Min . od.
auf prachtvoll . Waldweg üb . Station Chausseehaus 1 Std.

Mod . Kurort , mitt . i.Wa ' de geleg . Heilwirk . b.Nervenleid .,Frauenleid .,
Stoffwechselkrankh ., Teintfehlern . Tägl . 8 Konzerte , Theater usw.
Saisonheginn 1. Mai . Prospekte kostenlos durch den Verkahrs -V#r*in.
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Morgen-Ausgabe.
4 . Blatt. Viksbaöener Tsgblstt

1. MOtGl zmm  Platze.

Mir ? Hranklieiteh de « fBerzt >ns und der dXefasse«
deren Ursachen , derejj Koni ;. likatioacn . F 69

Dia an KohleLsäure überreichen radioaktiven Solsprudel von Orb, seine
Lage in den Ausläufern das Spessarts in einem wald- und wiesen*
geschmückten Tale mit abwechslungsreichen Steigungen für Terrain-
knren, seine' an Kohlensäure und Lithiou reiche Trinkquelle, die
llariinus -<| iielle , als Kampfmittel gegen Ursachen u. Folgen der
Herzfehler und der Aderverka&ung: (dicht, Fet 'aucht, Diabetes, Blut¬
stockungen in Lunge und Uuterleibsorgauen, Stockung des Gallen¬
flusses, Verdauungsstörungen machen das «Kleinod des Spessarts“ zu
einer "Wallfahrtsstätte für Herz- und Gefässkranke, zu einem Heilbade
für die vielfachen Ursachen u. Komplikationen der Herzleiden. Reise¬
weg: von Wächtersbach (EVankfurt-Behraor-Eiseni>ahn) in 15 Minuten
nach Bad Orb. — Prospekte u. Auskunft durch die linrdirektien .
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As mmm  ii hi m
in eigener Me der Wemimik« —Ist« « .

WohIta tigkeits-Yors te!Iong.
Zum Besten des _neugegründeten Wiesbadener Klubs für im Er¬

werbsleben stehende junge Mädchen findet
Freitag , den 3. Mai, abends 8 Uhr,

im Saale der Kasino -Gesellschaft {Friedrichstrasse 22) ein

mmzERj
statt , verbunden mit heitern Vorträgen und Rezitationen , unter gütiger
Mitwirkung des Herrn Georg Rücker vom hiss . Residenztheater , der
Komponistin Fräul . v. Pfeilschifter , des Herrn Konzertsängers Seyberth,
der , Frau Konzertsängerin Werner und hochgeschätzter Dilettanten.

Das durch ihre so tiefempfundenen Kompositionen weitbekannte
Fräulein v. Pfeilschifter wird ihre Lieder selbst begleiten.

Eintrittskarten ä 5 u. 3 Mk. sind im Vorverkauf zu haben in der
Musikalienhandlung von Wolff (Wilhelmstrasse 16), bei E. Schellenberg,
Burgstraße , den Unterzeichneten Damen und abends an der Kasse .)

Im Interesse der so ausserordentlich wichtigen und nützlichen
Lacke bittet um recht zahlreichen Besuch . F 594

Da « Komitees
Frau ron Hahnenfeld , Frau von Kruska , Frau Präsident Ernst,

Frau von Auer , Fräulein von Posnansky.

Männergesang -Verein „Union“.
fläense Sonntag :, den 28 . d . M. :

Familien-Fest auf der Kronenburg, WA
verbunden mit Tanz.

Hierzu laden wir unsere Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins
freundlichst ein. Per Vor . tanil,

Privai -GeseAfchaft„Nassovm".
Sonntag » den 38 . 'April » von nachmittags 4 Uhr an » veranstaltet

die Gesellschaft ihren diesjährigen

Frühjalirs-FaMlllen-Auspng nach Schlerstein,
(Saalbau Drei Kronen ).

Für Unterhaltung ist in bester Weise Sorge getragen und laden wir hierzu
Freunde und Gönner der Gesellschaft hösiichst ein. Der Borstand.

Eintritt frei!  _ fUf » Bei Bier!

Prirmt -Oesellchaft „Roland".
Heute Sonntag » 28. April:

Frühlings-Ausflug nach Rambach
(„ ZUM TaUNUS"» Meister ) .

Für Unterhaltung ist bestens gesorgt. — Bei Bier . — Saalpost.
Es ladet ein Der Borstand.

Deffentlicher Bortrag
Sonntagabend 8.*/« Uhr im Slortragssaal, Moritzstraste 12.

Thema: Was ist die Bedeutung Der siehett
Siegel von DM . 8.

Eintritt frei . Jedermann willkommen . 8 9025

Wieder eingetroffen weltberühmtes

mehm erfrischend für Läden, Kontore, Zimmer, Küchen und Treppenhü
Parke „ Zigselin “ in Kannen, Nettopreis Mk . 3 . -

Wiederverkäufe!' erhalten Rabatt.
Alleiniger Versand bei 2 ^488 , Mgtzgergasse 31.

äuser,

DAS

FjHjjjjjjj
wird in die berühmten

Pianinesu. flilsel
von

MWWdL KM
eingebaut.

♦♦♦♦ + + + + +Piaioti-Pianis
von 220V Mk. an.

Fiiiiila -fliloil
von 4250 Mk. an.

Ein Mämi  und dazu gleidneitig
die TMuMl, mllmM  Klsslsr
zu späh das Ist das

Das Pianola -Piano gleicht im Aeusseren
völlig dem bisherigen Pianino , es kann
jederzeit mit der Hand oder mittels
Pianola gespielt werden . Das Repertoire
des Pianola ist für jede Geschmacks¬
richtung reichhaltig und umfasst
: : : : 16000 Kompositionen . : : : :

Alleinverkauf bei:

CriBSt SMsnberg,
g Brass üurosSrassB 9.

Alleinvertreter der ersten Firmen, wie:
L Ißriisfsln, IMmm& Sons,

Berlin. Hamburg, New-York. 769

Sonntag,

28. April 1912.
60 . Jahrganß.

Küllger-Gullrlett.ZMraV".
Heute Sonntag » den 28 . April«

von na Am . 4 Uhr avr

Gesellige HsWKen'ßMft
(Unterhaltung »Tanz , Preisregeln)

im Saal - „ Znr Waidluft " ,
obere Platter Straße,

wozu die Mitglieder nebst Familien, so¬
wie Freunde und Gönner erg benjt ein-
latet Der Vorstand.

Das Preisrekeln beginnt vormittags.

WM WWer.
Heute : L 9028

Gcv8es MWlMl
im Römersaal , Stiftstp . 3.

Tanzsciinle Herrmann.
Heute Sonntag:

Ausflug nach Sdiierstein
„Zum Deutschen Kaiser“.

Treffpunkt: Hauptbahnhof 2.30 Uhr.

ftiB-Mitut PJIawtt.
Heute:

Tanzlrauzchen
auf der Kloftermüh le.

Heute Sonntag Dotzheim,Turnhalle:

Grofts AizliMOeil,
verbunden mit Humorist. Unterhaltung.

Es ladet freundlichst ein 8 8936
dt. Grnssi inkp Tanzlehr er.

Deutscher Hof
4 Goldgasse 4 _

Heute Sonntag - WHEl.MW
_ Anf ang 8 Uhr. _

Weinrestaurant
AksrmorrLigkrsn,

fclrabenstrasse 1.0 . 722
Clnten bürgerliclien Mittagstisck

zu 80 Vf . u. 1 .80 Mk,
Eigene Schlächterei . — Weinhandiung.

Besitzer Near . Wic lielbach.  _

Zla-sweilburg,"
Alvrechtstratze 38.

Guten büryerl. Mittagstisch
von 60 Pf . an.

Schon und gemütlich ist es in

Biebrich
in der alten Turnhalle am Kaiserplatz.
Großer und kleiner Saal für Vereine

und Gesellschaften.

Tanzkfäozchen.
Schöner schattiger Garten, bekannt
guter Kaffee in Tassen u. Kännchen,
ff. Kuchen, sowie alle Speisen und

Getränke billig und gut. F19Ü
Zum Besuche ladet freundlichst ein

_ _ _ 11. Monier.

The Pirates,
London,

erstklassige Amateur« Fnss-
ball - Mannschaft , Mittwoch,
den 1. Mai, nachmittags 6 Uhr,
Sportplatx an der Frank¬
furter Strasse , Haltestelle
der elektr. Bahn, Linie 5._

"6®k  groucnlsßßre
sind der Erfolg des Gebrauchs v. Apoth.
Clements Relorita tzochalpenkräuter-
.Haarwasch - Tee per Kart. 35 Pf.
Nervenstärkend, besonders für funge
Mädchen empfehlenswert, in der Parf .-
Handl. von Damenfriseur SulzbaBb,
Biirenstraße 4. __

Schl-rtoffelii.«BÄK
Sinrl Giittler , Dotzheimer Str . 121.

Tüchtiger Ztaufmann,
(30 Jahre , Christ), sucht

an kleinerem ansdehnungsfähigem
Fabrik - oder Engros -Geschäft. Aller-
feinste Referenzen zur Berfüg . Off.
u. Z. 976 an den Tagbl .-Perlag.
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^(Fortsetzung von Seite 23.1_
Badewannen , D.-R -G.-M.,

mit Gasheizung 29, 34 u. 40 M!.,
ab" -- («n^ eO 9?, 25 u. 30 Mk. In.
ftaH. Laux, Blücherstr. 7. Tel . 1563.

Elegante Klnderbadewanne,
lack. Waschkommode, gebr. Nähmasch.
bill . abnua. Römerbe ra 24., 2 links.

Bollständ. Einr . für Bienenzucht»
Hühnerstall mit Volieren. 3 Spiegel.
Gartenstuhle zu verk. BieLricher
Strafte •">, 1 ._ 7

Für Gärtner . (sif.’ Keservoire,
flach, co. 3 cbm fassend, bill. zu verk
Nah. RheinaaUer Stra sse 3. Hochp. r

Eine Platte mit 2 Böcken,
3 Mir . lang , 1,10 Br., zu verkaufen
ÄuremburMrasse 7, 4, Sto ck.

""4' (4ia«rjdnbi . j'ed. 8,73 X 1,18.
rll. zu  verk . Luisenstraße 17ibill. zu  _

Kokosmatte» f. Pferdestallünq,
Pferdegebiß n. Div. zu verk. Rhein
Kratze 32, 1.  St . __ _ ___ _
Är . Papageikäfs ^ Nanarium , IjlJäjj
Pflanzen . Blei cknir. 20, Ührenladen

Prima Gartenschlänche
inu abzng. Rh eingauer Str . 20, I r.
_ t5r; delme , i elf. WernsMankT^
1 .Gasherd , 1 Regal für Schuh- oder
Zlg.-Gesch. zu dk. Schierst. Str . 6. P.
Gr . Klattpsl ., herrl . Zimmerschm.,

SU verk,  F ohcm nisberaer Str ., 5, 3 t,
Bohnenstangen, 4—5 Meter lang,

bill. zu vcrk. Henninger , Adolfftr. 8.

Milchgeschäft zu kaufen gesucht.
Nah, im Taabl .-Verlag . Xx

Getr . Herrenkleidung u. Mühe
kmrft Bkvmer, Med crwaldstr . 8._

Grauer Ossiziers -Umhang
au kaufen gesucht. Angebote mit
Breis unter Z. 987 an den Tagbl .-Verlag

_Linoleum -Teppich u. ' Läufer
S,u raufen gef. Westend strasse 20, O L

Pianinos , Flügel , alte Violinen
kauft v . Wolfs, Wilhelmstrasse  '16.

Piano , geür., gegen bar zu k. ges.
Cjjf. u. R. 197 an benTagbl .-Verlag.
r .„ V-anino zu kaufen gesucht.
Off,  u . SB. 200 an den Tagbl .-Verlag.

Gebrauchte Schreibmaschine,
mod. Shstem, in gutem Zustand , zu
kaufen gesucht. Offerten u. T. 975an den T aabl.-Berloo

Suche wusch. Möbel 'für 2' Htm., '
tooBL,  Schnerdürtisch. Gartentische u.
Stuhle . Off . Posilagcvk. 31, Amt 2.

Speisezimmer -. Schlafzimmer -,
Wohnzimmer -Einricht., sowie Einzel-
Möbel zu kaufen gesucht. Offerten
unter W.  952 an den Tagbl .-Verlag.

Gebr . Möchel aller Art zu kaufen
ges ucht Bahnstrecke20,' Part . L8789
Ältertüml . MöbeÜlr. Sachen, Lüsitts

Badew. kauft Gross. Blü cherstr. 88.
^ Gebr . Kinderbett

zu kaufen gesucht. Off . unt . E. 977
an. den Tagbl .-Verlag ._ _ __
Gebr . Roßhäarmätr .. gebr. Fahrrad

LU_ kauf. gesucht. Jahnstraße 20, P.
.H-Schreibtisch, Vertiko, Ottomane,

Klelöerschr., Waschk., Stühle , Tisch z.
t . ges. Off. M. G. pstl. Schütze nhofstr.

, Schöner Ladenschrank
Zu kaufen gef. Saalgasse 16, Papier-yandlun «.

Klavierst. u. Nachhilfe für Äuf.
k-ill. Franz . Konv. Näh. zu erfragen
im Tagbl .-Verlag . B 8957 Bu

Eis. Weinschrank,
3—4Ö0 Flaschen, zu kaufen gesucht,

' ^ rb.Off , u. M. 28 hauptpostlagern ^.^
Gut erh. Kindcr -Klavpwagen,

w. möglich mit Verdeck, zu kauf. ges.
Dotzheim, Wi esbadener Strasse 16.
G. erh^ Nraukenwägen zu kauf, ges?

O >f. Lh ea ter -Kolonn ade 28.
Kohlenbügeleisen, eis. Pfanne ges?
'N - m. Pr . unt . A. 70 bauvtvosslaa.

Transport . GartenhSuschen
od. 2 Balkonschutzwände zu kaufen
islucht. Preis -Off an Fr . KleeS,
Mellenstraße 24,̂ 2.

49—89 Liter Bolkmssch
_fferten

Ismarckr . 29.
täglirh M käukn ' gesucht." " Offerten
S . 199 -ragbl .-Zweigst.,

Goldene BrosÄe verloren.
Abzugeben aegen Belohnung Hotel
Wiesbadener ' Hof._ _
Silb . Kettenarmband m. Anhängsel
(Fächer) am 17. L. M. v. Hellmundstr.
bis Volkstheater verl. Abzug, g. sehr
gute  Bel . Her mannstraßc 18. 2 l.

Verloren goldenes Herzchen
d. Werllritzstr., Michelsb. b. Schloß-
vlatz. G.  q . B^ abz. Walramstr . 18, P.

Rotes Ledertäschchen,
Inhalt 2 Schlüssel, Sonntag , den 21.
April , Nerotal verloren . Abzug, geg.
Belohn.  Castellstraß e 7,  2 li nks.

Weihe ,Bluse verloren.
Gegeir Belohn, abzug. Lehrstr . 16, P.

bei ...
Stunden des Tages erbietet sich .
junge gebildete Dame aus sehr guter
Familie . Näheres zu erfragen im
Tagbl .-Verlag . Wz

Kl. Umzüge «. IcTSjte Fahrten
w. bill. ausaef . Walr amstraße 1, P .

Für Gymnasiasten
und Realschüler täglich 114 bis
2, Arbeitsstunden mit Einzel -Unter-
nckt bei vielseitig empfohlenem
Philologen . Bei zeitigem Beginn,
Monat 15 Mark, in leichten Fällen
12 Mark . Man schreibe mit An¬
gabe der Schule und Klasse
unter M. 949 an den Tagbi .-
Verlag.

Wer erteilt
einem Unterprimaner guten Nachh.-
Unterricht in Mathematik zu inätz.
Preise ?. Off . unter L. 971 an den
Tagbl .-Verlaa.

Gebild. Lehrer ert. Biolin-
u. Klavier -Unterricht, monatl . 8 Mk.,
wochentl. 2 Std . J ahnstra tze 17. P.

Gesang-Unterricht
erteilt bestempfohl. Dame . Günstigste
Gelegenheit für Anfängerinnen.
16 Mk. monatl ., woch. 2 Lektionen.
Einger . Liederabende, der nächste
kommende Woche. Allererste Empf.
Ausr. u. H. 988 an den Tagbl .-Verl.

«-Ächknnden
werden noch angen ., pr . Vollmilch,
das Liter zu 28 Pf . frei ins Haus.
Ehr . Krauß , ,Kleiststraße 1.

Verputz- n. Maler -Arbeiten
w. bill ig ausgefü hrt Herderstr . 9, 1.

Gärtner , tücht. u zuvcrl .,
sucht noch einige Gärten zu übern.
Msaier,_Bleichstraße 23, 1,
T . Gärtner Übern, alle Gartenarb.
Frankenstraß e 26, 2. _ ____
Hunde w geschoren, kupiert u. gew.
Pens , f. Tiere , Dotzb. Str . 17, Gth.

1» Damenfriseur , Onduleur,
ernpf. sich. Frankenhauser , Schier-
Si ratze Wo. Telep hon  2675.
Herren -Schneiderei rvendet Röcke 8,
neue Hosen 5, Ueberz. 12, Repar .,
Rein ., Samtkrüg ., Anz. Aufbüg. 1.50,
Must, z. D . Kleber. Hellmundstr . 89,1

Tüchtige Schneideren
empf. sich in u. außer dem Hause.
Knauö st r.  1 , '2 t .,  a m P hilip psberg.

* Kostüme, Blusen, Röcke
werden elegant u. gut sitzend ange¬
fertigt Rheinstraße _99, 3 rechts._

Straßen -, Hasts-, Kinderkloider,
Blusen , Beränd . werben bill. angef.
Frau E. Janko w, Hermannstr . 18, 1,
Best. Frau sucht Beschäst. sm Nähen
u. Äusbessern, nachm,, auch auß . dem
Hause._ Mauritinsstraße ^l , 4.
Wäsche zunAusbessern nimmt an

Rauenta ler Straße 8, Mtb 3 r.
Künstler -Aionogramine

s. Tisch-, Bett - u. Leibwäsche in fein.
Aus fuhr. Hochstättenstraße 2. Hth. 1.

Hüte w. t» u. auß . d. H. schick
u. bill. garn . Federn u. Spitzen ger.
Siegler , Webergaffe 38.
Modistin empf. sich in m. «. d . Hanse.

Vorkstr atze 7, Frontspitze
Anfertigung aller Haararbrite»

billigst. Frankenhauser , Schiersteiner
Stra ße 23n. Telephon 2675, __ ___
Tücht. Friseuse u, Ondüleurin empst
sich im Avontl. u. trinzelfris ., im
Kurviertcl ., Bleichst- . 27, 2. T . 42 40.

Friseuse nimmt noch Damen an . ”
Walramstra ße 1, 1 rechts.

TMtige Frrsense sucht noch
Kunden. Franz -Abt-Stratze 10, P.

Tüchtige Friseuse empfiehlt sich
in Tagesfrisuren u. Ondulation.
Schierst. Str . 18, M. P . l.,

Ganzmaffagen 1 Mk.
von ärztl . gevr. tücht. Masseuse. Frau
Lina  Schaeffer , Röderallee 20.

Büglerin sucht Kunden.
Näh. Blücherstr aße 11, 2 l.
Gardinen w gewaschen er. gespannt
Roonstraße 4,  1 rechts,_

Bleiche.
Empf. meine Bleichanstalt , untere
Wilhelminenstr . Fritz König, Nero-
straße 17. Auf Wmrsch wird die
Wäsche abgeholt und gebracht

Schneiderin empfiehlt sich.
Riehlstraße 5, 8 links.

Schneiderin empfiehlt sich
für in und außer dem Hause. Näh.
Schulberg 21, 3. Etage. _
T. Schneiderin e. sichf. halbe Tage.
Schäfer,  Dotzheimer Straße 110.'._
Kostüm-Blusen , Aend sow. Repar.

w.-bill. angef, Drudenstr . 10, H. 1 l.

Wäsch, u. Spez .-Gardinen -Spannerei
Noll-Husso ng, Albrechtstraße 40,_ _

Wäsche' wird angenommen
bei tadelloser Behandl ., bill Pr . u.
natürl . Rasenbl.  Feldst r . 22. Tel . 398 6.

Wäsche
wird aufs Land angenommen , ge¬
bleicht u. pünktlich besorgt. Zu erfr.
Bahnh ofstra ße 5, Hanbschuhgeschäft.
Wasch- et. Feinbügel -Anstalt Lauchs
Waldstr. 50, übern , n. Herrschaftsw.,
tadelt , pünktl. Lief. Eia . Bleiche.

569 Mk. v. vermag. Hausbesitzer
auf 2 Monate zu leihen ges. Off . u.
I . 299 Tagbl .°Zwgst., Bismarckr . 29.

3990 Mk. von tücht. Geschäftsenan,-
geg. hoh. Zins, u gute Sicherh. sof. zu
leihen gesucht. Offerten u, H. G. 25
hauptpostlagernd,_

Piano mietweise billig abzug.
Off . u. Z. 197 an den Tagbl .-Verlag.

Noch 1 Reklame-Feld
in der Durchgangshalls de- Tagblatt-
Hauses jahrweise zu vermieten . Näh.
im Tagblatt - Kontor, rechts der
Schalterhalle.

Betten u. sonstige Möbel,
eneift neu, zu vermieten . Anton
Maurer , Wellr itzstra ße 6._ __

Herr ^
sucht Partner oder Partnerin zum
Tennissprel . Offerten unter U. 976
an den Tagbl .-Verlag . _ __

Besseres fchulpflichtiges NWchen
findet liebev. Pflege bei bess. Leuten.
Off . F . 209 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr.

FÜr schön. 8j. Knabesr bess. Herk.
Adoptiv-Eltern ohne Berg, gesucht.
Off, u. U, 955  an den Tagbl, -Verla U.

Heirat.
Tücht häuSl. nettes ev. Mädchen, in
langjähr . Stellung , von tadellosem
Ruf u. gut. Charakter , mit spät.
Verm., jetzt Aussteuer , wünscht Be¬
kanntschaft mit charakterv. evangcl^
nett . Herrn , in sicherer pcies.-berecht.
Beamtenstellung . Nur ernstgem. Off.
unter W. 199 an den Tagbl .-Verlag.

Heirat.
Geb. Fräul ., kathol., aus gut . Fam .,
sch. Erschein., sehr hausl ., 120, Ö06  Mk.
Verm.. wünscht sich zu verheirateir.
Beamter , nur kathol. Kons., mit 4-
bis 5000 Mk. Einkommen, wenn auch
ohne Verm., bevorzugt Ernstgem.
Off . U. M. 975  an den Tagbl .-Verlag.

Fräulein,
Mitte der 30er, kath., best. Herkunft,
in allen Hausarbeiten erfahren , aber
leider durch Schicks, nickt mehr reich,
bis später etwas Erbschaft, wünscht,
da wenig Bekanntenkreis , mit einem
brav, katohl. solid. Beamten , Ende
80er od. Ans. 40er, zwecks Heirat be¬
kannt zu werden. Offerten unter
L. 299 an Tagbl .-Zweigst., Bismarck-
ring 29. Anonym  zwecklos.

Gebild Fräulein , Ans. 30 I .,
mit eig. Geschäft, Wohn.-Einr . und
Vermag., wünscht mit bess. Geschäfts¬
mann zwecks Heirat bek. zu werden.
Witwer mit 1 oder 2 Kindern nicht
ausgeschlossen. Anonym zweckl. Off.
unter C. 191 an den Tagbl .-Verlag.
Fräulein , 34 I ., autz best Familie,
mit Ausstattung , sucht Bek. mit geb.
Herrn zwecks Heirat . Offerten unter
D. 976 an den T agbl.-Verlag.

Fr . — Uervenchok doch böse Rach-
wehen — u. du, wieder verreisen, so
lange ! Gewiß schreibe auswärts.
Bremen unenögl., doch hoffe dich
Sonnt , noch zu sehen, sonst, schütze
dich Gott ! Glückliche Fahft ! —

_ Ein seit 20 Jahren bestehendes
trogen -, verbunden mit Kolonial-
waren -Geschäst, ist Verhältnisse halb,
"bzugeben. Erforderlich sind 3009 bis
4009 Mark. Näheres Römerberg 7,
Parterre re chts._ _

isn der Nähe Wiesbadens ist eineMetzgerei
in neu erbautem Haus , der Neuzeit
ensiprcchend eingerichtet, umstände¬
halber unter sehr günstiaen Be-

Srsiiüff fii
sofort preiswert zu berkausen. Näh.
Vizefelöwebel Lukas, Maschinen-
Gewehr-Kompagnie.

Pferd,
SHimmelstute , lOjährig , für leichtes
Fuhrwerk , absolut fromm , ein- und
zweispännig gefahren , auch im Dog-
cart sehr preiswert abzugeben.
__Al brecht, Mainz , Wallaustraße 33.

Geg. YsM-GespüM,
Dogcart auf Giminu. Wloichsir. 27.Arttes
r. dr Net vstt, ß, Kshlenh-mdlnria.

Gold. Herren -Uhr mit Brillanten
iReltfport ) bill. zu vcrk. bei Juwelier
Klee, Häfn erKaffe 13. _
Rssre Herrett-Attzüge
billig zu verkaufen Marktstraße 8, Ecke
Mauergasse. .. ^_ _

Zwei Gewehre,
Kal. 16, ein Kairkafteraewekir mit
Green-rbcrschl ß zu Mk «M .— un» ein
HammerleStiewehr zu Mk.
beide um, iveröeu sofort verkauft. Anw.
an B̂ ana ! aftütsfel«, Schtanep.
Vostsaür Dttttschtarid. F 19o

W sch«k!>ischl!laute,|
fast neu, mit solidem Kasten, wes*
zugshalber weit unter Preis zu verk.
Sonnen ber ger. Str aße 22, Portier.

Zn mvtmlai
fast neue Salon - Garnitur , oliv
PlÜfch-Sofa und 4 Sessel.
__ Lnisenstraße 23, 1.
pirtlic

in allen Preislagen auf Lager.LLS.Me.«dchr.3.

Antiter
bill. abzugeben Zahn  str. 40, 1.  BTÖ23

Federrolle , 4Ö Ztr , siMrpiNtierteS
Zweisp .-Pferdegefchirr , gut erhalt.,
»ill. zu verk. Frankenstraße 18, H. i r

Herren-.'iVl«r-Nav,
tadellos, rür 60 Mk. zu verkaufen. Be¬
sichtigung 9 bis i ! und 1 bis 2 Uhr
Wilhelmiriensirase 4, t . Et. _ __
©eleflcnOcitstnuTi 10 FälirrL er
m. Fr ., nur erstklass. Fnbr ., für den
Spotlpr . von 65 Mk. zu verkaufen
Köbenstra ße 9, Grth . P . r . L8415

Olünstige Gelegenheit
für Restaurateure und Hoteliers.

Großer erstkl.NeftKzzratiVttsherd
nebst Anlage sehr preiswert zu verk.
.Gerstel u, Israel , Langga sse 19.
l0-2ÖLcela»riie*!ileniO!ite
(10 El. = 12 Volt Sp.) für tlektHsohe
t Lrennnlage billig zu verkaufen. Mili.
im Tagbl.-Kontor, Schalterhalle reebta.

2 GarteMnke fÄ ul)Cls
. B1’1« Fl llwanyr . We ll Vljflf. 6.

SegeLhoot,
wenig gebraucht und gut erhalten,
'u verkaufen. Gefl . Offerten unter

452 an den T agtl .-Berlüg.
3sM Nertttrer

Westerwälder Wiefenheu best. Qual,
zu verk. Rah . Legbl .-Bsrlag . Hy

Gesucht Goidstsche
.mittlerer Größe . Off. mit Preis - u.
Zentimeter -Angabe unter G. 976 an
den Tagbl .-Verlag.

Hohe Preise ! Hohe Preises
für atte Z«tzugehisse,
Gold , Eilbek , Brillant . , Antiqnii .,
attrno.Cjciten-n.CäamcnMelD.t
MiUtärlache ', , Schuhe » ganze

WoNnuugSeiurichtuuqey zahlt
kl. Schiffer, M » « :
Alte Aahngebisie.
Gold, Silber und Vrillantett,
Antiguik., gukerh. tz.. u. Dameiikl., Pfand¬
scheine, g. Nachl. werv. zu hob Pr . angek.

II . ln iZIltilS , Telipbon 3783.

FramKLW m  anei *,
fii l . ll 'eberg 'aaieS . l .tehllAMK,
»ahlldie allernKchsteuPreise f.gitterh.
Herr.-,Damen- u. KiNverkleid., Schuhe,
Pelze, Gold, Silber , Nachl. Post!, gen.

Benötige dringend zum Vermnd geirag.

KeriettlklSer.;«>he,WWe.
Zahngebisse.

DinnurDienSta ^ d. so . Aprilllier.
Böcü'fe Preise. Offerten unter

974 an den Tagbl.-Verlag.
Lolo88Al LioLtz krtz186
für gelr. Herr.n-, Damen- u. Kindcrkl.,
Pelze, Straußf der«, alt . Gold, Silber,
Zayngebitze , g. Nachl. rc. zahlt nur
Fmrl MDGAMßsMy

Grad «,»Fratze L6. Trlepiivrr 8898.
Es ist falsch , »verrr» behauptet

wird , daßalte
o!k in Kautschuk sind, keinen Wert
bndttt. Ich zahle nachweislich die höchst.KtJSu le» eafle 21

SttrWeWWesi
Stiefel . Uniformen . Pfandscheine.

Gold, und Sllberfachen,
Möbel,

ganze WohnutrgseittricktmrqeN,
Zahngebisse

zahlt unstreitig am besten

15 Metzgergaffo 15.. Telephon 3964.

Kleider. Schyhe, Wäsche
raust SS. Sippe »,.. Riöhlstr. 11, M. S.

Sofort Gelb!
in jeder Höhe zahle für Restbestände,
Partiewaren jed. Art , töte ManufaN .,
Konfektion, Schuywaren , Goldwaren
usw- Gefl. Offerten an HaasensteiN
n>Vogl er, A.-G., Köln, u. O. K. I486.

für alte Herren « u.
Damen -Meider,

d ' ^  Mädchen - und Knaben»
an ..r Amüge . » !!itür -Uni-

tormeit, Wasche, Stiefel, Setten, Möbel
dm höchsten vre > erzielen mR. der
beneut Ätevrich,
NathanSstrahe 70. Christi. Händler.

PtT ' Äevr . Möbel zu kaufen ges
Hellmimdstrabe 44, 1. B9071

B e IlifiiS
zu kaufen gesucht. Offert . Mit Preis¬
angaben unter B. 973 Tagbl .-Berl,

Älte Ktrichdaum -Grühle, "'
Gessel u. riiuder vd, ov. Tisch.
90^-108 sm, zu hohem Preis zu kaufen
gesucht SchwalbacherStr . 40.

Ankauf
von altem Eisen , Meta « , Lumpen
Gummi , NeutnckabfLlle , Papier
Cu. Garantie des Einst.), Flasche » und
Haseufellett bei

Mieren,
Althandlung,

We llritzflr . 39, — T ele phon 1834.
Bitte attsschuelveu.

Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen rc. kft.u.
holl ab »S»esjpper , Oranienstr. 54, Mtl,.

Wirtschaft
zu dachten »der kaufen gesucht. Frau
ist Hotelköchin. Offerten unt . H. 979
an den Tagbl. -Verlag.
^aiitioiisfäinneItmtslcutc

suchen gute Wirtschaft auf sofort zu
pachte». Offerten unter D. 977 an
den Tagbl .-Verlag . __Garten zu hackten
Nähe BiSmarckring, mit Obstbäumen
bevorzugt. Offerten unter T . 191 an
den Tagbl .-Verlag . L9073

MM  Worbs
Adelhsidstratzo46 u. Oranienstraho 29
(Direkt. : 8 . IVorbs, staatlich gcpr.),
höh. priv. Lchrr - u. Grzieh.-Anstalt,
Vorbercitungsanst . aus alle Klassen
(Sexta b. Ober -Prim . inkl. d. sümtl.
Schul , a f, Mädch.) u. Exam . (Eini .,
Brim ., Fäbnr ., Seel ad. u. Abitur .)!

Klasse Haid
bestehen.

... _ . racht«ft. !
Arbeitsstunden bis Prima inkl.!
ecli.Srf.s. llI .d.Adit.W.!
Die erfolge. Prüf !, in b. Einj .-Pr.
v. 14. 10. 11 waren alle von mir vorb.
Priv .-Nnt. i . all. Fach., a. f. Ausl .,
desgl, für Kaufleute U. Beamten!
Nachhilfe- u. Ferienkurse . Pension .!

Privatschuldirektor mit Oberlehrcrz .,
nicht Luisenstr ., sond. in mein . Haus
Adelgeldssr. 46, Eing . Ora nienstr . 29.

Ftzuv Kurse
dsNinnen .Anfang Mfti.
Schüler mitVorkenntn . u.Privat-
Schüler könn. .oderzeit beginnen.

Berlitz School,
Luiaetistr*5-e 7. Tel. 3664.

üaterricötn.Pension
f. Schüler höherer Lehronntnlten. Yor-
bere tnng für die Lü i-MIli .- lk' isl»
nll | i)tt ; iü.Prilfuntr , auch für nicht
▼ersetzte Schüler mit lerer iClasBen.

Df. pliil. Franz Heimann,
_ ___jOranipiistrnM0 48 , 2. _ _

rarieisnrie Institulrice donne legonc vram
Conver>Paqcnstecherstr . I, I, b . Iu 4-6.

TWttWßml ßluth,
Kapellcnstraße 58.

Staatlich konzessioniert. Erste Lehr¬
kräfte für Wiffensch., Sprachen und
Musik. Herrl . gesunde Lage am Wald.
Geraum . Villa mit mod. Komfort u.
groß. Garten . Prosp . u. Referenz , d.
die Vor steherin Frl . I . F. Bluth .

Eiigläniiäri » ( l.ondon ) ert . Unter¬
richt , Jüearersatioii . Moritzstr . 4,3.

InstitutBein
Wicsbad.Pr!v.-llande!sscliale

Rlieinstr. 115,
nahe der Stingkirclie,

Beginn neuer
Oesamt-ii.Einzelkiirse

von Mittwoch, 1. Mai an.

Abend-
Sonderkurse

lür
ranclifSiin -iinff,
k fin . HrcliMCn j
StCMey raplilB,
Ma»cli.‘ijclirrlbeB,
jicliiiMachrc lIiCn

etc.
von Donnerstag, 2. Mai an,

abends81/, Uhr.
Der Direktor:

Mersti . llelii
b#eid, Bücher-Rcnsoj,'

Mitsied der Gbataohterkammer
der kauf®. Sachverstand, für

den Dberlandeasor.-Bezirk.
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JungeSPrachlehrerrn
«teilt grdl. Untere, in Deutsch, Engl ,
Franz ._ Ems er J5tr atze 47, Gartenh.Engl. *oDYersat.-Circle mm  Stoßen
Mmb  Dimglaii -BroK 'ne , Frank¬
furter Strasse  1 0, 2.  Spr . 12;L—J Uhr.

Französin (dipl.) ert. grdl. Ünterr. u.
Konv, Beste lief, Dotzhcimer Str. 34, P.

Siaissesse donno lejoas de fran-
Cai* ä prix modere». Ofir. E. 975 au
huroau du Journal-_ _ *Italienerin(Lehrerin)
Bnterröhtet in ihrer Muttersprache.

A. »i <*aszo! i. Adolisallee 83, 3.
Mal -, Zeichen- nnd
MadeMee - Atelier.-

i ». uosifäier , Kunstmaler
« . akad . Zeichenlehrer,

Dotzhcimcr Str . 24.
Kopf, Figur u. Landschaft. Alle
Techniken von den Anfängen bis
zur künstl. Vollendung für Herren

und Damen, sowie Kinder.
Vorbereitunq zum einj .-ireiwill»
Künstler - Examen für die
Akademie u . Zeichenlehrer-

Seminar.

Künstl. Ausführung aller Art |
Zeichnungen. Malereienu. Gedenl-

blätrer u. s. w. im Auftrag.

Klavier - Unterricht,
MM- Wiener Methode . - Mz

ert. mit sich. Erfolg alle Stufen dis zur
künstl. Reife. Vorzügl.Reiiczeugn Marie
Habich, Pianistin. Rauentaler Str .19,Ir.

AkWWhie.
Maschrnenschrerben

pro Knrsns 15 Mk.
bis zur völligen Erlernung. Keine
großen Klassen. —Jndivid . Unter¬
richt. Neue Kurse beginnen am

15. und 1. jeden Monats.
Liers, »»-, !, » ' !» SÄrsivstnbe,

Markstr. 12, 1. Tel. 2537.

GesangsLurterricht
für Bühne, Konzert erteilt Frau
Schröder-Kaminsky, Rheinstraße 100.

üuzss=! Wiesbadfen , sr-i__

Kirsiigasse IS , 111,
Ii @ «BkeF ,ss‘ht,s

M # iis <ervat © Fl ® iM
für Musik.

Eintritt jederzeit . Prospekte u. liefen,
durch den Direktor ES. ®$ecist ;r.

!prima Existenz!
ohne jedes Risiko mit einem Jahres¬
einkommen von 3—4009 Mk. findet
auf sofort ein Herr oder Dame , die
Lust zu einem Verkaufsgeschäft haben
und über ein bares Kapital von 5060
bis 6900 Mk. verfügen. Offerten u.
L. 977 an den Tagbl .-Berlag.

ÄeherLSveesiitzeNNUg.

mit oder ohne Kaution , m. hohem
Zuschuß !!. Prav . event. steigend, viet.
sich für tücht., aufstrebende Bersich.-
Vertr . oder Beamte . Ferner entspr.
Reifeposten. Strengste Diskret , zuges.
Off . u. B. 101 an den Tagbl .-Verl.

-*»Unterricht , auch Sonnt,
«IL  IliSgf - ert. F. Völker,Röderstr.9,1.

Verloren Ustlsenbrostze,
mattgold, mit Steinen besetzt. Abzugcben
gegen gute Belohnung

Hofjuwelier S' i-lLn
Wilhelmstraße50.

Welch . GvelZeuk.
befreit schuldlos geschiedenen Herrn,
auS erst. Offiziersfamilie stammend,
aus Wucherhänden? Gütige Rachricht
u. I . 977 a» den Tagbl .-Verlag.

BerLoren
ein kleiner grauer

Pelzkragen
auf dem Wege vom Eden-Hotel bis
zum Kochbrunnen. Abzugeben gegen
Belohnung

Sendigs Eden-Hotel.

Darlehmm AM IL
sucht hiesiger Hausbesitzer geg. Sicher¬
heit und gute Zinsen . Offerten unt.
R. 975 an den Tagbl .-Verlag.

11 - 14M Mark
von selbftänd. Geschäftsmann gegen
Sicherheit und Zinsen gesucht. Offert,
u. B. 972 an den Tagbl .-Berlag.

Raast alle fortontp,
auch die aussichtslosesten, Aklimcntc,
Wechsel u. Mietforderunge », sofort
gegen bar . Offert , u. S . 209 an die
Tagbl .-Zweigft., Bismarckring 29.

Clftrth _ Teithaser (neu übern.)
sucht Postschließfach12.

L - MI FM.
An dieser Stelle werden alle Find¬

linge, Hunde und Katzen, je 2mal
lDonnerstags u . Sonntags ) ange-
zeigt. Besitzer müssen sich innerhalb
3 Lagen melden,- andernfalls gilt das
Tier als herrenloses Gut.

Spitzchen, gelbw.; Pinscher, schw.
mit gelb. Flecken; Pinscher, stichel¬
haarig , grau - weiß ; Spitz, starker
deutscher, grauschw.; Rehpinscher,
gelb; Wolfsspitz, gelb; Schäferhund,
verraßt . F 427

Herr sucht guten
PrZÄKt - Mittagsiisch

Nähe Rhein - und Moritzstraße. Off.
u. G. 974 an den Tagbl .-Berlag.

Zwei junge Damen
(Anfängerinnen ) suchen Partn . zum
Tenuisspiel . Gefl. Off . Rübosheimer
Straße 12, 2.

rlsnzert-Viaitist,
ront ., für Cabaret , Weinh. oder Bar,
i. z. 1. 5. Eng . Off. an Müller , Wern-
Haus, Taunusstr . 41, 4, bei HerzA.

Manicknrtt kann gegen Bezahlung
<̂ 51111(abgel.  werden. Karten

sind abzuh. Nh ein är. 70, Ar chitekt ILok «.
filmest linden liebevolle Aufnahme
MliMLU bei Frarr «Sit . staatl. gepr.

Heb amme, Ma inz , Rhein str. 40. F83
P rivai -E §tthiudrurg,

diskret bei erstkl. Verpflegung bei
dipl. Hebamme Stricker, München,
Nyurphenburge rstr . 183. Fspr . 8886.

Die öefle ielepnljdt
ättiü Heiraten bietet stets
Fra u Simon , Nämsrver g 39 , 1.

Offer̂enb̂ait m
..MARIAGE“ ^
Leipzig. Grösste h*

uverbreit .Heiratsztg .Probe -Nr. gratis,
Mehrere

Damen il  Witwen
mit Vermag, w. Heirat.

§vau Wehnen,
Fricdrichstraße 55.

Vornehmstes Institut . Gegr . 1994.
" Frl . , 23 I ., 138.000 Rk. bar, Frl ..
20 I .. 180,000 M. bar, Witwe, 48 I .,
100,000M. bar, w. s. zu Derb. H.. w. o.
Verm. Fr . Aug. Scott , Berlin' 81V. 61.

HsirKtsgeftich.
Suche für meine Schwägerin , hier

in Stell ., ev., mittl . Etat ., 26 Jahre,
tüchtig u. solid, 1090 Mk. ersp., später
noch ctw. Berm., Pass. Partie , Eisen¬
bahner oder Postbeamter bevorzugt.
Wirkt, ernsth. Reflekt. bitte um ihre
Offert , u. ausführl . Darleg . ihrer
Berhältniffe u. womöglich mit Bild
u. W. 209 Tagbl .-Zweigft., Bismarck-
Ring 29._ B9031

Geh . Dame,
32 I ., schuld?, gesch., hübschu. liebens¬
würdig , mit vielseitigen Interessen,
ohne Bermög., doch mit schön. W.-
Eink . wünscht Heirat mit feingebild.
ev. ält . Herrn zwecks Gründung ein.
wirkt, gemütl . Heims . Offerten unt.
K. 977 an de» Tagbl .-Berlag.

Geh . Ausländerin,
35 Jahre , naturfroh u. heiter , ge¬
sund, schöne Figur , w. Bekanntschaft
mit verm. ält . Herrn , edlen Charatt .,
zwecks Heirat . Offerten unt . W. 9<o
an den Ta gbl.-Berlag.

Heirat.
BetriebsiNgernerrr,

Auf. 30, evg., edl. Charakter, in sichern
Position, mit eigenem Vermögen und
Anwesen, sucht heitere, gemütvolle Lebens»
gefährtin. Diskretion Ehrensache. Gefl.
Zuschriften »nt . A. 402 an den Tagbl.»
Verlag erbeten.

Architekt,
ev., verm., Auf. 40 I ., fudjt auf dies.
Wege pass. Damenbekanntschaft zw.
Heirat . Liebe zu Kind. (3 u. 5 I .).
Santen im Alter bis zu 40 ,1 ., mst
Vermög., Witwe o. Anh. nicht aus-
gcschlosf., woll. unt . gegenseit. strengst
Diskret , gefl. ihre Offert , u. G. 97U
im Taabl .-Verlaa nicderlegen._ _

vermögender Herr,
Geschäftsmann , 27, nette Erschein.,
wünscht auf diesem Wege die Be¬
kanntschaft einer häuslich erzogenen
Bürgerstochter , dunkel, bis 22, zwecks
Heirat . Off. mit Bild, welches retour
gefand wird , unter G. D. Postlager¬
karte 47. Wiesbaden 1. _

Zwei tages« »ule.
aktiv, alter Adel, schuldenfrei,
wünschen Damenbck. zwecks Heirat.
Offerten u. 1a . I>. 1142 beförd.
Berliner Tagevlatt , Berlin,
Tauenpicnstrahe 2. § 121

Streng reell.
Herr , Witwer 38 Jahre alt , Welt¬

mann , von sehr symp. Aeußern , in
gesicherter Position , w. sich zu ver¬
heiraten mit gemütvoller Dame , im
Alter von 25—35 I ., mittelgroßer
Figur , u. einem entsprechend. Ver¬
mögen. Nur ernstgemeinte Offerten
u. H. 977 an den Tagbl .-Berlag.

Oie apartesten JMeifen «9atoenkleidern Sinsen
welche wir noch abzunehmen verpflichtet waren, sinsl mjwmelBi * alle elsisgetroffssi und gelangen mit

bedeutender PreSsermlssigimi
zum Verkauf, um in kÜFZesteP Zelt die vollständige Räumung zu ermöglichen.

Streng reeller Ausverkauf
wegen Geschäftsaufgabe.

Freiwillige
Bersteigeruug

besHausgrundstücksSttalgasse 8,
zn Wiesbaden . , !

Im Aufträge der Erden Mondria»
hier, soll erbteilungshalder die Ver¬
steigerung des obigen, im Grundbuch
von Wiesbaden Innen, Band 3,
Blatt 39 eingetragenen Hausgrnud-
stücks mit Hofraum, Kartenblatt 95,
Parzelle 40 — 1 ar 16 qm erfolgen.

Termin zur Versteigerung ist auf
Montag , den 20.  Mai 1*312,

vormittags IS Uhr,
auf dem Bureau des Unterzeichneten, i
Adelheidstraße 10, 1, bestimmt. Die ;
Versteigerung?-Bedingungen liegen;
daselbst zur Einsicht offen. FSS2j
Wiesbaden , den 25. April 1912

Der Königliche Notar:
Juftizrat vom  Eck.

§- Mathias § ÄS-- Eskis si iss

Welser » sa* Spieialg ^sse«

il®erster Wzm SW» M « mA
sucht für den alleinigen Vertrieb eines ganz neuen hervor¬
ragenden, konkurrenzlosen Artikels eine ehrenwerte

Persönlichkeit
in durchaus geordneten, pekuniären Verhältnissen. Voraus-
stchtliches Einkommen ca.

Iß — 15,00 ® « ark.

Persönliche Akquisitationstütigkeitnicht erforderlich, daher auch
geeignet für Herren besten Standes, Offizieru. Beamtea. D.
Offerten unterJ . W . 5844 befördert Rudolf Mosso,
Berlin S. W . F 121

$

Teilhaber , Herr ober Dame , mit
20 Mille, für Lichtspieltheater, bei
hohen» Gewinnanteil gesucht. Ernst !.
Angebote erbeten an.
Sensa l P . A. Herrn an, Rikolas str. 23.

fte nlter Steife
zur Kltr in Wiesbaden , sucht Teil
nehmerin für eine zu errichtende
Pension in Thüringen . Gefl . Offert,
an bas Auskunfts - und Berkehrs-
Bureau I . Schottenfels A 6o ., Wies-
liaden̂ Tlicater -Kolonn ade 29/31.
W - Wrenolögm
Goldgasie16,t . Frau IdaSri iiencl

"Zlikimst, SWi '
und Lebensexsolge System Lenormand
deutet erstklassige Phreuologin Frair
KUsal >«»iii Vill , Gövenstraste 5 ,
Hinterh. Part . I. 88981

Vergleichen Sie meine Spezia! -Einrichtungen für 3 Zimmer
zu Mk. ÜSO .- , S -aS « .- und 3300 .-
mit andern in gleichet - und höherer Preislage.

2410.

SclilatKiimraer , Hai . s
2 Bettstellen, 2 Nachttische m. Marmor, 1Wasch¬
kommode mit Marmor und Spiegel, 1 Spiegel¬
schrank, 3-tür., für Kleider u. Wäsche, 2 Stühle,
1 Handtuchständer.

Kssafmmer , elclaen , reiela jjescJitiUzts
1 Büfett, 1 Kredenz, 1 Ausziehtisch, 6 Leder¬
stühle, 1 Serviertisch.

"Wolia »- u . vlsien . eicli . s
1 Bibliothek, 1 Dipl.-Schreibtisch, 1 Tisch,
1 Schreibsessel, 4 Lederstühle, 1 Sofa, 1 Sofa-
Ueberbau.

ticlaSaFaitiamcs -, afrili . Häirm &nmitis
2Bettstellen, 2NaohttischemitMaimor , 1Wasch-
kommoha mit Marmor und Spiegel, 1 Spiegel*
schrank, 3-tür., für Kleider u. Wäsche, 2 Stühle,
1 Handtucbständer.

JEsar .äimjner!
1 Büfett, 200 cm, 1 Silberschrank, 1 Auszieh¬
tisch, 6 Lederstühle, 1 Serviertisch.

Wohn - ramil IHerriitaimrater , e-ielifss»
1Bibliothek, 3-teil., 1 Dipl.-Schreibtisch, 1 Tisch,
1 Sohreibsessel, 4 Lederstühle , 1 Umbau mit
seit).. Schränken, 1 Sofa mit feinem Ueberzug.

MK 8800.

Sclilafzinnner , felrbpsi «». i * Bntairsieiis'
2 Bettstellen mit Ueberbau, 2 Nachttische mit
Marmor u. Apotheken, 1 Waschkommode mit
Marmor u. Spiegel, 1 Spiegelsehrank f. Kleider
u. Wäsche, 3-tür., 2 Stühle, 1 Handtucbständer.

Ks »jsUume «\,l »f*a. inrieH äjs-snlnniUxt . eich.
1Büfett, 200 cm, 1 Kredenz, extra reich, lRusche-
-weytiseh, 6 Lederstülile, 1 Abstelltisch.

1%'olnm- ms»8l Uerrnziiiiiuer , elcl »s»n:
1 Bibliothek, 3-tür., vorgebaut, 1 Dipl -Schreib¬
tisch, 1 Schreibsessel, 1 Tisch, 4 Lederstühle,
1 Ottomane mit eleg. Decke, 1 Ueberbau.

Diese Zimmer sind ln meinen Lagern komplett und iibersiehüich aufgestelit.

Freie Besichtigung erbeten.  Fritz üiG.  Schupp Naehf.

GeHikickt
wirb nachts bei A. Zisi. Wasch- und
Bleichanstalt Wellritztal. Tel . 3500.
Auch wird Wasdie zum Waschen und
Bügeln jederzert angenommen. B9061

Massage , ärztlich gepr.
§ »fle Eütgsert . DvtzHeimerStr. 10,1.

MaUpnsl » ärzt!. gepr.. empfiehlt
MUsslUfi ., sich. Marktstraße25.

1. Etage. Frida iterjt.

Massage, ».ÄU
Coultn hiafee3, 2,  a m Michels berg._

Aesmy äistipfer , ärztlich gepr.
Massage—Maniküre, Sllntenstrabe 2, 1,
Telephon 3316, bei H. Dkeh l.
Nit « d'ts l.  Mai zu sprechen.

Sirs. S,sndsey,
amerikanische Original»

Pstrennlogin.
Nerostratze 14, l . Mag «.

Sprechst. nur für Damen
na chm, von 2 bis 9 Uhr. ges. gcsch^

Phrerwlogin!
Frau 5- arnlina .fiis »er

deutet Kopf»u.Hand!., sowie Chtromantk»
Hochstiittenftraste Itt , Bdh . 1»
_ Nahe Michctrder g.

Ohrenologin!

Tammsstr. 38.

Täglich zu sprechen.
Kran ttrocii »«-n« .

Metzge rgasie 3-3,  1 (nahe Goldgasse).

EckeMichelLb.u.Hochstättensir.18,Vdh.1,
s. Herren » . Damen . Käthe  Hä user.

Sstftein Lenormand . Phrenologie,
Chiromantie. Frl . ssci*»» « « -«ol»,
Coulinstraße 3, 2,  am Michelk berg.N P̂hrerroLsgrnŴ
Scknrchrstraste23,1 St ., Frau
gamrs!. Spr echsid. 10—1, 4- 10 abends.

Berühmte Pürenoloqin,
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie,
für Herren u.Damen, d. erste am Platze.Kitse Woir, Wrvers»ste 58'



Ueber 1000 Dutzend
ien  und GarniturenWir kauften persönlich

im Yoigtlande = -— -
enorme Posten

Spitzen und Stickereien
Kragen und Garnituren

bestickte Stoffe etc.

zu außergewöhnlich billigen Freisen

Blusen-Kragen
Stickerei u. Spachtel

25 48 65 75 95 Pf.
» 1.10 1.25 1.45 M.

Pierette -Kragen
' konfektioniert

8t . 95 Pf. u. 1.25 M.

Neuheit:

Colhert-Kragen
für ßlu ?m u. Jacketts
1.45 1.90 2.25 M

flift MSß  Jackett -Kragen
Stickerei u. Spachtel

HM ' 95 Pf. 1.45 2.45 bis
y 6.50 M.

Regulärer Wort weit
hölur.

Antoinette - Fichus l 45  175 245  3 50

Blusen-Passen in Spachtel und Grü freies

Der Verkauf beginnt

MONTAG,
Kinder-Kragen und Garnituren

Weisse Kinder-Kragen „n

Spachtel-Kinder-Kragen u. Garni¬
turen 0.75 0.95 l 10  l 2j

Neuheit:

Kasakas
1.25,1 .45,1 .75,2 .75 J,.

Buntgestickfce

Kimono-Kragen
Stück 1.25 Jk.

Vagen und Garnituren
50 75 95 Pf.

an- SchleifenSchwarze

Madapolam-Doppelstoff-Bogen
glatt und mit Muster , Coupon a 47'r Mtr . 42, 52, 65, 95 Pf ., 1.20
Madapolam-Stickereien und Einsätze

Coupon ä 47 * Mtr. 75, 95 Pf ;, 1.10, 1.25, 1.45
Cambric-Stiekereien und Einsätze

Coupon a 4 '/a Mtr . 48, 55, 75, 95 Pf.
Mull-Stickereien und Einsätze

Coupon ä 4 ’/a Mtr . 95 Pf ., 1.45, 1.65

Ein Poft ’n
ganz eleganter breiter Spitzen und Einsätze

Mtr. 1.50 und 2.75, regulärer Wert der Vielfache

Valencienne-Spitzen und Einsätze
Coupon von 11 Mtr . 55, 75, 1.25

Valencienne-Spitzen und Einsätze
10—25 cm breit , moderne Muster Mtr. 18, 25, 35, 50 Pf.

Kunstseidene Einsätze, schwarz, weiss und farbig,
regulärer Wert weit höher , Mtr . 45, 75, 100 Pf.

Schwarze bestickte Einsätze
15—20 cm breit , reich bestickt , Mtr. 1.50 bis 1.75

Grosse Posten leinene Klöppel -Spitzen
ganz bedeutend im Preise herabgesetzt.

Breite Bock-Stickereien in Batist und Mull
mit Spachtelstick ., Coupon ä 3—47» Mtr. 2.25, 2.90, 4.00

Bock-Volants für Unterröcke

Ein Posten Nansoc - Stickerei und Einsätze
mit Spacbtelstickerei , Coupon 4—47s Mtr . 2.50,
deutend unter Preis.

Nansoc-Stickereien, 60—70 cm breit,
für Blusen und Kinderkleider . .

Tüll-Stoffe mit Kunstseide bestickt
schwarz und alle moderne Farben

Akt .'-Ges ., Mainz

«Mfilll
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Sonntag , den 28 . April.
ßBntqi . Schausrnete. AbenLS T Uhr!

Carmen.
Residenz - Theater . Nachmittags

3.80 Uhr : Die fünf Frankfurter.
Abends 7 Uhr : Papa.

Votks-Tbeater . Nachmittags 4 Uhr
Sherlock Holmes. Abends 8.15 Uhr:
Unser Doktor.

Walhalla - Theater . Nachmittags
3.30 Uhr (nur bei ungünstiger
Witterung ) : Polnische Wirtschaft.
Abends 8 Ühr : Parkettsitz Nr . 10.

Kurhaus . 4 u. 8 Uhr : Abonnements-
Konzert. 8 Uhr, im kleinen Saale:
Magisches Soiree.

Odeon-Theater , Kirchgasse.
Mohhon - Theater , Wilhelmsträste 8

(Hotel Monopol). Nachm. 4.30-10.
Kinepho» - Tüeater . Taunusstraste 1.

Nachmittags 4—11 Uhr.
Walhalla (Restaurant ). Vormittags

11.30 Uhr: Frühschoppen-Konzert.
Montag , den 29 . April.

König!. Schauspiele. Abends 7 Uhr:
Margarete . „ .. .

Residenz-Theater . Abends 7 Uhr:
Heiligenwald . „ „

«olks - Theater . Abend» 8.15 Uhr:
Die Elfe vom Erlenhof.

Walhalla -Theater . Avends 8 Uhr:
Premiere : Parkettsitz Nr . 10.

Kurhaus . 4 u. 8 Uhr : Abonnements-
Konzert.

Deutscher Hof. Tägl . 7 Uhr :.Konzert.
Erbprinz -Restaurant . Tagucy abends

7.30 Uhr : Konzert. . . . ,
Hotel-Rcstaur . Friedrichshof (Garten.

Etablissement). Lägl .: Gr . Konzert.
Etablissement Kaisersaal . Totzheimer

Straße 10. Täglich ab 8 Uhr:
Großes Künstler -Konzert.

Rotes HauS, Kirchg. 76. Tagl . Konzert
Walhalla -Restaur . 8 Ubr : Konzert

Gemäldesammlung Dr . Heiittzmann.
Paulinenschloßchen Geöffnet Mitt¬
wochs 10—1 u. 3—5 Ubr, Sonntags
10—1 Uhr. Eintritt frei.

Sonntag , den 28 . April 1912.
Turn - Verein . Vorm. 8—12 Uhr:

Volkstümliches Turnen u. Spielen
der Sport - u. SpielabtelluKg Unter
den Eichen. Nachmittags 3 Uhr:
Ucbungsspiel der Fußball -WteU.
aus dem Exerzierplatz an der
Schserstemer Straße.

Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.
12—2 Uhr : Sparkasse. Herrn Kauf¬
mann Walzer, Faulbrnnnenstr . 9.

Christi. Verein j. Männer . Wartburg.
Nachmittags 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver¬
einigung Abends 8.30: Vortrag.

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
Uebungsipiel . . _

Säuger -Quartett Eintracht . 4 Uhr:
Gesellige Zusammenkunft.

Wiesbadener Militür -Verern. Aus¬
flug nach Rambach. ' rr

Verein der Schlesier. Fam .-Ausslug.
Evang . Dienstboren-Bercin . Allionn-

täglich von 4—7 Uhr m dem
Mädchenheim, Oranienstr . 53, L.

Paulinenstift . Nachmittags 4.30 Uhr:
Jungsrauen -Verein . „„ . .

Blau -Kreuz-Berein . E. B. Abends
8.30 Uhr : Evangelisations - Ver¬
sammlung.

Montag , den 29 . April.
Lprngesellschast. E- 7V- Uhr : Turnen

d. Damenabteil . I ; 814—914 Uhr:
Turnen der Damenabteilung H.

Turn -Verein . Abends 6.30 —̂8 Uhr:
Turnen der Dameu -Abteilung 1,
8—-9 Uhr : Turnen der Damen-
Abteilung II u. 11l, 8—10 Uhr:
Fechten, 9—10 Uhr : Turnen der
Alters - und Männer -Riege.

Echachvercin. 6 Uhr : Spielabend.
Fugend-Vereinigung der städt. Fort¬

bildungsschulen. Lehvli nas-He im:
Uhr : Lese- u. Spielabend.

Gewerkverein der Heimarbeiterinnen,
Oranienstraße 53, abends 8 Uhr.

Philharmonischer Verein <E. B.),
Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Chor¬
probe. 9 Uhr : Orchester-Probe.

Rollersche Stenogravhen -Gesellschast.
Abends 8.30—10 Uhr : Uebung.

Sprachen-Verciu . Abends 8.45 Uhr:
Englisch für Anfänger.

Christlicher Verein junger Männer.
Abends 8.45 Uhr : Gesangstunde

Christi. Verein j. Männer , Wartburg.
Abends 9 Uhr : Männerchor.

Mänricr -Quartett Säugerlnst , Wies¬
baden. Abends 9 Uhr : Probe.

Freidenker - Verein . Abends 9 Uhr:
Sitzung und Bibliothek.

Verein für Stenotnchvgraphie zu
WieSb. 9—10 Uhr : Uebungsabend

Männcr -Turnvercin . Hbends 9 Uhrz
Turnen der Altersrcege.

Zither -Verein Wiesb. 9 Uhr : Prob
Kiliausche Zither -Musik-Bcreinigung.

Abends 9 Uhr : Probe.
Guttemvlerloge „Lebensfreude" Nr . 9.

Abends 9 Uhr : Sitzung.
D. A. O. D. Abends 9 Uhr : Sitzung.

s

Montag , von 29 . April.
Versteigerung von sechs Aeckern,

5 Wiesen und 1 Garten in der Ge¬
markung Rainbach auf dem Rat-
Hause daselbst, nachm. 4.30 Uhr
König!. Amtsgericht. (S . Tagbl
Nr . 163, S . 10.)

Königliche Schauspiele.
Sonntag , den 28. April.

119. Vorstellung.
Der ausgehobenem WonMment.

Carmen.
Oper in 4 Akten von G. Bizet . Text

von H. Meilhac und L. Halevy.
Personen:

Carmen . . . . Frau Hans-Zoepffel
Don Jose , Sergeant Herr Seldlcr
Escamillo, Stiersechter Herr Schütz
Zunigu, Leutnant . Herr Eckard
Morales , Sergeant . Herr Rehkops
Micaela, ein Bauern¬

mädchen . . . . Frau Krämer
LillaS Pastia . Inhaber

einer Schenke . . Herr Spieß
Dancairo r „Herr Schuh
Rcmendadoj^ chmuggler̂ ^̂ x j,e Lceuwe
Frasguita ) Zigeuner- Frl . Fnedfeldt
Mercedes j Mädchen Frl . Voigt
Ein Führer . . . . Herr Baumann
Soldaten . Straßenjungen . Zigarren-
A-rbeiterinnen . Zigeuner . Zigeune¬

rinnen . Schmuggler . Volk.
Ort und Zeit der Handlung:

Spanien 1820.
Der im 2. Alt vorkommende Tailz
wird ausgeführt von den Damen
GläserI , Gläser II .Langer , Lewendel,
Mondors , Nesferdors und Weikerth.
Nach dem 1. und 3. Akte je 15 Min.

Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 1014 Uhr

Erhöhte Preise.

Montag , den 29. April.
220. Vorstellung.

Bei aufgehobenem AbonWement.
Einmaliges Gastspiel des Kammersängers
Herrn Hermann Jadlowker von der

Königlichen Oper in Berlin.
Zum Besten des hiesigen ChorpcrsonalS:

Margarethe.
Oper in 5 Akten nach Goethe von
Jules Barbier und Michel Carrs.

Musik von Eh. Gounod.
Personen:

Faust . . . . . . * . *
Mephistopheles . . Herr Schwegler
Margarete, ein Bürger¬

mädchen . . . . Frau Krämer
Valentin, ihr Bruder,

Soldat . . . . Hr . Geiffc-Winkel
Marlhc Schwerdlletn,

ihre Nachbarin . . Frl . Schwartz
siebel , I « .„ww Frl . Bommer
SSrnnbcrj ötubj,tvn . Herr Rehkopf

Bürger , Bürgersrauen , Mädchen.
Studenten . Soldaten , Wusi'kanten,
Volk, Geister , Hexen, Erscheinungen,

Dämonen , Engel.
Vorkomm. Tänze . Akt 2 : Volkstanz,
Akt 5: Bachanale , ausgeführt vom

Corps de Ballett.
Nach dem 2. und 3. Akte findet eine

längere Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 1014 Uhr

Erhöhte -Preise.

Dienstag , den 30. April , Abonn. C.
Die zärtlichen Verwandten.

Mittwoch, den 1. Mai , Abonn. A.:
Armide.

Donnerstag , den 2. Mai , bei aufgeh
Abonn. : Der Rosenkavalier.

Freitag , den 3. Mai , Abonn. B. :
Husarenfieber.

Samstag , den 4. Mai , Abonn. IX:
Zar und Zimmermann.

Sonntag , den 5. Mai , bei aufgehob.
Abonn.: Oberon.

Montag , den 6. Mai , Abonnem. A.:
Der Philosoph von Sanssouci.

Mestderi?-Theater.
Sonntag , den 23. April.

Nachmittags 144 Uhr (halbe Preise)

Die fimf Frankfurter.
Lustspiel in 3 Akten von Karl Rößler.

Anfang st-4 Uhr. Ende '/>6 Uhr.
Abends 7 Uhr-

Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.

Montag, den 29. April.
Dutzend- ii. Fünfziger -Karten gültig.

HeiligemAküd.
Lustspiel in 3 Akten von Alfred Halm

und Robert Saudek.
Personen:

Charlotte Marse, Prinzessin von Wald-
stauffen-Ernstadt . Agnes Hammer

Gudrune von Hasselohe,
Hofdame . . . . Sofie Schenk

Carl Ernst . . . . RudoU Bartak
Leo Falk ) Schau- KurtKeller-Nebri
Fritz Leibcl j spicler Walter Tautz
Major a.D.v.Bredercck,

Abgeordneter . . Miltner-Schönau
Georg WislicenuS,

cand. gor. et cam. Carl Winter
Christian Batzenbrecher,

pensionierter Förster Theo Tachauer
Eva . ßetiai nt Hufchel,

[eine Tochter . . Stella Richter
Liesbeth Ackerte, Land-

br efträger . . . Rosel van Born
Kaspar Haendly, Land¬

briefträger . . . Willy Schäfer
Lissn, Kammerzofe der

Prinzessin . , . Glane Dorel
| Nikolaus Bauer

Zwei Waldarbeiter j Ludwig Kepper
Dienstmädchen bei

Batzenbrecher . . Käte Ruf
Die Handlung spielt im deutschen Wald
vom Morgen bis zum Mittag des nächsten

Hochsommertages.
Nach dem 1. u. 2. Akte finden größere

Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 914 Uhr.

Dienstag , den 30. April : Die Spiele
ihrer Exzellenz. ,

Mittwoch, den 1. Mm : Dre fünf
Frankfurter . .

Donnerstag , den 2. Mar : Papa.
Freitag , den 8. Mai : Julchens

Flitterwochen. _

Paper.
Lustspiel in 3 Akten von Robert de Flcrs

und G. A. de EaiUaoct.
Personen:

Graf von Larzac . . KurtKeller-Nebri
Jean Bernard . . . Walter Tautz
Abbs Jocasse . . . Ernst Bcrwam
Charmeuil . . . . Theo Tachauer
Vcroi rs . . . . . Nikolaus Bauer
Aubrin . Willy Schäfer
Pierre . . . . . . Ludwig Kepper
Georgina Coursan . Kätic Horsten
Colet cToury-Melconrt Mascha Graben
Jeanne Aubrin . . Stella Richter
Jeäunine . . . . Käte Ruf
Lucy . Tbcodora Porst
Ein Gärtner . . . Willy Langer
Ein Gendarm . . . Rudolf Christ
Catherine . . . . Mnna Agte
Nach dem 1. n . 2. Akte finden größere

Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende noch 0 Uhr.

Molks - Theater.
Sonntag , den 28. April.

Nachm. 4 Uhr, bei kleinen Preisen:

Sherlock Holmes.
Detektiv- Komödie in 4 Akten von

Ferdinand Bonn.
1. Akt: Ein interessanterFall . 2. Akt:
Das Testament. 3. Akt: In der Ver¬

brecherhöhle. 4. Akt: Ueberlistet.
Abends 8.15 Uhr.

Unser Doktor.
Volksstück mit Gesang in vier Akten

von Treptow und Herrmann.
Personen:

Lebrecht ,. Max Ludwig
Johanna , seine Frau Lina Töldte
Paul , Student , deren

Sohn . Fritz Großmann
Petcrsen, Kapitän eines

Handelsschiffes. . Adolf Willmann
Röschen, deyen Tochter Clotilde Gutten
Tübbecke, Hausbesitzer

und Inhaber eines
Tanzinststuts . . Ferdinand Voigt

Else, seine Tochter . Marg. Hamm
Mumniel. Rentier . Emil Römer
Fritz Stürmer . . . Ottomar Bloß
Lilli Fandango,

Tänzerin . . . . Ottilie Grunert
Mispel, Tänzer . . _Kart Graetz
Teckelmann, Diener bei

Tübbccke . . . . Heinz Verton
Emil, Lehrjunge . . Jlka Martini
Lehmann, Gerichts¬

vollzieher. . . . C .Bcrgschwenger
Schefster, Kommis . Heinrich Otto
Ein Ticnstmann . . Rudolf Scelbach
Haase, ein alt. Wucherer Heinrich Otto
Trödler und Trödlerinnen. — Elevinnen
des TanzinstitutS. — Studenten . — Ein
Knabe. — Ort der Handlung: 8. u.
4. Akt Berlin , 2. Akt eine kl-.ne Hafen¬
stadt. Zwischen dem 2. und 3. Akt liegen
mehrere Wochen, dem8.u. 4. Akt5 Jahre.

Anfang 8.15 Uhr. Ende 10.40 Uhr.

Wochenipielplan:
Dienstag , 30. April : Unser Doktor.
Mittwoch, den 1. Mai : Die Angst. -—

Alt-Wien. . .
Donnerstag , den 2. Mm : Dre Else

vom Erlenhof.
Freitag , den 3. Mai : Aus Mangel

an Beweisen.
Samstag , den 4. Mar : Sherlock

Holmes.

Montag, den 29. April.
Dis Else mm  Erlenhof.
Volks stück in 5 Akten von Siegst . Staack.

Personen:
Sebastian Rauninger.

der Erlenhofbauer Max Ludwig
Hanna , sein Weib . Lina Töldte
Else, seiner Schwester

Kind . Ella Wilhclmy
Freiherr v. Altringen,

Majoratsherr , . Emil Römer
Di-, zur. Erich v. Alt¬

ringen, fein Neffe. Ottomar Bloß
Bcrnaner,frciherrlicher

Förster . . . . Adolf Willmann
Gertrud, feine Tochter Cloiilde Gutten
Anton Büchclmeier, der

Schwalbhofbau/c . Ferdinand Voigt
Bertel, sein Sohn . Fritz Grogmann
Franz . Forstgehstse . Karl Graetz
Stranbinger , Güter¬

makler . Heinrich Otto
Der Weinbauer . . Heinz Verton
Der Zicgeibauer . . Anton Werner
Der Stäütischc . . Richard Lutz
Der Aktuar . . . . E .Bergschwenger
§ er Bader . . . . Rudolf Se 'lvach
Sepp . Fritz Dtürmer
Eine Magd . . . - Jlka Martini
Bauern . Bäuerinnen. Ort i er Handlung:
Gemeinde Altnngcn im Sckwarzwald.

Zeit: Gegenwart.
Anfang 8.15 Ubr. Ende 10.40 Uhr.

MolhoUo -Gpevett . -Tlseorer.
Sonntag , den 28. April.

Nachm. 8.30 Uhr, bei kleinen Preisen:
. (Nur bei ungünstiger Witterung)

Polnische Mietsch-rft.
Vaudeville mit Gesang von Kurt Kraatz
und Gg. OkonkowSky. Gesangsiexte von
Alfred'Schönfeld. Musik von I . Gilbert.

Abends 8 Uhr:

Parkettsitz Ur. 10.
Fliegerposse mit Gesang u. Tanz in
1 Vorspiel und 3 Akten von Hermann
Haller u. Willy Wolsf. Musik von

Walter W. Goetze.
Personen:

Vitus Bollerstädt,
Rentier . . . . Emil Nothmann

Hermine, seine Frau Helene Gorell
Lotte, beider Tochter Else Müller
Eduard Sammtberger, )PaulWestermeier
Rich. Bollerstädt, Ing ., Hans Kugelberg

>beider Reffen) I
Hedwig, seine Frau . Frl . Reinhardt
Rue'.li . Hotelier aus

Zürich . Hz. Wendenhöfer
Albrccht von Bär,

Bankier und Vor¬
sitzender de? Vereins
„Aeroplan" . . . Maiden - Deutsch

Jette , Köchin bei
Richard Bollerstädt Haust Klein

Möller, Gefängnis-
Aufseher . . . . Willi Rücker

Beetz, Schutzmann . Hans Werner
Ringler,TheatersekretärHerrn. Charlier
Ein Logendiener . . Philipp Btöjzner
Minna Bell, Kellnerin Mary Meißner
Rosa Ritter, „ Sidi Schmidt
Babette Schenk, „ Rosel Barotti
Ein Kommissar . . Jul . Markwordt
Ein Dienstmann . . Max Bürger
Kellnerinnen , Mitglieder des Vereins

„Aeroplan ".
Das Vorspiel spielt im Theater einer
Provinzstadt , die 3 Akte 4 Monate
später bei Richard Bollenstädt in

einer Großstadt.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10̂ /. Uhr.

Montag , den 29. April.
RorkMfttz Ur. 10.

Dienstag , den 29. April : Parkett¬
sitz Rr . 10.

Mittwoch, 1. Mai : Der Rastelbinder.

Kurhaus zu Wiesbaden
Sonntag , den 28. April.
Vormittags 11.30 Uhr:

Nur bei geeigneter "Witterung.
Konzert des städtischen Kurorchesters

in der Kochbrunnen -Anlage.
Leitung : Herr Erich Wemheuer.

1. Ouvertüre zur Oper „Stradella “ von
von F. v. Flotow.

2. Danae napolitaine von L. Dogormcs
8. Der Erlkönig, Ballade von Schubert.
4. An der schönen blauen Donau,

Walzer von Job . Strauss.
5. Offenbachiana, Potpourri v. Conradi,
6. Im D-Zug, Galopp von F. v. Blon.

Boi ungeeigneter Witterung.
Konzert der Kapelle Lucien Duyuy in

der Kochbrunnen-Trinkhalle.
1. Blue Bell, Marsch von Gracey.
2. Heu-Wien, Walzer von Joh. Strauss.
3. Ouvertüre zu „Martha“ von Flotow.
4. Extase, Träumerei von L. Ganne.
5. Phantasie aus „Faust “ von Gounod.
6. A. Buncb of Roses von R. Gbapi.

Nachmittags 4 Uhr , im Abonnement,
Konzert d. städt . Kurorchesters
Leitung : Herr Kapellmstr . H . Jrmer.
1. Ouvertüre zur Oper „Die diebische

Elster“ von G. Rossini.
2. Scene de ballet von A. Czibulka.
3. Ballettmusik aus „La Souce“ von

L. Delibes.
4. Parade der Zinnsoldaten von

L. Jessel.
5. II . Finale aus der Oper „Rienzi“

von Rich. Wagner.
6. Duett aus der Op. „Der Postillon

von Lonjumeau“ von A. Adam.
7. Potpourri aus der Op. „Die Fleder¬

maus“ von Joh. Strauß.

5. Ballettmusik aus der Oper „Dia
Camisardeu“ von A. Langert.

Violine-Solo: Herr L. Schotte.
Violoncello-Solo: Herr Sehildbaräs.
Harfe-Solo: Herr A. Hahn.

6. Ouvertüre zur Oper „Tannhäuser,“
von R. Wagner.

Montag, den 29. April.
Hur bei geeigneter Witterung.

Konzert des städtischen Kurorckesters
in der Kochbrunnen-Anlage.

Hachmittag* 4 Uhr im Abonnement
Konzert d. städt . Kurorchesters
Leitung: Herr Kapellmstr . H. Jrmer.
1. Ouvertüre zur Oper „Die Zauber¬

flöte“ von W. A. Mozart.
2. Von Gluck bis Wagner, Potpourri

von A. Conradi.
3. Espana, Walzer von Waldteufel.
4. Der verklungene Ton, Lied von

A. Sullivau.
5. Ouvertüre zur Oper „Traviata “ von

G. Verdi.
6. Frühlings Erwachen, Romanze von

E. Bach.
7. Phantasie aus der Oper „Mignon“

von A. Thomas.
8. Freundschaftsmarsch von P. Sousa.

Abends 8 Uhr, im Abonn., im gr. Saale:
Symphonie-Konzert des Kurorchestera.

Leitung: Herr Carl Schurieht,
Städt. Musikdirektor.

Vortragsfolge.
1. Ouvertüre z. Oper „Der Freischütz“

von C. M. v. Weber.
2. Kol niedre!, Variationen für Violon¬

cello von Bruch.
Solo: Herr Max Schildbach.

3. Symphonie Nr. 2, D-dur, op. 36, von
L. v. Beethoven.
a) Adagio molto — Allegro con brio.
b) Larghetto.
c) Scherzo — Allegro.
d) Finale — Allegro molto.

4. Zwei Militärmärsche von R. Strauß.

Abends 8 Uhr, im kleinen Saale:
Magische Soiröe

der arabischen Zauberer Abdul Hamid
und Sanoba aus Cairo, Hofillusionisten

des Sultans von Marokko.

Mittwoch , öen 1. Mai
im großen Saale der

„MaMrrrg ",
Schwalbachcr Strafe:

MllSlN
derFr»Will MlllMl

aus Franstfnvt a.  M.
unter Mitwirkung der Coloratursängerin

Frl . Amelie Dlttm.
Am Klavier:

gw. Misakettz Uieolai.
MMettveMairf

in den Wnstkalienhandlnirg «»
ä 3 . Ä und 1 Mark

und abends an der Kasisie.

Abends 8 Ubr , im Abonnement,
Anläßlich der Grundsteinlegung des
Taunus-Erholungsheims der Deutschen
Gesellschaft für Kaufmanns-Erholungs¬

heime:
Festkonzert des Kurorchesters.

Leitung: Herr Kapellmstr. H. Jrmer,
Vortragsfolge:

1. Ouvertüre zur Oper „Martha“ von
F. v. Flotow.

2. Ballet cgyptißn, 4 Sätze, von
A. Luigini.

3. Große Leonoren-Ouvertüre Nr. 3 von
L. v. Beethoven-

4. Largo von G. Händel.

Kerrte Ksn«t«g:
MM MWWM -M«

und von 4 Utzr ab:

Ksiffea>» ioiel frtitii }.

fSiophon-i
4 - . . . . Theater "f“

Wilhelmstrasse 8.
Vom 27, —30. April (einschl.)

Böttcherei in ISnrgiind,
Pathe -Journal Nr. 162 B.

Nach der Natur.
Szenen aus : Ditz HodßrillJUlS.

♦ Unterm Paraplnie. J
X Tonbilder,
4- Die Lehre des Kindes. 4»

Neues Drama.

| Eil Miäiscfee ttttei
Hochinteressanter Amerikafilm V

in Jzwai Abteilungen.
Z« Ehren Rosaliens. ♦X ßas toü©Hahn.

Humoroskcn.
♦ ♦♦



Seite 30* Morgen -Ausgabe , 4 . Matt. Mesöirdsrrer Tirgblalr. Sonntag , 28 . April 1912, Nr . 198.

Von TTlontag den 29. Ttprit bis Freitag dm 3. 711ai:

Ftmserordenttid ) bittiger
Spifzen - Verkauf
und grossst Extra-Verkaufm

Kurzwaren u. Sehneiderei -Artikeln
Tüli- und Vaiencienne -Stoffe Serie I n III IV VI

per Meter 70 Pf. 95 Pf. 1.45 1.95 2 .45 2 .95

Sbcfcerei-Stoffe per JTieter 0,95, 1.751 2A5

IMudupotam-Schweizer -Kestens
Coupons ca. 4,10 Meter

per Coupon 0 .95 , 1.25 , 1.65 , 1.95

MuH-Stickereien -Umsätze
neueste Dessins

per Meter 35 , 58 , 78 , 95 Pf.

Tüll - und Spsiebtel -Einsätze
apart® Muster

per Meter von 18 Pf. an

Valencienm -Spitzen -Einsätze , moderne master.
Serie I II III IV VI

per Mtr. 8 15 25 45 75 95 Pf.

Spachtel , Point -tace und Dalencienne -imit
in Breiten von 10 und 20 cm, per Meter —.75 , 0 .95 , 1.25 , 1.95.

imif . Jitöppet -Spifzen und Einsätze
per Meter von 12 Pf. an

Huste, sowie Ttbsdynifte bedeutend unter Preis!
Ups  ihm ft hattet - u. Wasch -Voite-SHckereien für Hoben

E V MV HJi  4 *̂ # & 9 per THster von ITih . 3 »50 cm.

Jiürzwaren\
Armblätter.

Trikot . . Paar 10
Trikot ohne Naht . . . Paar 20
Blusenschutz, waschbar, Paar 25
Doppel-Batist, waschbar,

Reformfasson . Paar 28
Satin, la weisse Natur-

Gummi-Emlage . . . . Paar 85
Poröser Bezug, angenehm

im Tragen . Paar 40
Seiden-Batist mit la weissen

Natur-Gummieinlagen, Paar 50
Zum Anziehen, waschbar, Paar 65
„CanfleM“, Trikot . . . Paar 55
„Kleinert “, Batist,

„Federal “ . Paar 70

Pf.
Pf.
Pf.

Pf.

Pf.

Pf.

Pf.
Pf.
Pf.

Pf.

Bänder u. Litzen.
Bobbins . . . . Stück von 2 Pf. an
Baumwollbaus, schwarz,

Stück ä 4 Mtr. 5 Ff.
Schürzenband, gestreift,

Stück 5 u. 4 Pf.
Schürzenband, blau u. grau,

Stück 8 Pf.
Taillenband . 4 Mtr. 12 Pf.
Nahtband . . . Rolle ä 10 Mtr. 20 Pf.
Tressenband für Waschkleider

Mtr. 5 Pf.
Besenlitze, waschbar . . Mtr. 5 Pf.

1 Posten weisse Wäsche-Festons,
gemustert . . . ca. 10 Mtr. 48 Pf.

1 Posten weisse Wäsche-Festons
mit Hohlsaum . . . 10 Mtr. 65 Pf.

1 Posten weisse Wäsehebördehen

^ 10 Mtr. 40 u. 35 Pf.

Gummibänder

- — Garne u . Seide.  —
Obergarn, schwarz, weiss, färb.,

200 Yards . Rolle 7 Pf.
Mascliinsngarn, schwarz, weiss,

500 Yards . . . Rolle 17 u. 13 Pf.
Leinenzwirn, schwarz, weiss,

roh . Stern 4 Pf.
Reihgarn auf Spulen

Rolle 15, 5 u. 3 Pf.
Stopfgarn, weiss, creme,

schwarz . Rolle 4 Pf.
Maschinenseide, schwarz, auf

Holzrollen . . . Rollo 30 u. 16 Pf.

Knöpfe. *1
Druckknöpfe mit Fader Dtzd. 4 Pf.
Druckknöpfe „ Wiesbaden“ Dtzd. 8 Pf.
Druckknöpfe „Bormass“ Dtzd. 12 Pf.
Wäseheknöpfe Dtzd. von 4 Pf. an
Hosenknöpfe, Metall, Dtzd. v. 2 Pf. an

und Strumpfhalter.
Stimm pfgumm iband

Mtr. 20, 16 u. 10 Pf.
Rüschengummiband

Mtr. 40, 30 u. 25 Pf.
Kinder-Strumpfhalter

Paar 32, 25, 18 u. 15 Pf.
Damen-Strumpfhalter, Gurt¬

gummiband, Paar 85, 65 u. 48 Pf.
Damen-Strumpfhalter, extra

breites Rüschenband, Paar 85 Pf.

Jladeln.
Nähnadeln Brief — 25 Stück 1
Blitznadeln Brief ----- 25 St. 9 u. 5
Modistinnen-Nadeln

Brief — 25 Stück 6
Stopfnadeln Brief — 25 St. 8 u. 4
Stahlsteck-Nadeln

Kart. ----- 50 gr. 17
Stecknadeln, aufgesteckt, Brief 3
Sicherheitsnadeln, sort. Gross.,

Dtzd. 6
Lockennadeln „Prinzess Viktoria“

Brief = 25 Stück 3
Haarnadeln, lackiert, 3 Pack 1
Haarnadeln, blau, mit Schwab.

Spitzen . 5 Briefe 10

Pf.
Pf.

Pf.
Pf.

Pf.
Pf.

Pf.

Pf.
Pf.

Pf.

1

1 Posten Perlmuttknöpfe,
Karte ä 2 Dtzd.

1 Posten Perlmutt-Hemde
schöne helle Ware, llt

Verkaufsstelle

— Verschiedenes.  —
Kragenstäbehen, Celluloid,

Dutzend 4 Pf.
Kragenstäbehen mit abgoründ.

Kanten . Dutzend 14 Pf.
Kragenstäbelien, Spiral, Seide

umsponnen . . . . Dutzend 35 Pf.
Zentimeter-Masse, Stück 8,5 u. 3 Pf.
Haken u. Augen, weiss, Paket 6 Pf.
Ia Eisengarn-Räemen,

ca. 110 cm lang . . Dutzend 28 Pf.
Taillen-Verschlüsse mit Fisch¬

bein . . . . Stück 13, 10 u. 7 Pf.

Während,der billigen Uerkaufsfage
gewähre ich auf sämtliche hier nicht aufgeführten Kurzwaren, mit Ausnahme von Strick-, Stick-, Näh- und Häkelgarne

sowie Marken- und Netto-Artikel, einen Sonder-Kabatt von W °\o
W aren-

haus Julius Mormmm
ß.
m.b.
7t.

J
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^ ^ e - ĉ Z « ' 8E " H L

) ' ö Ä . -5̂ e § fi
i/o ,4 - *̂ 3. ö 3w p "

. rSy 8 0 » I - LV 8 -§ -tz

^ HZ -2  gZ- s ® 2 | e | | : | sotE

° ä 8 “ ^ 3 8 b 3 " S s± ^
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